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Vorwort 


Seit langem wird eine Vereinheitlichung der gängigen Abkürzungen auf dem Ge¬ 
biet der Erforschung des älteren sowie des süd- und südostasiatischen Buddhis¬ 
mus und seiner Literatur als Desideratum empfunden. Ein erstes umfassen¬ 
des Abkürzungsverzeichnis ist schon 1948 von Helmer Smith in den “Epile- 
gomena” zum ersten Band des Critical Päli Dictionary (CPD) veröffentlicht 
worden; im Gegensatz zu den recht unterschiedlichen Abkürzungssystemen der 
meisten älteren buddhismuskundlichen Monographien und Hilfsmittel eignet 
es sich als Grundlage eines allgemeineren Abkürzungssystems für die philo¬ 
logische Forschung auf diesem Gebiet, bedarf jedoch der Ergänzung vor al¬ 
lem für die buddhistische Sanskrit-Literatur. Leider hat sich Franklin Ed- 
gerton für sein Wörterbuch und seine Grammatik des sog. Buddhist Hybrid 
Sanskrit nicht an dieses System angelehnt, so daß die von ihm gebrauch¬ 
ten Abkürzungen für buddhistische Sanskrit-Werke in mehreren Fällen zur 
Ergänzung eines auf dem Grundbestand der CPD-Abkürzungen beruhenden 
Systems nicht geeignet sind. Als in Göttingen die Vorbereitungen für die Pu¬ 
blikation des “Sanskrit-Wörterbuches der buddhistischen Texte aus den Turfan- 
Funden" anliefen, wurde beschlossen, ein System zu entwickeln, das die Abkür¬ 
zungen des Critical Päli Dictionary wenigstens für die Texte übernimmt. Es 
wurde durch Abkürzungen für buddhistische Sanskrit-Werke ergänzt, wobei 
vorzugsweise die von den Herausgebern der sog. Turfantexte eingeführten 
Abkürzungen übernommen, aber auch eine größere Zahl neuer Abkürzungen 
eingeführt wurden. Für die “Systematische Übersicht über die buddhistische 
Sanskrit-Literatur”, deren erster Teil 1979 erschien, waren weitere Ergänzungen 
erforderlich. 

Trotz aller Sorgfalt der Bearbeiter erwiesen sich nicht nur Ergänzungen, son¬ 
dern auch Korrekturen des Abkürzungssystems im Verlauf der weiteren Arbeit 
als notwendig. Mit dem Plan, das für die beiden genannten Sammelwerke ein¬ 
geführte Abkürzungssystem auch für die übrigen Veröffentlichungen unter der 
Ägide der “Kommission für buddhistische Studien der Akademie der Wissen¬ 
schaften in Göttingen” zu verwenden, wurde die Notwendigkeit der Vorlage 
eines neuen integrierten und berichtigten Abkürzungsverzeichnisses unabweis¬ 
bar. 

Ein solches Abkürzungsverzeichnis wird nun hier publiziert. Die Bearbeitung 
des Verzeichnisses mußte innerhalb relativ kurzer Zeit erfolgen, damit es den 
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an der Arbeit der Kommission beteiligten Wissenschaftlern wie auch den Be¬ 
nutzern unserer Publikationen möglichst bald zugänglich wird und keine un¬ 
vertretbaren Verzögerungen der laufenden Arbeiten verursacht werden. Es 
kam in erster Linie darauf an, eine eindeutige Verwendung der Abkürzungen 
in dem Sinne vorzuschlagen, daß für einen Text oder eine Textausgabe bzw. 
eine Abhandlung jeweils nur eine Abkürzung dient, und andererseits gleiche 
Abkürzungen nicht mit unterschiedlichen Bedeutungen versehen werden. 

Wir hoffen, dieses Ziel erreicht zu haben. Es war jedoch leider nicht möglich, 
das gewünschte Maß an Einheitlichkeit in der Präsentation der bibliographi¬ 
schen Angaben zu erzielen, wofür der Benutzer um Nachsicht gebeten wird. So 
erscheinen Texteditionen zwar im allgemeinen unter dem Verfasser oder (bei 
anonymen Werken) unter dem Namen des Textes, in einigen Fällen aber auch 
unter dem des Bearbeiters der Edition (z.B. Dhsk), so vor allem bei Publika- 
tionen in Zeitschriften. Der Gebrauch der Klammern, die Ausführlichkeit der 
bibliographischen Angaben, der Gebrauch von Groß- und Kleinschreibung, die 
abgekürzte oder ausführliche Angabe von Vornamen, die Ansetzung von Ver¬ 
fassern zweifelhafter Historizität, das Ausmaß der Angabe von Serientiteln und 
ähnliches haben sich mit den uns zur Verfügung stehenden begrenzten perso¬ 
nellen und zeitlichen Möglichkeiten nicht konsequent vereinheitlichen lassen. 
Verbesserungen dieser Art müssen zukünftigen revidierten Ausgaben Vorbehal¬ 
ten bleiben. 

Ein wesentlicher Grund für diese Schwierigkeiten liegt in der Geschichte der 
Entstehung des Abkürzungsverzeichnisses und in der Genesis der Druckvorlage 
begründet. Es ist ursprünglich aus der Umsetzung eines Abkürzungskatalogs in 
Zettelform in der Arbeitsstelle der Kommission für buddhistische Studien her¬ 
vorgegangen, der von Frau Dr. Siglinde Dietz und Herrn Dr. Michael Schmidt 
angelegt worden ist. In einem zweiten Schritt wurden die Abkürzungen des Cri- 
tical Päli Dictionary einbezogen. Die Liste der acht vollständig berücksichtigten 
Fortsetzungswerke ist unten in den Hinweisen für die Benutzer zu finden. Die 
zusammengestellten Abkürzungsverzeichnisse waren zwar hinsichtlich der Ab¬ 
kürzungen selbst verhältnismäßig einheitlich, unterschieden sich jedoch ganz 
erheblich in den für die Auflösung der Abkürzungen gebrauchten bibliographi¬ 
schen Regeln, so daß sie teilweise heutigen Anforderungen an bibliographische 
Genauigkeit nicht entsprechen. Eine konsequente Beseitigung aller dieser Un¬ 
einheitlichkeiten hätte aber eine Einsichtnahme in alle angeführten Titel erfor¬ 
dert, was für uns aus Zeitgründen undurchführbar war. Aus diesem Grunde 
haben wir uns darauf beschränkt, die Mängel zu berichtigen, die bei der Durch¬ 
sicht des Quellenmaterials auffielen sowie die Korrekturen vorzunehmen, die 
sich als Voraussetzung für die Umkehrung des Verzeichnisses als notwendig 
herausstellten. Übrigens haben wir alle in den erwähnten acht Publikationen 
verwendeten Abkürzungen angeführt — auch diejenigen, deren Benutzung wir 
nicht mehr empfehlen. Diese obsoleten Abkürzungen sind mit einem Aste- 
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risk kenntlich gemacht. Dadurch kann das vorhegende Verzeichnis auch als 
Schlüssel für sämtliche Abkürzungen in diesen Werken dienen. 

Die bereits eingeführten Abkürzungen sind im vorhegenden Verzeichnis durch 
eine große Zahl zusätzlicher Abkürzungen ergänzt worden. Dabei haben wir 
nicht nur mehrere Werke der buddhologischen Literatur, allgemeine Abkür¬ 
zungsverzeichnisse usw. herangezogen, sondern auch solche Abkürzungen auf¬ 
genommen, die uns von den Verfassern in Bearbeitung befindlicher Publika¬ 
tionen der Kommission — besonders der “Systematischen Übersicht über die 
buddhistische Sanskrit-Literatur” — vorgeschlagen worden sind. In einigen 
Fällen mußten diese verändert und an das System angepaßt werden. Einige 
der angegebenen Texte waren uns nicht zugänglich; es ist dann die mitgeteilte 
bibliographische Angabe unverändert wiedergegeben worden. Bei der Festle¬ 
gung unserer Abkürzungen wurde dem Gewicht bereits in der Literatur ein¬ 
geführter Abkürzungen gegenüber dem Prinzip einer formal einheitlichen Ge¬ 
staltung der Abkürzungen stets Vorrang eingeräumt, wie der Benutzer leicht 
ersehen kann. Dies hat den Vorteil, daß die Abkürzungen von einem größeren 
Kreis von Fachkollegen benutzt werden können, ohne daß ein erheblicher Bruch 
mit ihren bisherigen Konventionen nötig würde. 

Obwohl wir somit hier ein in sich geschlossenes Abkürzungssystem vorlegen, 
können wir wie gesagt leider noch keine ganz einheitliche Präsentation der 
Auflösungen bieten. Wir hoffen gleichwohl, daß die gebotenen Angaben in 
jedem Falle eine eindeutige Identifikation des Gemeinten bieten, und daß die 
Querverweise im zweiten Teil das Aufsuchen der Abkürzungen immer ermögli¬ 
chen. 

Die Publikation dieses Verzeichnisses ist mit der Bitte an alle Benutzer verbun¬ 
den, uns Fehler, für die Berücksichtigung in der zweiten Auflage dieses Hilfsmit¬ 
tels mitzuteilen. Eine solche Neubearbeitung wird von Zeit zu Zeit schon deswe¬ 
gen nötig werden, weil neu erscheinende Literatur berücksichtigt werden muß. 
Um das angestrebte Ziel der einheitlichen Gestaltung der Abkürzungen auch in 
Zukunft gewährleisten zu können, bitte ich auch um Ergänzungsvorschläge mit 
bibliographischen Angaben nach den Prinzipien dieses Abkürzungsverzeichnis¬ 
ses, die zunächst von Zeit zu Zeit in Ergänzungsblättern publiziert und danach 
in die Neuauflagen aufgenommen werden sollen. Solche Vorschläge werden 
vor allem für die noch nicht in genügendem Umfang berücksichtigten Teilge¬ 
biete der buddhistischen Sanskrit-Literatur — Erzählungsliteratur, Mahäyäna- 
Literatur, philosophische und tantrische Literatur — erbeten. Soweit zu be¬ 
stimmten Texten bereits abweichende Vorschläge vorliegen sollten, werde ich 
dies dem Einsender jeweils mitteilen. 

In die hier vorgelegte Fassung des Abkürzungsverzeichnisses sind sog. allge¬ 
meine, grammatische und technische Abkürzungen in deutscher Sprache bzw. 
in der in deutschsprachigen Publikationen üblichen Form aufgenommen; in 
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nicht zu ferner Zeit soll eine englische Fassung erscheinen, die auch in ande¬ 
ren Hinsichten ergänzt werden soll. Zwischenzeitlich sei für Publikationen in 
englischer Sprache auf die unten auf p. 12 formulierte Empfehlung verwiesen. 

Mein Dank gilt zunächst allen Mitarbeitern der Göttinger Arbeitsstelle der 
Kommission für buddhistische Studien sowie des Seminars für Indologie und 
Buddhismuskunde, die an unseren gemeinsamen Beratungen teilgenommen 
und Vorschläge zur Abkürzungsliste eingebracht haben, vor allem denjenigen, 
die die Zusammenstellung der älteren Abkürzungen, die Berücksichtigung be¬ 
stimmter Teilbereiche und die Herstellung und Korrektur der Druckvorlage in 
den verschiedenen Arbeitsstufen vorgenommen haben. Im April 1988 erschien 
ein Vorabdruck dieses AbürzungsVerzeichnisses, dessen Vorwort auf den 27. 7. 
1987 datiert war. Dieser Vorabdruck ist in begrenzter Auflage nur an Mitarbei¬ 
ter und Freunde unseres Vorhabens verteilt worden. Wir erhielten eine Reihe 
von Hinweisen, für die wir herzlich danken; sie sind in der vorhegenden Fassung 
berücksichtigt. Insbesondere sind die Abkürzungen TI in T, Saddharmap in 
Saddhp, MVABh in MVBh, MAVÖ in MV$, VldAtt in Attg-vs, BKI in BTLV, 
TheB in Buddhist, de Jong, BuddhSt in deJ., BuddhSt, v.Hinüber, Mittelin¬ 
disch in v.Hi, Mittelindisch, v.Hinüber, Rez.CPD II in v.Hi., Rez.CPD II, 6-10 
usw. abgeändert, die Abkürzungen HMSIL und ptc. gestrichen sowie einige 
zusätzliche Abkürzungen aufgenommen worden. 

Unser Dank gebührt auch der Gesellschaft für wissenschaftliche Datenverarbei¬ 
tung Göttingen (GWDG), die uns die Herstellung der Druckvorlage ermöglicht 
hat, sowie ganz besonders Herrn Günter Koch, der die mit dieser Aufgabe 
betrauten Mitarbeiter stets bereitwillig beraten und die benötigten, teilweise 
sehr komplizierten Programme erstellt hat. Die Aufgabe der Herstellung der 
endgültigen Druckvorlage des Textes bei der GWDG hat Frau Barbara Gui- 
chard mit großem Einsatz wahrgenommen. Die abschließende Koordination 
der von den Mitarbeitern unseres Instituts gelesenen Korrekturen lag in den 
Händen von Frau Petra Kieffer-Pülz, M.A. 


Göttingen, den 17. 10. 1989 


Heinz Bechert 



Hinweise für die Benutzer 


I. Quellen des Abkürzungsverzeichnisses 

Das Verzeichnis enthält sämtliche Abkürzungen, die in den erschienenen Teilen 
folgender Fortsetzungswerke benutzt werden: 

1. A Critical Päli Dictionary, Copenhagen 1924ff. (CPD). Aus dem CPD sind 
nur die Abkürzungen für Texte (CPD, Epilegomena, pp. 5* - 15*) vollständig 
übernommen, die für andere Werke, Autoren sowie für Termini (ebd., pp. 15* 
- 35*) nur in Auswahl. 

2. Udänavarga, ed. F. Bernhard u.a., Göttingen 1965ff. (Uv). 

3. Singhalesische Handschriften, vol. IfF., ed. H. Bechert u.a., Wiesbaden 
1969ff. (SH). 

4. Sanskrit-Wörterbuch der buddhistischen Texte aus den Turfan-Funden, 
Göttingen 1973ff. (SWTF). 

5. Symposien zur Buddhismusforschung, Göttingen 1978ff. (Symp). Lediglich 
die Abkürzungen in Symp III sind nicht vollständig berücksichtigt. 

• • 

6. Systematische Übersicht über die buddhistische Sanskrit-Literatur, Wiesba¬ 
den 1979ff. (SÜBS). 

7. Burmese Manuscripts, vol. lff., comp. Heinz Bechert, Daw Khin Khin Su, 
Daw Tin Tin Myint, Heinz Braun, Wiesbaden 1979ff. (BurmMss.). 

8. Einführung in die Indologie, ed. H. Bechert u. G. von Simson, Darmstadt 
1979. (Einflnd). 

Für diese Werke sind auch die Abkürzungen hier aufgenommen, die von uns 
nicht zur weiteren Verwendung empfohlen werden (siehe III). Weitere Abkür¬ 
zungen sind vorzugsweise folgenden Werken entnommen, deren Abkürzungssy¬ 
steme jedoch im ganzen erheblich abweichen: BHSD (und BHSG), DSL, PNTB 
und IATG. 


II. Verwendung der Abkürzungen 

Die in unserem Verzeichnis vorgeschlagenen Abkürzungen werden vom Erschei- 

•• 

nen des Verzeichnisses an in den Publikationen unter der Ägide der Kommission 
für buddhistische Studien der Akademie der Wissenschaften in Göttingen sowie 
für die Fortsetzung der “Sanskrithandschriften aus den Turfeinfunden” (SHT), 
“Singhalesische Handschriften” (SH) und “Burmese Manuscripts” (BurmMss) 
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in der Reihe des VOHD Verwendung finden. Dies gilt mithin auch für alle 
oben in I aufgelisteten Fortsetzungswerke mit Ausnahme des “Critical Pali 
Dictionary”. Abweichungen und Ergänzungen sollen jeweils in den Einzelpu¬ 
blikationen angegeben werden. 

III. Zum Ersten Teil 

Der Erste Teil enthält alle für die weitere Benutzung vorgeschlagenen Abkür¬ 
zungen sowie die in den in I verzeichneten acht Fortsetzungswerken bisher be¬ 
nutzten, von uns nicht mehr vorgeschlagenen Abkürzungen. Die als obsolet 
geltenden Abkürzungen sind mit einem Asterisk (*) bezeichnet; als Erklärung 
dient für sie jeweils nur der Hinweis auf die Abkürzung, die nunmehr als gültig 
anzusehen ist. 

Die gültigen Abkürzungen für Personennamen, Sprachbezeichnungen, grammar 
tische Kategorien und Schulbezeichnungen, aber auch die allgemeinen Abkür¬ 
zungen enden stets mit einem Punkt, während alle Abkürzungen für Textnar 
men, Zeitschriften, Serien, Institutionen u. dgl. nicht durch einen Punkt abge¬ 
schlossen werden; innerhalb solcher Abkürzungen kommen jedoch gelegentlich 
Satzzeichen vor. 

Für sehr kurze Buch- und Zeitschriftentitel, wie z.B. Asien, Oriens, Numen, 
Rtam, Saeculum, Wheel usw. empfehlen wir, keine Abkürzung zu verwenden; 
solche Titel sind hier im allgemeinen nicht aufgenommen. 

Die angeführten allgemeinen Abkürzungen sind für die Verwendung in Publika- 
tionen in deutscher Sprache bestimmt; für die Ergänzung des Abkürzungssys- 
tems in Veröffentlichungen in englischer Sprache wird empfohlen, die im CPD 
gebrauchten, hier aber nicht aufgelisteten allgemeinen Abkürzungen (CPD, 
Epilegomena, pp. 19* - 36* unter Ausschluß der unten in V angegebenen) 
heranzuziehen. 

Bei Texten ist im allgemeinen eine bestimmte Ausgabe angegeben, nach der 
zitiert wird, wenn nicht durch zusätzliche, in Klammern beigefügte Angaben 
auf eine andere Ausgabe hingewiesen wird. In Einzelfällen sind Abkürzungen 
für Texte auch ohne Angabe einer Edition aufgenommen worden. Dies gilt 
für nicht-buddhistische Texte, für die es allgemein anerkannte Zitierweisen gibt 
(z.B. RV) oder für die die Verfasser jeweils angeben, welche Ausgaben sie be¬ 
nutzt haben. Bei buddhistischen Texten fehlt die Angabe einer Edition, wenn 
keine der Ausgaben als maßgeblich angesehen werden kann oder wenn der Text 
noch nicht ediert ist. Auf andere Textausgaben als die jeweils angegebene wird, 
wie erwähnt, durch hinzugefügte eingeklammerte Buchstaben — meist Kürzel 
für die Namen von Herausgebern, Serien oder dgl. — hingewiesen. Durch die 
Kombination mit solchen Kürzeln können daher zusätzliche Abkürzungen ge- 
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bildet werden, die einer besonderen Erklärung im Abkürzungsverzeichnis dann 
nicht bedürfen, wenn diese selbst gültige Abkürzungen darstellen. Dies ist ins¬ 
besondere bei der Benutzung sog. orientalischer Ausgaben von Pali-Werken 
anwendbar. Wenn eine andere als eine der hier zitierten Ausgaben angeführt 
wird, so wird also in Klammern die für die Editionsreihe gültige Abkürzung 
beigefügt, soweit es sich um eine der in diesen Serien erschienenen Ausgaben 
handelt (also BBFE, BCTPS, BJTS, BUPDPTS, ChS, Cüläl, DuryS, LTP, 
MMRV, NDPS, NVSPS, PGr, PTS, SHB, SHBP, STS, SudhP, VTE, VTP). 
Ausgaben von Pali-Texten, die nicht in Serien erschienen und hier nicht aufgeli¬ 
stet sind, können durch Angabe der Schrift (beng., birm., kamb., lao., lat., ng., 
sgh., siam. und tham.) und des Erscheinungsjahres in Klammern bezeichnet 
werden. Wir weichen in dieser Hinsicht von der Praxis des CPD ab. 

In Klammern gegebene Hinweise mit der Bezeichnung “CPD" beziehen sich auf 
die “Epilegomena” zum ersten Teil dieses Wörterbuchs. 


IV. Zum Zweiten Teil 

Der Zweite Teil enthält cille für die abgekürzte Zitierweise vorgesehenen Ti¬ 
tel, Termini und allgemeinen Bezeichnungen, und zwar in streng mechanischer 
alphabetischer Anordnung. Es war aus technischen Gründen notwendig, die 
Angaben in der Form zu belassen, in der sie im Abkürzungsverzeichnis selbst er¬ 
scheinen. Sie sind jedoch trotzdem nach den allgemein üblichen Prinzipien an¬ 
geordnet. Daher erscheint z.B. die bibliographische Angabe zu “Cat.-Oldenb” 
als: Hermann Oldenberg, “Catalogue of ...". Sie ist aber unter Oldenberg ein¬ 
geordnet. Dabei sind indische Texte grundsätzlich ebenfalls unter den Namen 
ihres Verfassers gestellt, anonyme Werke jedoch unter den Werktitel. 

Soweit Werke, die Editionen enthalten, unter den Namen von modernen Ver¬ 
fassern eingeordnet sind, wird ein zusätzlicher Verweis vom Titel oder gege¬ 
benenfalls vom indischen Verfasser gegeben, bei dem auf die ausführlichen bi¬ 
bliographischen Angaben verzichtet wird; solche Verweise sind auch für einige 
Werke, die man kaum unter dem Verfassernamen sucht, beigegeben. Daher er¬ 
scheint z.B. das als CPS abgekürzte Werk zwar im Haupteintrag unter “Wald¬ 
schmidt” , daneben aber auch unter dem Werktitel “Catusparisatsütra”; dieser 
Nebeneintrag enthält aber nur Textnamen und Abkürzung, so daß der Leser 
den bibliographischen Nachweis im Ersten Teil unter der Abkürzung suchen 
muß. Solche Nebeneinträge sind durch einen Doppelpfeil gekennzeichnet. Das 
Beispiel lautet also: “Catusparisatsütra => CPS.” 

Bei der Reihung der Namen und Titel wurden die üblichen Konventionen be¬ 
achtet ; Artikel usw. werden ebensowenig berücksichtigt wie die Zusätze “de”, 
“La”, “von" usw. bei Namen (z.B. “J. W. de Jong” unter “Jong”, nicht unter 
“de Jong”). Dies gilt jedoch nicht für die Anordnung der unter den einzel¬ 
nen Autorennamen erscheinenden Werktitel; hier wird das mechanische Ord- 
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nungsprinzip angewandt, das alle Wörter (auch Artikel usw.) berücksichtigt. 
Die in Klammern am Anfang von indischen und birmanischen Verfassern^ 
men und Werktiteln, von einigen Ausgaben zentral asiatischer Fragmente sowie 
von einigen bibliographischen Hilfsmitteln in westlichen Sprachen gegebenen 
Zusätze oder zusätzlichen Angaben bleiben dagegen für die Einordnung un¬ 
berücksichtigt. Obsolete Abkürzungen sind in den Zweiten Teil nicht aufge¬ 
nommen. 

V. Symbole 

Bei der Wiedergabe von Texten nach dem handschriftlichen Befund werden 
folgende Zeichen verwendet: 

( ) Ergänzung bei Textlücke 

[ ] Beschädigung oder unsichere Lesung 

{} Tilgung 

<> Ergänzung ohne Textlücke 
+ ein nicht erhaltenes Aksara 
ein nicht lesbares Aksara 

nicht lesbarer oder nicht erhaltener Teil eines Aksara 
/// Abbruch des erhaltenen Textes 

* Anunäsika 

’ Avagraha. Ist der Avagraha in einer Handschrift oder in einem Druck 
grundsätzlich nicht graphematisch dargestellt, wird er ohne weitere Kenn¬ 
zeichnung ergänzt 

b Jihvämüllya 

h Upadhmänlya 

* Viräma 

| Danda 

|| Doppeldanda 

* hochgestellter Punkt als Satzzeichen [nur bei diplomatischer Textwieder- 

gabe aufgrund einer einzelnen Handschrift] 

:■ Visarga als Satzzeichen 
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Schnürlochraum 
metrische Länge 
metrische Kürze 

Verschreibungen, deren Berichtigung so naheliegt, daß die Schreibung 
der Handschrift beibehalten werden kann 


Weitere in Texteditionen benutzte Symbole: 

= zwischen Angaben von Textstellen bedeutet, daß sie (im wesentlichen) 
identisch sind 

~ dass, für ähnliche Textstellen; im SWTF Wiederholung des Stichwortes 
+ bezeichnet verderbte Textstellen 

* hochgestellter Punkt in Editionen metrischer Texte am Ende eines Wor¬ 
tes bedeutet, daß der Wortauslaut mit dem der mitgeteilten 
Überlieferung entgegengesetzten Quantitätswert zu lesen ist [nicht bei 
diplomatischer Textwiedergabe anzuwenden] 

VI. Transliteration und Transkription 

A. Indische und südostasiatische Sprachen 

Die von uns verwendete Transliteration indischer und südostasiatischer Spra¬ 
chen beruht auf den in Anlage 5 zu den “Regeln für die Alphabetische Katalo¬ 
gisierung" (RAK) formulierten Transliterationsprinzipien: 

a) Die Transliteration soll eine mechanische Rekonstruktion des originalen 
Schriftbildes ermöglichen. Sie soll dabei einen möglichst geringen Aufwand an 
diakritischen Zeichen benötigen, soweit dies unter Berücksichtigung der sonsti¬ 
gen Transliterationsprinzipien möglich ist. 

b) Aus a ergibt sich, daß unterschiedhche Grapheme des originalen Schriftsy¬ 
stems nicht in derselben Weise umschrieben werden dürfen. Jedoch ist nicht 
gefordert, daß immer nur ein Schriftsymbol der lateinischen Schrift (mit oder 
ohne diakritischem Zeichen) verwendet werden darf, um ein Graphem einer 
indischen Schrift wiederzugeben; auch eine Kombination kann diesem Zweck 
dienen, solange Eindeutigkeit gewährleistet ist. 

c) Wenn eine Sprache in mehreren Schriften geschrieben wird, soll bei der 
Transliteration dieser Sprache aus verschiedenen Schriften ein einheitliches gra- 
phematisch.es Bild angestrebt werden. Dieses Prinzip läßt sich jedoch nicht auf¬ 
rechterhalten, wenn eine Sprache in Schriften ganz verschiedener Schriftkreise 
geschrieben wird, z.B. Panjabi in Gurmukhi und in arabischer Schrift. 
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d) Wenn in einer Schrift mehrere Sprachen geschrieben werden, sollen die Gra- 
pheme der betreffenden Schrift unabhängig davon, in welcher Sprache der Text 
abgefaßt ist, gleichartig transferiert werden. 

e) Das Transliterationssystem soll sich nach Möglichkeit an bestehende Um¬ 
schriftsysteme anlehnen, soweit dies mit obigen Grundsätzen vereinbar ist. Ins¬ 
besondere ist die international seit langem festliegende Sanskrit-Transliteration 
zugrunde zu legen. 


1. Sanskrit, Pali und Prakrit 

Es kommen folgende Grapheme vor: a, ä, i, I, u, ü, r, r, 1, f, e, ai, o, au, m, m, 
h, b, h, k, kh, g, gh, n, c, ch, j, jh, n, t, th, d, dh, n, t, th, d, dh, n, p, ph, b, 
bh, m, y, r, 1, v, s, s, s, h, 1 [nur in bestimmten vedischen Texten]. 


2. Bengali und Assamesisch 

Wie Sanskrit; jedoch folgende zusätzliche Grapheme: di dh, y. 


3. Gujarati und Marathi 
Wie Sanskrit; zusätzlich e, ö. 


4. Hindi 

Wie Sanskrit; zusätzlich e, äi, ö, 6, äu, k, kh, g, gh, j, fc, d, dh, ph, g, b, &■ 

5. Newari 

Wie Sanskrit. Manche Autoren schreiben : statt h in echten Newari-Wörtern. 
Diese Schreibung sollte jedoch vermieden werden, da sie den Transliterations¬ 
prinzipien (wie in RAK Anlage 5 formuliert) widerspricht und weil sich dadurch 
Schwierigkeiten bei der maschinellen Einordnung ergeben können. 

6. Kanaresisch und Malayalam 
Wie Sanskrit; zusätzlich e, ö, c, 1. 

7. Oriya 

Wie Sanskrit; zusätzlich y. 


8. Panjabi in Gurmukhi-Schrift 

Wie Sanskrit; zusätzlich g, kh, gh, j, ph, r (als Konsonant). 

9. Singhalesisch 

Wie Sanskrit; zusätzlich ä, ä, e, ö, ferner die Kurznasale n, und m. Modernes 
Sonderzeichen f. Die Verbindung Konsonant plus h wird durch Apostroph von 
den Aspiraten unterschieden, z.B. k’h. 

10. Tamil 

Wie Sanskrit; zusätzlich e, ö, 1,1, c, b, k- 

11. Telugu 

Wie Sanskrit; zusätzlich e, ö, c, J, c. 
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12. Birmanisch 

Die Transliteration ist in Tabelle 10 der Anlage 5 zu den RAK festgelegt. Eine 
Transliterationstabelle wird auch in “Burmese Manuscripts”, Bd. 3 (VOHD 
XXIII, 3) erscheinen; sie ist auch in dem oben p. 10 erwähnten Vorabdruck 
enthalten (p. 19, Taf. 1). 

13. Siamesisch (Thai) 

Die Transliteration ist in den RAK noch nicht festgelegt. Zur Zeit ist eine 
Vielzahl von Umschriftsystemen in Gebrauch. Informationen über die älteren 
Transliterations Vorschläge findet man unter anderem in O. Frankfurter, “Some 
suggestions for Romanizing Siamese”, JSS 3, no. 2 (1906), pp. 52-61; ders., 
“The Romanizing of Siamese”, JSS 4, no. 1 (1907), pp. 28-32; P. Petithugue- 
nin, “Method for Romanizing Siamese”, JSS 9, no. 3 (1912), pp. 1-9; H. M. 
King Vajiravudh, “The Romanization of Siamese Words", JSS 9, no. 4 (1913), 
pp. 1-10; O. Frankfurter u.a., “Proposed System for the transliteration of Sia¬ 
mese words into Roman characters”, JSS 10, no. 4 (1913), pp. 1-21 (mit “Notes 
on the proposed System ...” by H. M. King Vajiravudh, ebd., pp. 25-33); F. 
O. Schräder, “Transcription and explanation of the Siamese alphabet", AM 1 
(1924), pp. 45-66; ders., “Problems of the Siamese alphabet”, JSS 21, no. 3 
(1928), pp. 211-218; J. Burney u. G. Coed£s, “Note sur notre transcription des 
parier Tai", JSS 21, no. 2 (1927), pp. 83-102; A. B. Griswold, “Afterthought 
on the Romanization of Siamese”, JSS 48, no. 1 (1960), pp. 29-68; vgl. ferner 
JSS 26, no. 2 (1933), pp. 218aff. und JSS 28, no. 1 (1935), pp. 19ff. Rein 
phonetische Umschriftsysteme können hier außer Betracht bleiben. Für unse¬ 
ren Gebrauch kommen nur Systeme in Frage, die den eingangs formulierten 
Transliterationsprinzipien entsprechen. Dies gilt nicht für das von der Library 
of Congress (Cataloguing Service, Bulletin 120, Winter 1977, pp. 47f.) vor¬ 
geschlagene System. Die graphematischen Umschriftsysteme von H. Penth (in 
“Die Wiederherstellung des Klosters Phra Nön in den Jahren 1795-96”, NAWG 
1974, no. 6, pp. 35ff.) und von F. Bizot (in Les traditions de la pabbajjä en 
Asie du Sud-Est. Recherches sur le bouddhisme khmer, IV, Göttingen 1988, 
AAWG 169, pp. 124-127) entsprechen unseren Prinzipien zwar weitgehend, 
aber noch nicht vollständig. Insbesondere werden hier t, t und p in siame¬ 
sischen Texten anders als in Päli-Texten transliteriert; die Vokalwiedergaben 
sind teilweise nicht systemgerecht. Angesichts der Schwierigkeiten, zum ge¬ 
genwärtigen Zeitpunkt eine Einigung über diese Frage herbeizuführen, ist in 
dem vorliegenden Band die im Vorabdruck (pp. 20f.) enthaltene Translite¬ 
rationstafel weggelassen worden. Für das Abkürzungsverzeichnis und andere 
Kommissionsveröffentlichungen transliterieren wir die siamesische Schrift, so¬ 
weit nicht im Einzelfall anders vermerkt, auf der Grundlage der von H. Penth 
vorgeschlagenen Wiedergabe der Zeichen. Jedoch sind folgende Abweichungen 
zu beachten: t für t bei Penth, t für t, t für J, t für t, p für p, p für p, f für 
f, f für f, r für rü, r für ru, e’ für eo, e’h für eöah, eh für eah, au für eä, auh 
für eäah, ie für ei, iey für eiy, Tey für eiy, Teyh für elyah, le’ für elö, le’ ’ für 
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elöö, le’h für elöah, üe’ für eüö, e für ee, e für ee, eh für eeah, o für ö, oh für 
öah. Die bei Penth erscheinenden Grapheme ö, y, 1,1 sind nur graphematische 
Varianten von n, y, r, 1 und werden in der Transliteration nicht von diesen 
unterschieden. Das bei Penth als ö transliterierte Zeichen wird am Wortanfang 
als a transliteriert, wenn es ausgesprochen wird; falls es stumm ist, wird es 
als ’ wiedergegeben. Dieses Graphem wird am Wortanfang nicht transliteriert, 
wenn ein Vokalzeichen hinzutritt; im Wortinneren ist es stets als ’ zu transli- 
terieren. Zusätzlich zu der Wiedergabe der Grapheme der Originalschrift ist a 
in der Transliteration einzusetzen, wenn es als inhärierender Vokal tatsächlich 
gesprochen wird (vgl. auch Nr. 80 der Tabelle bei Bizot, l.c., p. 127). Das 
einem Viräma entsprechende Zeichen über dem Graphem (’ bei Penth, ” bei 
Bizot) wird bei uns durch einen am Ende der Wiedergabe des Graphems ste¬ 
henden hochgestellten Asterisk (*) bezeichnet. Der in der Orthographie der 
Dhammayuttika-Schule als Zeichen der Vokallosigkeit benutzte Punkt unter 
dem Graphem wird in der Transliteration nicht gesondert bezeichnet. Die im 
Vorabdruck dieses Abkürzungsverzeichnisses, pp. 20f. (Taf. 2 u. 3) enthaltene 
Transliterationstafel ist entsprechend diesen Hinweisen zu berichtigen; dort ist 
außerdem das Thai-Zeichen für th unvollständig abgedruckt. 

14. Khmer 

Die Transliteration in den RAK ist noch nicht endgültig festgelegt. Wir verwen¬ 
den vorläufig das von der Library of Congress (Cataloguing Service, Bulletin 
120, Winter 1977, pp. 19-21) vorgeschlagene System. Anstelle von q wird je¬ 
doch für den Vokalträger ’ nach denselben Prinzipien wie bei der Transliteration 
des entsprechenden Graphems der siamesischen Schrift geschrieben. 

15. Javanisch und Balinesisch 

Wir verwenden die in dem Band “Javanese and Balinese Manuscripts" von Th. 
G. Th. Pigeaud (Wiesbaden 1975, VOHD XXXI) benutzte Transliteration. 

16. Für Mon, für Laotisch, für Tai Yüan und für die Schan-Sprachen steht 
die Transliteration noch nicht fest. Soweit Grapheme auch für die Schreibung 
von Sanskrit- oder Pali-Wörtern Verwendung finden, ist die für diese Sprachen 
geltende Transliteration anzuwenden. 


B. Zentral- und ostasiatische Sprachen 


1. Tibetisch 

Siehe RAK, Anlage 5, Tabelle 4. Es kommen folgende Grapheme vor: k, kh, 
g, n, c, ch, j, n, t, th, d, n, p, ph, b, m, ts, tsh, dz, v, z, z, ’, y, r, 1, s, s, h, 
a. Vokale: i, u, e, o. Soweit die tibetische Schrift zur Schreibung des Sanskrit 
verwendet wird, gelten die Regeln für Sanskrit. Ist y Basisbuchstabe, so wird 
es durch Apostroph von präfigierten Konsonanten getrennt. 
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2. Chinesisch 

Wir verwenden normalerweise das Transkriptionssystem von Wade/Giles, wie 
es in revidierter Form im “Chinese-English Dictionary” von R. H. Mathews und 
in Liang Shih-ch’iu, A New Practical Chinese-English Dictionary, benützt wird. 
Falls besondere Gründe vorliegen, kann auch die Pinyin-Transkription verwen¬ 
det werden. Für die Umschreibung von Wörtern aus anderen Transkriptions- 
Systemen in diese Systeme kann Klaus Kaden, Die wichtigsten Transkriptions¬ 
systeme für die chinesische Sprache, Leipzig 1979, verwendet werden. 

3. Japanisch 

Wir empfehlen die Verwendung des im Höbogirin angewandten Transkriptions¬ 
systems (siehe Hobögirin, fase. 1, p. III). 

4. Koreanisch 

Zur Zeit gilt die sog. McCune-Reischauer-Transkription; voraussichtlich soll 
in Zukunft das von der Regierung der Republik Korea ausgearbeitete neue 
Umschriftsystem verwendet werden. 

5. Mongolisch, Kalmückisch und Mandschu 

Wir verwenden die in Nikolaus Poppe, Grammar of Written Mongolian, Wies¬ 
baden 1954, benutzte Transliteration. Die Umschrift des Kalmückischen folgt 
Walther Heissig, Mongolische Handschriften, Blockdrucke, Landkarten, Wies¬ 
baden 1961 (VOHD I), pp. 449f., die des Mandschu E. Hauer, Handwörterbuch 
der Mandschusprache, Wiesbaden 1952. 

6. Alttürkisch (Uigurisch) 

Wir folgen der Transliteration von Klaus Rohrborn, Uigurisches Wörterbuch, 
Wiesbaden 1977ff. 

7. Tocharisch 

Die Transliteration folgt dem von Emil Sieg entwickelten System, ist aber noch 
nicht in allen Einzelheiten endgültig festgelegt. Siehe insbesondere Wolfgang 
Krause und Werner Thomas, Tocharisches Elementarbuch, Bd. 1, Heidelberg 
1960, §7. 

8. Sogdisch 

Die Transliteration des Sogdischen ist noch nicht endgültig festgelegt; siehe 
hierzu D. N. MacKenzie, The Buddhist Sogdian Texts of the British Library, 
Leiden 1976, pp. XI f. 

9. Khotansakisch 

Wir folgen der üblichen Transliteration; siehe H. W. Bailey, Dictionary of Kho- 
tan Saka, Cambridge 1979. 

C. Andere Sprachen 

Die Transliteration des Russischen und anderer in kyrillischen Alphabeten ge¬ 
schriebener europäischer Sprachen folgt Anlage 5, Tabelle 1 zu RAK. 
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A 

*A 

Ä. 

a 

AA 

AAA 

a.a.O. 

AAR 

AAS 

AATr 

AAV 

AAWG 

AAWL 


A.B. 

ABAW 

*ABAW 

Abb. 

Abh 

Abhidh 

Abhidh-av 


Abhidh-avat 

Abhidh-avat(V) 


Abhidh-av-nt 

Abhidh-d 


= Anfang. 

= AN. 

= Ätmanepadam. 

= atthakathä (in Textnamen). 

= Abhisamayälamkära, in: AAA. 

= Abhisamayälamkäräloka, ed. P. L. Vaidya, in: 
ASP(Vaidya), pp. 267-558. 

= am angegebenen Ort. 

= American Academy of Religion, Missoula. 

= Association for Asian Studies, Ann Arbor. 

= Abhisamayälamkära, transl. E. Conze, Roma 
1954 (SOR VI). 

= Abhisamayälamkäravrtti, ed. C. Pensa, Roma 

1967 (SOR XXXVII).’ 

= Abhandlungen der Akademie der Wissenschaften 
in Göttingen, Phil.-Hist. Kl. 

= Abhandlungen der Akademie der Wissenschaften 
und der Literatur, Mainz, Geistes- und Sozialwis¬ 
senschaftliche Klasse. 

= anno Buddhae; nach buddhistischer Zeitrech¬ 
nung. 

= Abhandlungen der (kgl.) Bayerischen Akademie 
der Wissenschaften, München. 

= APAW. 

= Abbildung. 

= Moggalläna, Abhidhänappadfpikä, ed. Vaskadu- 
ve Subhüti, Colombo, 2nd ed., 1883. 

= Abhidharma (im allgemeinen). 

= Buddhadatta, Abhidhammävatära, in: Buddha- 
datta’s Manuals, Summaries of Abhidhamma, 
part 1: Abhidhammävatära and Rüpärüpavibhä- 
ga, ed. A. P. Buddhadatta, London 1915 (PTS), 
pp. 1-142. 

= Abhidharmävatäraprakarana, TT 5599, sDe-dge 
4098. 

= Marcel van Velthem (trad.), Le traite de la de- 
scente dans la profonde loi (Abhidharmävatära- 
sästra) de l'Arhat Skandhila, Louvain 1977 
(PIOL 16). 

= Sumangala, Abhidhammävatära-navatlkä, ed. 
A. P. Buddhadatta, Ambalangoda 1961. 

= Abhidharmadlpa with Vibhäsäprabhävrtti, ed. 

P. S. Jaini, Patna 1959 (TSWS 4). 
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AbhidhFragm(E) 

Abhidh-hr(A) 

Abhidh-k 

Abhidh-k(VP) 

Abhidh-k-bh 

Abhidh-k-bh(D) 

Abhidh-k-bh(Hi) 

Abhidh-k-bh(P) 

Abhidh-k-bh(Pä) 

AbhidKomm(S/C) 

*AbhidhKomm(YN) 


Abhidh-k-prv 


Abhidh-k-t 

Abhidh-k-vy 

Abhidh-k-vy(D) 


= Yasunori Ejima, “Turfan Shutsudo Abhidharma 
Shahon Danpen” [Fragments of a Manuscript 
of the Abhidharma Discovered in Turfan], Ko- 
kuyaku Issaikyö Indo Senjutsubu Geppö: Sanzö 
vol. 95, Tökyö 1976. 

= I. Armelin (trad.), Le coeur de la loi supreme 
Traite de Fa-cheng, Abhidharmahrdayasästra de 
Dharmasrl, Paris 1978. 

= Vasubandhu, Abhidharmakos'a. 

= Vasubandhu, Abhidharmakos'a, traduit et annote 
par Louis de La Vallee Poussin, 6 vols., Paris 

1923-1931. 

= Vasubandhu, Abhidharmakos'abhäsya. 

= Abhidharmakosa and Bhäsya of Äcärya Vasu¬ 
bandhu with Sphutärthä Commentary of Äcärya 
Yasomitra, pts. 1-4, ed. Swami Dwarikadas Sha- 
stri, Varanasi 1970-1973 (BBhS 5,6,7,9). 

= Akira Hirakawa, Index to the Abhidharmakos'a¬ 
bhäsya, pt. 1-3, Tökyö 1973-1978. 

= Vasubandhu, Abhidharmakos'abhäsya, ed. P. 
Pradhan, rev. 2nd ed. Aruna Haldar, Patna 1975 
(TSWS 8). 

= Bhikkhu Päsädika, Kanonische Zitate im Abhi¬ 
dharmakos'abhäsya des Vasubandhu, Göttingen 
1989 (SWTF, Beiheft 1). 

= (Fragment of an) Abhidharma Text, in: R. Salo- 
mon, C. Cox, "Two New Fragments of Buddhist 
Sanskrit Manuscripts from Central Asia”, JIABS 
11, 1 (1988), pp. 145-152. 

= Abhidharma-Kommentar, Faksimile: Tafel 

XXXVI, Huang Wenbi, An Archaeological Tour 
of Xinjiang (1957-1958), with an English Ab- 
stract, Beijing 1983 [Lesung: Lore Sander; 
nunmehr (ab SWTF, Lfg. 6) ersetzt durch Ab- 
hidhKomm (S/C)]. 

= Vasubandhu’s Abhidharmakos'a with the Com¬ 
mentary of Paramärttha Ratnävali, [Paramär- 
ttharatnävali-vyäkhyä], ed. Moratuve Säsanara- 
tana, pt. 1, Pänadurä 1948. 

= Öamathadeva, Abhidharmakosatlkopäyikä, TT 
5595, sDe-dge 4094. 

= Yasomitra, Sphutärthä Abhidharmakos'avyäkh- 
yä, ed. Unrai Wogihara, Tökyö 1932-1936. 

= Yasomitra, Abhidh-k-vy, in: Abhidh-k-bh(D). 
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AbhidhPrBh 

Abhidh-räj 

Abhidh-s 

Abhidh-sam 

Abhidh-sam(R) 

Abhidh-sam-bh 

Abhidh-s-bhsn 

Abhidh-s-mht 

Abhidh-s-mht-sn 

Abhidh-s-sn 

Abhidh-s-svt 

Abhis-Dh(Mä-L) 

AbhLB 

AbhRI 

Abh-sücl 

Abh-t 


= Junkichi Imanishi, “Fragmente des Abhidharma- 
prakaranabhäsyam in Text und Übersetzung 
(Abhidharmatexte in Sanskrit aus den Turfan- 
funden II)”, NAWG 1975, pp. 1-54. 

= Abhidhänaräjendrakosa, Jain Encyclopaedia, 
comp. Vijayaräjendrasüra, 7 vols., Ratlam 1913- 
1925. 

= Anuruddha, “Abhidhammattha-sarigaha”, ed. 
T. W. Rhys Davids, JPTS 1884, pp. 1-48. 

= Asanga, Abhidharmasamuccaya, ed. P. Pra- 
dhan, Santiniketan (VBS 12). 

= Asanga, Le compendium de la superdoctrine 
(Abhidharmasamuccaya), trad. W. Rahula, Pa¬ 
ris 1971 (PEFEO 78). 

= Abhidharmasamuccayabhäsya, ed. N. Tatia, 
Patna 1976 (TSWS 17). 

= Paramärtthapradlpa nam Abhidharmärtthasan- 
graha-vistara-bhävasannaya, ed. Vaboda San- 
gharatana, Colombo 1931. 

= Sumangala, Abhidhammatthavibhävim Abhi- 
dhammattha-sahgaha-mahätlkä [in Birma auch: 
Tlkä-kyö], ed. D. Pannäsära und P. Vimala- 
dhamma, Colombo 1933. 

= M. Dharmaratna, Paramärthasudhänidhi(sanna- 
ya), Abhidharmärthavibhävinisannaya, Colombo 
1913. 

= Säriputta [aus Polonnaruva], Abhidharmärtha- 
sangrahavistarärthavarnanä oder Abhidharmär- 
thasangrahasannaya, ed. Totagamuve Panriä- 
moli, Ambalangoda, 3rd ed., 1926. 

= Saddhammajotipäla, Abhidhammatthasahgaha- 
sankhepavannanätlkä, ed. Siri Sumanasära, Co¬ 
lombo 1930. 

= Abhisamäcärikä [of the Mahäsämghika-Lokotta- 
ravädin], ed. B. Jinananda, Patna 1969 (TSWS 

9)- 

= Shwe Zan Aung, “Abhidhamma Literature in 
Burma”, JPTS 1910, pp. 112-113. 

= A.R.I. Kiyö, Abhidharma Research Institute [Pu- 
blications], Kyoto. 

= Vaskaduve Subhöti, Abhidhänappadlpikä-söcl, 
Colombo 1893. 

= (Sirimahä-)Caturahgabala, Abhidhänappadlpi- 
kä-tlkä, Rankun 1964 (BSC). 
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ABIA 

Abk. 

AbkV 


ABL 


abl. 

ABORI 


Abs. 

abs. 

AcAs 

acc. 

A.D. 

ADAW 


Adhik-v 


adj. 

AdmRepArchC 

*AdpKonowMASI 

AdSP 

AdSP(Conie) 

AdSP (Konow) 

adv. 

Adyar 

*AGAW 


= Annual Bibliography of Indian Archaeology, Ley¬ 
den. 

= Abkürzung. 

= Heinz Bechert (Ed.), Abkürzungsverzeichnis zu: 
buddhistischen Literatur in Indien und Südost¬ 
asien, Göttingen 1989 (SWTF, Beiheft 3). 

= U Kyaw Dun (Ed.), Anthology of Burmese Lit- 
erature, Mranmä cä nnvan ponh kyamh, 2 Bde , 
Rangoon 1953 (Bd. 2), 1961 (Bd. 1, rev. ed.). 

= Ablativ. 

= Annals of the Bhandarkar Oriental Research In¬ 
stitute, Poona. 

= Absatz. 

= absolut, Absolutiv. 

= Acta Asiatica, Tökyö. 

= Akkusativ. 

= Anno Domini; nach christlicher Zeitrechnung. 

= Abhandlungen der Deutschen Akademie der Wis¬ 
senschaften zu Berlin, Klasse für Sprachen, Lite¬ 
ratur und Kunst [bis Jahrg. 1949: Phil.-Hist. 
Kl.]. 

= Adhikaranavastu, in: The Gilgit Manuscript of 
the Sayanäsanavastu and the Adhikaranavastu, 
Being the 15th and 16th section of the Vinaya of 
the Mülasarvästivädin, ed. R. Gnoli, Roma 1978 

(SOR L). 

= Adjektiv. 

= Administration Report of the Archaeological 
Commissioner, Colombo. 

= AdSP(Konow). 

= Astädas'asähasrikä Prajiiäpäramitä (SHT 933- 
934, 951, 956). 

= Edward Conze (ed. and transl.), The Gilgit Ma¬ 
nuscript of the Astädasasähasrikä-prajnäpärami- 
tä, chapters 55 to 70, chapters 70 to 82, Roma 
1962, 1974 (SOR XXVI, XLVI). 

= Sten Konow, Central Asian Fragments of the 
Astädasasähasrikä Prajnäpäramitä and of an 
unidentified Text, Calcutta 1942 (MASI 69). 

= Adverb. 

= E. W. Adikaram, Descriptive Catalogue of the 
Pah Manuscripts in the Adyar Library, Madras 
1947 (Adyar Library Series, 62). 

= AAWG. 
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*AGGW 

= AGWG. 

AGWG 

= Abhandlungen der Kgl. Gesellschaft der Wissen¬ 
schaften zu Göttingen. 

AI 

= Ancient India, Bulletin of the Archaeological Sur- 
vey of India, Delhi. 

AIG 

= J. Wackernagel, A. Debrunner, Aitindische 
Grammatik, Bd. 1-3, Göttingen 1896-1930; 
Nachträge zu Bd. 1 von A. Debrunner, Göttingen 
1957; Register zu Bd. 1-3 von R. Hauschild, 
Göttingen 1964. 

♦Ai.Gr. 

= AIG. 

*Aind.Gramm. 

= AIG. 

Ai.Synt 

= B. Delbrück, Altindische Syntax, Halle 1888 

Akanuma, Proper Names 

= Chizen Akanuma, Indo-bukkyö-koyümeishi-jiten 
(Dictionary of Proper Names of Indian Bud- 
dhism), Genshiki hen, Nagoya 1931. 

Ak 

= Amarasimha, Amarakosa. 

AKDKH 

= Aichi Kyöiku Daigaku Kenkyü Hökoku, Bulletin 
of Aichi University of Education, Kariya. 

AKM 

= Abhandlungen für die Kunde des Morgenlandes, 
Wiesbaden; früher Leipzig. 

Ak-sn(B) 

= Amarakosasannaya, ed. Pandit Batuvantudäve, 
Colombo 1880. 

Ak-8n(V) 

= Amarakosasannaya, ed. M. Vimalajoti, Colombo 

1934. 

Aksobh(D) 

= J. Dantinne (Trad.), La Splendeur de l’In^bran- 
lable, Aksobhyavyüha, Louvain-la-Neuve 1983 
(PIOL 29). 

ALB 

= The Brahmavidyä, Adyar Library Bulletin, Ma¬ 
dras. 

*ALB 

= AbhLB. 

allg. 

= allgemein. 

ALS 

= Adyar Library Series, Madras. 

Alsdorf, Äryästrophen 

= Ludwig Alsdorf, Die Äryä-Strophen des Pali-Kar 
nons metrisch hergestellt und textgeschichtlich 
untersucht, AAWL 1967, 4, pp. 243-331. 

alttürk. 

= alttürkisch. 

Alwis 

= James d’Alwis, A Descriptive Catalogue of Sans¬ 
krit, Pali and Sinhalese Literary Works of Cey¬ 
lon, vol. 1, Colombo 1870. 

Alwis, Sid 

= James de Alwis, The Sidath Sangar&wa [Sidat- 
sangaräva], A Grammar of the Sinhalese Lan- 
guage, Colombo 1852. 
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AM 

Amar 

Amäv 

AMG 

amg. 

*AmgD 

AMOUSBCR 

Amrtar(B) 

AN 


AN(Übers) 


Anäg 

Anäg(L) 

Anäg-a 

Anäg-v 

Anav 

AN-gsn 

Anh. 

ANISt 

Aniy 

Anm. 

Anrs 

Anrs-sn 

anut 

• 

anuv 


Abkürzungen in alphabetischer Anordnung 

= Asia Major, Leipzig, London; New Series, Lon¬ 
don. 

= Amarusataka. 

= Gurulugöml, Amävatura, ed. V. Sorata, Vällam- 
pitiya 1952. 

= Annales du Musee Guimet, Paris. 

= Ardhamägadhr. 

= Rat nach. 

= Annual Memoirs of the Otani University Shin 
Buddhist Comprehensive Research Institute. 

= Jose van den Broeck, La saveur de l’Immortel (A- 
p’i-t’an Kan Lu Wei Lun), La Version chinoise de 
l’Amrtarasa de Ghosaka (T 1553), Louvain 1977 
(PIOL 15). 

= Anguttara-Nikäya, ed. R. Morris, E. Hardy, 5 
vols., London 1885-1900 (PTS); vol. 6 (Indexes, 
by M. Hunt and C. A. F. Rhys Davids), London 
1910 (PTS). 

= Anguttaranikäya, übers, von Nyanatiloka: Die 
Lehrreden des Buddha aus der Angereihten 
Sammlung, Anguttara-Nikäya, 3rd rev. ed. Nya- 
naponika, 5 vols., Köln 1969. 

= “Anägatavamsa”, ed. J. P. Minayeff, JPTS 1886, 
pp. 33-53. 

= Anägatavamsa, in: E. Leumann, Maitreya-sam- 
iti, Strassburg 1919, pp. 184-226. 

= Mahä-Upatissa, Samantabhaddikä, Anägata- 
vamsa-atthakathä [CPD 4.4.1,1]. 

= Paräkramabähu Vilgammula, Metebudusirita 
nam vü Anägatavamsaya, ed. V. Medhänanda, 
Vataddara 1934. 

= Anavataptagäthä, in: BBV. 

= Vilegoda Dhammänanda, Anguttaranikäya-gä- 
thäsannaya, Ambalangoda 1908. 

= Anhang. 

= Alt- und Neuindische Studien, Hamburg. 

= Aniyatadharma des PrMoSü. 

= Anmerkung. 

= Anuruddha, Anuruddhas'ataka mit Sannaya, ed. 
D. A. da Silvä Batuvantudäve, Colombo, 16th 
ed., 1922. 

= Anuruddhas'atakasannaya, in: Anrs. 

= anutlkä (in Textnamen). 

= anuvädaya (in sgh. Textnamen). 
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AO 

*AO 

AoF 

AOH 

aor. 

AOS 

Ap 

Ap(B) 

Ap-a 


APAW 

A.P.B. 

Äps 


Apte 

ArbSV 

ArchOr 

♦Ar.Or. 

ARSI 

Art. 

ArtAs 

Arthav 


Arthav-t 

• 

AS 

AÖ 

As 


AsAv 

ASAW 


Abkürzungen in alphabetischer Anordnung 29 

= Acta Orientalia, Leyden. 

= ArchOr. 

= Altorientalische Forschungen, Berlin. 

= Acta Orientalia Academiae Scientiarum Hunga- 
ricae, Budapest. 

= Aorist. 

= American Oriental Series, New Haven. 

= Apadäna, ed. E. Lilley, 2 vols., London 1925- 
1927 (PTS). 

= Apadänapäli, ed. A. P. Buddhadatta, Colombo 
1929. 

= Buddhaghosa, Apadäna^atthakathä, Visuddha- 
janaviläsinl, ed. C. E. Godakumbura, London 
1954 (PTS). 

= Abhandlungen der (kgl.) Preussischen Akademie 
der Wissenschaften, Berlin. 

= Aggamahäpandita Polvatte Buddhadatta. 

= Äyuhparyantasütra, ed. H. Matsumura, in: 
Sanskrit-Texte aus dem buddhistischen Kanon: 
Neuentdeckungen und Neueditionen, Erste Folge, 
Göttingen 1989 (SWTF, Beiheft 2). 

= V. S. Apte, Sanskrit-English Dictionary, 3 vols., 
Poona 1957-1959. 

= Arbeiten aus dem Seminar für Völkerkunde, 
Frankfurt a.M. 

= Archiv Orient&lm, Praha. 

= ArchOr. 

= Asian Reügious Studies Information, ed. by 
IASWR. 

= Artikel. 

= Artibus Asiae, Ascona. 

= VTryasrTdatta, The Arthaviniscaya-sütra and its 
commentary (Nibandhana), ed. N. H. Samtani, 
Patna 1971 (TSWS 13). 

= Arthavinis'caya-tlkä, Don rnam-par gdon-mi-za- 
ba’i ’grel-pa, TT 5852, sDe-dge 4365. 

= Asiatische Studien, ßtudes asiatiques, Bern. 

= Adhikaranasamathadharma des PrMoSü. 

= Buddhaghosa, Atthasälinf, DhammasanganT- 
atthakathä, ed. E. Müller, London 1897 (rev. 
ed. 1979) (PTS). 

= Asokävadäna. 

= Abhandlungen der Sächsischen Akademie der 
Wissenschaften, Leipzig. 
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ASB 

ASBangl 

ASC 

ASCReports 

AsF 

ASI 

ASIAR 

Asiatica 

As-mt 


Asok 

*ASP 

*AsP 

ASP(Mitra) 

ASP(Vaidya) 

ASPak 

ASS 

assam. 

Ass RS 
As-y 

*Ätän 

ÄtänSö 

ÄtänSü(M) 


AtanSü-hrdaya 

ATBS 

At-dn 

At-d-sn 

ATP 


Abkürzungen in alphabetischer Anordnung 

= Asiatic Society of Bengal, Calcutta. 

= Asiatic Society of Bangladesh, Dhaka. 

= Archaeological Survey of Ceylon, Colombo. 

= Annual Reports of the Archaeological Survey of 
Ceylon, Colombo. 

= Asiatische Forschungen, Göttingen, Wiesbaden. 

= Archaeological Survey of India, Calcutta. 

= Archaeological Survey of India, Annual Report, 
Calcutta. 

= Asiatica, Festschrift Friedrich Weller zum 65 
Geburtstag gewidmet, Leipzig 1954. 

= Änanda, Atthasälim-mülatTkä, ed. D. Pannäsära 
and Palannoruve Vimaladhamma, Colombo 1938 
(VTP 2). 

= E. Hultzsch, Inscriptions of Asoka, Calcutta 1925 
(CII 1 [new ed.]). 

= ASP(Vaidya). 

= ASP(Mitra). 

= Astasähasrikär-prajnäpäramitä, ed. Rajendralala 
Mitra, Calcutta 1888. 

= Astasähasrikä Prajiiäpäramitä, ed. P. L. Vaidya, 
Darbhanga 1960 (BST 4). 

= Asiatic Society of Pakistan, Dacca. 

= Änandäsrama Sanskrit Series, Poona. 

= assamesisch. 

= Assam Research Society, Gauhati. 

= Nänakitti, Atthasälim-(attha)yojanä, ed. Pari- 
näsekhara, Kataluvara 2433. 

= ÄtänSü. 

= Helmut Hoffmann, Bruchstücke des Ätänätika- 
sütra aus dem zentralasiatischen Sanskritkanon 
der Buddhisten, Leipzig 1939 (KST 5). 

= Dieter Maue, “Sanskrit-uigurische Fragmente des 
Ätänätikasütra und des Ätänätihrdaya”, UAJ, 
N.F. 5 (1985), pp. 98-122. 

= Ätänätikasütrahrdaya, in: ÄtänSö 102-105. 

= Arbeitskreis für Tibetische und Buddhistische 
Studien, Universität Wien. 

= Atapirikaradänänisamsaya, publ. Vijayasena, 
Colombo, 3rd ed., 1927. 

= Ata-dä-sanyaya, ed. M. Vimalaklrti and N. So- 
minda, Colombo 1954. 

= (Pathama) Monh thoh charä tö (Mahädhamma- 
sankran), Ameh tö phre, Mantaleh 1961. 
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Att 

= Hatthavanagallavihäravamsa, ed. C. E. Goda- 
kumbura, London 1956 (PTS). 

Attg-v 

= Elu-Attanagaluvamsaya, ed. Munidäsa Kumära- 
natumga, Colombo, 3rd ed., 1952. 

Attg-v(Pr) 

= Elu Atvanagaluvamsaya (Attanagaluvamsaya), 
ed. K. Prajnäsära, Kälaniya 1950. 

Attg-vs 

= Vldägama Maitreya, Elu Attanagaluvamsaya, 
ed. M. Piyaratana, Colombo 1954. 

Aufl. 

= Auflage. 

Aup 

= Aupapätika-8ütra, ed. E. Leumann, Leipzig 
1883. 

ausf. 

= ausführlich. 

Ausg. 

= Ausgabe. 

AV 

= Atharvaveda-samhitä. 

*Av 

= Avs. 

AvasruDh 

= Ernst Waldschmidt, “Mahämaudgalyäyana’s 
Sermon on the Letting-in and not Letting-in (of 
Sensitive Influences)”, [Avasrutänavasrutadhar- 
maparyäya], JIABS 1 (1978), pp. 25-33. 

Avav 

= Ägamacakravartin, Avavädaparicchedaya, ed. 
Siriratana, Colombo 1939 [auch in Pariccheda sa- 
tara]. 

AvDh 

= (Zentralasiatische Sanskrit-Fragmente des) Ar- 
thavistaradharmaparyäya, ed. Jens-Uwe Hart¬ 
mann [in Vorbereitung]. 

AvDh(tib.) 

= Arthavistaradharmaparyäya, TT 984, sDe-dge 
318. 

Av-klp 

= Ksemendra, Avadänakalpalatä, with Tib. 
transl., ed. Sarat Chandra Das, Harimohan 
Vidyäbhüsana, Calcutta 1888-1918 (BI 124). 

Av-klp(V) 

= Ksemendra, Avadänakalpalatä, ed. P. L. Vaidya, 
2 vols., Darbhanga 1959 (BST 22, 23). 

Avs 

= Avadänasataka, ed. J. S. Speyer, St. Petersburg 

1906-1909 (BBu 3). 

Avs[V) 

= Avadänas'ataka, ed. P. L. Vaidya, Darbhanga 
1958 (BST 19). 

AWG 

= Akademie der Wissenschaften in Göttingen. 

AWL 

= Akademie der Wissenschaften und der Literatur, 
Mainz. 

*b 

= birm. 

BAFAO 

= Bulletin de l’Association Fran^aise des Amis de 
l’Orient, Paris. 
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Bagchi, CanonChin 

Bäläv 

Bälävab 

Bälävab-vy 

Bäläv-gsn 

Baläv-Un 

Bäläv-nird 

Bäläv-sg 
Bäläv-sug 
Bäläv-t 
Balk, Uv 

Balk, Uv(2) 

Banerjee, SarvLit 
Bareau, Absolu 
Bareau, Date 
Bareau, Explication 


Bareau, IndBuddh 


= Prabodh Chandra Bagchi, Le canon bouddhique 
en Chine, 2 vols., Paris 1927-1938 (Sino-Indica 1, 

4) - 

= Dhammakitti, Balävatara, ed. Satischandra Vi- 
dyabhusana and Punnananda Swami, rev. Sai- 
lendranath Mitra, Calcutta 1935. 

= Mahäkäs'yapa, Bälävabodhana mit Vyäkhyä, ed. 
&Üaskandha, Alutgama 1924. 

= Bälävabodhanarvyäkhyänaya, in: Bälävab. 

= Gadalädenisannaya, ed. Mägallägoda Pannätis- 
sa, Näyimbala 1930. 

= Okandapola Dhammajoti, Okandapolasannaya, 
Bälävatära-liyanasannaya, ed. Baddegama Kü- 
ttisrl Dhammaratana, Väligama 1927. 

= Bälävatärasütranirdesaya saha Kätyäyana-kära- 
ka-sütra-sanksepärtthavarnnanäva, ed. Don An- 
driss da Silvä Batuvantudäve, new ed. K. Su- 
gunasära, Colombo 1915. 

= Sitinämaluve Dhammajoti, Bälävatära sahgra- 
haya, ed. D. Jinaratana, Colombo, 2nd ed., 1913. 

= Bälävatärasuganthisäraya, ed. K. Eätanasära, 
Vällampitiya 1905. 

= Subodhi-tikä, in: Dhammakitti, Bälävatära mit 
Subodhi-tTkä, ed. H. Sumangala, Colombo 1892. 

= Michael Balk, Philologische Untersuchungen zu 
Udänavarga 1-5, Bonn 1981 [Magisterarbeit, un- 
publ.]. 

= Michael Balk, Untersuchungen zum Udänavarga. 
Unter Berücksichtigung mittelindischer Paral¬ 
lelen und eines tibetischen Kommentars, (Disser¬ 
tation) Bonn 1988. 

= Anukul Chandra Banerjee, Sarvästiväda Litera- 
ture, Calcutta 1957. 

= Andre Bareau, L’absolu dans le bouddhisme, 
Pondichery 1956 (PIFI 4). 

= Andre Bareau, “La date du Nirväna”, JA 241 
(1953), pp. 27-62. 

= Andre Bareau, “Trois traites sur les sectes boud- 
dhiques attribues ä Vasumitra, Bhavya et VinTtar 
deva, Deuxieme Partie: L’Explication des divisi- 
ons entre les sectes (Nikäyabhedavibhaiigavyäkh- 
yäna) de Bhavya", JA 244 (1956), pp. 167-200. 

= Andre Bareau, “Der indische Buddhismus”, Die 
Religionen Indiens, Bd. 3, Stuttgart 1964, pp. 
1-213 (RM 13). 
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Bare au, Recherches 


Bareau, SBPV 


Bareau, Trois traite 


Barnett I 


Barnett II 


Basham, Kaniska 


BAW 

Baynes 

BB 

*BB 

*BB 

BB-ARS 

BBFE 

Bbh 

Bbh(D) 

Bbhlndex 

BBhS 

BBK 


= Andre Baxeau, Recherches sur la biographie du 
Bouddha dans les Sütrapitaka et les Vinayapita- 
ka anciens, 3 vols., Paris 1963, 1970, 1971 
(PEFEO 53; 77, 1-2). 

= Andre Bareau, Les sectes bouddhiques du Petit 
Vehicule, Saigon 1955 (PEFEO 38). 

= Andre Bareau, “Trois traites sur les sectes boud¬ 
dhiques attribues a Vasumitra, Bhavyaet Vinita- 
deva, Premiere Partie”, JA 242 (1954), pp. 229- 
266. 

= L. D. Barnett, A Supplementary Catalogue of 
Sanskrit, Pali and Prakrit Books in the Library 
of the British Museum acquired during the years 
1892-1905, London 1908. 

= L. D. Barnett, A Supplementary Catalogue of the 
Sanskrit, Pah, and Prakrit Books in the Library 
of the British Museum acquired during the years 
1906-1928, London 1928. 

= A. L. Basham (Ed.), Papers on the date of 
Kaniska. Submitted to the Conference on the 
date of Kaniska, London, 20-22 April, 1960, Lei¬ 
den 1968 (Oriental Monograph Series, 4). 

= Bayerische Akademie der Wissenschaften, Mün¬ 
chen. 

= Herbert Baynes, "A Collection of Kammaväcäs", 
JRAS 1892, pp. 53-75 and p. 380. 

= L. D. Barnett, A Catalogue of the Burmese 
Books in the British Museum, London 1913. 

= BezzB. 

= BBu. 

= A Bibliography of Bibliographies of Asian Reli- 
gious Studies, New York [in Vorbereitung]. 

= Bhümibalo Bhikkhu Foundation Edition, Bang¬ 
kok. 

= Asahga, Bodhisattvabhümi, ed. Unrai Wogihara, 
Tökyö 1930-36. 

= Asahga, Bodhisattvabhümih, ed. N. Dutt, Patna 
1966 (TSWS 7). 

= H. Ui, Index to the Bodhisattvabhümi, Tökyö 
1961. 

= Bauddha Bharati Series, Varanasi. 

= Bukkyö Bunka Kenkyü, Journal of Buddhist 
Culture, Kyöto. 
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BBLI 


BBS 


BBStS 

BBu 


BBV 


BC 

Bca 

Bca(Bh) 


Bca(V) 

Bca(VP) 

Bca-p 

Bca-p(V) 

Bca-p(VP) 


Bca-t 


Bch. 

♦BCSRS 

BCTPS 

BD 


Bd., Bde. 

*BDCR 

BDCRI 


Bdg-al 

BdhÄ 


= Siglinde Dietz, Die buddhistische Briefliteratur 
Indiens, nach dem tib. Tanjur, ed., übers, u. 
erläutert, Wiesbaden 1984 (AsF 84). 

= Ernst Waldschmidt, Bruchstücke buddhistischer 
Sütras aus dem zentralasiatischen Sanskrit¬ 
kanon 1, Leipzig 1932 (KST 4). 

= Berkeley Buddhist Studies Series, Berkeley. 

= Bibliotheca Buddhica, St. Petersburg (Lenin¬ 
grad). 

= Heinz Bechert, Bruchstücke buddhistischer Ver¬ 
sammlungen aus zentralasiatischen Sanskrit¬ 
handschriften, 1, Die Anavataptagäthä und die 
Sthaviragäthä, Berlin 1961 (STT 6). 

= H. A. I. Goonetileke, Bibliography of Ceylon, vol. 
lff., Zug 1970flf. 

= Öäntideva, Bodhicaryävatära. 

= Säntideva, Bodhi[sattva]caryävatära, ed. in Skt 
and Tib. by Vidhushekhara Bhattacharya, Cal- 
cutta 1960 (BI 280). 

= Säntideva, Bodhicaryävatära, in: Bca-p(V). 

= Öäntideva, Bodhicaryävatära, in: Bca-p(VP). 

= Prajnäkaramati, Bodhicaryävatärapanjikä. 

= Prajnäkaramati, Bodhicaryävatärapanjikä, ed. 
P. L. Vaidya, Darbhanga 1960 (BST 12). 

= Prajnäkaramati, Bodhicaryävatärapanjikä, ed. 
Louis de La Vallee Poussin, Calcutta 1901-1914 
(BI 150). 

= Bodhicaryävatära-tlkä (Kapitel 9 der Bca-p], ed. 
Louis de La Vallee Poussin, Bouddhisme, fetudes 
et Materiaux, London 1898, pp. 234-388. 

= Heinz Bechert. 

= Bechert, BCSRS 

= Buddhist Congress Tri-Pitaka Series, Colombo. 

= I. B. Horner (transl.), The Book of the Disci- 
pline, Vinaya Pitaka, vols. 1-6, London 1938- 
1966 (SBB). 

= Band, Bände. 

= BDCRI. 

= Bulletin of the Deccan College Research Insti¬ 
tute, Poona. 

= Vldägama Maitreya, Buduguna-alamkäraya, ed. 

D. B. Jayatilaka, Kälaniya 1954. 

• • 

= Bauddha Adahilla. 
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Bdh-g 

Bdh-g-sn 

BdhVnd 

B.E. 

bearb. 

Bechert, BCSRS 

Bechert, BSG 

Bechert, Buddha-Feld 

Bechert, Date 

Bechert, Lebensz 

Bechert, Sandhi 

Bechert, Schulz 
Bechert, Sprache 

Bed. 

BED 


= Buddhagadyaya, in: Sanskrittexte aus Ceylon I, 
ed. H. Bechert, München 1962 (MSS, Beiheft D), 

p. 1-22. 

= Buddhagadyasannaya, in: Simhala Granthärna^ 
vaya hevat Sihala Gatsayura (Library of Sinha- 
lese Classics), ed. A. M. G(unasekera), Colombo 
o.J., pp. 30-32. 

= Buddha-Vandanäva. 

= Burmese era. 

= bearbeitet (von). 

= Heinz Bechert (Ed.), Buddhism in Ceylon and 
Studies on Religious Syncretism in Buddhist 
Countries, (Symp. I), Göttingen 1978 (AAWG 
108). 

= Heinz Bechert, Buddhismus, Staat und Gesell¬ 
schaft in den Ländern des Theraväda^Buddhis- 
mus, 3 vols., Frankfurt, Wiesbaden 1966-73. 

= Heinz Bechert, “Buddha-Feld und Verdienst¬ 
übertragung: Mahäyänar-Ideen im Theraväda- 
Buddhismus Ceylons”, Academie Royale de Bel- 
gique, Bulletin de la Classe des Lettres et des 
Sciences Morales et Politiques, Bruxelles, 5e 
särie, t. 62 (1976), pp. 27-51. 

= Heinz Bechert (Ed.), The Date of the Historical 
Buddha. Die Datierung des Historischen Buddha 
(Symp. IV) [in Vorbereitung]. 

= Heinz Bechert, “Die Lebenszeit des Buddha - 
das älteste feststehende Datum der indischen Ge¬ 
schichte?”, NAWG 1986, pp. 129-184. 

• • 

= Heinz Bechert, “Uber eine abweichende Rege¬ 
lung des vokalischen Sandhi im Sanskrit”, MSS 
9 (1956), pp. 59-65. 

= Heinz Bechert (Ed.), Zur Schulzugehörigkeit von 
Werken der Hinayäna-Literatur, 2 Bde., (Symp. 
III, 1, 2), Göttingen 1985-1987 (AAWG 149). 

= Heinz Bechert (Ed ), Die Sprache der ältesten 
buddhistischen Überlieferung, The Language of 
the Earliest Buddhist Tradition, (Symp. II), 
Göttingen 1980 (AAWG 117). 

= Bedeutung. 

= J. A. Stewart and C. W. Dünn, A Burmese- 
English Dictionary, 6 pts. London 1940-1981. 

= Bulletin de l’Ücole Franqaise d’Extreme-Orient, 
Paris. 


BEFEO 
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beg. 

BEI 

Bendall, Cat 

beng. 

BenSS 

*Beobachtungen 

BEPI 

Berger, Rez.SWTF 1/2 
Berlin Hs-Kanjur 


Bernhard, Dharani 
Bernhard, Gändhärl 


bes. 

Bespr. 

best. 

betr. 

Bez. 

BezzB 


*bg 

BGG 

BGI 

BGK 

bh 

Bhad 


= beginning. 

= Bulletin d’ßtudes Indiennes, Paris. 

= Cecil Bendall, Catalogue of the Sanskrit Man- 
uscripts in the British Museum, London 1902 
= bengalisch. 

= Benares Sanskrit Series, Benares. 

= Lüders, Beobachtungen. 

= A Bibliography of English Publications in India, 
New Delhi. 

= Hermann Berger, (Besprechung zu: SWTF 1/2), 
OLZ 76 (1981), Sp. 496-497. 

= Tibetischer Kanjur-Text in der Staatsbibliothek 
Berlin, [s. Hermann Beckh, Verzeichnis der ti¬ 
betischen Handschriften, I: Kanjur, Berlin, 1914 
(Die Handschriften-Verzeichnisse der Königli¬ 
chen Bibliothek zu Berlin 24)]. 

= Franz Bernhard, “Zur Entstehung einer Dhära- 
ni”, ZDMG 117 (1967), pp. 148-168. 

= Franz Bernhard, “Gändhärl and the Buddhist 
Mission in Central Asia”, Aiijali, Felicitation Vol¬ 
ume presented to 0. H. de Alwis Wijesekera, ed. 
J. Tilakasiri, Peradeniya 1970, pp. 55-62. 

= besonders. 

= Besprechung. 

= bestimmter, -e, -es). 

= betreffend. 

= Bezeichnung. 

= Beiträge zur Kunde der indogermanischen Spra¬ 
chen, ed. A. Bezzenberger und W. Prellwitz, 
Göttingen. 

= beng. 

= Heinz Bechert, Richard Gombrich (Ed.), Der 
Buddhismus: Geschichte und Gegenwart, Mün¬ 
chen 1989. 

= Beiträge zur Geistesgeschichte Indiens, Fest¬ 
schrift für Erich Frauwallner, Wien 1968 
(WZKSO 12-13). 

= Bukkyögaku Kenkyü, The Studies in Buddhism, 
Kyöto. 

= bhäsya (in Textnamen). 

= BhadracarT, ed. Kaikioku Watanabe, Leipzig 

1912. 
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Bhadr 


Bhag 

Bhäg-p 

Bhaisaj 

Bhatti 

• • 

Bhavis 

Bhäv-p 


BHB 

*BhCh 

Bhes 


Bhes-sn 

*BhH 

*BhIk 

BhTKaVä 

BhTKaVä(R/VP) 


*BhiksuniVin 

BhTPr 


BhiPrMoSü 

BhTVin 

BhTVin(Mä-L) 


BhtVinVibh 

Bhkt 

Bhkt-8n 


Bh.Pä. 


= Friedrich Weller, Tausend Buddhanamen des 
Bhadrakalpa, nach einer fünfsprachigen Poly¬ 
glotte, Leipzig 1928. 

= Bhagavadgltä. 

= Bhägavata-puräna. 

= Bhaisaj y avastu. 

= Bhattikävya. 

= Dhanaväla, Bhavisatta-kathä, ed. H. Jacobi, 
München 1918. 

= Ägamacakravartin, Bhävanä-Paricchedaya, in: 
Avaväda-DänarSila-Bhävanä Pariccheda satara, 
ed. D. Ratanajoti, Colombo, 2nd ed., 1955, pp. 
156-215. 

= Buddhistische Handbibliothek, Konstanz. 

= Bh-rh-kh. 

= Pancaparivenädhipati, Bhesajjamanjüsä, ed. K. 
D. Kulatilaka and P. M. P. Abhayasimha, Nu- 
gegoda 1962. 

= Välivita Saranamkara, Bhesajjamanjüsäsannaya, 
in: Bhes. 

= Bh-rh-kh. 

= BhiKaVä(R/VP). 

= BhiksunTkarmaväcanä. 

= C. M. Ridding, L. de La Vallee Poussin, “A Frag¬ 
ment of the Sanskrit Vinaya, Bhiksunlkarmavä¬ 
canä”, BSOS 1 (1920), pp. 123-143. 

= BhTVin(Mä-L). 

= Ernst Waldschmidt, Bruchstücke des BhiksunI- 
Prätimoksa der Sarvästivädins, Leipzig 1926 
(KST 3). ’ 

= BhiksunT-Prätimoksasütra. 

• • • 

= Bhiksunl-Vinaya. 

= Bhiksunl-Vinaya, including BhiksunT-Prakirna- 
ka and a summary of the Bhiksu-Praklrnaka 
of the Ärya-Mahäsämghika-Lokottaravädin, ed. 
Gustav Roth, Patna 1970 (TSWS 12). 

= Vinayavibhaiiga für die Bhiksunls. 

= Bhaktisataka, ed. H. Bechert [in Vorbereitung]. 

= Bhaktisatakasannaya, in: Simhala Granthärna- 
vaya hevat Sihala Gatsayura (Library of Sinha- 
lese Classics), ed. A. M. G(unasekera), Colombo 
o.J., pp. 88-115. 

= Bhikkhu Päsädika. 



00040432 


38 

Bh-rh-kh 


BHS 

BhS 


BHSD 


BHSG 


bhsn 

BHSR 

*BhuKaVä(Ban) 

*BhuPrätim 

♦BhuPrMoSü 

BhürJ 

Bhvr. 

BI 

BIB 

BiblAsSt 

Bibl.bouddh 

♦Bibl.Buddh. 

•Bibl.Ind. 

Bibi.IS 
Bil 

BimbSü 

Blndon 

birm. 

BIS 

BISW 

BITS 

BJTS 

BK 


Abkürzungen in alphabetischer Anordnung 

= Bhuräh rhi khui amyuih myuih (mü honh), publ. 
Buddhabhäsä pran pväh reh aphvai, Rankun 
1311 B.E. (1949). 

= Buddhist Hybrid Sanskrit. 

= Bhartrhari, Öatakatrayädi-subhäsitasamgraha, 
The epigrams attributed to Bhartrhari, ed. D. 
D. Kosambi, Bombay 1948 (SJS 23). 

= Franklin Edgerton, Buddhist Hybrid Sanskrit 
Grammar and Dictionary, vol. 2: Dictionary, 
New Haven 1953 

= Franklin Edgerton, Buddhist Hybrid Sanskrit 
Grammar and Dictionary, vol. 1: Grammar, 
New Haven 1953. 

= bhävasannaya (in Textnamen). 

= Franklin Edgerton, Buddhist Hybrid Sanskrit 
Reader, New Haven 1953. 

= KaVä(Mü). 

= PrMoSü. 

= PrMoSü. 

= Bhüridatta-Jätakaya, ed. Layanal Lokuliyana, 
Colombo o.J. 

= Bahuvrihi. 

= Bibliotheca Indica, Calcutta. 

= Bibliotheca Indo-Buddhica. 

= Bibliography of Asian Studies, Berkeley. 

= Bibliographie bouddhique, I-XXXII, Paris 1930- 
1967. 

= BBu. 

= BI. 

= Bibliography of Indological Studies, Calcutta. 

= Ernst Waldschmidt, “Zu einigen Bilinguen aus 
den Turfanfunden", NAWG 1955, pp. 1-20 (auch 
in CT, pp. 238-257). 

= Bimbasärasütra, in: BBS, pp. 114-148. 

= Bibliotheca Indonesica, The Hague. 

= birmanisch. 

= Berliner Indologische Studien, Berlin. 

= Beiträge zur indischen Sprachwissenschaft und 
Religionsgeschichte, Stuttgart. 

= Bibliotheca Indo Tibetica Series, publ. Central 
Institute of Higher Tibetan Studies, Sarnath. 

= Buddha Jayanti Tripitaka Series, Colombo. 

= Bukkyö Kenkyü, Buddhist Studies, Hamamatsu. 
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BKD 


*BKI 

BKS 

BL 

Bl. 

Bl .-Nr. 
Bloch,M 

BLV 


BM 

*BM 

BM(Nevill) 


Bmdp 

BMFEA 

BMPäli 


BN 

*BNIP 

BNK 

Bollee 


BooksBuRS 


BORI 


= Bussho Kaisetsu Daijiten [Großes bibliographi¬ 
sches Wörterbuch der in japanischer und in chi¬ 
nesischer Sprache vorhandenen buddhistischen 
Texte], ed. Genmyö Ono, 12 Bde., Tökyö 
1933-1936 [Photomechanischer Nachdruck Tö¬ 
kyö 1964ff.]. 

= BTLV 

= Bukkyö Shigaku, Journal of the History of Bud- 
dhism, Kyöto. 

= British Library, London. 

= Blatt. 

= Blatt-Nummer. 

= Jules Bloch, La formation de la langue Marathe, 
Paris 1920. 

= (Sudhammavatr) Brahmacariya lak cvai vat rvat 
can (nhah sut ponh 33 sut pä vaii so Sirimahgalä 
parit tö), publ. Sudhammavatr Press, Rankun 
1325 B.E.(1953). 

= Bibliotheque du Museon, Louvain. 

= Wickr., BM. 

= (Handwritten) List of Pali, Sinhalese, Sanskrit 
and other Manuscripts, formerly in the posses- 
sion of Hugh Nevill [and now in the British Mu¬ 
seum], vol. I-II, London o.J. 

= Atisa, BodhimärgadTpapanjikä, TT 5344, sDe- 
dge 3948. 

= Bulletin of the Museum of Far Eastern Antiqui- 
ties, Stockholm. 

= List of Päli Manuscripts [excluding the Nevill 
Collection], British Museum [unpubl. typewrit- 
ten catalogue in the Oriental Reading Room, 
British Library, London]. 

= Bibliotheque Nationale, Paris. 

= BhTPrMoSü. 

= Bunka (Culture), Revue de l’Universite Tohoku. 

= Willem B. Bollee, “Die Stellung der Vinaya- 
Tlkäs in der Pali-Literatur", ZDMG, Suppl. I, 
XVII. Deutscher Orientalistentag, Vorträge, T. 
3, Wiesbaden 1969, pp. 824-835. 

= U Thaw Kaung, “List of Books in English and 
other European Languages in the Burma Re¬ 
search Society Library”, JBuRS 47 (1964), pp. 
445-556. 

= Bhandarkar Oriental Research Institute, Poona. 
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BOS 

BOSt 

*BP 

BPhB 

Bpp 

BPS 

BR 

Brähm 

brfl. 

Brh-Up 

BRI 

Brmj 

Brmj-8n 

Brown, Pali MSS 


BRS 

*BRS 

BrSK 


BSAI 

BSB 

*BSB 

BSC 

BSGW 

BSL 

BSNA 

BSOAS 

BSOS 

BSR 

BSS 

*BSS 


Abkürzungen in alphabetischer Anordnung 

= Bhandarkar Oriental Series, Poona. 

= Bonner Orientalistische Studien, Stuttgart, 
Bonn. 

= BhiPr. 

= Bibliographia Philologica Buddhica, Tokyo. 

= Atis'a (Dlpamkarasrljnäna), Bodhipathapradipa, 
ed. Helmut Eimer, Wiesbaden 1978 (AsF 59). 

= Buddhist Publication Society, Kandy. 

= Buddhist Review, London. 

= Sri Sumangala, Brähmadharmaya hevat Anu- 
säsanasamgrahaya, Colombo 1912. 

= briefliche Mitteilung von. 

= Brhadäranyaka^Upanisad. 

= Buddhist Research Information, ed. Richard A. 
Gard u.a., New York. 

= Brahmajälasütra. 

= Brahmajälasütrapuränasannaya, publ. H. D. D. 
Gunasekara, Colombo 1956. 

= Henry C. Warren, “Pali MSS in the Brown Uni- 
versity Library at Providence, R.I.”, JPTS 1885, 
pp. 1-4. 

= Bihar Research Society, Patna. 

= BuRS. 

= Richard Pischel, "Bruchstücke des Sanskritka¬ 
nons der Buddhisten aus Idykutsari, Chinesisch- 
Turkestän”, SBAW 1904, pp. 807-827. 

= Beiträge zur Südasienforschung, Südasien-Insti¬ 
tut, Universität Heidelberg. 

= Bayerische Staatsbibliothek, München. 

= SBAW. 

= Buddha Sasana Council, Buddha Säsanä Aphvai, 
Rankun, Rangoon. 

= Berichte der (kgl.) Sächsischen Gesellschaft der 
Wissenschaften zu Leipzig, Leipzig. 

= Bulletin de la Societe de Linguistique de Paris, 
Paris. 

= Bulletin of the Sangeet Natak Akademi. 

= Bulletin of the School of Oriental and African 
Studies, University of London, London. 

= Bulletin of the School of Oriental Studies, Uni¬ 
versity of London, London. 

= Buddhist Studies Review, London. 

= Bombay Sanskrit Series, Bombay. 

= BenSS. 
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BST 

BTI 

BTLV 

BTS 

BTT 

Bu. 

Buch 


Bud 


BudD 


Buddhac 


*Buddhadatta 
*Buddhadatta 
Buddhadatta, Corr 


Buddhadatta, PED = 

Buddhadatta, PS = 

Buddhist = 

buddh.Skt. = 

BuddhTS 

BudM 

Bühnemann, Identifizierung 


BUPDPTS 


BurmMss 


*Burrow 


Buddhist Sanskrit Texts, Darbhanga. 

Buddhist Text Information, ed. Richard A. 
Gard, New York. 

Bijdragen tot de taal-, land- en volkenkunde, 
’s-Gravenhage. 

Buddhist Theosophical Society, Colombo. 
Berliner Turfantexte, Berlin. 

Buddhaghosa. 

Paul Gerhard Dannhauer, Alfons Dufey und 
Günther Grönbold, Das Buch im Orient, Hand¬ 
schriften und kostbare Drucke aus zwei Jahr¬ 
tausenden, Bayerische Staatsbibliothek. Ausstel¬ 
lung 16. November 1982 - 5. Februar 1983, Wies¬ 
baden 1982. 

Buddhica, Documents et travaux pour l’etude du 
bouddhisme, Paris. 

Buddhica, Documents et travaux pour l’etude du 
bouddhisme, Paris, 2e Serie: Documents. 
Asvaghosa, Buddhacarita, ed. and transl. E. H. 
Johnston, Calcutta 1935. 

Buddhadatta, PS. 

Buddhadatta, PED. 

A. P. Buddhadatta, Corrections of Geiger’s Ma- 
hävamsa etc. A Collection of Monographs, 
Ambalangoda 1957. 

Polvatte Buddhadatta, A Concise Päli-English 
Dictionary, Colombo 1957. 

Polvatte Buddhadatta, Pälisähityaya, 2 pts., 
Ambalangoda 1956; Maradäna (Colombo) 1957. 
The Buddhist, Organ of the (Colombo) Young 
Men’s Buddhist Association, Colombo, 
buddhistisches Sanskrit. 

Buddhist Text Society. 

Buddhica, Documents et travaux pour l’etude du 
bouddhisme, Paris, le Serie: Memoires. 

= Gudrun Bühnemann, “Identifizierung von San¬ 
skrittexten Öankaranandanas”, WZKS 24 
(1980), pp. 191-198. 

Bombay University Publications Devanägari Päli 
Text Series, Bombay. 

Burmese Manuscripts, vol. lff., comp. Heinz 
Bechert, Daw Khin Khin Su, Daw Tin Tin Myint, 
Heinz Braun, Wiesbaden 1979ff. (VOHD XXIII). 
Burrow, Language. 




42 


Abkürzungen in alphabetischer Anordnung 


Burrow, Language 

BuRS 

Buts 

Buttan 2500 

Bu-up 

Bv 

Bv(J) 

Bv-a 

BVB 

BW 

bzw. 

*C 
Ca 
Cab I 

Cab II 

Cab III 

Caillat, Rez.SWTF 1/2 

CAJ 

Cakkap 


= T. Burrow, The Language of the Kharosthi 
Documents from Chinese Turkestan, Cambridge 

1937. 

= Burma Research Society, Rangoon. 

= Vidyäcakravarti, Amrtävaha nam vü Butsarana, 
ed. Välivitiye Sorata, Vällampitiya 1953. 

= Buttan 2500-nen Kinen Bukkyögaku no Shomon- 
dai [Buddhismuskundliche Probleme, veröffent¬ 
licht zum Andenken an den 2500. Geburtstag 
des Buddha], Tökyö 1935. 

= Buddhaghosuppatti, ed. J. Gray, London 1892. 

= Buddhavamsa, in: The Buddhavamsa and the 
Cariyäpitaka, ed. R. Morris, London 1882 

(PTS). 

= Buddhavamsa, in: Buddhavamsa and Cariyä¬ 
pitaka, ed. N. A. Jayawickrama, London 1974 
(PTS). 

= Buddhadatta, Madhuratthaviläsini näma Bud- 
dhavamsatthakathä, ed. I. B. Horner, London 

1946 (PTS). 

= Buddhistische Volksbibliothek, München-Neubi¬ 
berg. 

= Nyanatiloka, Buddhistisches Wörterbuch, Kon¬ 
stanz 1953. 

= beziehungsweise. 

= chin. 

= Candraklrti. 

= Antoine Cabaton, Catalogue sommaire des ma- 
nuscrits sanscrits et pälis, Bibliotheque natio¬ 
nale, Departement des manuscrits, fase. 1, Paris 
1907. 

= Antoine Cabaton, Catalogue sommaire des ma¬ 
nuscrits sanscrits et pälis, Bibliotheque natio¬ 
nale, Departement des manuscrits, fase. 2: Ma¬ 
nuscrits Päli, Paris 1908. 

= Antoine Cabaton, Catalogue sommaire des ma¬ 
nuscrits indiens, indo-chinois et malayo-poly- 
nesiens de la Bibliotheque nationale, Paris 1912. 

= Colette Caillat, (Besprechung zu: SWTF 1/2), 
BSL 74,2 (1979), pp. 121-123. 

= Central Asiatic Journal, Wiesbaden. 

= Cakkaparitta, Cakkapirita. 
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Cakkav 
Cakrv -sn 

CalOJ 

CALR 

CalR 

CalSS 

Cambr 

Candra 

CandraSü 

Candra-v 
Cardona, Pänini 

Carter 

CAS 

CASF 

*CASFI 
Cat-Ceylon 

Cat-Copenh 

Cat-Mand 

Cat-Oldenb 

*Cat.-Paris 
*Cat-Phayre 
Cattär -sn 


= Cakkavaladipani. 

sihanädasuttasannaya), publ. S. D. D. Appuha- 
mi, Colombo 1895. 

= The Calcutta Oriental Journal, Calcutta. 

= Ceylon Antiquary and Literary Register, Co¬ 
lombo. 

= Calcutta Review, Calcutta. 

= Calcutta Sanskrit Series, Calcutta. 

= T. W. Rhys Davids, “List of Päli Manuscripts in 
the Cambridge University Library", JPTS 1883, 
pp. 145-146. 

= Candragomin, Cändravyäkarana, ed. B. Liebich, 
Leipzig 1902. 

= Ernst Waldschmidt, “Buddha frees the Disc of 
the Moon (Candrasütra)”, BSOAS 33,1 (1970), 
pp. 179-183. 

= Candragomin, Cändravrtti, ed. B. Liebich, Leip¬ 
zig 1918. 

= George Cardona, Pänini, A Survey of Research, 
The Hague, Paris 1976 (Trends of Linguistics, 
State-of-the-Art Reports 6). 

= Ch. Carter, Sinhalese-English Dictionary, Co¬ 
lombo 1924. 

= Central Asiatic Studies, s’Gravenhage. 

= Ernst Waldschmidt, “Central Asian Sütra Frag¬ 
ments and their Relation to the Chinese Äga- 
mas”, Bechert, Sprache, pp. 136-162. 

= CASF. 

= L. de Zoysa, Catalogue of Pali, Sinhalese and 
Sanskrit MSS in the Temple Libraries of Ceylon, 
Colombo 1885. 

= Westergaard, Codices Indici Bibliothecae Regiae 
Havniensis, Copenhagen 1846. 

= V. Fausb0ll, “Catalogue of the Mandalay MSS. in 
the India Office Library”, JPTS 1896, pp. 1-52. 

= Hermann Oldenberg, “Catalogue of the Päli 
Manuscripts in the India Office Library”, JPTS 
1882, pp. 59-128. 

= Cab II. 

= Cat-Oldenb. 

= Cattärodakabhayüpamasütrasannaya, ed. Disä- 
näyaka Apuhami, Colombo 1911. 
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Catubh-a 


CaturVibh 


caus. 

CBR 

CC 


Ccc 


CDIAL 


CEACS 


CESMEO 

cf. 

CGAI 

CGH 

Cha-k 

*Chakr. 

Chakravarti, Uv 


Chap 


CHI 

Child 

chin. 

*chines. 


= Saranankara, Säratthasamuccaya Catubhänavä- 
ratthakathä, ed. Doranegoda Nänasena, Co¬ 
lombo 1929 (SHB 27). 

= Välivita Saranankara, Caturäryyasatya vibhäga- 
ya. ed. D. D. Vikramasimha Appuhämi, Co¬ 
lombo 1927. 

= Kausativ. 

= S. Yamaguchi, Chugan Bukkyö Ronko, Kyoto 
1944. 

= Th. Aufrecht, Catalogus Catalogorum, An al- 
phabetical register of Sanskrit works and au- 
thors, 3 vols, Leipzig 1891-1903. 

= E. Chavannes, Cinq Cent contes et apologues ex- 
traits du Tripitaka chinois, vol. 1-4, Paris 1910- 
1934. 

= R. L. Turner, A Comparative Dictionary of the 
Indo-Aryan Languages, London 1973 (Ist ed. 
1966), Indexes compiled by D. R. Turner, Lon¬ 
don 1969, Phonetic Analysis, R. L. and D. R. 
Turner, London 1971. 

= List of Microfilms Deposited in The Centre for 
East Asian Cultural Studies, c/o The Toyo Bun- 
ko, Tökyö 1976, pt. 8: Burma. 

= Centro Piemontese di Studi sul Medio ed Estre- 
mo Oriente, Torino. 

= confer. 

= A. Cunningham, The Ancient Geography of ln- 
dia, Delhi 1963. 

= Chizan Gakuhö, Tökyö. 

= “The Chakesadhätu-vamsa”, ed. J. P. Minayeff, 
JPTS 1885, pp. 5-16. 

= Chakravarti, Uv. 

= N. P. Chakravarti, L’Udänavarga Sanskrit, Mis¬ 
sion Pelliot en Asie Centrale, Paris 1930 (Serie 
Petit 4). 

= Saddhammajotipäla alias Chappata, Kaccäyanar 
suttaniddesa, ed. Mäböpitiye Medhamkara, Co¬ 
lombo 1915. 

= Cambridge History of India, ed. E. J. Rapson, 
Cambridge 1922. 

= Robert Caesar Childers, A Dictionary of the Pali 
Language, 4th impression, London 1909. 

= chinesisch. 

= chin. 
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ChinSp 


CHJ 

ChS 


*ChS ed. 

ChSS 

ChSSt 

Ch-Up 

ChV 

Cicak-Chand 


CII 

CISHAAN 


CJH 

CJHSS 

CJSc 

CJTDK 

CL 

Cla. 

Clough.S 

CLR 3rd Ser 
CM 


CM(Gun) 


CM(Haly) 
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= Sanghabhadra, San Chien P’i P’o Sha, A Chinese 
Version of Samantapäsädikä, transl. P. V. Bapat 
in collaboration with A. Hirakawa, Poona 1970 
(BOS 10). 

= Ceylon Historical Journal, Dehivala. 

= Chatthasangäyana edition (of canonical, post- 
canonical and non-canonical Päli texts), publ. 
Buddha Sasana Council, Rangoon 1956fF. 

= ChS. 

= Chowkhamba Sanskrit Series, Varanasi. 

= Chowkhamba Sanskrit Studies, Varanasi. 

= Chändogya-Upanisad. 

= Dieter Schlingloff, Chandoviciti, Texte zur Sans¬ 
kritmetrik, Berlin 1958 (STT 5). 

= R. Öicak-Chand, Das Sämajätaka, kritische Aus- 

• • 

gäbe, Ubers, und vergleichende Studie, Diss., 
Bonn 1974. 

= Corpus Inscriptionum Indicarum, Calcutta 
1877ff. 

= Congres International des Sciences Humaines en 
Asie et Afrique du Nord, International Congress 
of Human Sciences in Asia and North Afrique. 

= Ceylon Journal of the Humanities, Colombo. 

= Ceylon Journal of Historical and Social Studies, 
Colombo. 

= Ceylon Journal of Science, Section G, Archaeo- 
logy, Colombo. 

= Chikushi Jogakuen Tanki Daigaku Kiyö, Journal 
of Chikushi Jogakuen Junior College, Fukuoka. 

= Chung Lun, T 1564 [MadhK(chin.)]. 

= Walter Clawiter. 

= B. Clough, Sinhalese-English Dictionary, Co¬ 
lombo 1892. 

= Ceylon Literary Register, 3rd Series, Colombo. 

= W. A. de Silva, Catalogue of Palm Leaf Man- 
uscripts in the Library of the Colombo Museum, 
vol. 1, Colombo 1938. 

= Henry M. Gunasekera, Catalogue of Päli, Sinha- 
lese and Sanskrit Manuscripts in the Colombo 
Museum Library, Colombo, 2nd ed., 1901. 

= A. Haly, Catalogue of the Colombo Museum Li¬ 
brary, pt. 1, Päli, Sinhalese and Sanscrit Man¬ 
uscripts, Colombo 1892. 
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CM(Zoysa) 

CMA 

CNMMS 

Coedes 

col. 

compar. 

cond. 

Co-ne 

coni. 

ContrlndSoc 
ContrNepSt 
Conze, Materials 

Conze, PL 

Copenh 


Cordier 

Corresp 


COS 

Cosmogony 


= L. de Zoysa, “Catalogue of Päli, Sinhalese, and 
Sanskrit Manuscripts in the Ceylon Government 
Oriental Library, Colombo 1882 [preface dated 
1876]", repr. JPTS 1882, pp. 46-58. 

= Bha Sonh, Cä chui tö myäh atthuppatti, Rankun, 
2nd ed., 1966, 3rd ed., 1968. 

= Ceylon National Museums Manuscript Series, 
Colombo. 

= George Coedes, Catalogue des Manuscrits en 
Päli, Laotien et Siamois provenant de la Thai¬ 
lande, Copenhague 1966 (Catalogue of Oriental 
Manuscripts, Xylographs etc. in Danish Collec- 
tions II, 2). 

= columna. 

= Komparativ. 

= Konditional. 

= Co-ne Ausgabe des tibetischen Tripitaka. 

= coniecit. 

= Contributions to Indian Sociology, New Delhi. 

= Contributions to Nepalese Studies, Kirtipur. 

= Edward Conze, Materials for a Dictionary of the 
Prajiiäpäramitä Literature, Tökyö 1967. 

= E. Conze, The Prajhäpäramitä Literature, To¬ 
kyo, 2nd ed., 1978. 

= T. W. Rhys Davids, “List of Päli Manuscripts in 
the Copenhagen Royal Library [including addi- 
tions made since the publication of Westergaard’s 
catalogue]", JPTS 1883, pp. 147-149. 

= Palmyr Cordier, Catalogue du fonds tibetain 
de la Bibliotheque Nationale, II-III (Index du 
Bstan-hgyur tibetain 108-332), Paris 1909-1915. 

= (Ceylon), Correspondence between the Governor 
of Ceylon (Hercules Robinson) and the Secre- 
tary of State of the Colonies (Henry T. Irving) 
with reference to the preparation of a descrip- 
tive catalogue of the Päli, Sinhalese, and Sanskrit 
Manuscripts, to be found in the libraries of the 
Pansalas, Buddhist monasteries, and other pla- 
ces in Ceylon, London 1870. 

= Calcutta Oriental Series, Calcutta. 

= Ernst Waldschmidt, “Fragment of a Buddhist 
Sanskrit Text on Cosmogony”, Anjali, Felicita- 
tion Volume presented to O. H. de Alwis Wije- 
sekera, ed. J. Tilakasiri, Peradeniya 1970, pp. 
40-45. 
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*Cosmol.bouddh 

Cosmologie 

Couvreur, Dlrghägama 

Couvreur, Fragm 

Couvreur, Listen 

Couvreur, NF 

CP 

Cp 

C P (J) 

Cp-a 

CPD 

CPLM 


= Cosmologie. 

= Louis de La Vallee Poussin, Vasubandhu et 
Ya^omitra, Troisieme Chapitre de l’Abhidharma- 
ko<ja, avec une analyse de la Lokaprajnäpti et 
de la Käranaprajnäpti de Maudgalyäyana, Bru¬ 
xelles 1919 (Bouddhisme, Etudes et Materiaux, 
Cosmologie: Le Monde des Etres et le Monde- 
Receptacle). 

= Walter Couvreur, “Sanskrit-Tochaarse en Sans- 
krit-Koetsjische Trefwoordenlijsten van de Dlr¬ 
ghägama (Dlghanikäya)”, OrGand 4 (1967), pp. 
151-165. 

= Walter Couvreur, “Die Fragmente Stein Ch. 
00316a und Hoernle H 149.47 und 231”, KZ 72 
(1955), pp. 222-226. 

= Walter Couvreur, “Zu einigen Sanskrit-Kutschi- 
schen Listen von Stichwörtern aus dem Catus- 
parisatsütra, Das'ottarasütra und Nidänasamyu- 
kta”, Pratidänam, pp. 275-282. 

= Walter Couvreur, “Nieuwe Fragmenten van het 
Catusparisat-, Mahäparinirväna^, Mahäsudarsa- 
na- en Mahävadänasütra, OrGand 4 (1967), pp. 
167-173. 

= R. L. Turner, Collected Papers 1912-1973, Lon¬ 
don 1975. 

= Cariyäpitaka, in: The Buddhavamsa and the Ca¬ 
riyäpitaka, ed. R. Morris, London 1882 (PTS). 

= Cariyäpitaka, in: Buddhavamsa and Cariyäpita¬ 
ka, ed. N. A. Jayawickrama, London 1974 (PTS). 

= Dhammapäla, Cariyäpitaka-atthakathä, Para- 
matthadipam VII, ed. D. L. Barua, 2nd ed. with 
Corrections and Indexes, London 1979 (PTS). 

= A Critical Päli Dictionary, begun by V. Trenck- 
ner, ed. D. Andersen, H. Smith, H. Hendriksen, 
vol. I, Copenhagen 1924-1948, vol. II (fase, lff.), 
Copenhagen 1960ff. 

= Nandasena Mudiyanse, “A Catalogue of Palm 
Leaf Manuscripts Written in Burmese, Cambo- 
dian and Siamese Characters”, The Buddhist 43 
(1972/73), no. 2-5, pp. 145-147, no. 6-8, pp. 
42-44; 44 (1973/74), no. 1, pp. 64-72. 
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CPS 


C.RhD 

GSCRS 

Csk 


*CSS 

*CSSt 

Cst 

CT 


ct., cty(cties) 
CTL 

Cöläl 

CölBöv 


Cülhp-sn 

*Cülv 

Cölv(transl.) 


Cund-sn 


*D 

*d 

DÄ 

D.A. 

Dasab 


Abkürzungen in alphabetischer Anordnung 

= Emst Waldschmidt, Das Catusparisatsütra, Eine 
kanonische Lehrschrift über die Begründung der 
buddhistischen Gemeinde, T. I-DI, Berlin 1952- 
1962 (ADAW 1952, 2; 1956, 1; 1960, 1). 

= C. A. F. Rhys Davids. 

= Calcutta Sanskrit College Research Series. 

= Äryadeva’s Catuhsataka. On the Bodhisattva’s 
cultivation of merit and knowledge, ed. Karen 
Christina Lang, Copenhagen 1986 (IndSt 7). 

= ChSS. 

= ChSSt. 

= Candraklrti, Catuhsatakatlkä, TT 5266, sDe-dge 
3865. 

= Ernst Waldschmidt, Von Ceylon bis Turfan, 
Schriften zur Geschichte, Literatur, Religion und 
Kunst des indischen Kulturraumes (Festgabe 
zum 70. Geburtstag), Göttingen 1967. 

= commentaire, commentary (commentaries). 

= Current Trends of Linguistics, ed. Th. A. Se- 
beok, The Hague. 

= “Chulalongkom-Ausgabe” des Tripitaka in Päli, 
Bangkok. [Siehe Geiger, Pali, pp. 9f.]. 

= Cülabödhivamsaya hevat Anurädhapurayehi Sri 
Mahäbodhin vahanse ätulu Lakdiva Bodhln va- 
hanselä pihiti pilivejadakvana Bodhivamsa ka- 
thäva, ed. Don Davit Karunätilaka, Kägalla 

1923. 

= Cülahatthipadöpamasütrasannaya, ed. Välipän- 
ne Upatissa, Nugegoda 1955. 

= Mhv (chapter 37.51ff.) 

= Dhammakitti, Cülavcimsa being the more recent 
part of the Mahävamsa, transl. W. Geiger and 
from the German into English C. Mabel Rick- 
mers, 2 pts., London 1929, 1930 (PTS). 

= Dampe Saranankara, Cundasütravarnanäva, 
Alutgama 1927. 

= DN. 

= dt. 

= Dlrghägama. 

= Dines Andersen. 

= Fr. Martini (Ed.), Dasabodhisatta-uddesa Anä- 
gatabuddhaveimsa, BEFEO 36 (1936) pp. 287- 
413. 
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Dasa-bh 

= Dasabhumikasutra, ed. Johannes Rahder, Leu- 
ven 1926. 

Dasa-bh(V) 

= Dasabhümikasütra, ed. P. L. Vaidya, Darbhanga 
1967 (BST 7). 

Dasa-bh-g 

= Johannes Rahder and Shinyu Susa, “The Gäthäs 
of the Das'abhümikasütra”, The Eastern Buddhist 
V, 4 (1931), pp. 1-58. 

Dasav 

= Dasavatthuppakarana, ed. et trad. J. Ver Eecke, 
Paris 1976 (PEFEO 108). 

*Dasav 

= Dasavaik(L). 

Dasavaik 

= Dasavaikälika-sütra, ed. E. Leumann und W. 
Schubring, Ahmadabad 1932. 

Dasavaik(L) 

= Ernst Leumann, “Dasavaikälikasütra und -nir- 
yukti nach dem Erzählungsgehalt untersucht und 
herausgegeben”, ZDMG 46 (1892) pp. 581-663. 

Daso 

= Kusum Mittal, Dogmatische Begriffsreihen im 
älteren Buddhismus, I: Fragmente des Das'ottara- 
sütra aus zentralasiatischen Sanskrit-Handschrif¬ 
ten [I-VIII], und Dieter Schlingloff, Dogmati¬ 
sche Begriffsreihen im älteren Buddhismus, Ia: 
Dasottarasütra IX-X, Berlin 1957, 1962 (STT 4, 
4a). 

DasoE(Trip) 

= Chandrabhäl TripäthT, “Die Einleitung des 
Dasottarasütra. Revidierter Text”, IB, pp. 353- 
358. 

dass. 

= dasselbe. 

♦Das-Tib 

= SCD. 

dat. 

= Dativ. 

Däth 

• 

= Dhammakitti, “Däthävamsa”, ed. T. W. Rhys 
Davids and R. Morris, JPTS 1884, pp. 109-152. 

Däth-sn 

= Däthävamsasannaya, in: Dharmakirti, Däthä- 
vamsaya mit Sannaya, ed. Halavegoda SHälah- 
kära, Alutgama 1914. 

*DB 

= Daso. 

*Dbh 

= Dasa-bh. 

DBK 

= Dasabodhisattuppattikathä, transl. and ed. H. 
Saddhatissa, London 1975 (SBB 29). 

♦Dbs 

= DbSü(l). 

DbSü(l) 

= Dasabalasütra 1, in: BBS, pp. 207-225, u. Ernst 
Waldschmidt, “Ein zweites Das'abalasütra”, MIO 
6 (1958), pp. 382-387, 397-403 (auch in CT, pp. 
347-352, 362-368). 
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DbSü(2) 

= Ernst Waldschmidt, “Ein zweites Dasabalasü- 
tra”, MIO 6 (1958), pp. 388-392, 395f. (auch 
in CT, pp. 352-357, 360f.). 

DCBT 

= William Edward Soothill and Lewis Hodous, A 
Dictionary of Chinese Buddhist Terms, London 
1937. 

DCDS 

= Deccan College Dissertation Series, Poona. 

deJ. 

= Jan Willem de Jong. 

deJ., BuddhSt 

= Jan Willem de Jong, Buddhist Studies, ed. Gre¬ 
gory Schopen, Berkeley 1979. 

deJ., Präs 

= Jan Willem de Jong, Cinq chapitres de la Pra- 
sannapadä, Paris 1949 (BudM 9). 

deJ., Rez.SWTF 1 

= Jan Willem de Jong, (Besprechung zu: SWTF 
1),IIJ 17 (1975), pp. 273-276. 

deJ., Rez.SWTF 2 

= Jan Willem de Jong, (Besprechung zu: SWTF 
2), IIJ 20 (1978), pp. 316-317. 

deJ., Rez.SWTF 4 

= Jan Willem de Jong, (Besprechung zu: SWTF 
4), IIJ 29 (1986), pp. 59-60. 

Demieville, Abhidh 

= Paul Demieville, “Un fragment de l’Abhidharma 
des Sarvästivädin”, JA 249 (1961), pp. 461-475. 

Demieville, Choix 

= Paul Demieville, Choix d’etudes bouddhiques 
(1929-1970), Leiden 1973. 

Demieville, Sectes 

= Paul Demieville, “L’origine des sectes bouddhi¬ 
ques d’apres Paramärtha", MCB 1 (1931-32), pp 
15-64. 

Demonstrativprn. 

= Demonstrativpronomen. 

denom. 

= Denominativum. 

ders. 

= derselbe. 

Desai 

= W. S. Desai, Burmese MSS in the Royal Asiatic 
Society Library, Sir William Jones Bicentenary 
of his Birth Commemoration Volume 1746-1946, 
Calcutta 1948, pp. 146-151. 

desgl. 

= desgleichen. 

desid. 

= Desiderativ. 

Dev Ep 

= Ernst Waldschmidt, “Reste von Devadatta-Epi- 
soden”, ZDMG 113 (1964), pp. 552-558. 

dgl. 

= dergleichen. 

Dh 

= Dharmaguptaka. 

d.h. 

= das heißt. 

*Dha 

= Dh. 

Dharmapr 

= GurulugömT, Dharmapradlpikäva Mahäbodhi- 
vamsaparikathä ed. Dharmakirti Dharmärä- 

ma, Colombo, 2nd ed., 1915. 



Abkürzungen in alphabetischer Anordnung 


51 


Dhärp 

Dhätuk 

Dhätuk-a 

Dhätuk-mt 

Dhätum 

Dhätup 

Dhätv 

*Dhg 

Dhms 

Dhn 

Dhp 

♦Dhp.A. 

Dhp-a 

Dhp-a(HSm) 

Dhp-a-gp 

Dhp-sn 

Dhs 

*Dhs-A 

DhÖaSü 

Dhsgr 


= (Buddha mantan ponh khyup) Parit tö 31 sut — 
Dhärana parit Mranmä pran pä sann, ed. Oh 
Taii Mran, Rankun 1341 B.E. (1979). 

= Dhätukathä-pakarana and its commentary, ed. 
E. R. Gooneratne, London 1892 (PTS), pp. 1- 
113. 

= Buddhaghosa, Dhätukathä-atthakathä, Panca- 
pakaranatthakathä I, in: Dhätuk, pp. 114-138. 

= Dhätukathäpakaranamülatikä, in: Pancapakara- 
namülatlkä, Rangoon 2504 A.B. (1960) (ChS). 

= Sllavamsa, Dhätumanjüsä, in: The Päli Dhätu- 
pätha and the Dhätumanjüsä, ed. D. Andersen, 

H. Smith, Copenhagen 1921. 

= Päli Dhätupätha, in: The Päli Dhätupätha and 
the Dhätumanjüsä, ed. D. Andersen, H. Smith, 
Copenhagen 1921. 

= Kakusandha, Dhätuvamsaya, ed. M. Piyaratana, 
Colombo 1941. 

= Dh. 

= Vidyäcakravartin, Dahamsarana, ed. K. Nänavi- 
mala, Colombo 1955. 

= Dhammanrti, in: PNTB, pp. 2-71. 

= Dhammapada, ed. Suriyagoda Sumahgala The- 
ra, London 1914 (PTS). 

= Dhp-a. 

= Dhammapadatthakathä, ed. H. C. Norman, 5 
vols., London 1906-1914 (PTS). 

= Dhammapadatthakathä, vol. 1, new ed. Helmer 
Smith, London 1925 (PTS). 

= Kassapa V, D(h)ampiyä-atuvä-gätapadaya, ed. 

D. B. Jayatilaka, Colombo 1932-33. 

= Dhammapadapuränasannaya, ed. Kamburupiti- 
ye Dhammaratana, Ceylon 1926. 

= Dhammasanganl, ed. E. Müller, London 1885 
(PTS). [Index vol. by T. Tabata, S. Nonome, S. 
Bando, London 1987 (PTS)]. 

= As. 

= Dharmas'arirasütra, in: H. Stönner, “Zentralasia¬ 
tische Sanskrittexte in Brähmischrift aus Idikut- 
sahri, Chinesisch-Turkistän, I”, SBAW 1904, pp. 
1282-1287. 

= Dharmasamgraha, ed. F. M. Müller, H. Wenzel, 
Oxford 1885 (Anecdota Oxoniensia, Aryan Series 

I, 5). 
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Dhsgr(V) 

Dhsk 


DhvjSu 

Di. 

Dickson 


dies. 

Dip 

Divy 

Divy(V) 

DKB 

DIPjv 

DISir 

DlSir(R) 

DLZ 

DmbAs 

DMG 

DMI 

DmSk-sn 

DN 

DPPN 

DRT 

Dsak 


= Dharmasamgraha, in: Mahayanasütrasamgraha, 
pt. 1, ed. P. L. Vaidya, Darbhanga 1961 (BST 
17), pp. 329-339. 

= Siglinde Dietz, Fragmente des Dharmaskandha, 
Ein Abhidharma-Text in Sanskrit aus Gilgit, 
Göttingen 1984 (AAWG 142). 

= “Dhvajägrasütra”, KBSR, pp. 8-18, 21f. 

= Siglinde Dietz. 

= J. F. Dickson, “The Upasampadä-Kammaväcä 
being the Buddhist Manual of the Form and 
Männer of Ordering of Priests and Deacons, The 
Päli-Text, with a transl. and notes”, JRAS, N.S. 
7, 1 (1874), pp. 1-16. 

= dieselbe. 

= DTpavamsa, ed. H. Oldenberg, London 1879. 

= Divyävadäna, ed E. B. Cowell, R. A. Neil, Cam¬ 
bridge 1886. 

= Divyävadäna, ed. P. L. Vaidya, Darbhanga 1959 
(BST 20). 

= Det Kongelike Bibliotek, Copenhagen. 

= Daladä-püjävaliya, ed. P. Sannasgala, Colombo 
1954. 

= Devradadampasanginävö, Daladä-sirita, ed. Vä- 
livitiye Sorata, Colombo 1961. 

= Devradadampasanginävö, Dajadä-sirita, ed. Va- 
jirä Ratnasüriya, Colombo 1949. 

= Deutsche Literaturzeitung für Kritik der interna¬ 
tionalen Wissenschaft, Berlin. 

= Dambadeni-asna, ed. D. D. Ranasimha, Co¬ 
lombo 1928. 

= Deutsche Morgenländische Gesellschaft. 

= H. L. Shorto, A Dictionary of Mon-Inscriptions 
from the sixth to the sixteenth centuries, London 
1971 (LOS 24). 

= Saranahkara, Damsak-pävatum-sütra-varnanä- 
va, ed.Välipänne Upatissa, Maradäna 1956. 

= Dighanikäya, ed. T. W. Rhys Davids, J. E. Car- 
penter, 3 vols., 1890-1911 (PTS). 

= G. P. Malalasekera, Dictionary of Pali Proper 
Names, 2 vols., London 1937-1938. 

= Disputationes Rheno-Traiectinae, The Hague. 

= Paragoda Süänanda, Dasa-akusalakarmadfpanT 
hevat Bauddhayange Galavime Upadesaya, Rot¬ 
te 1932. 

• 
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DSL 

= Dictionary of the Sinhalese Language, Colombo 
1935ff. 

DSP 

= Dasasähasrikä Prajnäpäramitä. 

dt. 

= deutsch. 

Dukap 

= Dukapatthäna, ed. C. A. F. Rhys Davids, Lon¬ 
don 1906 (PTS). 

DuryS 

= Duryodhana Series, Rangunia. 

Dutt, GilMs 

= Gilgit Manuscripts, ed. Nalinaksha Dutt, 4 vols., 
Calcutta, Srinagar 1939-1959 [nur im SWTF; 
sonst GM]. 

Düt-vy 

= Ripusimha Vlramäpä, Dütajätakarvyäkhyänaya, 
ed. R. Batuvantudäve, Colombo 1930. 

Dv. 

= Dvandva. 

Dw. 

= Dwarikadas Shastri. 

E. 

= Ende. 

*E 

= Einl. 

*e 

= engl. 

EÄ 

= Ekottarägama. 

EÄ(H) 

= Ekottarägama, trad. du Chinois par Thfch 
Huyen-Vi, Buddhist Studies Review 1 (1983/84), 
no. 2, pp. 127-142; 2 (1985), pp. 36-46; 3 (1986), 
no. 1, pp. 31-38; no. 2, pp. 132-142; 4 (1987), 

no. 1, pp. 47-58; no. 2, pp. 127-134; 5 (1988), 

no. 1, pp. 47-59; no. 2, pp. 139-144; 6 (1989), 

no. 1, pp. 39-46 [wird fortgesetzt]. 

EB 

= The Eastern Buddhist, Kyöto. 

*EB 

= EncBuddh. 

*EB 

= EpBirm. 

ebd. 

= ebenda. 

Ed. 

= Editor, Edition. 

ed. 

= ediert (von), edited (by), edition. 

Edgerton, Rez.CPS 

= Franklin Edgerton, (Besprechung zu: E. Wald¬ 
schmidt, Das Catusparisatsütra [s. CPS]), Lan¬ 
guage 39 (1963), pp. 489-493. 

Edgerton, Rez.MAV 

= Franklin Edgerton, (Besprechung zu: E. Wald¬ 
schmidt, Das Mahävadänasütra [s. MAV]), 
JAOS 77 (1957), pp. 227-232. 

Edgerton, Rez.MPS 

= Franklin Edgerton, (Besprechung zu: E. Wald¬ 
schmidt, Das Mahäparinirvänasütra [s. MPS]), 
JAOS 72 (1952), pp. 190-193.' 
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EdJ 

Edmunds 

EDS 

EFEO 

EFGH 

EI(1) 

EI(2) 

*EI 

Einfind 

Einl. 

EIP 

Elr 

Ekakkh 

Ekakkh -sn 

Eks 
6.La. 
E.Lü. 
EluSdl 

EluUmd 

EM 


em. 

EMIC 


= Erwerbungen aus drei Jahrzehnten, 1948-1978, 
Bayerische Staatsbibliothek, Ausstellung April- 
Juli 1978. 

= Albert J. Edmunds, “A Buddhist Bibliography 
based upon the Libraries of Philadelphia”, JPTS 
1902-1903, pp. 1-60. 

= An Encyclopaedic Dictionary of Sanskrit on His- 
torical Principles, ed. A. M. Ghatage, vol. lff., 
Poona, 1976ff. 

= ßcole Franqaise d’Extreme-Orient, Hanoi, Sai¬ 
gon, Paris. 

= EkottarägamarFragmente der Gilgit-Hand- 
schrift, ed. C. B. Tripäthl, Hamburg (StllM 2, 
in Vorbereitung). 

= Enzyklopädie des Islam, ed. M. Th. Houtsma 
u.a., Leiden u. Leipzig 1913-38. 

= Encyclopedia of Islam, Leiden usw. 1960ff. 

= Eplnd. 

= Heinz Bechert und Georg von Simson (Ed.), 
Einführung in die Indologie, Darmstadt 1979. 

= Einleitung. 

= The Encyclopedia of Indian Philosophies, ed. S. 
Bhattacharya u.a., Delhi 1970ff. 

= Encyclopaedia Iranica, ed. Ehsan Yarshater, vol. 
lff., London 1985ff. 

= Saddhammakitti, Ekakkharakosa mit Sannaya, 
Colombo 1886. 

- Välitota A. Nänatilakatissa, Ekakkharakosasan- 
naya, in: Ekakkh. 

= Ekottara-karma-sataka, TT 5620, sDe-dge 4118. 

= Etienne Lamotte. 

= Else Lüders. 

= Bhadra, Elu-sandas-lakuna, ed. V. Sorata, Co¬ 
lombo 1944. 

= Vidyäcakravartin, Elu-Umamdäva, ed. P Pemä- 
nanda, G. Dhammika, Kälaniya 1950. 

= Enzyklopädie des Märchens. Handwörterbuch 
zur historischen und vergleichenden Erzählfor¬ 
schung, begründet von Kurt Ranke, hrsg. von 
R. W. Brednich zusammen mit H. Bausinger, W. 
Brückner, u.a., Bd. lff., Berlin 1977ff. 

= emendavit. 

= Richard H. Robinson, Early Mädhyamika in In- 
dia and China, Madison 1967. 
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Enc. 

EncBuddh 

Endstr. 

engl. 

Eno. 

Entspr. 

*Ep 

EpBirm 

EPD 

Eplnd 

Epith. 

EpZ 

ER 

ERE 

erg. 

Erg. 

Erg.L.Ch 


Erg.Schl 
Erleucht 


erw. 

etc. 

EV 

EW 

ExtMhv 

*EZ 

F 


f. 


Abkürzungen in alphabetischer Anordnung 

= Enzyklopädie, Encyclopaedia, Encyclopedie. 

= Encyclopaedia of Buddhism, ed. G. P. Malalase- 
kera, vol. lff., Colombo 1961ff. 

= Endstrophe. 

= englisch. 

= Fumio Enomoto. 

= Entsprechung. 

= EpBirm. 

= Epigraphia Birmanica, Rangoon 1919ff. 

= A. P. Buddhadatta, English-Päli Dictionary, Co¬ 
lombo o.J. 

= Epigraphia Indica, Delhi. 

= Epitheton. 

= Epigraphia Zeylanica, London 1904ff. 

= Encyclopaedia of Religion, ed. Mircea Eliade, 16 
vols., New York 1987. 

= Hasting’s Encyclopaedia of Religion and Ethics, 
Edinburgh. 

= ergänzt, ergänze. 

= Ergänzung. 

= Lokesh Chandra, “Unpublished Fragment of the 
Prätimoksa-Sütra” [Ergänzungen von Lokesh 
Chandra],’WZKSO 4 (1960), pp. 1-13. 

= Dieter Schlingloff, (Besprechung zu: SHT I), 
ZDMG 116 (1966), pp. 419-425. 

= Ernst Waldschmidt, “Die Erleuchtung des Bud¬ 
dha”, Indogermanica, Festschrift für Wolfgang 
Krause, Heidelberg 1960, pp. 214-229 (auch in 
CT, pp. 396-411). 

= erweitert. 

= et cetera. 

= The Eiders’ Verses I: Theragäthä; II: Therlgäthä, 
transl. with an introd. and notes by K. R. Nor¬ 
man, London 1969, 1971 (PTSTS 38, 40). 

= East and West, Roma. 

= Extended Mahävamsa, ed. G. P. Malalasekera, 
Colombo 1937. 

— EpZ. 

= Fragmente (grammatisch oder bedeutungsmäßig 
nicht näher bestimmbar; nur im SWTF). 

= Finot. 

= folgende. 
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Faks. 

FakSchl 


FakSHT 


fase. 

Fausb 


FBI 

*FE 

Feer 

fern. 

FEQ 

Festschr. 

fT. 

*fg- 

Filliozat/Kuno, 

Finot 


Finot 1911 
Finot 1913 


*Finot-Huber 

fn. 

fol., foll. 
Forch 


Forts. 


Abkürzungen in alphabetischer Anordnung 

= fern. 

= Faksimile. 

= Dieter Schlingloff, Die Buddhastotras des Mätr- 
ceta, Faksimilewiedergabe der Handschriften, 
Berlin 1968 (ADAW, 1968, Nr. 2). 

= Ernst Waldschmidt, Faksimile-Wiedergaben von 
Sanskrithandschriften aus den Berliner Turfan- 
Funden I: Handschriften zu fünf Sütras des Dir- 
ghägama, ed. unter Mitarbeit von W. Clawiter, 

D. Schlingloff und R. L. Waldschmidt, The Ha- 
gue 1963 (Indo-Iranian Facsimiles Series 1). 

= Faszikel, fascicle, fascicule. 

= V. Fausböll, “Förteckning öfver de af Frih. A. 

E. Nordenskiöld fran Ceylon hemfbrda Päli-man- 
uskript, Ymer 1883, pp. 200-205. 

= Freiburger Beiträge zur Indologie, Wiesbaden. 

= GBM(FacEd). 

= Leon Feer, "List of Päli MSS in the Bibliotheque 
nationale, Paris", JPTS 1882, pp. 32-37. 

= feminin. 

= Far Eastern Quarterly, New York. 

= Festschrift. 

= folgende (mehrere). 

= ff. 

FragmVin = J. Filliozat, H. Kuno, “Fragments du Vinaya des 

Sarvästivädin”, JA 230 (1938), pp. 21-64. 

= [Louis Finot u. E. Huber], “Le Prätimoksasütra 
des Sarvästivädins, texte Sanskrit par Louis Fi¬ 
not, avec la Version chinoise de Kumärajiva tra- 
duit en fran$ais par 6douard Huber”, JA 1913, 
pp. 465-558. 

= Louis Finot, "Fragments du Vinaya Sanskrit”, 
JA 1911, pp. 619-625. 

= Louis Finot, Le Prätimoksasütra des Sarvästivä¬ 
dins [s. Finot] [ausgewertet sind im SWTF unter 
dieser Abk. Appendice I: Bhiksum-Prätimoksa, 
und III: Fragments du Saptadharmaka], 

= Finot. 

= footnote. 

= folio(s). 

= Emile Forchhammer, Report on the Library- 
Work performed on behalf of Government during 
the year 1879-80, Rangoon 1882. 

= Fortsetzung. 
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Abkürzungen in alphabetischer Anordnung 

Fragm. = Fragment. 

*Franke = PGL. 

Frankfurter = Oskar Frankfurter, Handbook of Päli, being an 

Elementary Grammar, a Chrestomathy, and a 

Glossary, London, Edinburgh 1883. 

Frauwallner, AbhidhSt = Erich Frauwallner, “Abhidharma-Studien", I: 

WZKSO 7 (1963), pp. 20-36, TL: WZKSO 8 
(1964), pp. 59-99, ID: WZKS 15 (1971), pp. 69- 
102, IV: ibid., pp. 103-121, WZKS 16 (1972), pp. 
95-152, V: WZKS 17 (1973), pp. 97-121. 

Frauwallner, buddh.Texte = Erich Frauwallner, “Zu den buddhistischen Tex¬ 
ten in der Zeit Khri-Sron-Lde-Btsan’s", WZKSO 
1 (1957), pp. 95-103. 

Frauwallner, Dignäga = Erich Frauwallner, “Dignäga, sein Werk und 

seine Entwicklung”, WZKSO 3 (1959), pp. 93- 
164. 

Frauwallner, Entstehung = Erich Frauwallner, “Die Entstehung der buddhi¬ 
stischen Systeme”, NAWG 1971, pp. 113-127. 

Frauwallner, Gesch.d.ind.Phil = Erich Frauwallner, Geschichte der indischen 

Philosophie, 2 Bde., Salzburg 1953, 1956. 

Frauwallner, Landmarks = Erich Frauwallner, “Landmarks in the History of 

Indian Logic”, WZKSO 5 (1961), pp. 125-148. 

Frauwallner, Phil.d.Buddh = Erich Frauwallner, Die Philosophie des Buddhis¬ 
mus, Berlin 1956. 

Frauwallner, Reihenfolge = Erich Frauwallner, “Die Reihenfolge und Entste¬ 
hung der Werke Dharmakirti’s”, Asiatica, Fest¬ 
schrift Friedrich Weller zum 65. Geburtstag, 
Leipzig 1954, pp. 142-154. 

Frauwallner, Vinaya = Erich Frauwallner, The Earliest Vinaya and the 

Beginnings of Buddhist Literature, Roma 1956 
(SOR III). 

*Frgm. = Fragm. 

FrgmDÄ = Jens-Uwe Hartmann, “Fragmente aus dem Dlr- 

ghägama der Sarvästivädins”, in: Sanskrittexte 
aus dem buddhistischen Kanon: Neuentdeckun¬ 
gen und Neueditionen, Erste Folge, Göttingen 
1989 (SWTF, Beiheft 2). 

FrgmSÄ(l) = Ernst Waldschmidt, “Ein Fragment des Sam- 

yuktägama aus den ‘Turfan-Funden’ (M 476)”, 
NAWG 1956, pp. 45-53 (auch in CT, pp. 279- 
287). 
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FrgmSÄ(2) 

FrgmSÄ(3) 

frz. 

Fsb. 

FUF 

Furnivall, Manu 

*Fumivall 

fut. 

G 

*G 

GAL 

Gandhav(M) 

Gangoly 

Gang-v 

GanSö 

Ganthav 

*Gard 

Gard, Burma 

GäthäS 

GäthäS-ar 

*GBM 


Abkürzungen in alphabetischer Anordnung 

= (Fragment aus dem) Samyuktägama, in: Ernst 
Waldschmidt, “Drei Fragmente buddhistischer 
Sütras aus den Turfanhandschriften", NAWG 
1968, pp. 23-26. 

= Ernst Waldschmidt, “Chinesische archäologische 
Forschungen in Sin-kiang (Chinesisch-Turki- 
stan)”, OLZ 54 (1959), pp. 229-242. 

= französisch. 

= V. Fausb0ll. 

= Finnisch-Ugrische Forschungen, Helsinki. 

= J. S. Furnivall, “Manu in Burma: Some Burmese 
Dhammathats", JBuRS 30 (1940), pp. 351-370. 

= Furnivall, Manu. 

= Futur. 

= Gilgit-Version des CPS [mit hochgestelltem G be¬ 
zeichnet). 

= gdh. 

= C. Brockelmann, Geschichte der arabischen Li¬ 
teratur, 2 Bde., (2. Aufl.) u. 3 Suppl., Leiden 
1937-1949. 

= Nandapanna, “The Gandhavamsa", ed. Ivan P. 
Minayeff, JPTS 1886, pp. 54-80. 

= O. C. Gangoly, "Some Illustrated Manuscripts of 
Kamma-Vaca from Siam”, OAZ, N.F. 13 (1937), 
pp. 207-214. 

= Tömi8 Samarasekara, Gangärohana-varnanäva, 
ed. P. F. Abhayavikrama, Mätara, 2nd ed., 1932. 

= (Fragment des) Gandhasütra, in: Ernst Wald¬ 
schmidt, “Drei Fragmente buddhistischer Sütras 
aus den Turfanhandschriften”, NAWG 1968, pp. 
16-23. 

= Lha Sa Min, Ganthavari pugguil kyö myäh 
atthuppatti ponh khyup, Rankun 1961. 

= Gard, Burma. 

= Richard A. Gard, Bibliography for the Study 
of Buddhism in Burma in Western Languages, 
Tökyö 1957. 

= Vasubandhu, Gäthä-samgraha-sästra, TT 5603, 
sDe-dge 4102. 

= Vasubandhu, Gäthä-samgraha-sästrärtha, TT 
5604, sDe-dge 4103. 

= GBM(FacEd). 
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GBM(FacEd) 

= Raghu Vira and Lokesh Chandra, Gilgit Bud¬ 
dhist Manuscripts (Facsimile Edition), 10 pts., 
New Delhi 1959-1974 ($PS 10). 

*GBMFE 

= GBM(FacEd). 

gdh. 

= Gändhärl. 

GDhp 

= The Gändhärl Dharmapada, ed. John Brough, 
London 1962 (LOS 7). 

GEÄ 

= Yüsen ökubo, “The Ekottara-ägama Fragments 
of the Gilgit Manuscripts", Bukkyögaku Seminä 
No. 35 (Mai 1982), pp. 91-120. 

geb. 

= geboren. 

gedr. 

= gedruckt. 

Gegens. 

= Gegensatz. 

Geiger 

= Wilhelm Geiger, Päli Literature and Language, 
authorized English translation by Batakrishna 
Ghosh, Calcutta 1943. 

Geiger, Beiträge 

= Wilhelm Geiger, Beiträge zur singhalesischen 
Sprachgeschichte, München 1942 (SBAW 1942, 
11). [Nachgedruckt in: Geiger, KISchr, pp. 559- 
636). 

Geiger, Culture 

= Wilhelm Geiger, Culture of Ceylon in Mediaeval 
Times, Wiesbaden 1960. 

Geiger, Gloss 

= Wilhelm Geiger, An Etymological Glossary of the 
Sinhalese Language, Colombo 1941. 

Geiger, KISchr 

= Wilhelm Geiger, Kleine Schriften zur Indologie 
und Buddhismuskunde, ed. H. Bechert, Wiesba¬ 
den 1973 (GISt 6). 

Geiger, Pali 

= W. Geiger, Päli, Literatur und Sprache, 
Strassburg 1916 (GindPh I, 7). 

Geiger, Sgh 

= Wilhelm Geiger, Literatur und Sprache der Sing- 
halesen, Strassburg 1900 (GindPh I, 10) 

Geiger, SGr 

= Wilhelm Geiger, Grammar of the Sinhalese Lan¬ 
guage, Colombo 1938. 

Geiger, Studien 

= Wilhelm Geiger, Studien zur Geschichte und 
Sprache Ceylons, München 1941 (SBAW 1941, 
II, 4). [Nachgedruckt in: Geiger, KISchr, pp. 
523-557). 

gen. 

= Genitiv. 

Ges. 

= Gesellschaft. 

gest. 

= gestorben. 

GGA 

= Göttingische Gelehrte Anzeigen, Göttingen. 

GGOT 

= Heinrich Lüders, “Zur Geschichte und Geogra¬ 
phie Ostturkestans", SBAW 1922, pp. 243-261 
(auch in Phil.Ind., pp. 526-546). 
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Abkürzungen in alphabetischer Anordnung 


Ggr. 

*GIAPA 

GU. 

♦GilBuddhMs 

GindPh 


*GIP 

GirPh 


GirS 

GirS(MK) 

GL 


GISt 

GM 


God 


GodSL 

GOS 

gP 

GPäth 

GPC 


*Gramm 
*Gramm, sct. 
Grönbold, Kanon 

*Grundr. 

GSAI 


= Wilhelm Geiger. 

= GindPh. 

= Gilgit-Version. 

= GBM(FacEd). 

= Grundriß der indo-arischen Philologie und Alter¬ 
tumskunde, ed. G. Bühler u.a., Straßburg 1896- 
1920. 

= Frauwallner, Gesch.d.ind.Phil. 

= Wilhelm Geiger u. Ernst Kuhn, Grundriß der 
iranischen Philologie, Strassburg 1895-1904. 

= Girä-Sandesaya, ed. N. D. Wijesekera, Ceylon 
1949. 

= Girä-Sandesaya, ed. Kumäratumga Munidäsa, 
Colombo 2477 A.B. 

= C. E. Godakumbura, ass. by U Tin Lwin 
with Contributions by Heinz Bechert and Heinz 
Braun, Catalogue of Cambodian and Burmese 
Päli Manuscripts, Copenhagen 1983 (Catalogue 
of Oriental Manuscripts, Xylographs etc. in Dan- 
ish Collections, II, 1). 

= Glasenapp-Stiftung, Wiesbaden, Stuttgart. 

= Gilgit Manuscripts, ed. Nalinaksha Dutt, 4 vols., 
Calcutta, Srinagar 1939-1959 [im SWTF: Dutt, 
GilMs], 

= C. E. Godakumbura, Catalogue of Ceylonese 
Manuscripts, Copenhagen 1980 (Catalogue of 
Oriental Manuscripts, Xylographs etc. in Danish 
Collections I). 

= C. E. Godakumbura, Sinhalese Literature, Co¬ 
lombo 1955. 

= Gaekwad’s Oriental Series, Baroda. 

= ganthipada bzw. (sgh.) gätapadaya (in Textna¬ 
men). 

= Gunapäthaya, ed. Mahananda Martrnu Silvä, 
Mfgamuva 1900. 

= The Glass Palace Chronicle of the Kings of 
Burma, transl. Pe Maung Tin and G. H. Luce, 
London 1923, repr. Rangoon 1960. 

= PGB 

= Renou, Gr. 

= Günter Grönbold, Der buddhistische Kanon, Ei¬ 
ne Bibliographie, Wiesbaden 1984. 

= GindPh 

= Giornale della societä asiatica italiana, Firenze. 
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61 


GSPh 


Guhyasamäja 


Guhyasamaja(B) 


Gunas, SGr 


GuttK 


Gv 


Gv(V) 


*Gv 


= E. Windisch, Geschichte der Sanskrit-Philologie, 
2 vols., Strassburg 1917-1920 (GindPh I, 16). 

= Guhyasamäja, ed. Benoytosh Bhattacharya, Ba- 
roda 1931 (GOS 53). 

= (£rI)Guhyasamäjatantra, ed. S. Bagchi, Dar- 
bhanga 1965 (BST 9). 

= A. M. Gunasekera, A Comprehensive Grammar 
of the Sinhalese Language, Colombo 1891. 

= Vättäva, Guttila-kävyaya, in: W. F. Guna- 
vardhana, Guttila-Kävya-varnanä, ed. W. F. 
Gunavardhana, Colombo, 2nd ed., 1916. 

= Gandavyüha, ed. T. Suzuki, H. Idzumi, Kyöto 
1934^1936. 

= Gandavyühasütra, ed. P. L. Vaidya, Darbhanga 
1960 (BST 5). 

= Gandhav. 


Hahn, Rez. SWTF 1/2 


Hall.M 


HamsaJ 


HamsS 


HamsS(G) 


Hanayama, Bibliography 


Hariv 


Hattori, Dignaga 


Hb 


HBI 


= hi. 

= Michael Hahn, (Besprechung zu: SWTF 1/2), 
GGA 1979, S. 273-288. 

= R. Halliday, Mon-English Dictionary, Bangkok 
1922. 

= Hamsa-Jätaka, in: Dieter Schlingloff, “Zwei Ana- 
tiden-Geschichten”, ZDMG 127 (1977), pp. 369- 
397, (Text p. 382ff.) 

= Hamsasandesaya, ed. Välivitiye Sorata, Ceylon 
1954. 

= Hamsasandesaya, ed. C. E. Godakumbure, Co¬ 
lombo 1953. 

= Shinshö Hanayama, Bibliography on Buddhism, 
Tökyö 1961. 

= Harivamsapuräna, ed. Ludwig Alsdorf, Hamburg 

1936. 

= Masaaki Hattori, Dignäga, On Perception, Being 
the Pratyaksapariccheda of Dignäga’s Pramäna- 
samuccaya, Cambridge Mass. 1968 (HOS 47). 

= Dharmaklrti, Hetubindu, ed. E. Steinkellner, 
Wien 1967 (VKSKSO 4.5). 

= ßtienne Lamotte, Histoire du bouddhisme in- 
dien, des origines äl’ere Saka, Louvain 1958 (BM, 
43). 
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Abkürzungen in alphabetischer Anordnung 


HBI(engl.) 


HBK 

HBL 


Hb-t 


Hb-ta 

Hchp 

HCIP 

HDBK 


= ßtienne Lamotte, History of Indian Buddhism 
from the Origins to the 3aka Era, transl. from 
the Prench by Sara Webb-Boin, Louvain-la- 
Neuve 1988 (PIOL 36). 

= Hokke Bunka Kenkyü, Journal of Institute for 
the Comprehensive Study of Lotus Sutra (Ho- 
kekyö Bunka Kenkyüjo), Tökyö. 

= Bhe Mon Taii [Pe Maung Tin], Mranmä cä pe sa- 
muirih (History of Burmese Literature), Rankun 
1947.' 

= Bhatta Arcata, Hetubindutlkä, ed. S. Öanghavi 
Muni ÖrT Jinavijaya, Baroda 1949 (GOS 113). 

= Durvekamisra, Hetubindutlkäloka, in: Hb-t. 

= Hamsävatf chumh ma cä pohh khyup, ed. Nanh 
Nnvan Chve, Rankun 1961. 

= The History and Culture of the Indian People, 
London. 

= Hiroshima Daigaku Bungakubu Kiyö, Hiroshi- 


HdO 

Heran as 

Heran as-vn 
*Hew.Bequ. 
*hg. 

II.Hä. 
hi. 

HIL 

HILo 


Hirakawa, Ritsuzo 
hist. 

Hist.Comm.Ia 


Hist.Comm.Ib 


= Handbuch der Orientalistik, Leiden 1952ff. 

= Heranasikha saha Heranasikha-vinisa, ed. Nuva- 
raeliye Vimalabuddhi, Colombo 1911. 

= Heranasikha-vinisa, in: Heranas. 

• » • 

= SHB. 

= hrsg. 

= Herbert Härtel. 

= hindi. 

= A History of Indian Literature, ed. J. Gonda, 
Wiesbaden 1973ff. 

= Satis Chandra Vidyabhusana, A History of In¬ 
dian Logic (Ancient, Mediaeval and Modern 
Schools), Calcutta 1921, Photomech. Nachdr., 
Delhi o.J. [ca. 1977]. 

= Akira Hirakawa, Ritsuzö no Kenkyü (Studien 
zum Vinaya Pitaka), Tökyö 1960. 

= historisch. 

= (Typescript) List of Palm leaf manuscripts for- 
merly belonging to Oh Mon Mon Kyö in the li- 
brary of the Historical Commission in Rangoon 
[nicht publiziert]. 

= (Typescript) List of pura puiks formerly belong¬ 
ing to Üh Mon Mon Kyö in the library of the 
Historical Commission in Rangoon [nicht publi- 
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Hist.Comm.IIa 

Hist.Comm.IIb 

Hitop 

Hitop-sn 

HJAS 

HJM 

HKDKK 

H.Lü. 

H.Ma. 

HMC I 

HMC II 

HMC III 

♦Hob 

Hobogirin 

Hobogirin, Rep 

Hoern I 
Hoern II 

Hoernle, MR 


Abkürzungen in alphabetischer Anordnung 63 

= (Typescript) List of palm leaf manuscripts for- 
merly belonging to the Rvhe Prann Oh Bha Taxi 
in the library of the Historical Commission in 
Rangoon [nicht publiziert]. 

= (Typescript) List of pura puiks formerly belon¬ 
ging to Rhve Prann Üh Bha Taii in the library 
of the Historical Commission in Rangoon [nicht 
publiziert]. 

= Näräyana, Hitopadesa. 

= Väligama Sri Sumangala, Hitopades'asannaya, 
Ceylon 1878. 

= Harvard Journal of Asiatic Studies, Cambridge, 
Mass. 

= Haribhattajätakamälä. 

= Hokkaido Komazawa Daigaku Kenkyü Kiyö, 
Hokkaido Journal of Komazawa University, Iwa- 
mizawa. 

= Heinrich Lüders. 

= Hisashi Matsumura. 

= First Report of the Historical Manuscripts Com¬ 
mission, Sessional Paper X, 1933, Colombo 1933. 

= Second Report of the Ceylon Historical Ma¬ 
nuscripts Commission, Sessional Paper XXI, 
1935, Colombo 1935. 

= Third Report of the Ceylon Historical Manu¬ 
scripts Commission, Sessional Paper XXIX, 
1951, Colombo 1951. 

= Hobogirin. 

= Hobogirin, Dictionaire encyclopedique du boud- 
dhisme d’apres les sources chinoises et japonai- 
ses, ed. S. L4vi, J. Takakusu, P. Demieville, Fase, 
lff., Tökyö, Paris 1929ff. 

= Repertoire du canon bouddhique sino-japonais, 
Edition de Taishö (Taishö Shinshü Daizokyö), 
Compile par P. Demieville, H. Durt, A. Seidel 
(Fascicule annexe du Hobogirin), Tökyö, Paris 
1978. 

= K. J. R. Hoerning, “List of Manuscripts in the 
British Museum”, JPTS 1883, pp. 134-144. 

= K. J. R. Hoerning, “List of Pali MSS in the Brit¬ 
ish Museum, acquired since 1882", JPTS 1888, 

pp. 108-111. 

= A. F. R. Hoernle, Manuscript Remains of Bud¬ 
dhist Literature Found in Eastern Turkestan, 
Oxford 1916. 
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Hofinger, Congres 


Honjö, Table 


Horbh-sn 


HOS 

HR 

hrsg. 

Hs.,Hss. 

HSOA 


HSS 

HTI 

Htth-sn 

Hvrc 


= Marcel Hofinger, Le congres du lac Anavatapta, 
I, Legendes des anciens (Sthavirävadäna), Lou- 
vain 1954, [Korrekter Titel: Anavataptagäthä]. 

= Yoshifumi Honjö, A Table of Ägama Citations in 
the Abhidharmakos'a and the Abhidharmakoso- 
päyikä, pt. 1, Kyöto 1984. 

= Horäbharanasannaya, in: Mahendrapäda, Horä- 
bharanaya mit Sannaya, ed. A. J. P. Pemaräja, 
Mätara 1931. 

= Harvard Oriental Series, Cambridge Mass. 

= History of Religions, Chicago. 

= herausgegeben (von). 

= Handschrift, Handschriften. 

= Dieter George, Handschriften aus Südostasien, 
Ausstellung der Orientabteilung der Staatsbi¬ 
bliothek Preussischer Kulturbesitz vom 8. Ja¬ 
nuar bis 13. Februar 1977, Berlin 1976. 

= Haridas Sanskrit Series, Benares. 

= Hindu Text Information, ed. Christopher Chap- 
pel, New York. 

= Hatthälokasütrasannaya, publ. K. M. S. Perera, 
Ceylon 1907. 

= (Chatthasamgäyanä tan cä tö mü) Hamsävatl 
vat rvat can, Rankun 1963. 


IA 

ia. 

IABS 

IAF 

IAL 

IASWR 

IATG 


IATR 

IAVRI 


= ital. 

= Indian Antiquary, Bombay. 

= indoarisch. 

= International Association of Buddhist Studies, 
Madison. 

= Internationales Asienforum, München, Köln. 

= Indian Art and Letters, London. 

= Institute for Advanced Studies of World Reli¬ 
gions, New York. 

= S. Schwertner, Internationales Abkürzungsver¬ 
zeichnis für Theologie und Grenzgebiete, Berlin 
1974. 

= International Association of Tamil Research, Ma¬ 
dras. 

= International Association of the Vrindaban Re¬ 
search Institute, London. 
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IB 


ibid. 

IBK 

IBNF 

IC 

*IC 

ICCR 

IC1 

id. 

IDC 

idg. 

i.e. 

IF 

ifc. 

IFR 

IG 

IGS 

IRQ 

II 

IIABS 

IIBS 

IIJ 

UM 

IIRS 

IKK 

IL 

Ul. 

IMM 

impf. 

impv. 

ind. 

IndArch 

indon. 
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= Indianisme et Bouddhisme, Melanges offerts ä 
Mgr. ßtienne Lamotte, Louvain-La-Neuve 1980 
(PIOL 23). 

= ibidem, ebendort. 

= Indogaku Bukkyögaku Kenkyü, Journal of In¬ 
dian and Buddhist Studies, Tökyö. 

= International Buddhist News Forum, Rangoon. 
= Indian Culture, Calcutta. 

= InscrCamb. 

= Indian Council for Cultural Relations, New 
Delhi. 

= L. Renou et J. Filliozat, L’Inde classique, manuel 
des etudes indiennes, T. 1-2, Paris 1947-53. 

= idem. 

= Inter Documentation Company, Zug. 

= indogermanisch. 

= id est, das heißt. 

= Indogermanische Forschungen, Berlin. 

= in fine compositi, am Ende eines Kompositums. 
= Indian and Foreign Review, Delhi. 

= Indo Gakuhö, Indological Review, Kyöto. 

= Indogaku Shironshü, Miscellanea Indologica Kio- 
tiensia, Kyöto. 

= Indian Historical Quarterly, Calcutta. 

= Indo-Iranica, Calcutta. 

= International Institute for Advanced Studies, 
Rangoon. 

= The International Institute for Buddhist Studies, 
Tokyo. 

= Indo-Iranian Journal, Den Haag, Dordrecht. 

= Indo-Iranian Monographs, ’s-Gravenhage. 

= International Institute for Religious Studies, 
Rangoon. 

= Acta Indologica, Indo Koten Kenkyü, Narita. 

= Indian Linguistics, Calcutta, später Pune. 

= illustriert. 

= K. M. Nadkarni, Indian Materia Medica, ed. by 
A. K. Nadkarni, 2 vols., Bombay, 3rd ed., 1954. 
= Imperfekt. 

= Imperativ. 

= indeklinabel. 

= Indian Archaeology, A Review, New Delhi. 

= indonesisch. 
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Indra 


IndSt 

IndTib 

inf. 

inj. 

InscrBod 


InscrCamb 

nst. 

nstr. 

ntens. 

ntr. 

intrans. 

IOFV 

IOL 

IR 

Irmischer 


IS 

IsMEO 

ISPP 

IT 

It 

It-a 


ital. 

*Itiv 


= Ernst Waldschmidt, “A Note on Names and Sur- 
names of Indra in a Fragment of a Buddhist Ca- 
nonical Sanskrit Text from Central Asia”, JBRS 
54 (1968), pp. 33-39. 

= Indiske Studier, Copenhagen. 

= Indica et Tibetica, Bonn. 

= Infinitiv. 

= Injunktiv. 

= Inscriptions Copied from the Stones Collected by 
King Bodawpaya and Placed near the Arakan Pa- 
goda, Mandalay, vol. 2, printed by the Superin¬ 
tendent, Government Printing, Burma, Rangoon 
1897. 

= Inscriptions du Cambodge, Paris 1926ff 

= Institut. 

= Instrumental. 

= Intensiv. 

= introduction. 

= intransitiv. 

= Institut für Orientforschung, Deutsche Akademie 
der Wissenschaften, Veröffentlichung, Berlin. 

= India Office Library, London. 

= Indian Reviews, Madras. 

= Johann Conrad Irmischer, Handschriften-Kata- 
log der Königlichen Universitätsbibliothek zu Er¬ 
langen, Frankfurt und Erlangen 1852. 

= Indische Studien, Beiträge für die Kunde des in¬ 
dischen Altertums, ed. A. Weber, vol. 1-18, Ber¬ 
lin, Leipzig 1850-1898. 

= Istituto Italiano per il Medio ed Estremo Oriente, 
Roma. 

= Indian Studies Past and Present, New Delhi. 

= Indologica Taurinensia, Torino. 

= Itivuttaka, ed. Ernst Windisch, London 1889 
(PTS). 

= Dhammapäla, Itivuttaka-atthakathä, Parama- 
tthadlpanl II, 2 vols., ed. M. M. Bose, London 
1934-36 (PTS). [Index vol. by H. Kopp, London 
1980 (PTS)]. 

= italienisch. 

= It. 
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J 

*J 



*Ja 

Jä 


J ä-a-gp 


Jä-a-gp(V) 
Jäschke, TED 


Jä-gp 

J ä-gsn 

JAH 

Janert 


Janert, Verzeichnis 


JanV 

JAOS 

jap. 

Jä-pot 


Jä-pt 


JAS 

*JAs 

JASB 


= Journal. 

= Jä. 

= jap. 

= Journal Asiatique, Paris. 

= Jä 

= Jätaka, together with its Commentary, ed. V. 
Fausb 0 Ü, 6 vols., London 1877-1896; vol. 7 (In¬ 
dex, D. Andersen), 1897. 

= Jätaka-atuvä-gätapadaya, Teil 1, ed. D. B. Ja- 
yatilaka, Colombo 1943; Teil 2, ed. D. E. 
Hettiäracci und M. Rammandala, Colombo 1960. 

= Jätaka-atuvä-gätapadaya, ed. Mädauyangoda 
Vimalakfrti and N. Söminda, Colombo 1961. 

= H. A. Jäschke, A Tibetan-English Dictionary 
with Special Reference to the Prevailing Dialects, 
to which is added an English-Tibetan Vocabular- 
y, London 1881. 

= Jätakatthakathä-ganthipadatthavannanä, ed. 
Harumalgoda Sumangala, Colombo 1911, 

= Räja Muräri, Jätakagäthäsannaya, ed. Baddega- 
ma KTrtti Sri Dhammaratana, Väligama 1927. 

= Journal of Asian History, Wiesbaden. 

= Klaus Ludwig Janert, An Annotated Bibliogra- 
phy of the Catalogues of Indian Manuscripts, pt. 
1, Wiesbaden 1965 (VOHD Suppl. 1). 

= Klaus Ludwig Janert, Verzeichnis indienkund- 
licher Hochschulschriften (Deutschland - Öster¬ 
reich - Schweiz), Wiesbaden 1961. 

= Buddharaksita, Jätibheda laksanaya hevat Jana- 
vamsaya, Colombo 1957. 

= Journal of the American Oriental Society, New 
Haven. 

= japanisch. 

= Vlrasimha Pratiräja, Pansiyapanas-jätaka-pota, 
ed. Nävulle Dhammänanda und Devi Nuvara 
Ratanajoti, 10 vols., o.O. (vol. 1: 1955; vols. 
2-10: 1929). 

= Dhammapäla, Jätakatthakathä-puränatlkä Jäta- 
katthakathäya Llnatthapakäsanl, [nicht ediert: 

CPD 2.5.10,11]. 

= Journal of Asian Studies, Ann Arbor. 

= JA. 

= Journal of the Asiatic Society (of Bengal), Cal- 
cutta. 
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JASBangl 

JASPak 

JAssRS 

*Jät 

Jätid 

Jätid-sn 


*Jät-m 

Jayam 

Jb. 

JBB(R)AS 


JB(0)RS 

*JBRS 

JBuRS 

*JCBRAS 

Jg- 

JGIS 

JGJRI 

JGRS 

Jh. 

JIABS 

*JIBS 

Jin 

Jina-c 

Jina-c-sn 


Jinak 

Jinäl 

Jinäl-sn 


= Journal of the Asiatic Society of Bangladesh, 
Dhaka. 

= Journal of the Asiatic Society of Pakistan, Dacca. 

= Journal of the Assam Research Society, Gauhati. 

= Jä. 

= Jätidukkhavibhäga oder Käyaviratigäthä, in: 
Jätid-sn. 

= Jätidukkhavibhägasannaya oder Käyaviratigä¬ 
thä sannaya, ed. K. Nänaratanatissa, Colombo 

1915. 

= Jm 

= Jayamarigalagäthä [CPD 4.5.2]. 

= Jahrbuch. 

= Journal of the Bombay Brauch of the (Royal) 
Asiatic Society; jetzt Journal of the Asiatic So¬ 
ciety of Bombay, Bombay. 

= Journal of the Bihar (and Orissa) Research So¬ 
ciety, Patna. 

= JBuRS. 

= Journal of the Burma Research Society, Ran¬ 
goon. 

=JRASCB. 

= Jahrgang. 

= Journal of the Greater India Society, Calcutta. 

= Journal of the Ganganatha Jha Research Insti¬ 
tute, Allahabad. 

= Journal of the Gujerat Research Society, Bom¬ 
bay. 

= Jahrhundert. 

= Journal of the International Association of Bud¬ 
dhist Studies, Madison. 

= IBK. 

= B. Jinananda. 

= Vanaratna Medhahkara, “Jinacarita", ed. W. H. 
D. Rouse, JPTS 1904-1905, pp. 1-65. 

= Jinacaritasannaya, in: Vanaratana Medhahkara, 
Jinacarita, ed. Valäne Dhammänanda, Valäne 
1886. 

= Ratanapanna, Jinak älamäli, ed. A. P. Buddha- 
datta, London 1962 (PTS). 

= Buddharakkhita, Jinälamkära, ed. J. Gray, Lon¬ 
don 1894. 

= W. Dlpahkara and B. Dhammapäla, Jinälankä- 
rasannaya, Galle 1900. 
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Jinäl-v 

Jinap 

JIP 

JISOA 

*JM 

Jm 

Jm(V) 

JMah. 

JMAS 

JMBRAS 

jmdm 

jmdn 

jmds 

JNIBS 

JiiN 


JNRC 

JOIB 

JORM 

JPTS 

JRAS 

•JRASC 

JRASCB 


JS 

JSEAS 

JSIBS 

*J-sn 

JSOR 

JSS 

JTibS 

JTS 
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= Buddharakkhita, Jinälankäravannanä, ed. DI- 
pahkara and Dhammapäla, Alutgama 2456. 

= Jinapanjara [CPD 2.9.1, upagrantha, p. 95*]. 

= Journal of Indian Philosophy, Dordrecht. 

= Journal of the Indian Society of Oriental Art, 
Calcutta. 

= JMah. 

= Äryas'üra, The Jätaka-Mälä or Bodhisattväva- 
däna-Mälä, ed. Hendrik Kern, Boston 1891 
(HOS 1). 

= Äryasüra, Jätakamälä, ed. P. L. Vaidya, Dar- 
bhanga 1959 (BST 21). 

= Jaina-Mahärästrl. 

• • 

= J ätakamälävadänasütra. 

= Journal of the Malayan Branch of the Asiatic So¬ 
ciety, Singapore. 

= jemandem. 

= jemanden. 

= jemandes. 

= Journal of the Naritasan Institute for Buddhist 
Studies, Narita. 

= Jnänas'rlmitranibandhävali, Buddhist Philoso- 
phical Works of Jnänasrlmitra, ed. by Anantalal 
Thakur, Patna 1959 (TSWS 5). 

= Journal of the Nepal Research Center, Kath- 
mandu. 

= Journal of the Oriental Institute, Baroda. 

= Journal of Oriental Research, Madras. 

= Journal of the Pali Text Society, London. 

= Journal of the Royal Asiatic Society of Great 
Britain and Ireland, London. 

= JRASCB. 

= Journal of the Ceylon (Sri Lanka) Branch of the 
Royal Asiatic Society (jetzt: Journal of the Royal 
Asiatic Society of Sri Lanka), Colombo. 

= Journal des Savants, Paris. 

= Journal of Southeast Asian Studies, Singapore. 

= Journal of Sino-Indian Buddhist Studies, Taipei. 

= Jä-gsn. 

= Journal of the Society of Oriental Research, To¬ 
ronto u.a. 

= Journal of the Siam Society, Bangkok. 

= Journal of the Tibet Society, Bloomington. 

= Journal of Tamil Studies, Madras. 
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Judson.B 


Junh-pv 

*K 

*k 

Kacc 

Kacc-bh-sn 

Kacc-v 

KadVit 

• 

Kälk-sn 

KalpM 

Kalyä 

kamb. 

Kammav 

Kandy 

Kap. 

Käranapr 

Kärand 

Kärand(V) 

Kärk-sn 

Karlgr.Ch. 

Karmapr 

Karmas-p(6La) 


= [Adoniram Judson], Judson’s Burmese-English 
Dictionary, unabridged, as rev. and enlarged by 
Robert C. Stevenson and Rev. F. H. Eveleth, 
Rangoon 1921 

= Ripusimha VTramäpä, Junhajätakapadärthavar- 
nanä, ed. R. Säsanälankära, Colombo 1912. 

= khot. 

= Komm. 

= Kaccäyana, Kaccäyanappakarana, ed. E. Senart, 

JA 1871, pp. 1-339. 

= P. Dhammäräma Tissa, Kätyäyanabhedavarna- 
näva (Kaccäyanabheda-vannanä), Ambalamgoda 
1939. 

= Kaccäyana-vutti, in: Kacc. 

= Trisimhale kadaim saha vitti, part 1, ed. A. J. 
W. Märambe, Mahanuvara [Kandy] 1926. 

= K. S. Gunaratana, Kälakärämasütrasannaya, ed. 
K. Sri Sumahgala, Colombo 1925. 

= Heinrich Luders, Bruchstücke der Kalpanäman- 
ditikä des Kumäraläta, Leipzig 1926 (KST 2). 

= Kalyäni päsäna lekhä hevat KalyänTprakaranaya, 
ed. Gimtota Medhankara, Colombo 1924 [Un- 
vollst: pp. 1-48]. 

= kambodschanisch, khmer. 

= Kammaväcä (Kammaväkya). 

= H. C. P. Bell, “List of Sinhalese, Päli, and 
Sanskrit Books [MSS.] in the Oriental Library, 
Kandy”, JPTS 1882, pp. 38-43. 

= Kapitel. 

= Käranaprajnapti, TT 5588, sDe-dge 4087. 

= “Kärandavyüha", Hindu Commentator 5 (1872). 

= Avalokites'varaguna-Kärandavyüha, in: Mahäyä- 
nasütrasamgraha, pt. 1, ed. P. L. Vaidya, Dar- 
bhanga 1961 (BST 17), pp. 258-308. 

= Attaraggäma Bhandäraräjaguru, Kärakapup- 
phamanjarl-vyäkhyä, ed. D. Dhammänanda, 
Colombo 2442 A.B. (1899). 

= Bernhard Karlgren, Analytic Dictionary of Chi¬ 
nese, Paris 1923. 

= Karmaprajiiapti, TT 5589, sDe-dge 4088. 

= Vasubandhu, Karmasiddhiprakarana, trad. 6. 
Lamotte, MCB 4 (1936), pp. 151-158. 
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*Karmav 

Karmavibh 

Karmavibh(VS) 

Karunäp 

Karunäp(D) 

Karunäp(Y) 

Käs 

*Kasussyntax 

Kät 

Kath-av 

Kathinän 

Kathinän(S) 

KathV 

Katk 

Katk(R) 

Kat.-Nr. 

Kät-v 

Kaum 

KaVä 

KaVä(Mü) 

KaVä(S/B) 


Abkürzungen in alphabetischer Anordnung 

= Mh-karmav. 

= Karmavibhägaya, ed. Isvälle Jinaratana, Ceylon 

1929. 

= Karmavibhägaya, ed. M. Vimalakirti and N. So- 
minda, Colombo 1961. 

= KarunäpundarikarMahäyänasütra (SHT 976). 

= Karunäpundarlka, ed. Qarat Chandra Das, Qa- 
rat Chandra Qästry, Calcutta 1898. 

= Karunäpundarlka, ed. Isshi Yamada, 2 vols., 
London 1968. 

= Jayäditya und Vämana, Käsikä-vrtti, in: Pän. 

= v.Hi., Kasussyntax. 

= Sarvavarman, Kätantra mit Kätantravrtti, ed. J. 
Eggeling, Calcutta 1876. 

= Das Kathinävadäna, ed. und übers. A. Degener, 
Bonn 1989 (IndTib 16). 

= Jayavarddhanapura Paräkramabähu, Kathinäni- 
samsaya, ed. M. M. P. Vijayaratna Appuhämi, 
Välitara 1925. 

= Kathinänisamsaya, ed. N. Saccänanda, Colombo 
1931. 

= Kirivattuduve Prajnäsära, Kathinänisamsavista- 
ra sahita Kathina vamsaya, Colombo 1968. 

= Katikävatsangarä, ed. D. B. Jayatilaka, Ceylon 
1922. 

= Nandasena Ratnapala, The Katikävatas, Laws of 
the Buddhist Order of Ceylon from the 12th Cen¬ 
tury to the 18th Century, crit. ed., transl., and 
annotated, München 1971 (MSS Beiheft N). 

= Katalog-Nummer. 

= Durgasimha, Kätantra-vrtti, in: Kät. 

= (Fragmente des) Kaumäraläta, in: Heinrich Lü- 
ders, “Kätantra und Kaumäraläta”, SPAW 1930, 
Nr. 25, pp. 482-538. 

= Herbert Härtel, Karmaväcanä, Formulare für den 
Gebrauch im buddhistischen Gemeindeleben aus 
ostturkistanischen Sanskrit-Handschriften, Ber¬ 
lin 1956 (STT 3). 

= A. C. Banerjee, “Bhiksukarmaväkya”, IHQ 25 
(1949), pp. 19-30. 

= Karmaväcanä, in: Richard Salomon, Judith 
Boltz, “A Textual Research on Newly Unearthed 
Incomplete Papers of ’Kathina Rituar", Social 
Sciences in Xinjang, No. 2 (1987), pp. 95-99. 
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KaVä(Toch) 


*KaVä(Türk-Skt) 


KaVä(Türk-Skt) 


KavMut 

Kavsil(S) 

Kavsil-sn 

Kävyäd 

Käyav 

Kbch 

KBSR 

KBV 

KBW 

KDBKK 

KDG 

Kdh. 

KDTN 

Kedär 

Kedär-p 

Kern, Manual 

*KEWAI 


= Klaus T. Schmidt, Fragmente eines buddhisti¬ 
schen Ordinationsrituals in westtocharischer 
Sprache, Mit kleineren Abschnitten in Sanskrit, 
[in Vorbereitung], 

= Bisher nicht ediertes Karmaväcanä-Fragment in 
Türkisch und Sanskrit (entspricht Mainz 629) 
[Lesung v. K. T. Schmidt; so zitiert in SWTF 
1-2], jetzt ediert: KaVä(Türk-Skt). 

= D. Maue, K. Röhrborn, “Ein zweisprachiges 
Fragment aus Turfan", CAJ 20 (1976), pp. 208- 
221 . 

• • 

= Säli Ale Maniratna, Kavmutuhara, ed. D. Ama- 
rasiri, Ceylon 1928. 

= Kavsilumina mit Kalpalatävyäkhyä, ed. Väliviti- 
ye Sorata, 2nd ed., Maradäna 1960. 

= Paräkramabähu II, Kavsilumina hevat Kusadä- 
vata mit Päranisannaya, ed. M. B. Äriyapäla, 
Colombo 1965. 

= Dandin, Kävyädarsa, ed. Premacandra Tarka- 
väglsa, Calcutta 1862. 

= Käyaviratigäthä, Jätidukkhavibhäga [CPD 
4.5.3]. 

= Üh Mon Mori Taii u.a., Kunh bhoh chak mahärä- 
javari tö krlh, 3 vols., Rankun 1967-68. 

= Ernst Waldschmidt, “Kleine Brähmi-Schriftrol- 
le”, NAWG 1959, pp. 1-25 (auch in CT, pp. 371- 
395). 

= Kosalabimbavannanä, ed. R. Gombrich, in: Be¬ 
chert, BCSRS, pp. 281-303. 

= H. N. van der Tuuk, Kawi-Belineesch-Neder- 
landsch Woordenboek, 4 vols., Batavia 1897- 
1912. 

= Kyöto Daigaku Bungakubu Kenkyü Kiyö, Kyo¬ 
to. 

= Komazawa Daigaku Gakuhö, Bulletin of the Ko- 
mazawa University, Tokyo 

= Karmadhäraya. 

= Kyüshü Daigaku Tetsugaku Nenpö, Fukuoka. 

= Kedärabhatta, Vrttaratnäkara. 

= Rämacandra Bhäratin, Vrttaratnäkarapancikä, 
ed. C. A. Öllaskandha, Bombay, 6th ed., 1948. 

= H. Kern, Manual of Indian Buddhism, Strassburg 
1896 (GindPh III, 8). 

= Mayrhofer, Wb. 
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KG 

kgl. 

Khar.Inscr. 

khot. 

Khp 

Khp-a 

Khuddas 

Khuddas-nt 

Khuddas-pt 

Khuddas-sn 

*Khuddas-t 

Kirf.Kosm 

KITS 

KJDKBB 

Kkh 

Kkh-gp 

Kkh-t 

KKond 

Kl. 

kl. 

KLL 

Klngj 


Abkürzungen in alphabetischer Anordnung 73 

= Kodai Gaku, Osaka. 

= königlich. 

= Kharosthl Inscriptions, ed. A. M. Boyer u.a., 2 
vols., Oxford 1920-1927. 

= khotansakisch. 

= Khuddakapätha, together with its commentary, 
ed. Helmer Smith, London 1915 (PTS). 

= Buddhaghosa, Khuddakapätha-atthakathä, Pa- 
ramatthajotikä I, ed. H. Smith, London 1915 
(PTS). 

= Dhammasiri, Khuddasikkhä, ed. E. Müller, 
JPTS 1883, pp. 88-121. 

= Udumbaragiri Samgharakkhita, Khuddasikkhä^ 
navatikä, SumangalappasädanitTkä, ed. G. Su- 
manajoti, Colombo 2441 A.B. (1898). 

= Revata, Khuddasikkhä-puränatlkä [siehe CPD 
1.3.1,1). 

= Dimbulägala (Udumbaragiri) Medhankara, Khu- 
ddasikkhäsannaya (Kudusikasannaya), ed. H. 
Sumahgala, Alutgama 1928. 

= Khuddas-nt und Khuddas-pt. 

= W. Kirfel, Die Kosmographie der Inder, Bonn 
1920. 

= Koninklijk Instituut voor Taal-, Land- en Vol- 
kenkunde, Translation Series. 

= Kobe Joshi Daigaku Kiyö, Bungaku Bunen, Bul¬ 
letin of Kobe Women’s University, Literature De¬ 
partment, Kobe. 

= Buddhaghosa, Kaiikhävitaranl näma Mätika- 
tthakathä, ed. Dorothy Maskell, London 1956 
(PTS). 

= Kankhävitaranl-pitapota, ed. Kalukondayäve 
Paiinäsekhara, Colombo 1936. 

= Buddhanäga, Vinayatthamanjüsä, ed. U. P. Eka- 
näyaka, Colombo 1912. 

= Abhayagunavardhana Samarajiva, Kav mini 
kondola, ed. T. S. Dharmabandhu, Colombo 
1955. 

= Klasse. 

= klassisch(es). 

= Kindlers Literatur Lexikon, 8 Bde., Zürich 1965- 
1974. 

= Kälingabodhijätakakävyaya, ed. P. F. Abhaya- 
vikrama, Mätara 1963. 
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Kloppenborg, CPS 


KISchr 


kl.Skt. 
*K1. Turf 
KMld 


KMld(S) 

KMut 

KNLL 

KOHD 

KohKank 

KölK 


Komm. 

Komp os. 

*Konow, AdSP 
Konow, Kharlnscr 

Konzil 


Korr, 
korr. 
Korr.Schl 

korr.Skt. 
KovS 

KovS(M) 


= Ria Kloppenborg, The Sütra on the Founda¬ 
tion of the Buddhist Order (Catusparisatsütra), 
Leiden 1973 (Religious Texts Translation Series, 
Nisaba 1). 

= Kleine Schriften [in der Serie der Glasenapp- 
Stiftung], Wiesbaden, Stuttgart. 

= klassisches Sanskrit. 

= KST. 

= Katuväne Disänäyaka Muhandiram, Kav mini 
maldama, ed. Akiriye Saddhätissa, Välitara 
1903. 

= Katuväne Disänäyaka Muhandiram, Kav mini 
maldama, ed. D. P. R. Samaranäyaka, Colombo 
1961. 

= Kirama Dhammänanda, Kavmutuhara, ed. C. 
E. Godakumbure, Moratuva 1953. 

= Kindlers Neues Literatur Lexikon, München 
1988ff. 

= Katalogisierung der orientalischen Handschriften 
in Deutschland, begründet von W. Voigt. 

= Kohombäkankäriya, ed. Cäls Godakumbure, Co¬ 
lombo 1963. 

= Kölan Kavi Pota, ed. M. D. P. Vettasimha, Co¬ 
lombo 1956. 

= Kommentar. 

= Kompositum. 

= AdSP(Konow). 

= Sten Konow, KharosthT Inscriptions, Calcutta 
1929 (CII II, 1). 

= Ernst Waldschmidt, “Zum ersten buddhistischen 
Konzil in Räjagrha, Sanskrit-Bruchstücke aus 
dem kanonischen Bericht der Sarvästivädins”, 
Asiatica, Festschrift Friedrich Weller (1954), pp. 
817-828 (auch in CT, pp. 226-237). 

= Korrektur. 

= korrigiert (von). 

= Dieter Schlingloff, (Korrekturen zu SHT I), 
ZDMG 116 (1966), pp. 419-425. 

= korrektes Sanskrit. 

= Kovul-sandesaya [oder Kökila-sandes'aya], ed. 
W. F. Gunawardhana, Colombo, 2nd ed., 1945. 

= Kovul-sandes'aya [oder Kökila-sandes'aya] mit 
Nänodaya vyäkhyä von Vataddara Medhänanda, 
Colombo 1943. 
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KP 

KPJResInst 

KSarS 

KSek 

KSg 

KsTr 

• 

KSS 

KST 

K.T.Sch. 

Kunäla-jä 

KusJäK 

KuvAs 

*KV 

Kv 

♦Kv 

Kv-a(J) 

Kv-a(M) 

Kv-mt 

KZ 


= Kasyapaparivarta, ed. Alexander von Stael- 
Holstein, Shanghai 1926. 

= Kashi Prasad Jayaswal Research Institute, 
Patna. 

= Koelner Sarasvati Serie, Wiesbaden. 

= Totagamuve Sri Rähula, Kävyas'ekharaya mit 
Kommentar von Sipkaduve Sri Sumangala, rev. 
ed. Robart Batuvantudäve, Colombo, 6th ed., 
1931. 

= Kävyasamgrahava oder Kavsangaräva, publ. 
Ratnäkara pot velanda sälava, Colombo 1947. 

= Kslrasvämin, Kslratarangini, Dhätuvrtti, ed. B. 
Liebich, Breslau 1930. 

= Käshi Sanskrit Series, Benares. 

= Kleinere Sanskrit-Texte, ed. Heinrich Lüders, 
Leipzig. 

= Klaus T. Schmidt. 

= Kunälajätaka, ed. W. B. Bollee, London 1970 
(SBB 26). 

= Alagiyavanna Mukaveti Mohottala, Kusajätaka 
kävyaya, ed. D. H. S. Abhayaratna, Colombo 
1900. 

= Kuveni-Asna, in: Kuveni-Asna sahita Sihabä- 

• • • 

Asna, ed. D. W. Äryyavamsa, Colombo 1912. 

= KaVä. 

= Kathävatthu, ed A. C. Taylor, London 1894-1897 
(PTS). [Index vol. by T. Tabata, S. Nonome, 
T. Uesugi, S. Bando, G. Unoke, London 1982 
(PTS)]. 

= Kärand. 

• • 

= Buddhaghosa, Kathävatthu(ppakarana)-attha- 
kathä, Pancapakaranatthakathä III, ed. N. A. 
Jayawickrama, London 1979 (PTS). 

= Buddhaghosa, “Kathävatthu(ppakarana)-attha- 
kathä, Pancapakaranatthakathä 111”, ed. J. P. 
Minayeff, JPTS 1889, pp. 1-199. 

= Kathävatthu(ppakarana)-atthakathä-mölatlkä. 

= Zeitschrift für vergleichende Sprachforschung auf 
dem Gebiet der Indogermanischen Sprachen, be¬ 
gründet von A. Kuhn, Göttingen. 
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1 . 

Lai 

Lal(V) 

Lalou 


*L 

*Lamotte, Traite 
Lancaster, Canon 


Language 

Larikäv 

Lankäv(V) 

lao. 

lat. 

LC 


*LC 

l.c. 

L.Ch. 

LCong 

LCR 

LD 

Ldan-dkar-ma Kat 


LDS 

Leiden 


Levi, SÄ 


Lfg. 

+ Lg 


= linea. 

= Laütavistara, ed. S. Lefmann, 2 vols., Halle 1902- 
1908. 

= Laütavistara, ed. P. L. Vaidya, Darbhanga 1958 
(BST 1). 

= Marcelle Lalou, “Contribution a la bibliographie 
du Kanjur et du Tanjur: Les textes bouddhi- 
ques au temps du Roi Khri-sroh-lde-bcan”, JA 
241 (1953), pp. 313-353. 

= HBI. 

= Mpps. 

= Lewis R. Lancaster in collaboration with Sung 
Bae Park, The Korean Buddhist Canon, A de- 
scriptive Catalogue, Berkeley 1979. 

= Language, Journal of the Linguistic Society of 
America, Baltimore. 

= Lankävatära Sütra, ed. B. Nanjio, Kyöto 1923. 

= (Saddharma)lankävatärasütra, ed. P. L. Vaidya, 
Darbhanga 1963 (BST 3). 

= laotisch. 

= lateinisch; in lateinischer Schrift. 

= Lokesh Chandra, Tibetan-Sanskrit Dictionary, 
12 vols., New Delhi 1958-1961 (ÖPS 3) (repr. in 
2 vols., Kyöto 1971). 

= LCong. 

= loco citato. 

= Lokesh Chandra. 

= Library of Congress, Washington. 

= Lak vai nö rathä cu sann cä chui tö myäh ratu 
ponh khyup, ed. Oh ’Umh Rvhe, Rankun 1966. 

= Light of Dharma, San Francisco. 

= Dpal-brtsegs, Klu’i dban-po u.a., Pho-bran stod- 
than ldan-dkar-gyi chos-’gyur ro-cog-gi dkar- 
chag, oder Dkar-chag Ldan-dkar-ma, TT 5851, 
sDe-dge 4364 (s. auch Lalou). 

= Laibhai Dalpatbhai Series, Ahmedabad. 

= P. de Jong, Catalogus Codicum Orientalium Bi- 
bliothecae Academiae Regiae Scientiarum, Lug- 
duni Batavorum 1862. 

= Sylvain Levi, “Le Samyuktägama Sanscrit et 
les Feuillets Grünwedel”, TP, 2e Serie, Tome 5 
(1904), pp. 297-309. 

= Lieferung. 

= Language. 
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Lha-sa 

Lienhard, Hist 


Lindtner, Rez.CPD II 


Lit. 

Liyanaratne, Cat. 

LK 

Ln 

Ln(TS) 

loc. 

Loka-p 


Lökp 

Lok-s 

Lok V n 

LOS 

Lotus 

Löv 

LP(D) 

LP(tib) 

LPP 

L.Sa. 

L.Sch. 

L.Sch., Rez.UvII 


LSI 


= Lha-sa-Ausgabe des tibetischen Kanjur. 

= Siegfried Lienhard, A History of Classical Poetry, 
Sanskrit-Pali-Prakrit, Wiesbaden 1984 (HIL 3, 
!)• 

= Christian Lindtner, (Besprechung zu: A Critical 
Päü Dictionary, vol. II, fase. 11 and 12), IIJ 28 
(1985), pp. 299-302. 

= Literatur. 

= Jinadasa Liyanaratne, Catalogue des Manuscrits 
Singhalais, Paris 1983. 

= Laüt Kalä, New Delhi. 

= Lokaniti, in: PNTB, pp. 72-84. 

= Prinz Dechädison (Tejätis'ara), Prahjum klon Lo¬ 
kaniti, Bangkok 1971. 

= Lokativ. 

= La Lokapaniiatti et les idees cosmologiques du 
bouddhisme ancien, ed. E. Denis, These presen- 
tee devant l’Universite de Paris IV, le 16 juin 
1976, Paris 1977. 

= Ranasgalle, Lököpakäraya, ed. Kirivattuduve 
Prajnäsära, Colombo 1931. 

= (Nava-)Medhahkara, Lokappadfpakasära, ed. H. 
Piyaratana, Alutgama 1928. 

= Lökaviniscaya hevat Löka vibhägaya, ed. K. S 
Appuhämi, Colombo 1906. 

= London Oriental Series, London. 

= E. Burnouf, Le Lotus de la bonne loi, 2 vols., 
nouvelle ed., Paris 1925. 

= VIdägama Maitreya, Löväda sangaräva, ed. T. 
A. Dharmabandhu, Colombo 1925. 

= Lokaprajnapti, ed. S. Dietz [in Vorbereitung]. 

= Lokaprajnapti, TT 5587, sDe-dge 4086. 

= K. D. Sömadäsa, Laiikäve puskola pot nämäva- 
liya, Teil I-III, Colombo 1959-1964. 

= Lore Sander. 

= Lambert Schmithausen. 

= Lambert Schmithausen, (Besprechung zu: Udä- 
navarga, hrsg. F. Bernhard, Göttingen 1965, 
1968 [AAWG 54]), Oriens 23-24 (1970-71), pp. 
620-623. 

= G. A. Grierson, Linguistic Survey of India, 11 
vols., London 1903-1927. 
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LSV 


LTP 

Lttr. 

LTWA 

Luce/Tin Htway 


Lüders, Beobachtungen 


Lüders, List 


*Lüders, Phil. Ind. 

Lü-she 

*LV 

LZB 


M 

*M 

m. 

MÄ 

Mä 

MadhK 


MadhK(deJ) 

MadhK(V) 

Madhy. 

Mädhy. 

Madras 


= Paul Mus, La Lumiere sur les Six Voies, Paris 
1939 (Universite de Paris, Travaux et memoires 
de l’Institut d’Ethnologie, 35). 

= Lävaratthassa Tepitaka Päli, Vientiane. 

= Friedgard Lottermoser. 

= Library of Tibetan Works and Archiv es, Dhar 
ramsala. 

= Gordon H. Luce, Tin Htway, "A 5th Century In- 
scription and Library at Pagän, Burma”, Mala- 
lasekera Commemoration Volume, ed. O. H. de 
A. Wijesekera, Colombo 1976, pp. 203-256. 

= Heinrich Lüders, Beobachtungen über die Spra^- 
che des buddhistischen Urkanons, ed. E. Wald¬ 
schmidt, Berlin 1954 (ADAW 1952, 10). 

= Heinrich Lüders, “A List of Brähml Inscriptions 
from the earliest times to about 400 A.D. with 
the exception of those of Asoka”, in: Eplnd 10, 
Calcutta 1912, Appendix. 

= Phil.Ind. 

= Ken-pen sa-p’o-to-pu lü-she, T 1458. 

= Lai. 

= Literarisches Zentralblatt für Deutschland, Leip¬ 
zig. 

= Mathews’ Chinese-English Dictionary, rev. A- 
merican Edition, Cambridge 1969. 

= mähär. 

= maskulin. 

= Madhyamägama. 

= Mahäsämghika. 

= Nägärjuna, Mülamadhyamakakärikäs (Mädhya- 
mikasütras) de Nägärjuna avec la Prasannapadä 
commentaire de Candrakirti, publie par Louis 
de La Vallee Poussin, St. Petersburg 1903-1913 
(BBu 4). 

= Nägärjuna, Mülamadhyamakakärikäh, ed. J. W. 
de Jong, Madras 1977 (ALB, 109). 

= Nägärjuna, Madhyamakas'ästra, ed. P. L. Vai- 
dya, Darbhanga 1960 (BST 10). 

= Madhy amaka-Schule. 

= Mädhyamika (Anhänger der Madhyamakalehre). 

= “Maduräsiye tibena Simhala puskola pot", Gu- 
rukula I, Colombo 1944, pp. 43-47. 
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Madras-T 

mag. 

MagaSl 

Mahä-bh 

mähär 

Maitr-vyäk 

Mal 

Mal 

Mä-L. 

Malk-sn 

MäMä 

Mänäv-s 

Mänäv-s-sn 

Manch 

*Mand 

Mang 

Manie 

• 

Manis 

manj. 

Mankha-k 

Manu 


Abkürzungen in alphabetischer Anordnung 

= Madras University, Tamil Dictionary, Madras 
1921-1939. 

= MägadhI. 

= Maga salakuna, ed. Edmund Peiris, Colombo 
1947. 

= Pataiijali, (Vyäkarana-)Mahäbhäsya, ed. F. Kiel¬ 
horn, Bombay 1880-1885. 

= Mähär ästrl. 

• • 

= Maitreyavyäkarana, ed. Sylvain Levi, in: Etüde 
d’orientalisme, Paris 1932, pp. 384-389. 

= Öäntaraksita, Madhyamakälamkära, critically 
ed. by Masamichi Ichigö, Kyöto 1985. 

= KamalasHa, Madhyamakäloka, TT 5287, sDe-dge 
3887. 

= Mahäsämghika-Lokottaraväda; Mähasämghika- 
Lokottaravädin. 

= Mallikovädasütrasannaya, publ. W. Cornelis, 
Ceylon 1930. 

= Ernst Waldschmidt, “Das Lied des Mönches 
Mälakyämäta (Päli: Mälukyaputta)”, NAWG 
1967, pp. 83-89. 

= Manavulu-sandesaya [Mahänägakulasandesa], 
ed. and transl. L. D. Barnett, JRAS 1905, pp. 
265-283. 

= Mänävulu-sandesa-puränasannaya, ed. Nänä- 
nanda Mädövita, Colombo 1925. 

= N. A. Jayawickrama, Pali Manuscripts in the 
John Rylands University Library of Manchester, 
Manchester 1973 [auch: Bulletin of the John 
Rylands University Library of Manchester 55 
(1972), pp. 146-176]. 

= Cat-M and. 

= Slri Mangala, Mangalatthadlpanl, pt. 1-2, Bang¬ 
kok 1972-74. 

= Manicüdävadäna, ed. and transl. Ratna Handu- 
rukande, London 1967 (PTS). 

= Ariyavamsa, Manisäramahjüsa. 

= Mandschu-Version. 

= Mankha, Mankhakos'a, ed. Th. Zachariae, Wien, 
Bombay 1897. 

= Mänava Dharma-Sästra, The Code of Manu, O- 
riginal Sanskrit Text, critically ed. according to 
the Standard Sanskrit Commentaries with criti- 
cal notes by Julius Jolly, London 1887. 
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MAs 

MASB 

MASC 

MASI 

Matsumura, Avadänas 

MätSV 

MAV 


Mav 

Mavbh 

May,Präs 


•Mayrhofer, Etym 
Mayrhofer, PGr 

Mayrhofer, Rez.SWTF 1 

Mayrhofer, Rez.SWTF 2 

Mayrhofer, Wb 

MayS 

MB 

*Mbh 

MBT 


= Melanges Asiatiques, Paris. 

= Memoirs of the Asiatic Society of Bengal, Cal- 
cutta. 

= Memoirs of the Archaeological Survey of Ceylon, 
Colombo. 

= Memoirs of the Archaeological Survey of India, 
Delhi. 

= Hisashi Matsumura, Four Avadänas from the Gil- 
git Manuscripts, Diss., Canberra 1980. 

= Gandara P. D. S. Vlrasüriya, Mätara Sähitya 
Vamsaya, Valasmulla 1951 (2495 A.B.). 

= Ernst Waldschmidt, Das Mahävadänasütra, Ein 
kanonischer Text über die sieben letzten Bud¬ 
dhas, Sanskrit, verglichen mit dem Päli, Nebst 
einer Analyse der in der chinesischen Überset¬ 
zung überlieferten Parallelversionen, Auf Grund 
von Turfan-Handschriften hrsg., T. 1-2, Berlin 
1953, 1956 (ADAW 1952 Nr. 8, 1954 Nr. 8). 

= Candraklrti, Madhyamakävatära, in: Mavbh. 

= Candraklrti, Madhyamakävatärabhäsya, traduc- 
tion tibetaine publiee par Louis de La Vallee 
Poussin, St. Petersbourg 1907-1912 (BBu 9). 

= Candraklrti, Prasannapadä Madhyamakavrtti, 
Douze chapitres traduits du sanskrit et du tibe- 
tain accompagnes d’une introduction, de notes et 
d’une edition critique de la Version tibetaine par 
Jaques May, Paris 1959. 

= Mayrhofer, Wb. 

= M. Mayrhofer, Handbuch des Pali, 2 Bde., Hei¬ 
delberg 1951. 

= Manfred Mayrhofer, (Besprechung zu: SWTF 1), 
Sprache 20 (1974), pp. 189. 

= Manfred Mayrhofer, (Besprechung zu: SWTF 2), 
Sprache 24 (1978), p. 73. 

= Manfred Mayrhofer, Kurzgefaßtes etymologi¬ 
sches Wörterbuch des Altindischen, 4 Bde., Hei¬ 
delberg 1956-1980. 

= Mayüra-sandesaya, ed. V. Sri DTpaiikara, Ceylon 
1923. 

= The Maha Bodhi (and the United Buddhist 
World), Calcutta. 

= Mhbh. 

= Giuseppe Tucci, Minor Buddhist Texts, pt. I, 
Roma 1956 (SOR IX); pt. II, Roma 1958 (SOR 
IX, 2); pt. III, Roma 1971 (SOR XLIII). 
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MBu 

m.c. 

MCB 

MCK 

MDAFA 

mdl. 

Mdm 

MedinT-k 

Megh 

Mel. 

Mem. 

Mendis,Add 

Mendis,EHC 

* Meyer 
Meyer,Verz 


mfn. 

*mg 

*mg. 

*MG 

MGoSö 

MHA 

Mhbh 

Mhbh(B) 

Mhbh(C) 

*Mhbh(P) 

Mhbv 
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= Mikkyö Bunka, Quarterly Report on Esoteric 
Buddhism, Koyasan. 

= metri causa. 

= Melanges chinois et bouddhiques, Bruxelles. 

= Mranma cvay cum kyamh, ed. Mranmä Nuin- 
ham Bhäsä Pran Cä Pe Asanh, pt. 1-15, Rankun 
1954-77 [so-called ‘Burmese Encyclopaedia’]. 

= Memoires de la Delegation Archeologique Fran- 
gaise en Afghanistan, Paris. 

= mündlich, mündliche Mitteilung von. 

= S. Jaini, Mahädibbamanta, BSOS 28 (1965), pp. 
61-80 

= Medinl-kosa, ed. J. Öästri Hosing, Benares 1940 
(Käs'i Sanskrit Series 41). 

= Cecil Bendall (Ed.), Meghasütra, JRAS 1880, p. 
288ff. 

= Melanges. 

= Memoires. 

= G. C. Mendis, Addendum to the 1950 Reprint of 
Dr. Wm. Geiger’s Translation of the Mahävam- 
sa, Colombo 1950. 

= G. C. Mendis, Early History of Ceylon, Calcutta, 
3rd ed., 1938. 

= Meyer ,Verz 

= Verzeichnis der Handschriften im Preussischen 
Staate, 1: Hannover, 3: Göttingen, [Band], 3: 
(Universitäts-Bibliothek) von W. Meyer. 3 Bde., 
Berlin 1893-94. 

= maskulin-feminin-neutrum (Adjektiv). 

= mag. 

= mong. 

= mong. 

= Dieter Schlingloff, "Zum Mahägovindasütra”, 
MIO 8 (1961), pp. 32-50. 

= Manuscrits de Haute Asie conserves ä la Bi- 
bliotheque Nationale de Paris (Fonds Pelliot). 

= Mahäbhärata, crit. ed. V. S. Sukthankar u.a., 
Poona 1933-41 (BORI). 

= Mahäbhärata, Bombay 1863. 

= Mahäbhärata, Calcutta 1834-39. 

= Mhbh. 

= (Mahä-)Upatissa, Mahäbodhivamsa, ed. S. A. 
Strong, London 1891 (PTS). 



82 


Abkürzungen in alphabetischer Anordnung 


Mhbv-gp 

Mhk 

Mh-karmav 

Mh-karmav(V) 

MhMHr 

MhMVR 

MhMVR(O) 

MhMVR(T) 

Mhn 

MhS(ßLa) 

MhSP 

Mhstp-sn 

Mhstp-sn(U) 

mht 

Mhv 

Mhv(transh) 

Mhv-t 

• 

mi. 

MIAKPh 

Mil 


= Bödhivamsa-gätapadaya, Mahäbodhivamsagran- 
thipada-vivaranaya, ed. Sri Dharmäräma, Co¬ 
lombo 1910. 

= Bhävaviveka, Madhyamakahrdayakärikä, TT 

5255, sDe-dge 3855. 

= Mahäkarmavibhaiiga and Karmavibhaiigopade- 
sa, ed. Sylvain Levi, Paris 1932. 

= Mahäkarmavibhaiiga and Karmavibhaiigopade- 
sa, in: Mahäyänasütrasamgraha, pt. 1, ed. P. 
L. Vaidya, Darbhanga 1961 (BST 17). 

= [Mahämäyürlhrdaya], KBSR, pp. 23f. 

= Mahämäyünvidyäräjni (SHT 63, 375, 524). 

= S. Oldenburg, “Mahämäyünvidyäräjni”, “Otryv- 
ki Kasgarskich i sanskritskich rukopisej iz so- 
branija N. F. Petrovskago, II, Otryvki iz Pan- 
caraksä”, Zapiski vostocnago otdelenija impera- 
torskago russkago archeologiceskago obscestva 11 
(1897-98), pp. 218-261. 

= (Ärya-)Mahämäyürlvidyäräjiu, ed. Shüyo Taku- 
bo, Tokyo 1972. 

= Mahärahanlti, in: PNTB, pp. 99-131. 

= Asahga, Mahäyänasamgraha, La somme du 
grand vehicule, trad. ßtienne Lamotte, T. 1-2, 
Louvain 1938-1939 (BM 7). 

= Mahäsahasrapramardini, in: MhMVR(O), pp. 
215-218, 261-264. 

= Mahäsatipatthänasütra-puränasannaya, ed. N. 
Siriratana, Colombo 1966. 

= Mahäsatipatthänasütra-puränasannaya, ed. Vä- 
lipänne Upatissa, Nugegoda 1960. 

= mahätlkä (in Textnamen). 

= Mahänäma, Mahävamsa, ed. W. Geiger, London 
1908 (PTS) [und] Dhammakitti, Cülavamsa, ed. 
W. Geiger, 2 vols., London 1925, 1927 (PTS). 

= Mahänäma, Mahävamsa, transl. W. Geiger, 
London 1912 (PTS). 

= [Mahävamsa-tlkä], VamsatthappakäsinT, Com- 
mentary on the Mahävamsa, ed. G. P. Mala- 
lasekera, 2 vols., London 1935 (PTS). 

= mittelindisch. 

= Monographien zur indischen Archäologie, Kunst 
und Philologie, Wiesbaden, Stuttgart. 

= Milindapanha, ed. V. Trenckner, London 1880. 
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MilPr 

Mil-t 

MIO 

MIS 

Mise. 

Mittig. 

*MJ 

MJM 

MK 

MKB 

MKDKN 

MKNAWL 

MKS 

*Mkv 

Mmd 

MMH 

Mmk 

Mmk(V) 

MMOS 


Abkürzungen in alphabetischer Anordnung 83 

= HTnatikumbure Sumangala, Milindaprasnaya 
(Simhala-Milindapanha), ed. Ränagala Sri Re- 
vata Nänaratana, Alutgama 1955. 

= Milinda-tlkä, ed. P. S. Jaini, London 1961 
(PTS). 

= Mitteilungen des Instituts für Orientforschung, 
Deutsche Akademie der Wissenschaften zu Ber¬ 
lin. 

= Münchener Indologische Studien, München, 
Wiesbaden. 

= Miscellany. 

= Mitteilung. 

= manj. 

= Mahajjätakamälä, Der grosse Legendenkranz, 
Eine mittelalterliche buddhistische Legenden¬ 
sammlung aus Nepal, ed. Michael Hahn, Wies¬ 
baden 1985 (AsF 88). 

= Richard A. Gard, "The Mädhyamika in Korea”, 
IBK VII, 2[14] (1959), pp. 755-773. 

= Materialien zur Kunde des Buddhismus, Heidel¬ 
berg. 

= Mie Kenritsu Daigaku Kenkyü Nenpö, Annual 
Reports of the Prefectural University of Mie, 
Tsu. 

= Mededelingen der Koninklijke (Nederlandse) 
Akademie van Wetenschappen, Afd. Letterkun¬ 
de, Amsterdam. 

= Mon-Khmer Studies, Honolulu. 

= Mh-karmav. 

= Vimalabuddhi, Mukhamattadlpam [in Birma 
auch: Nyäsa päth], ed. Välivitiye Dhammara- 
tana, Colombo 1898. 

= U. C. Dutt, The Materia Medica of the Hindus, 
with a Glossary of Indian Plants by G. King, rev. 
ed. with additions and alterations by B. L. Sen, 
A. Sen, P. K. Sen, Calcutta 1922. 

= (Ärya-)Manjusrlmülakalpa, ed. Ganapati ÖästrI, 
3 vols., Trivandrum 1920-1925. 

= (Ärya)Manjusrlmülakalpa, in: Mahäyänasütra- 
samgraha, pt. 2, ed. P. L. Vaidya, Darbhanga 
1964 (BST 18). 

= Oh Tan, Mranmä mahh ’up khyup pum cä tamh, 
(Myamma Min Okchokpon Sadan), 5 vols., Ran- 
kun 1931-1933. 
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MMRV 

MN 


MNidSü 

MNM 

MNR 


MNSA 


Mochizuki 

mod. 

Mogg 


Mogg-p 

Mogg-pd 


Mogg-v 

Moh 

mong. 

MonN 

Morris 


MOST 

Mp 


Mpps 


= Mahämakuta-Räjavidyälaya [Series], Bangkok. 

= Majjhima-Nikäya, ed. V. Trenckner, R. Chal- 
mers, 3 vols., London 1888-1899 (PTS). [Vol. 4: 
Indexes by C. A. F. Rhys Davids, London 1925 
(PTS)]. 

= Mahänidänasütra (SHT 865, 868). 

= Moh Nnvan Moh, Kunh bhoh khet Mranmä nis- 
saya myäh cä cu cä ranh, Rankun 1975. 

= (Mnan nanh tö) Uh Tvah, Mhan nanh mahä- 
räjavari tö krih, publ. Prann krih manduin 
pitakat Press, Rankun 1319 B.E./1957 A.D. [vol. 
2], 1329 B.E./1967 A.D. [vol. 1, 3]. 

= Moh Sö Konh, Mranmä Nuihham Sutesana 
Asanh cä krann tuik rhi Mranmä cä ’up cä ranh, 
JBuRS 47 (1964), pp. 559-586. 

= Shinkö Mochizuki, Bukkyö daijiten, 6 vols., To¬ 
kyo 1933-1937. 

= modern (von Sprachstufen). 

= Moggalläna-vyäkarana with Moggallänarvutti 
and Moggalläna^pancikä, ed. Dhammakitti Siri 
Dhammänanda, Colombo 1931. 

= Moggalläna-Pancikä, in: Mogg. 

= Totagamuve Örl Rähula, (Maudgalyäyanar)Pah- 
cikäpradlpaya, [Moggalläna-Pahcikappadipaya], 
in: Siri Rahal pabaiida, ed. Rä. Tennakön, Co¬ 
lombo 1962. 

= Moggalläna-vutti, in: Mogg. 

= Kassapa, Mohavicchedanf, ed. A. P. Buddha- 
datta, A. K. Warder, London 1961 (PTS). 

= mongolisch. 

= Monumenta Nipponica, Tokyo. 

= Richard Morris, “Notes and Queries”, JPTS 
1884-1891; 1884, pp. 69-108, 1885, pp. 29-76, 
1886, pp. 94-160, 1887, pp. 99-169, 1889, pp. 
200-212, 1891, pp. 1-75. 

= Münchener Ostasiatische Studien, Wiesbaden, 
Stuttgart. «■ 

= Buddhaghosa, Manorathapüranl, Anguttarani- 
käya-atthakathä, ed. M. Walleser, H. Kopp, 5 
vols., London 1924-1956 (PTS). 

= 6tienne Lamotte, Le traite de la grande vertu de 
sagesse de Nägärjuna (Mahäprajnäpäramitäsäs- 
tra), T. 1-5, Louvain 1944-1980 (BM 18, PIOL 2, 
12, 24). [Übers, von TCTL]. 
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MPS 


MPS(Dh) 


MPS[Vorg.]36b 

Mp-t 


MrgaJ 


MRup 


MRüp-sn 

MRüp-t 


MRüp-vy 

MS 

Ms. 

M.Sch. 

*Msd-av 

*Msd-su 

MSjSü 

MSjSü(Re-ed) 

MSL 

MSOS 

ms(s). 

MSS 

MSuAv 


= Ernst Waldschmidt, Das Mahäparinirvänasütra, 

T. 1-3, Berlin 1950-1951 (ADAW 1949, i; 1950, 
2, 3). 

= (Fragment aus dem) Mahäparinirvänasütra der 
Dharmaguptas, in: Ernst Waldschmidt, “Drei 
Fragmente buddhistischer Sütras aus den Turfan- 
handschriften”, NAWG 1968, pp. 3-16. 

= MPS Hs. 101 Z. 5 bis 104 Z. 5. (in: ST. III). 

= Säriputta [aus Polonnaruva], Säratthamanjüsä, 
[Manoratha-püranT-tlkä], 3 vols., Rankun 1961 
(ChS). 

= Mrga-Jätaka, in: Dieter Schlingloff, “Zwei Anati- 
den-Geschichten im alten Indien”, ZDMG 127 
(1977), pp. 369-397 (Text p. 381f.). 

= Coliyäcariya Dipankara Buddhappiya, Mahärü- 
pasiddhi, ed. Gunaratana, Brandiawatta 1897 
[auch Padarüpasiddhi]. 

= Mahärüpasiddhisannaya, ed. B. K. Dhammara- 
tana, Paliyagoda 1926. 

= Buddhappiya, Mahärüpasiddhi-tikä, ed. Tam- 
galle Pälita and Tamgalle Dhammaratana, Cey¬ 
lon 1903. 

= Mahärüpasiddhi-vyäkhyäva, Sandehavighätanl, 
ed. B. K. Dhammaratana, Weligama 1936. 

= Monumenta Serica, Los Angeles. 

= Mahlsäsaka. 

= Michael Schmidt. 

= MSuAv. 

= MSuSü. 

= [Mahäsamäjasütra], BBS, pp. 149-206. 

= [Mahäsamäjasütra, Neuausgabe], CASF, pp. 
150-162. 

= Memoires de la Societe de Linguistique de Paris, 
Paris. 

= Mitteilungen des Seminars für Orientalische 
Sprachen, Berlin. 

= manuscript(s). 

= Münchener Studien zur Sprachwissenschaft, 
München. 

= Mahäsudarsanävadäna, in: The Mahäsudarsanä- 
vadäna and the Mahäsudarsanasütra, ed. Hi- 
sashi Matsumura, Delhi 1988 (BIB, 47). 






86 


Abkürzungen in alphabetischer Anordnung 


MSuSu 


MSV 

*MSV 

MSV(B) 

MSV(D) 


mt 

MTB 

MTD 

Mü. 

München 


Mülas 

Mülas-Bn 

*MüSarv 

MUSS 

MuvD 

MuvD(MK) 

*Mv 

MVBh 

MVS 

MVS 

Mvu 

Mvu(B) 


= Mahäsudarsanasütra, in: The Mahäsudarsanä- 
vadäna and the Mahäsudarsanasütra, ed. Hi- 
sashi Matsumura, Delhi 1988 (BIB, 47). 

= Vinayavastu der Mülasarvästivädin. 

= MätSV. 

= Mülasarvästivädavinayavastu, 2 vols., ed. S. 
Bagchi, Darbhanga 1967, 1970 (BST 16). 

= [Mülasarvästivädavinayavastu], Gilgit Manu- 
scripts, ed. Nalinaksha Dutt, vol. 3, pts. 1-4, 
Srinagar, Calcutta 1942, 1943, 1950. 

= mülatlkä (in Textnamen). 

= Memoirs of the Research Department of the Toyo 
Bunko, Tokyo. 

= Maung Tin, The Student’s Pali Dictionary, Ran¬ 
goon 1920. 

= Müla-Sarvästivädin. 

= Verzeichnis der orientalischen Handschriften der 
Königlichen] Hof- und [Bayerischen] Staatsbi¬ 
bliothek in München mit Ausschluß der hebräi¬ 
schen, arabischen und persischen, München 1875 
(Catalogus codicum manuscriptorum Bibliothe- 
cae regiae Monacensis 1, 4). 

= Mülasikkhä, ed. E. Müller, JPTS 1883, pp. 122- 
130. 

= Mulusikasannaya, [Mülasikkhä mit Sannaya], ed. 
U. W. Siyakularatna, Alutgama 1924. 

= Mü. 

= Madras University Sanskrit Series, Madras. 

= Muvadev-Dävata, ed. Ahungalle Vimalanandi- 
tissa, Ambalangoda 1949. 

= Muvadev Dä Vivaranaya, ed. Munidäsa Kumä- 
ranatumga, Colombo, 3rd ed., 2482 A.B. 

= Mvu. 

= Vasubandhu, Madhyäntavibhäga-bhäsya, A 
Buddhist Philosophical Treatise, ed. G. Nagao, 
Tökyö 1964. 

= Arhan Keläsa, Mahävisutärämanikäya säsanä 
vaii, Rankun 1970. 

= Madhyänta-Vibhäga-Sästra, ed. R. C. Pandeya, 
Delhi 1971. 

= Mahävastu-Avadäna, ed. ßmile Senart, 3 vols., 
Paris 1882-1897. 

= Mahävastu-Avadäna, vol. 1, ed. S. Bagchi, Dar¬ 
bhanga 1970 (BST 14). 
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Mvu(RB) 

Mvy 

MW 

Mylius, Verzeichnis 


= Mahävastu-Avadana, ed. Radhagovind Basak, 3 
vols., Calcutta 1963-68 (CSCRS). 

= Mahävyutpatti, ed. R. Sakaki, 2 vols., Kyöto 
1926. 

= Monier Monier-Williams, A Sanskrit-English 
Dictionary, Oxford 1899. 

= Klaus Mylius, “Ausgewähltes Verzeichnis der 
Abkürzungen von Titeln aus der Sanskrit-Litera¬ 
tur”, MIO 16 (1970), pp. 602-611. 


*N 

N. 

n. 

Nachdr. 

Nachtr. 

Näther 


Näg. 

Nagarjuniana 


NagSü(Hoernle) 


NagSü(VP) 


Nakamura, Buddhism 


Nakatani, Uv 


Nämac 

Nämar-p 

Nämar-s 


= Nachtr. 

= Name. 

= neutrum. 

= Nachdruck. 

= Nachträge. 

= Volkbert Näther, Das Gilgit-Fragment Or. 11878 
A im Britischen Museum zu London, Diss. Mar¬ 
burg 1975. 

= Nägärjuna. 

= Christian Lindtner, Nagarjuniana: Studies in the 
writings and philosophy of Nägärjuna, Copenha- 
gen 1982 (IndSt 4). 

= Nagaropamasütra, in: A. F. R. Hoernle, “Three 
further Collections of Ancient Manuscripts from 
Central Asia”, JASB 66,1 (1897), pp. 242-243. 

= Nagaropamasütra, in: Louis de La Vallee Pous- 
sin, “Documents sanscrits de la seconde collec- 
tion M. A. Stein”, JRAS 1911, pp. 773-777. 

= Hajime Nakamura, Indian Buddhism, A Survey 
with Bibliographical Notes, Hirakata 1980 (Inter- 
cultural Research Institute Monograph 9). 

= Hideaki Nakatani, Udänavarga, ed. critique du 
manuscrit sur bois de Subasi (BN, Fonds Pel- 
liot), Contribution ä l’etude de la transmission 
des ‘Dharmapada’, Diss., Paris 1978. 

= Saddhammajotipäla, Nämacäradlpaka [CPD 

3.8.9]. 

= Anuruddha, “Nämarüpapariccheda”, ed. A. P. 
Buddhadatta, JPTS 1913-14, pp. 1-114. 

= Khemäcariya, “Nämarüpasamäsa oder Khema- 
pakarana", ed. P. Dhammäräma, JPTS 1915-16, 
pp. 1-19. 
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Namar-s-sn 

Nämästa 

• • 

Nämästa^sn 

NAMF 

NamP 

NamP(S) 

N anj io 

Naras 

NärT-s 

Nat 

Naudou 

Nav 

NAWG 

NB 

Nb 

NBGN 

NBKK 

NBrSK 

Nb-t 


= Nämarüpasamäsasannaya oder Silipitapata, ed. 
Batapole Dhammapäla, Ambalangoda 1908. 

= Nämästasataka, in: Sanskrittexte aus Ceylon, I, 
ed. H. Bechert, München 1962 (MSS, Beiheft D), 
pp. 23-24. 

= Nämästasatakasannaya, in: Simhala Granthär- 
navaya hevat Sihala Gatsayura, ed. A. M. 
G(unasekhera), Colombo o.J., pp. 37-39. 

= Jens-Uwe Hartmann, “Neue Asvaghosa- und Mä- 
trceta-Fragmente aus Ostturkistan”, NAWG 
1988, pp. 55-92. 

= Nam-pota saha Magul Lakuna, Colombo 1972. 

= Nam pota, in: Pannila Säränanda, Opäta Sara- 
nankara, Vivarsahita nam pota hevat Vihära 
Asna, (Pitigala) 1956. 

= Bunyiu Nanjio, A Catalogue of the Chinese 
Translation of the Buddhist Tripitaka, the Sa- 
cred Canon of the Buddhists in China and Japan, 
Oxford 1883. 

= Narasihagäthä [CPD 4.5.1]. 

= P. T. Liyanage, Närlsiksä sangrahaya, Colombo 
1931. 

= Nat syhan non ratu ponh khyup, ed. Üh ’Unh 
Rvhe, Rankun 1966. 

= Jean Naudou, Les bouddhistes Kasmlriens au 
Moyen Age, Paris 1968 (AMG, Bibliotheque 
d’^tudes 68). 

= Navadeh ratu ponh khyup, (Nawade Radu 
Baungchoke by Nawade I), Rankun, 4th ed., 
1966. 

= Nachrichten der Akademie der Wissenschaften in 
Göttingen, Phil.-Hist. Kl., Göttingen. 

= Nihon Bukkyö [Journal of Japanese Buddhism], 
Tökyö. 

= Dharmakfrti, Nyäyabindu. 

= Nihon Bukkyö Gakkai Nenpö, Kyöto. 

= Naritasan Bukkyö Kenkyüjo Kiyö, Journal of 
Naritasan Institute of Buddhist Studies, Chiba. 

= Richard Pischel, “Neue Bruchstücke des Sans¬ 
kritkanons der Buddhisten aus Idykutsari, Chi- 
nesisch-Turkestän”, SBAW 1904, pp. 1138-1145 
(neu publ. SHT 613, 614). 

= Nyäyabindutikä. 
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NBu 

NCC 


n. Chr. 
n.d. 

NDBJKN 

NDBKRT 

NDPS 

NdsSuUB 

neg. 

nep. 

Nett 

Nett-a 

Nett-dp 

Nett-mht 

Nctt-pt 

Nett-t 

•Netti 

nev. 

Nevill, Kavi 


*NewIA 

N.F. 

»g 

*NGAW 

*NGGW 

NGMPP 

NGNVO 
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= Nanto Bukkyö, Journal of the Nanto Society for 
Buddhist Studies, Nara. 

= V. Raghavan, New Catalogus Catalogorum, An 
Alphabetical Register of Sanskrit and allied 
Works and Authors, vol. 1-8, Madras 1949-1974, 
vol. 1, rev. ed., Madras 1968. 

= nach Christi Geburt. 

= no date. 

= Nagoya Daigaku Bungakubu Jüshünen Kinen 
Nenpö, Nagoya. 

= Nagoya Daigaku Bungakubu Kenkyü Ronshü 
Tetsugaku, Nagoya. 

= Nälandä Devanägar! Pali Series, Nälandä. 

= Niedersächsische Staats- und Universitätsbiblio¬ 
thek, Göttingen. 

= negiert. 

= Nepal!. 

= Mahäkaccäyana, Nettipakarana, ed. E. Hardy, 
London 1902 (PTS). 

= Dhammapäla, Nettipakarana-atthakathä, ed. 
Vidurupola Piyatissa, Colombo 1921 (SHB 9). 

= Ködägoda Upasena, Nettisärärtthadipani, Co¬ 
lombo 2476 A.B. 

= Nänäbhivamsa, Petakälamkära Netti-(nava)-ma- 

hättkä. 

= Dhammapäla, Nettipakarana-atthakathäya, LI- 
natthavannanä. 

= Saddhammapäla, NettivibhävanT, Rankun 1961 
(ChS). 

= Nett. 

= Nevärl. 

= Sinhala Verse (Kavi), collected by the late Hugh 
Nevill, ed. P. E. P. Deraniyagala, pt. I-III, Co¬ 
lombo 1954-5 (Ceylon National Museums Man- 
uscript Series, vol. 4-6). 

= NIA. 

= Neue Folge. 

= in Nägan-Schrift. 

= NAWG. 

= NGWG. 

= Nepal-German Manuscript Preservation Project. 

= Nachrichten der Gesellschaft für Natur- und Völ¬ 
kerkunde Ostasiens, Hamburg. 
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NGWG 

= Nachrichten der Kgl. Gesellschaft der Wissen¬ 
schaften zu Göttingen, Berlin. 

Nhac 

= Rhan Mahäratthasära nhac 500 praiin cä tanh 
myäh, Mantaleh 1968. 

ni. 

= neuindisch. 

NIA 

= New Indian Antiquary, Bombay. 

*Nid. 

= Nidänakathä. 

Nidänakathä 

= Nidänakathä, in: Jä I, pp. 1-94. 

Nidd I 

= Mahäniddesa, ed. Louis de La Vallee Poussin, E. 
J. Thomas, London 1916 (PTS). 

Nidd II 

= Cullaniddesa, ed. William Stede, London 1918 
(PTS). 

Nidd-a I 

= Upasena, Saddhammapajjotikä I, Mahäniddesa- 
atthakathä, ed. A. P. Buddhadatta, London 
1931-39 (PTS). 

Nidd-a II 

= Upasena, Saddhammapajjotikä II, Cullaniddesa- 
atthakathä, ed. A. P. Buddhadatta, London 1940 
(PTS). 

NidSa 

= Chandrabhäl Tripäthl, Fünfundzwanzig Sütras 
des Nidänaaamyukta, Berlin 1962 (STT 8). 

Nikäya-s 

= Devaraksita Jayabähu Dharmakirti, Nikäyasari- 
grahaya hevat Öäsanävatäraya, ed. Simon de 
Silva, A. Mendis Gunasekara, W. F. Gunawar- 
dhana, Colombo 1922. 

NilkS 

= Baranaganita, Nllakobö-Sandesaya, ed. P. Y. 
Äryyasena, Ambalangoda 1915. 

NimJä 

= Nimi Jätakaya, ed. F. E. Kure, (Mätara) 1952. 

NiNgh 

= Niti-Nighanduva, ed. T. B. Panabokke, Colombo 
1879. 

Nir 

= Nirutti [CPD 5,0]. 

*Niya 

= Khar.Inscr. 

*Nj 

= Nanjio. 

nl. 

= niederländisch. 

NLB 

= National Library, Bangkok. 

NLR 

= National Library, Rangoon. 

Nm 

= Jayanta Bhatta, The Nyäyamaiijarl, ed. S. N. 
Sukla, Benares 1936. 

Nm. 

= Nänamoli (Nyanamoli). 

no. 

= number. 

nom. 

= Nominativ. 

Norman 

= K. R. Norman, Päli Literature, Including the Ca- 
nonical Literature in Prakrit and Sanskrit of all 
the Hlnayäna Schools of Buddhism, Wiesbaden 
1983 (HIL 7, 2). 
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NP 

Npr. 

NPT 


Nr. 

NRC 

N.S. 

ns 

NSDR 

NSP 

Nsv 

nt 

Ntl. 

NTS 

n.u.Z. 

NVSPS 

*NW 

Nyäm(sgh) 


OAZ 

OBEP 


Obermiller 


obl. 

ODKN 

OE 

ÖAW 

OG 

OH 

o.J. 
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= Naihsargikapätayantikadharma des PrMoSü. 

= Nomen proprium, Eigenname. 

= George Coedes, “Note sur les ouvrages palis com- 
poses en pays Thai”, BEFEO 15,3 (1915), pp. 
36-46. 

= numerus, numeriert. 

= Nepal Research Center, Kathmandu. 

= Neue Serie, New Series. 

= nissaya. 

= Nagoya Shöka Daigaku Ronshü, Bulletin of Fa- 
culty of Commerce, Nagoya Commercial Univer- 
sity, Nagoya. 

= Nirnayasägara Press, Bombay. 

= Heinz Bechert, "On the NTtis'ästraviniscaya, a 
Subhäsitasamgraha from Sri Lanka”, IT 7 (1979), 
pp. 83-92. 

= nava-tlkä (in Textnamen). 

= Nänatiloka (Nyanatiloka). 

= Norsk Tidsskrift for Sprogvidenskap, Oslo. 

= nach unserer Zeitrechnung. 

= Nendun Vihara Sutta Pitaka Series, Ratnapura. 

= nev. 

= Jiiänälahkära (Ledi Sayadaw), Niyäma-dfpanf, 
transl. into Sinhalese by Siridhamma, Colombo 
1929. 

= Ostasiatische Zeitschrift, Berlin. 

= Gordon H. Luce, Old Burma — Early Pagan, 3 
vols., Locust Valley, New York 1969-1970 (Arti- 
bus Asiae, Suppl. 25). 

= Evgenii Obermiller, History of Buddhism (Chos- 
hbyung) by Bu-ston, 2 vols., Heidelberg 1931-32 
(MKB 18, 19). 

= casus obliquus. 

= Osaka Furitsu Daigaku Kiyö, Bulletin of the Uni- 
versity of Osaka Prefecture, Osaka. 

= Oriens Extremus, Wiesbaden. 

•• 

= Österreichische Akademie der Wissenschaften, 
Wien. 

= Ötani Gakuhö, Kyöto. 

= Our Heritage, Calcutta. 

= ohne Jahr. 
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OJO 


Old. 

•Oldenb 

OLZ 

om. 

o.O. 

Opt. 

OrGand 

Orig. 

OrSuec 

Ötani Kanjur-Kat 


Otani Cat 

Oxf 

*OZ 


= Oud-Javaansche Oorkonden. Nagelaten Trans- 
scripties van wijlen J. L. A. Brandes, uitgegeven 
door N. J. Krom, Batavia-’s Hage 1913 (VBG 
60). 

= Hermann Oldenberg. 

= Cat.-Oldenb. 

= Orientalistische Literaturzeitung, Berlin. 

= omittit, läßt aus. 

= ohne Ort. 

= Optativ. 

= Orientalia Gandensia, Gent. 

= Original. 

= Orientalia Suecana, Uppsala. 

= Chibetto Daizökyö Kanjüru Kandö Mökuroku, A 
Comparative Catalogue of the Kanjur Division 
of the Tibetan Tripitaka, Peking ed., kept in the 
Library of the Otani Daigaku, Kyöto 1930-1932. 

= D. T. Suzuki (ed.), The Tibetan Tripitaka, Pe¬ 
king Edition, Catalogue and Index, Tokyo 1962. 

= H. Frankfurter, “List of Päli MSS. in the Bod- 
leian Library, Oxford”, JPTS 1882, pp. 30-31. 

= OAZ. 


P. 

*P 

*P 

P- 

P- 

P 

pa. 

*Pä 

PAAAS 

Pachow, CompSt 

Pärak 

Pajj 


Pajj-sn 


= Parasmaipadam. 

= pa. 

= TT. 

= Partizip. 

= pagina. 

= pancikä, panjikä (in Textnamen). 

= Päli. 

= Pätim. 

= Proceedings of the American Academy of Arts 
and Science, Boston. 

= W. Pachow, A Comparative Study of the Präti- 
moksa, Santiniketan 1955. 

= Pärakumbä Sirita, ed. K. D. P. Vikramasimha, 
Colombo 1954. 

= Buddhappiya, Pajjamadhu, ed. E. R. Goone- 
ratne, JPTS 1887, pp. 1-16. 

= Buddhappiya, Pajjamadhusannaya, ed. H. De- 
vamitta, Colombo 1887. 
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Palace 

Pälim 

Pälim(ChS) 

Pälim-nt 

Pälim-pt 

*Pälim-vn-t 
Pali Pr 

Palmbl. 

Pän 

Pän(B) 

Panca-g 

Pancask 

Pancask(D) 

Pancask-bh 

Pancask-vbh 

Pancask-viv 

PaiicaV 
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= Catalogue of the Päli and Burmese Books and 
Manuscripts belonging to the Library of the late 
King of Burma and found in the Palace at Man- 
dalay in 1886, Rangoon 1910. 

= Säriputta [aus Polonnaruva], Pälimuttaka-vina- 
ya-vinicchaya-sahgaha, (Vinaya-sangahatthaka- 
thä), ed. D. Pannäsära, P. Vimaladhamma, V. 
Amaramoli, Ceylon 1931. 

= Säriputta [aus Polonnaruva], Pälimuttaka-vina- 
ya-vinicchayansangaha, Vinaya-sangahatthaka- 
thä, Rankun 1960 (ChS). 

= Tori-phl-lä charä tö Munindaghosa, (Päli-mutta- 
ka-vinaya-vinicchaya-nava-tlkä), Vinayälankära- 
tlkä, 2 vols., Rankun 1962 (ChS). 

= Säriputta [aus Polonnaruva], Pälimuttaka-vina- 
ya-vinicchaya-sahgaha-(poräna-)tTkä, ed. K. 
Pannäsära, Matara 1908. 

= Pälim-pt. 

= W. A. de Silva, “A list of Pali Books printed in 
Ceylon in Sinhalese Characters”, JPTS 1910-12, 
pp. 133-154. 

= Palmblatt, Palmblätter. 

= Pänini, Päniniya-sütrapätha Astädhyäyi mit Kä- 
sikä vrtti, Benares 1876-78. 

= Pänim’s Grammatik, ed. O. Böhtlingk, Leipzig 

1887. 

= ‘‘Pancagatidfpanf’, ed. L. Feer, JPTS 1884, pp. 
152-161. 

= Vasubandhu, Pancaskandhar-prakarana, TT 
5560, sDe-dge 4059. 

= Jean Dantinne, Le traite des cinq agregats (Pan- 
caskandhaprakarana de Vasubandhu), Bruxelles 
1980 (Publications de l’Inst. beige des Hautes 
fitud. bouddh., Serie Stüdes et textes 7). 

= PrthivTbandhu, Pciiicaskandharbhäsya, TT 5569, 
sDe-dge 4068. 

= Sthiramati, Pancaskandhaprakarana-vaibhäsya, 

TT 5567, sDe-dge 4066. 

= Gunaprabha, Paiicaskandha-vivarana, TT 5568, 
sDe-dge 4067. 

= Pancavastuka, in: Junkichi Imanishi, “Das Pan- 
cavastukam und die Pancavastukavibhäsä (Abhi- 
dharmatexte in Sanskrit aus den Turfanfunden 

I)", NAWG 1969, pp. 1-31. 
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PancaVV 

Pannäsa-jä 

PAPhS 

Pär 

Parbh -sn 
Parit 
Parit-a 
ParitB 


Parker ,AC 
PärSa 

ParvS 


pass. 

PäSü 


Pät 

*Pät 

Patham 

Pätim 

Patis 

• 

Patis-a 


*PatnaDhp 

PatnH 

Patth 

• • 


= Pancavastukavibhasa, in: PancaV. 

= Paniiäsa-Jätaka or Zimme Pannäsa (in the Bur¬ 
mese Recension), ed. Padmanabh S. Jaini, vol. 
1, Jätakas 1-25; vol. 2, Jätakas 26-50, London 
1981, 1983. 

= Proceedings of the American Philosophical So¬ 
ciety, Philadelphia. 

= Päräjikadharma des PrMoSü. 

= Paräbhavasütrasannaya, ed. F. E. Kure, Mätara 
1929. 

= Paritta (Pirit-pota), in: Maha-pirit-pota mit 
Sannaya, Colombo 1903. 

= Säratthasamuccaya, Catubhänaväratthakathä, 
ed. V. Dhammapäla, Colombo 1903. 

= (Chatthasangäyanä tan mö) Paritta päli to, 
with] Paritta-tlkä päth [by] Arhan Tejodipa 
and] Paritta-tlkä nissaya, Rankun 1973 (BSC). 

= H. Parker, Ancient Ceylon, London 1909. 

= Äryasüra, Päramitäsamäsa, ed. and transl. C. 
Meadows, Bonn 1986 (IndTib 8). 

= Totagamuve Örl Rähula, Parevisandesa kävya 
varnanäva, ed. W. A. F. Dharmavarddhana, Co¬ 
lombo 1949. 

= Passiv. 

= Ernst Waldschmidt, “The Buddha not a Magi- 
cian, Fragment from the Pätalakasütra of the 
Madhyamägama”, Dr. Ludwik Sternbach Com- 
memoration Volume, IT 8-9 (1980-81), pp. 495- 
499. 

= Pätayantikadharma des PrMoSü. 

= Pätim. 

= Pathamasambodhi. 

= Pätimokkha. 

= Patisambhidämagga, ed. A. C. Taylor, 2 vols., 
London 1905-1907 (PTS). 

= Mahänäma, Saddhammapakäsinl, Patisambhi- 
dämagga-atthakathä, ed. C. V. Joshi, 3 vols., 
London 1933-1947 (PTS). 

= PDhp. 

= Pattini hälla, ed. D. B. Jayakodi, Colombo o.J. 

= Patthäna, ed. Jagdish Kashyap, 6 vols., Nalanda 
1961 (NDPS). 
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Patth-a 

• • 

Patth-sn 

• • 

Patth-sn(C) 
Pauly 1957 

Pauly 1959 

Pauly 1960 

Pauly 1961 

Pauly 1962 

Pauly 1964 
Pauly 1965 
Pauly 1966 

Pauly 1967 

Pay 

Päy 

PBCOU 

PBR 

PCA 
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= Buddhagosa, Patthänappakaranavannanä, in: 
Buddhaghosa, Paramatthadipam, Pancappaka- 
ranatthakathä, ed. R. Candavimala, vol. 2, Co¬ 
lombo 1938 (SHB 40), pp. 256-391. 

= Handukaduve Sumana, Patthänarmahäprakara- 
na-bhävasannaya, Ceylon 1926. 

= Patthäna^Mahäpakaranasannaya, Teil 1, ed. Re- 
rukäne Candavimala, Colombo 1956. 

= Bernard Pauly, “Fragments sanskrits de Haute 
Asie (Mission Pelliot)”, JA 245 (1957), pp. 281- 
307. 

= Bernard Pauly, “Fragments sanskrits de Haute 
Asie (Mission Pelliot)”, JA 247 (1959), pp. 203- 
249. 

= Bernard Pauly, “Fragments sanskrits de Haute 
Asie (Mission Pelliot)”, JA 248 (1960), pp. 214- 
258, 509-538. 

= Bernard Pauly, “Fragments sanskrits de Haute 
Asie (Mission Pelliot)", JA 249 (1961), pp. 333- 
410. 

= Bernard Pauly, “Fragments sanskrits de Haute 
Asie (Mission Pelliot)”, JA 250 (1962), pp. 593- 
612. 

= Bernard Pauly, “Fragments sanskrits de Haute 
Asie (Mission Pelliot)”, JA 252 (1964), pp. 197- 
271. 

= Bernard Pauly, “Fragments sanskrits de Haute 
Asie (Mission Pelliot)", JA 253 (1965), pp. 83- 
121 . 

= Bernard Pauly, “Fragments sanskrits de Haute 
Asie (Mission Pelliot)”, JA 254 (1966), pp. 245- 
304. 

= Bernard Pauly, “Fragments sanskrits de Haute 
Asie (Mission Pelliot)”, JA 255 (1967), pp. 231- 
241. 

= Vanaratna Medhankara, Payogasiddhi. 

= Päyantikadharma des PrMoSü der Mü. 

= Paniiänanda Keiki Higashimoto, Pali Buddhist 
Canon in Ordinary Use together with its expla- 
nation, Tokyo 1970. 

= Pali Buddhist Review. 

= Poräna cakäh abhidhän, compiled Oh Sä Mrat, 
Rankun 1961. 
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PDhp 


Pds 

Pds-sn 

Pds-sn(RD) 


Pds-t 

*PED 

PEFEO 

♦Peking 

perf. 

perf.periphr. 

Personalpron 

Pertsch 


Pet 

Petr 

Pfandt 

PGB 

PGL 

PG1 

PGr 


= Patna-Dharmapada, in: Gustav Roth, “Partic- 
ular Features of the Language of the Ärya- 
Mahäsämghika-Lokottaravädins and their Im- 
portance for Early Buddhist Tradition Including 
Notes on the Patna Dharmapada", in: Bechert, 
Sprache, pp. 78-135. 

= Piyadassi, Padasädhana, ed. Dhammakitti 
Dhammänanda, Colombo 1932. 

= Dimbulägala Änanda, Padasädhanasannaya, ed. 
Dodanduve Dharmasena, Colombo 1905. 

= Dimbulägala Änanda, Padasädhanasannaya, ed. 
Ratmaläne Dharmakirti Sri Dharmäräma, Vira- 
hena 1932. 

= Totagamuve Sri Rähula, Buddhippasädani, Pa- 
dasädhanatlkä, ed. Dhlrananda and Väcissara, 
Colombo 1908. 

= PTSD. 

= Publications de l’fbcole Franqaise d’Extreme- 
Orient, Paris. 

= TT. 

= Perfekt. 

= Periphrastisches Perfekt. 

= Personalpronomen. 

• • 

= Wilhelm Pertsch, “Uber eine Päli-Handschrift in 
der Herzogi. Bibliothek zu Gotha", Gurupü- 
jäkaumudr, Festgabe zum Fünfzigjährigen Doc- 
torjubiläum Albrecht Weber, Leipzig 1896, pp. 
108-115. 

= Mahäkaccäyana, Petakopadesa, ed. R. Fuchs, 
Halle 1908. 

= N. D. Mironov, Katalog indijskich rukopisej, 
Fase. 1, Petrograd 1914. 

= Peter Pfandt, Mahäyäna Texts translated into 
Western Languages, A Bibliographical Guide, 
Köln 1983. 

= Mabel Bode, “Early Pali Grammarians in Bur¬ 
ma”, JPTS 1908, pp. 81-101. 

= R. Otto Franke, Geschichte und Kritik der ein¬ 
heimischen Päli-Grammatik und -Lexikographie, 
Strassburg 1900. 

= Dines Andersen, Päli Glossary, Copenhagen 
1907. 

= Päli Granthamälä, Varanasi. 
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Phil.Ind 

= Heinrich Lüders, Philologica Indica, Ausgewählte 
kleine Schriften, Festgabe zum 70. Geburtstage, 
Göttingen 1940. 

PICI 

= Publications de l’Institut de Civilisation In- 
dienne, Paris. 

PIFI 

= Publications de l’Institut Fran$ais d’Indologie, 
Pondichery. 

Pirig 

= Pihgala, Chandahsästra, ed. Kedäranätha, V. L. 
Panasikar, Bombay, 2 Aufl., 1927. 

Pihg-v 

= Haläyudha, Mrtasamjlvani, Chandovrtti, in: 
Chandahsästra, ed. Kedäranätha, V. L. Panasi¬ 
kar, Bombay 1908. 

PIOL 

= Publications de l’Institut Orientaliste de Lou- 
vain, Louvain. 

Pischel 

= R. Pischel, Grammatik der Prakrit-Sprachen, 
Strassburg 1900 (GindPh I, 8). 

Pit-sm 

• 

= Üh Yam, Pitakat-samuiiih, ed. Üh Khan Cuih, 
publ. Hamsävati, Rankun 1959 

Pit-st 

= 'Lay ti vannita’ Üh Lha Taii, (Pitakat samuirih 
khö) Pitakat sumh pum cä tamh [Catalogue of 
manuscripts and books in the MahädhammacetI 
tuik tö krlh of Üh Bhuih Sih in Sathum (Tha- 
ton)], Rankun 1940. 

*Pj I 

= Khp-a. 

*Pj II 

= Sn-a. 

Pjv 

= Mayürapäda, Püjävaliya, ed. Valäne Sjrl Sid- 
dharttha Dharmänanda, Ceylon 1932. 

Pjv(H) 

= Mayürapäda, Püjävaliya, part 2, ed. D. E. 
Hettiäracci, Ceylon, 2nd ed., 1954. 

Pjv(HD) 

= Mayürapäda, Püjävaliya, part 1, ed. D. Hetti¬ 
äracci, D. C. Disänäyaka, Colombo 1936. 

*pkr. 

= pkt. 

pkt. 

= Prakrit. 

pl- 

= Plural. 

PLB 

= Mabel Haynes Bode, The Pali Literature of 
Burma, London 1909 (repr. Rangoon 1965) 
(Prize Publication Fund 2). 

PLC 

= G. P. Malalasekera, The Päli Literature of Cey¬ 
lon, London 1928. 

PM 

= V. Trenckner, A Pali Miscellany, London 1879 
(repr. JPTS 1908, pp. 102-151). 

PMGBE 

= Publications du Musee Guimet, Bibliotheque 
d’Ütudes. Paris. 


Bayerische 

Staatsbibliothek 
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PMT I 

PMT II 

Prn-vn 

p.nec. 

PNTB 

Po-i chieh-mo 
Pol 

Popov 

POS 

Postpos. 

pot. 

Pötal-sn 

Potter 1 
Potter 1(1) 

Potter 1(11) 

Potter l(III) 

Potter 2 

Poucha, Inst.ling.toch 

*Poucha, Thesaurus 
PP 

Pp 

PP- 

PP- 


= Pe Maung Tin, “Burma Manuscripts in the Brit¬ 
ish Museum", JBuRS 14 (1924), pp. 221-246. 

= Pe Maung Tin, “Burma MSS. in the Bodleian 
Library, Oxford”, JBuRS 15 (1925), pp. 145-147. 

= Anuruddha, Paramatthavinicchaya, ed. A. P. 
Buddhadatta, JPTS X (1985), pp. 155-226. 

= participium necessitatis. 

= Heinz Bechert and Heinz Braun, Päli Nlti Texts 
of Burma: Dhammanlti, LokanTti, Mahärahanlti, 
Räjanlti, London 1981 (PTS). 

= Ken-pen shuo-i-ch’ieh-yu-pu po-i chieh-mo, T 

1453. 

= H. J. Poleman, A Census of Indic Manuscripts 
in the United States and Canada, New Haven, 
Conn., 1938. 

= G. P. Popov, Birmanskaja Literatura, Moskva 
1967. 

= Poona Oriental Series, Poona. 

= Postposition. 

= Potential. 

= Potaliyasütra-puränasannaya (Pötaliyasuttapu- 
ränasannaya), ed. D. Vijayavardhana, Mlgamuva 
1901. 

= Karl H. Potter, Bibliography of Indian Philoso- 
phies, Delhi 1970, repr. 1974. 

= Karl H. Potter, “Bibliography of Indian Philoso- 
phies, First suppl.”, JIP 2 (1972), pp. 65-112; 
175-209; 397-413. 

= Karl H. Potter, “Bibliography of Indian Philoso- 
phies, Second suppl.", JIP 4 (1977), pp. 295-399. 

= Karl H. Potter, “Bibliography of Indian Philoso- 
phies, Third suppl.", JIP 6 (1978), pp. 87-127, 
195-231, 299-324. 

= Karl H. Potter, Bibliography of Indian Philoso- 
phies, rev. ed., Delhi 1983. 

= Pavel Poucha, Institutiones linguae tocharicae, 
T. I-II, Praha 1955-1956. 

= Poucha, Inst.ling.toch, T. I. 

= Bhävaviveka, Prajnäpradipa, TT 5253, sDe-dge 
3853. 

= Puggalapannatti, ed. R. Morris, London 1883 
(PTS). 

= participium praeteriti [nur im SWTF]. 

= pages. 
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Pp-a 


PPKN 

Pp-mt 

*PPN 

ppp. 

ppt 

ppt. 

PPU 


PR 

Pr. 

präpos. 

präs. 

Prak(Abhidh-k) 


Prak(Im) 


Präs 

Prät 

*Prät 

Pratid 

Pratidänam 


Pratit-vnt 

Pratlt-vy 

PratTt-vy(tib) 


= Buddhaghosa, “Pancapakaranatthakathä II, 
Puggalapannatti-atthakathä”, ed. G. Lands¬ 
berg, C. A. F. Rhys Davids, JPTS 1913-14, pp. 
170-254. 

= Pälipada pitaka-kyamh nnvhanh, ed. Buddha 
Säsanä Aphvai, vol. lff., Rankun 1972ff. 

= Puggalapannatti-atthakathä-mülatikä. 

= DPPN. 

= aktivisches pp. (Typ krtavat). 

= Avalokitavrata, Prajnäpradlpatlkä, TT 5259, 
sDe-dge 3859. 

= participium praeteriti. 

= [Prasädapratibhodbhava], The Öatapancäsatka 
of Mätrceta, ed. by D. R. Shackleton Bailey, 
Cambridge 1951. 

= Dines Andersen, Päli Reader, Copenhagen 1901. 

= P. Pradhan. 

= Präposition. 

= Präsens. 

• • 

= Junkichi Imanishi, “Uber den Text des Prakara- 
na”, Annual Report of Cultural Science, Hok¬ 
kaido University, 25,2 (March 1977), pp. 15-31 

(Prakarana-Zitate im Abhidharmakos'a]. 

• • 

= Junkichi Imanishi, “Uber den Text des Prakara- 
na”, Annual Report of Cultural Science, Hok¬ 
kaido University, 25,2 (March 1977), pp. 4-15 
(Sanskrit-Fragmente des Prakarana aus den Tur- 
fan-Funden]. 

= Candraklrti, Prasannapadä, in: MadhK 

= Prätisäkhya. 

= PrMo. 

= PratidesanTyadharma des PrMoSü. 

= Pratidänam, Indian, Iranian and Indo-European 
Studies presented to Franciscus Bernardus Jako¬ 
bus Kuiper on his Sixtieth Birthday, The Hague 
1968. 

= Gunamati, Pratityasamutpädädi-vibhariga-nir- 
desa-tlkä, TT 5497, sDe-dge 3996. 

= Vasubandhu, Pratityasamutpäda-vyäkhyä, ed. 
G. Tucci, in: Tucci, OM, vol. 1, pp. 239-248. 

= Vasubandhu, Pratltyasamutpädädi-vibharigar 
nirdesa-bhäsya (oder Pratltyasamutpädarvyäkh- 
yä), TT 5496, sDe-dge 3995. 
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Präts 

Praty-s' 

Praty-s-sn 

PretV 

PrBäz 

Pre-Dinnäga 

PrMo 

PrMoSü 

PrMoSü(Dh) 

PrMoSü(Mä) 

PrMoSü(Mä-L) 

PrMoSü(Mü) 

PrMoSü(Mü.tib) 


prn. 

Proc. 

Prs 

*Prs 

PrsT 

• 

PrsV 

PrTSS 

Prv 

PrvBh 

PrVin 


= Säliäle, Prätihäryas'atakaya, ed. Robert Batu- 
vantudäve, Colombo 1928. 

= Heinz Bechert, “Das Pratyayasataka, ein Werk 
der indischen Spruchweisheit aus Sri Lanka (San¬ 
skrittexte aus Ceylon, II)", NAWG 1985, pp. 
241-283. 

= Pratyayas'ataka-bhävasannaya, ed. P. J. Karunä- 
dhära, Ceylon o. J. 

= W. P. Ekanäyaka, Pretavastuvarnanäva, Colom¬ 
bo, 4th ed., 1953. 

= Heinrich Lüders, “Die Pranidhi-Bilder im neun¬ 
ten Tempel von Bäzäklik", Phil.Ind., pp. 255- 
274. 

= Giuseppe Tucci, Pre-Dinnäga Buddhist Texts on 
Logic from Chinese Sources, Baroda 1929 (GOS 
49). 

= Prätimoksa. 

= Prätimoksasütra der Sarvästivädins, ed. Georg 
von Sim8on, Teil I ff., Göttingen 1986ff. (STT 
11; AAWG 155). 

= Prätimoksasütra der Dharmaguptas (SHT 656). 

= Prätimoksasütra of the Mahäsänghikäs, ed. W. 
Pachow, R. Mishra, Allahabad 1956. 

= Prätimoksasütram of the Lokottaravädimahä- 
sähghika School, ed. Nathmal Tatia, Patna 1976 
(TSWS 16). 

= Prätimoksa-Sütram (Mülasarvästiväda), ed. A. 
Ch. Banerjee, Calcutta 1954. 

= S. C. Vidyabhusana, “So-sor-thar-pa; or, a Code 
of Buddhist Monastic Laws: Being the Tibetan 
Version of Prätimoksa of the Müla-sarvästiväda 
School", JASB, N.S.’ll (1915), pp. 29-139. 

= Pronomen. 

= Proceedings. 

= Dignäga, Pramänasamuccaya. 

= Praty-s'. 

= Jinendrabuddhi, Visälämalavati Pramänasamuc- 
cayatlkä. 

= Dignäga, Pramänasamuccayavrtti. 

= Prakrit Text Society Series, Banares, Ahmeda¬ 
bad. 

= Dharmakfrti, Pramänavärttika. 

= Prajnäkaragupta, Pramänavärttikabhäsya. 

= Dharmaklrti, Pramänaviniscaya. 
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PrvP 

PrvSV 

PrvSVT 

• 

PrvT 

• 

PrvV 

Ps 


PSM 

Psp 

Psp(L) 


Ps-pt 

pt. 

Pt 

PTC 


PTS 

PTSD 

PTSTS 
publ., Publ. 
Püjäv 
Pv 

Pv(J) 

PVA 

Pv-a 


PW 

pw 
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= Devendrabuddhi, Pramänavärttikapanjikä. 

= Dharmaklrti, Pramänavärttika(sva)vrtti. 

= Karnakagomin, Pramänavärttika(sva)vrtti-tlkä. 

= Säkyamati, Pramänavärttikatlkä. 

= Manorathanandin. Pramänavärttikavrtti. 

* • • 

= Buddhaghosa, Papancasüdam, Majjhimanikäya- 
atthakathä, ed. J. H. Woods, D. Kosambi, I. B. 
Horner, 5 vols., London 1922-1938 (PTS). 

= Hargovind Das T. Sheth, Päia-Sadda-Mahanna- 
vo, Calcutta 1928 (2nd ed., Varanasi 1963). 

= Candraklrti, Pancaskandhaprakarana, TT 5267, 
sDe-dge 3866. 

= Candraklrti, “Pancaskandhaprakarana", [Tib. 
Text] ed. Christian Lindtner, AO 40 (1979), pp. 
87-145. 

= Dhammapäla, LTnatthapakäsinT II, Papancasü- 
danT-puränatlkä. 

= part. 

= puräna-tlkä (in Textnamen). 

= Päli Tipitakam Concordance, ed. P. L. Wood¬ 
ward, E. M. Hare, London 1952fF. (zuletzt vol. 
3, pt. 6, 1984). 

= Pali Text Society, London. 

= The Pali Text Society’s Pali-English Dictionary, 
ed. T. W. Rhys Davids, W. Stede, London 1921- 
1925. 

= Pali Text Society Translation Series, London. 

= publiziert, published, Publikation, Publication. 

= Buddhaputta, Püjävaliya, Ceylon 1924. 

= Petavatthu, ed. J. P. Minayeff, London 1888 
(PTS). 

= Petavatthu, ed. N. A. Jayawickrama, London 
1977 (PTS). 

= Uh Thvanh Mrah, Päli sak vohära abhidhän, 
[Rankun] 1968. 

= Dhammapäla, Paramatthadfpanl IV [auf Titel¬ 
blatt fälschlich III], Petavatthu-atthakathä, ed. 
E. Hardy, London 1894 (PTS). 

= Otto Böhtlingk, Rudolph Roth, Sanskrit-Wörter¬ 
buch, 7 Bde., St. Petersburg 1855-1875. 

= Otto Böhtlingk, Sanskrit-Wörterbuch in kürzerer 
Fassung, 4 Bde., St. Petersburg 1879-1889. 
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Quigly 

q.v. 

R 

r 

*r 

Rahula,HBC 

RAK 
Räm 
*Rämäy 
Raper, Cat IOL 

RAS 

Ras 

Ras-gsn 

Ras-t 

*Rästrap 

Rästra-P 

• • 

Rästra-P(HMa) 

Ratnach 

Ratnäv 

Rau, Lotusblumen 

RBTS 

RDR 

Reg. 

*Reg 


= E. P. Quigly, Some Observations on Libraries, 
Manuscripts and Books of Burma, London 1956. 
= quod vide. 


= Rückseite. 

= recto. 

= russ. 

= W. Rahula, History of Buddhism in Ceylon, Co¬ 
lombo 1956. 

= Regeln für die Alphabetische Katalogisierung. 

= Rämäyana. 

= Räm. 

= Tch Raper (Ed.), Catalogue of the Päli printed 
books in the India Office Library, London 1983. 

= Royal Asiatic Society of Great Britain and Ire- 
land, London. 

= Vedehathera, Rasavähinl, ed. Saranatissa, Co¬ 
lombo, 2nd ed., 1899-1901. 

= RasavähinT-gäthäsannaya, ed. K. Sri Säränanda, 
Colombo 1913. 

= Siddhattha, Rasavähinl-tlkä, ed. L. Siriniväsa, 
Colombo 1907. 

= RP 

= Ernst Waldschmidt, “The Rästrapälasütra in 
Sanskrit Remnants from Central Asia", IB, pp. 
359-374. 

= Hisashi Matsumura, “Raitawarakyö no tenkai no 
ichidanmen (One aspect of the development of 
the Rästrapälasütra)’’, BK 15 (1985), pp. 39-62. 

= Ratna Chandra, An Illustrated Ardha-Mägadhl 
Dictionary, 5 vols., Dhanmandi 1923-33 (Nach¬ 
druck Tökyö 1977). 

= Nägärjuna, RatnävalT, vol. 1: The basic texts 
(Sanskrit, Tibetan, Chinese), ed. M. Hahn, Bonn 
1982 (IndTib 1). 

= Wilhelm Rau, “Lotusblumen", Asiatica, Fest¬ 
schrift Friedrich Weller, Leipzig 1954, pp. 505- 
513. 

= Rinsen Buddhist Text Series, Kyöto. 

= Ryükoku Daigaku Ronshü, Journal of Ryükoku 
University, Kyöto. 

= Register. 

= Regamey 
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Regamey 


Regamey, Ms 


Relativprn. 

Renou, Gr 
Renou, Terminologie 

Reports 

repr. 

rev. 

Reynolds, Cat IOL 


Rez. 

RGG 

RGV 


RHR 

Ridivihara 


RIMA 


RjRk 

Rjv 

Rjv(P) 

Rjv(S) 

RjVdg 


RkN 


= C. Regamey, Buddhistische Philosophie, Bern 
1950 (Bibliographische Einführungen in das Stu¬ 
dium der Philosophie, 20/21). 

= C. Regamey, “Manuscrits sur feuilles de pal- 
mier, Les manuscrits indiens et indochinois de la 
section ethnographique du Musee historique de 
Berne, Catalogue descriptif”, Jahrbuch des Ber- 
nischen Historischen Museums in Bern 38 (1948), 
pp. 40-62. 

= Relativpronomen. 

= L. Renou, Grammaire sanscrite, Paris 1930. 

= L. Renou, Terminologie grammaticale du san- 
scrit, Paris 1942-44. 

= Louis de Zoysa, Reports on the Inspection of 
Temple Libraries [in Ceylon], Colombo 1875. 

= reprint, reprinted. 

= revidiert, revised. 

= C. H. B. Reynolds, Catalogue of the Sinhalese 
Manuscripts in the India Office Library, London 
1981. 

= Rezension. 

= Die Religion in Geschichte und Gegenwart, Tü¬ 
bingen. 

= Ratnagotravibhäga-mahäyänottaratantra-qästra, 
compared with Chinese and Sanskrit by Z. Na- 
kamura, Tökyö 1961. 

= Revue de l’Histoire des Religions, Paris. 

= W. A. de Silva, “Palm Leaf Manuscripts on Ri¬ 
divihara", JRASCB 29, No. 76 (1923), pp. 133- 
144. 

= Review of Indonesian and Malaysian Affairs, 
Sydney. 

= Valgampäye Mähimi, Räjaratnäkaraya, ed. P. N. 
Tiserä, Ceylon 1929. 

= Räjävaliya, ed. B. Gunasekara, Colombo, 2nd 
ed., 1953. 

= Räjävaliya, ed. Vatuvatte Pemänanda, Colombo 

1959. 

= Räjävaliya, ed. A. V. Suravüa, Colombo 1976. 

= Räja vadiga patuna, ed. S. G. Pranändu, Divula- 
pitiya 1958. 

= Ratnaklrti, Ratnakfrti-NibandhävalT (Buddhist 
Nyäya Works of Ratnaklrti), ed. Anantalal Tha- 
kur, Patna 1957 (TSWS 3). 
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RKS 

RL 

RLL 

RM 

Rn 

RO 

Rockhill 

* Rockhill, ÜUv(tib.) 
Roerich 

Roth, IS 

RP 

RPG 

RSO 

*Rt 

Rtn-sn 

*Rüp 

Rüpär 


russ. 

Ruv 


Ruv(B) 


RV 

Rvhe 


= Rvhe Kuinh Sah Üh Sobhita, Mantaleh - anhac 
100 prann, 1221-1321, Mantaleh 1959. 

= A. Bertholet (Ed.), Religionsgeschichtliches Le¬ 
sebuch, Heft 1-17, Tübingen, 2. Auf!., 1926-32. 

= Louis Finot, “Recherches sur la litterature lao- 
tienne”, BEFEO 17,5 (1917), pp. 1-218. 

= Religionen der Menschheit, Stuttgart. 

= Räjanlti, in: PNTB, pp. 132-160. 

= Rocznik Orjentalistyczny, Krakow, Lwöw, Wars¬ 
zawa. 

= W. W. Rockhill, Udänavarga, transl. from the 
Tibetan of the Bkah-hgyur, London 1892. 

= Rockhill. 

= G. N. Roerich, The Blue Annals, pt. I-II, Cal- 
cutta 1949 (repr. Delhi 1976). 

= Gustav Roth, Indian Studies. Selected Papers, 
ed. Heinz Bechert and Petra Kieffer-Pülz, Delhi 
1986 (BIB, 32). 

= Rästrapälapariprcchä, ed. L. Finot, Petersburg 
1901 (BBu 2). 

= Räjasthäna Purätana Granthamälä, Jaypur, 
Jodhpur. 

= Rivista di Studi Orientali, Roma. 

= SdhRv. 

= Ruvan-sütrasannaya [und Äsana deke dharmade- 
sanä samgrahava), ed. Välipänne Upatissa, Co¬ 
lombo 1955. 

= MRüp. 

= Buddhadatta, Rüpärüpavibhäga, in: Buddha- 
datta’s Manuals, Summaries of Abhidhamma, 
part 1: Abhidhammävatära and Rüpärüpavibhä¬ 
ga, ed. A. P. Buddhadatta, London 1915 (PTS), 
pp. 143-159. 

= Russisch. 

= Paräkramabähu, Ruvanmal-nighantuva hevat 
Nämaratnamäläva, ed. Dharmabandhu, Päna- 
dure, 2nd ed., 1954. 

= Paräkramabähu VI., Ruvanmala, in: Ruvanmala 
saha Piyummala, ed. Batuvantudäve, Colombo 
1892. 

= Rgveda-samhitä. 

= Arhah Pandita ther, Rvhe kyah nikäya säsanä 
vari, Rankun 1963. 
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S. 

*S 

*S 

s. 

SA 

SÄ 

SÄ(VP) 


Sa. 

Sacc 

SAD 

Sadd 

Saddh 

Saddhamma-s 

*Saddharmap 

Saddhp 

Saddhp(B) 


Saddhp(C) 

Saddhp(G) 

Saddhp(H) 


Saddhp(K) 


Saddhp(M) 
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= saur. 

= Seite. 

= skt. 

= SN. 

= siehe. 

= Samghävas'esadharma des PrMoSü. 

= Samyuktägama. 

= Louis de La Vallee Poussin, “Documents sans- 
crits de la seconde collection M. A. Stein, Frag¬ 
ments du Samyuktakagama”, JRAS 1913, pp. 
569-580. 

= Sarvästivädin. 

= Dhammapäla, Saccasamkhepa, ed. P. Dhammä- 
räma, JPTS 1917-19, pp. 1-25. 

= Saddä nay 15 coh päth, ed. Üh Thvanh Sinh, Oh 
’On Mran, Üh Thvanh Ran, Rankun 1954. 

= Aggavamsa, Saddaniti, ed. H. Smith, 5 vols., 
Lund 1928-1966. 

= Abhayagiri(Kavi-)cakravarti Änanda, Saddham- 
mopäyana, ed. R. Morris, JPTS 1887, pp. 35-98. 

= Dhammakitti, Saddhammasangaha, ed. Nedi- 
mäle Saddhänanda, JPTS 1890, pp. 21-90. 

= Saddhp. 

= Saddharmapundarlka, ed. H. Kern, B. Nanjio, 
St. Petersburg 1908-1912 (BBu 10). 

= Saddharmapundarlkasütra-Fragmente in: G. M. 
Bongard-Levin, M. I. Vorob’eva-Desjatovskaja, 
Pamjatniki indijskoj pis’mennosti iz central’noj 
Azü, Vypusk 1, Moskva 1985 (BBu 33), pp. 77- 
160. 

= Saddharmapundarlkasütra, Central Asian Man- 
uscripts, ed. Hirofumi Toda, Tokushima 1981. 

= Saddharmapundarlka Manuscripts found in Gil- 
git, ed. Shoko Watanabe, 2 vols., Tokyo 1972-75. 

= Oskar von Hinüber, A New Fragmentary Gil- 
git Manuscript of the Saddharmapundarlkasütra, 
Tokyo 1982. 

= Saddharmapundarlkasütra, Kashgar Manuscript 
[Facsimile edition], ed. Lokesh Chandra, Tokyo 
1977. 

• • 

= Heinz Bechert, “Uber die ‘Marburger Fragmente’ 
des Saddharmapundarlka (mit einem Beitrag von 
Jongchay Rinpoche)”, NAWG 1972, pp. 1-81. 
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Saddhp(MS) 

Saddhp(T) 

Saddhp(W) 

Saddh-sn 

Sadd-ns 

Sädh 

SälS 

SävS(T) 

Sah 

Sai 

Saks 

SÄ1 

Säl 

Säl(S) 

Salomon, Rez.SWTF 4 

Sam 

Samädh 


Samadh(D) 

Samädh(V) 

Samantak 


= Sanskrit Manuscripts of Saddharmapundarika, 
ed. Institute for the Comprehensive Study of Lo¬ 
tus Sutra, 14 vols., Tokyo 1977ff. 

= Saddharmapundarikasütra, (Manuscripts), ed. 
Hirofumi Toda, 11 parts, Tokushima 1977-1985. 

= Saddharmapundarlkasütra, ed. U. Wogihara and 
C. Tsuchida, Tokyo 1958. 

= Änanda, Saddhammopäyanasannaya, in: Sad- 
dhammopäyana, ed. Devaraksita Batuvantudä- 
ve, Colombo 1874, 2nd ed., 1913. 

= Saddanlti-nissaya [CPD 5.2[2]]. 

= Sädhanamälä, ed. Benoytosh Bhattacharya, 2 
vols., Baroda 1925, 1928. 

= Totagamuve Sri Rähula, Sälalihinisandesaya, ed. 
Ratmaläne Dharmmakütti Sri Dharmmäräma, 
Ceylon 1922. 

= Sävulsandesaya, ed. Ra. Tennakön, Colombo 
1955. 

= Ratthapäla, Sahassavatthuppakarana, ed. A. P. 
Buddhadatta, Colombo 1959. 

= Saiksadharma des PrMoSü. 

= Sakaskadaya, in: Buddha-Gadyaya saha Sakas¬ 
kadaya, ed. M. D. Gunasena, Colombo 1956. 

= Mahädhammasankram, Säsanälankära cä tamh, 
publ. Hamsävatf, Rankun 1956. 

= Sälistambasütra (reconstructed), ed. Louis de La 
Vallee Poussin, Theorie des douze causes, Gand 
1913 (Bouddhisme, etudes et materiaux). 

= Öälistambasütra, ed. N. Aiyaswami Sastri, Ma¬ 
dras 1950 (ALS 76). 

= R. Salomon, (Besprechung zu: SWTF 4), Kraty- 
los 30 (1985), pp. 176-177. 

= Samadhi, Cahiers d'etudes bouddhiques, Bruxel¬ 
les. 

= K. Regamey, Three Chapters from the Samä- 
dhiräjasütra, Warszawa 1938 (The Warsaw So¬ 
ciety of Sciences and Letters, Publication of the 
Oriental Commission, 1). 

= Samädhiräjasutra, in: GM 2. 

= Samädhiräjasutra, ed. P. L. Vaidya, Darbhanga 
1961 (BST 2). 

= Vedeha, Samantakütavannanä, ed. C. E. Goda- 
kumbura, London 1958 (PTS). 
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Samdhis(ELa) 


Samskrtas 


Sanats 


Sander, Nachtr 


Sandes 


Sandk 


Sang 


= Samdhinirmocanasütra, L’explication des my- 
steres, texte tibetain ed. et trad. 6. Lamotte, 
Louvain 1935. 

= Dasabalas'rimitra, Samskrtäsamskrtaviniscaya, 
TT 5865, sDe-dge 3897." 

= Sanatsujätlya, Benares 1924 (Haridas Ser. 13) 
(entspricht Mhbh 5.42-45). 

= Lore Sander, Nachträge zu “Kleinere Sanskrit- 
Texte, Hefte III-IV”, Stuttgart 1987 (MIAKPh, 
3), pp. 125-212. 

Sander, Paläographisches = Lore Sander, Paläographisches zu den Sanskrit¬ 
handschriften der Berliner Turfansammlung, 
Wiesbaden 1968 (VOHD, Suppl. 8). 

= Sandesakathä, ed. J. P. Minayeff, JPTS 1885, 
pp. 17-28. 

= Vilgammula, Sanda-kinduru dä kava, ed. Maku- 
ludüve Piyaratana, Colombo, 3rd ed., 1960. 

= Valentina Stache-Rosen, Dogmatische Begriffs¬ 
reihen im älteren Buddhismus, II: Das Sangltisü- 
tra und sein Kommentar Sangitiparyäya, Teil 1- 
2, Berlin 1968 (STT 9). 

= Ernst Waldschmidt, “Die Einleitung des Sangiti- 
sütra”, ZDMG 105 (1955), pp. 298-318 (auch in 
CT, pp. 258-278 und Sang, pp. 41-45). 

= Raniero Gnoli, The Gilgit Manuscript of the 
Sanghabhedavastu, pt. 1-2, Roma 1977-78 (SOR 
XLIX). 

= Vidyäcakravartin, Sahgasarana, ed. Dharmakfrti 
Dharmänanda, Vataddara 1929. 

= Vidyäcakravartin, Sangasarana, ed. Punciban- 
dära Sannasgala, Colombo 1954. 

= Saptasüryyödgamanasütrasannaya hevat Vinä- 
sotpattikathäva, ed. Valäne Vijayänanda, Co¬ 
lombo 1956. 

= Lokaviniscaya, Saptasüryyödgamanasütrasanna¬ 
ya, publ. P. H. D. Romanis Appuhämi, Divulupi- 
tiya o.J. 

= Sära-samuccaya-näma-abhidharma-avatära-tlkä, 
TT 5598, sDe-dge 4097. 

= Välivita Pindapätika Saranankara, Särärtthasan- 
grahava, ed. Silaratana, Colombo 1927. 

= Sa. 

= Vinaya der Sarvästivädin. 


SahgE 


Sanghabh 


Sangs 

Sangs(S) 

Sapt-sn 


Sapt-sn(RA) 


Säras-t 


SarthSg 


*Sarv 

Sarv-Vin 
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Säs 

Öäsanäv 

SasD 

SasD(MK) 

Säs-dip 

Säs-pd 

*Sa.-Synt. 

SatyaSü 

Saund 

saur. 

SAWW 

Say-v 


*SB 

Sb. 

SBAW 


SBB 

♦SBBA 

SBE 

Sbp 

SBPK 


$Br 

*SBV 

SCD 


Schl. 

Schlußpr 

Schlußv 


= Pannasämi, Sasanavamsa, ed. Mabel Bode, Lon¬ 
don 1897 (PTS). 

= Säsanävatfrnavarnanäva. ed. C. E. Godakumbu- 

• • ' • 

re, Moratuva 1956. 

= Sasadävata hevat Kävyatilakaya, ed. Aturuvälle 
Dhammapäla, Välitara, 3rd ed., 1934. 

= Sasadävata, in: Sasadä-vivaranaya, ed. Kuma- 
ratunga Munidasa, Colombo 2498. 

= Vimalasära, SäsanavamsadTpa, Colombo 1881. 

= Mädauyangoda Vimalaküti, Öäsanavamsa pradl- 
paya, Mätara 1954. 

= Speyer, Syntax. 

= Satyasütra, in: KBSR, pp. 18-19. 

= Asvaghosa, Saundarananda, ed. and transl. E. 
H. Johnston, Oxford 1928-32. 

= Sauraseni. 

= Sitzungsberichte der Akademie der Wissenschaf¬ 
ten in Wien, Phil.-hist. Kl., Wien. 

= Öayanäsanavastu, in: The Gilgit Manuscript of 
the Sayanäsanavastu and the Adhikaranavastu, 
ed. R. Gnoli, Roma 1978 (SOR L). 

= SBPK 

= Sitzungsbericht. 

= Sitzungsberichte der Bayerischen Akademie der 
Wissenschaften in München, Phil.-hist. Klasse, 
München. 

= Sacred Books of the Buddhists Series, London. 

= SBAW. 

= Sacred Books of the East, Oxford 

= Arhan Räjinda, Säsanabahussutappakäsinl, Ran- 
kun 2469 A.B. (1926). 

= Staatsbibliothek der Stiftung Preußischer Kul¬ 
turbesitz, Berlin. 

= Öatapathabrähmana, ed. A. Weber, Berlin-Lon¬ 
don 1855. 

= Sahghabh. 

= Sarat Chandra Das, A Tibetan-English-Diction- 
ary, rev. and ed. Graham Sandberg and A. 
Wilhelm Heyde, Calcutta 1902. 

= Dieter Schlingloff. 

= Schlußprosa des PrMoSü. 

= Schlußverse des PrMoSü. 
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Schmidt, Nachtr 
Schmidt, Schlußv 


SchlZ = [Schlangenzauber], “Weitere Manuskripte des 

Schlangenzaubers’’, in: Ernst Waldschmidt, “Ein 
zweites Dasabalasütra”, MIO 6 (1958), pp. 403- 
405 (auch in CT, pp. 368-370). 

Schmidt, Gebrauchsweisen = Klaus T. Schmidt, Die Gebrauchsweisen des Me¬ 
diums im Tocharischen, Diss. Göttingen, 1969. 

= Richard Schmidt, Nachträge zum Sanskrit-Wör¬ 
terbuch von 0. Böhtlingk, Leipzig 1928. 

= Klaus T. Schmidt, Der Schlußteil des Prätimo- 
ksasütra der Sarvästivädins. Text in Sanskrit 
und Tocharisch A verglichen mit den Parallelver¬ 
sionen anderer Schulen. Auf Grund von Turfan- 
Handschriften hrsg., Göttingen 1989 (STT 13; 
AAWG 171). 

Schmithausen, Nirväna-Abschn = Lambert Schmithausen, Der Nirväna- 

Abschnitt in der ViniscayasamgrahanT der Yo- 
gäcärabhümih, Wien 1969 (VKSKSO 8). 

Schmithausen, Rez.SWTF 1 = Lambert Schmithausen, (Besprechung zu: 

SWTF 1), ZDMG 132 (1982), pp. 407-411. 

Schmithausen, Rez.SWTF 2 = Lambert Schmithausen, (Besprechung zu: 

SWTF 2), ZDMG 137 (1987), pp. 151-157. 

= Lambert Schmithausen, “Zu den Rezensionen 
des Udänavargah", WZKS 14 (1970), pp. 47-124. 
= Schriften. 

= scilicet, nämlich. 

= sine dato. 

= sDe-dge-Ausgabe des tibetischen Tripitaka. 

= Saddharmakösaya, ed. A. Mendis Gunasekara, 
Balapitiye 1930. 

= Dharmaküti, Saddharmmälankäraya, ed. Nänis- 
sara, Colombo 1899. 

= Dharmaklrti, Saddharmälahkäraya, ed. Bentara 
Sraddhätisya, Pänadurä 2474. 

= Dharmaklrti, Saddharmälahkäraya, ed. K. Särä- 
nanda, Colombo 1928. 

= Vimalakfrti, Saddharmaratnäkaraya, ed. Dhar¬ 
makirti Sri Sugunasära, Colombo 1955. 

= Dharmasena, Saddharmaratnävaliya, ed. D. B. 

Jayatilaka, Colombo 1928-1934. 

= Dharmasena, Saddharmaratnävaliya, ed. Vera- 
goda Amaramoli, Ceylon 1954. 

= Dharmasena, Saddharmaratnävaliya, ed. Kiriäl- 
le Nänavimala, Colombo 1971. 


Schmithausen, Rez.Uv 

Sehr. 

seil. 

s.d. 

sDe-dge 

SdhKös 

Sdhlk 

Sdhlk(S) 

Sdhlk(Sä) 

SdhRk 

SdhRv 

SdhRv(A) 

SdhRv(N) 
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SdhvSg 


SEML 

Sen 

SeyR. 

SeyR., Contributions 


SeyR., Madhy.-Lit 

SeyR., Rez.SWTF 1 

SeyR., Rez.SWTF 2 

SeyR., Rez.SWTF 3/4 

*SG 

Sg' 

sgh. 

SghPr 

3gs(ßLa) 

SH 

SHB 

SHBP 

SHK 

SHKM 


Shn 


= Tibbotuvave Sri Siddhartha Buddharaksita, 
Saddharmävavädasamgrahaya, ed. Veragoda 

Amaramoli, Colombo 2499 A.B. (1956). 

= Shih Erh Men Lun, T 1568. 

= Jean Filliozat, “Etat des manuscrits de la collec- 
tion Emile Senart”, JA 228 (1936), pp. 127-143. 
= David Seyfort Ruegg. 

= David Seyfort Ruegg, Contributions ä l’histoire 
de la Philosophie linguistique indienne, Paris 
1959 (PICI 8, fase. 7). 

= David Seyfort Ruegg, The Literature of the Ma- 
dhyamaka School of Philosophy in India, Wies¬ 
baden 1981 (HIL 7, 1). 

= David Seyfort Ruegg, (Besprechung zu: SWTF 

1) , JAOS 97,4 (1977), pp. 550-552. 

= David Seyfort Ruegg, (Besprechung zu: SWTF 

2) , JAOS 99,1 (1979), pp. 160-161. 

= David Sefort Ruegg, (Besprechung zu. SWTF 
3/4), JAOS 106 (1986), pp. 596-597. 

= sogd. 

= Singular. 

= Singhalesisch 

= Don Martino de Zilva Wickremasinghe, Catalo- 
gue of the Sinhalese Printed Books in the Library 
of the British Museum, London 1901. 

= Süramgamasamädhisütra, La concentration de la 
marche heroi’que, trad. ßtienne Lamotte, MOB 

13 (1965), pp. 1-308. 

= Singhalesische Handschriften, ed. Heinz Bechert 
u.a., vol. lff., Wiesbaden, 1969ff (VOHD XXII). 
= Simon Hewavitame Bequest Series, Colombo. 

= Simon Hewavitame Bequest Pali Text Series, Co¬ 
lombo. 

= Sang hyang Kamahäyänikan. Oud-Javaansche 
Tekst met Inleiding, Vertaling en Aanteekenin- 
gen door J. Kats, ’s-Gravenhage 1910. 

= Sang hyang Kamahäyänan Mantranäya. An¬ 
sprache bei der Weihe buddhistischer Mönche, 
aus dem Altjavanischen übersetzt und sprach¬ 
lich erläutert von K. Wulff, Ktfbenhavn 1935 (Det 
Kgl. Danske Videnskabernes Selskab. Historisk- 
filologiske Meddelelser, XXI, 4). 

= Heinz Bechert, “Slhalaniti, Ein ceylonesisches 
Sanskritwerk in birmanischer Tradition”, IB, pp. 

19-31. 
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SHT 

siam. 

SIB 

Sid 

Sid(MK) 

Sid(S) 

Sid-lsn 

Sihalav 

Slhalav(E) 

SihAs 

Sikhav 

Sikhav-vn 

Siks 

£iks(v) 

Slmäv 

SimhBö 

SimhKo 

SimhVim 

• 

SinCol 

SIS 

SiyB 

SiyB-v 


Abkürzungen in alphabetischer Anordnung 

= Ernst Waldschmidt u.a., Sanskrithandschriften 
aus den Turfan-Funden, T. 1 ff., Wiesbaden 
1965ff. (VOHD X). 

= Siamesisch. 

= Seminar für Indologie und Buddhismuskunde, 
Göttingen. 

= Sidatsangarä, publ. Jemis Mändis Gunasekara, 
Alutgama 1924. 

= Sidatsangarä-vivaranaya, ed. Munidäsa Kumä- 
ratumga, Colombo 1954. 

= Sidatsangarä, ed. D. W. Sirivardhana, Colombo, 
6th ed., 1929. 

= Sidatsahgarä-liyanasannaya hevat Simhalaliya- 
nasannaya, ed. Giridara Ratanajoti, Välitara 
1907. 

= Dhammanandi, Slhalavatthuppakarana, ed. A. 
P. Buddhadatta, Colombo 1959. 

= Dhammanandi, Slhalavatthuppakarana, ed. et 
trad. J. Ver Eecke, Paris 1980 (PEFEO 123). 

= Sihabä Asna, in: Kuveni Asna sahita Sihabä 
Asna, ed. D. W. Äryyavamsa, Colombo 1912. 

= Sikhavalanda mit Sikhavalanda-vinisa, ed. D. B. 
Jayatilaka, Colombo 1924. 

= Sikhavalanda-vinisa, in: Sikhav. 

= Säntideva, Sjiksäsamuccaya , ed. Cecil Bendall, 
St. Petersburg 1902 (BBu 1). 

= Säntideva, Siksäsamuccaya, ed. P. L. Vaidya, 
Darbhanga 1961 (BST 11). 

= Slmävivädavinicchayakathä, ed. J. P. Minayeff, 
JPTS 1887, pp. 17-34. 

= Vilgammula, Simhala Bödhivamsaya, ed. Kirti- 
siri Dhammaratana, Matara 1911. 

= Simhala Sabdakosaya, publ. The Ceylon Branch 
of the Royal Asiatic Society, Ceylon University, 
and The Cultural Department, Colombo 1937ff. 

= Gammulle Ratanapäla, (Simhala) Vimänavastu- 
prakaranaya, ed. Pemänanda, Colombo 1949. 

= Sinologica Coloniensia, Wiesbaden, Stuttgart. 

= Sino-Indian Studies, Santiniketan. 

= Silämeghavarna, Siyabaslakara, ed. Hendrick Ja¬ 
yatilaka, Colombo 1892. 

= Siyabaslakara-vistaravarnanäva, ed. Henpitage- 
dara Jnänasiha, Colombo 1964. 
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SiyMld 

SJS 

♦skr. 

SKÖV 

skt. 

*SL 

8 . 1 . 

Slg. 

SLJH 

*sm 

SmnPo 

SmnPr 

SMP 

SN 

SN(G) 


Sn 

Sn(Hoernle) 

sn 

Sn-a 

sNar-than 

SnghC 

SngVat 


= Kirama Dhammananda, Siyabasmaldama, ed. 
K. D. P. Vikramasimha, Colombo 1953. 

= Singhi Jain Series, Bombay. 

= skt. 

= Magalegoda Candavamsa, Samskrtasiksämanja^ 
rl-vyäkhyä, Colombo 1934. 

= Sanskrit. 

= God, SL. 

= sine loco. 

= Sammlung. 

= Sri Lanka Journal of the Humanities, Colombo. 

= siam. 

= Sämanerarbanadahampota, ed. U. P. Ekanäya- 
ka, Colombo, 7th ed., 1955. 

= Sämanera prasnaya, ed. Bentara Änanda Dhar- 
mmadars'T Sri Saranahkara, Alutgama, 2nd ed., 
1926. 

= (Parit tö ponh 31 myuih pä van so) STrimangalä 
parit tö (Sirlmangalaparitta päli), ed. Buddha 
Säsanä Aphvai, Rankun 1962. 

= Samyutta-Nikäya, ed. L. Feer, 5 vols., London 
1884-1898 (PTS), vol. 6 (Indexes by C. A. F. 
Rhys Davids), London 1904 (PTS). 

= Samyutta-Nikäya. Die in Gruppen geordnete 
Sammlung aus dem Päli-Kanon der Buddhisten 
zum ersten Mal ins Deutsche übertragen von Wil¬ 
helm Geiger, 2 vols., München-Neubiberg 1930, 
1925. 

= Suttanipäta, ed. D. Andersen, H. Smith, London 
1913 (PTS) 

= A. F. R. Hoernle, “The Sutta Nipata in a 
Sanskrit Version from Eastern Turkestan”, 
JRAS 1916, pp. 709-732. 

= sannaya. 

= Paramatthajotikä II, Suttanipätatthakathä, ed. 
Helmer Smith, 3 vols., London 1916-1918 (PTS). 

= sNar-than-Ausgabe des tibetischen Tripitaka. 

= Ayittäliyädde Muhamdiramräla, Sangharäja sä- 
dhu cariyäva hevat Välivita Saranankara San¬ 
gharäja caritaya, ed. Henpitagedara Piyänanda, 
Colombo 1954. 

= Mumkotuve Räla, Sangaräjavata, ed. C. da Sil¬ 
va, Colombo o.J. 
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Sn-vy 

SO 

s.o. 

SOAS 

Soc. 

sog. 

sogd. 

Somadasa.Cat 

SOR 

Sorata 


*SP 

Sp 


Sp. 

SPAW 

Speyer, Syntax 
Spk 

Spk-pt 

Sprache 

ÖPrSö 

$PS 

SPS-Museum 

Sp-t 

Sp-y 

Sp-yoj 

SpZ 
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= Sütranipäta-purätana-vyäkhyäva, ed. Induruve 
Uttaränanda, Vällavatta 1938. 

= Studia Orientalia edidit Societas Orientalis Fen- 
nica, Helsinki. 

= siehe oben. 

= School of Oriental and African Studies, London. 

= Societe, Society etc. 

= sogenannt. 

= sogdisch. 

= K. D. Somadasa, Catalogue of the Hugh Nevill 
Collection of Sinhalese Manuscripts in the British 
Library, vol. lff., London 1987ff. (PTS). 

= Serie Orientale Roma, Roma. 

= Välivitiye Sorata, Sri Sumangala Sabdakosaya, 
A Sinhalese-Sinhalese Dictionary, 2 pts.: pt. 1 
(a-nyü), Colombo 1952; pt. 2 (p-lo), Colombo 
1956. 

= Saddhp. 

= Buddhaghosa, Samantapäsädikä, Vinaya-attha- 
kathä, ed. J. Takakusu, M. Nagai, 7 vols., Lon¬ 
don 1924-1947 (PTS). [Index vol. by H. Kopp, 
London 1977 (PTS)]. 

= Spalte. 

= Sitzungsberichte der Preußischen Akademie der 
Wissenschaften zu Berlin, Berlin. 

= J. S. Speyer, Vedische und Sanskrit-Syntax, 
Strassburg 1896 (GindPh I, 6). 

= Buddhaghosa, Säratthapakäsinl, Samyuttanikä- 
ya-atthakathä, ed. F. L. Woodward, 3 vols., Lon¬ 
don 1929-1937 (PTS). 

= Dhammapäla, Säratthapakäsini-puränatlkä, Ll- 
natthapakäsinl III [CPD 2.3,11]. 

= Die Sprache, Zeitschrift für Sprachwissenschaft, 
Wien. 

= Sakraprasnasütra, in: BBS, pp. 58-113. 

= Sata-Pitaka Series, New Delhi. 

= Sir Pratap Singh Museum in Srinagar. 

= Säriputta [aus Polonnaruva], Säratthadlpanl, 3 
vols., Rankun 1960 (ChS). 

= Nänakitti, Samantapäsädikäya atthayojanä, 
Bangkok 2471-2. 

= Jägaräbhivamsadhaja, Samantapäsädikäya at¬ 
thayojanä. 

= Spolia Zeylanica, Colombo. 
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sq-, sqq. 

SR 

äräv-bh(Sh) 

Sräv-bh(W) 

ÖrävC 

SRGK 

SRKK 

SRKK(Z) 

SroKarn 

SroKarn(Mü) 

äroVims(D) 


SroVims(R) 


SRSI 

SRTDK 



• 8 . 

SSA 

SSAI 

*SSI 

ÖSP 

ÖSP(Ghosa) 


= sequens, sequentes. 

= F. Herrmann (Ed.), Symbolik der Religionen, 
Stuttgart 1958ff. 

= Asanga, Srävakabhümi, ed. K. Shukla, Patna 
1973 (TSWS 14). 

= Alex Wayman, Analysis of the Srävakabhümi 
Manuscript, Berkeley 1961 [Teiledition]. 

= Ratmaläne Piyaratana, Srävakacaritaya, ed. Ko- 
tahene Prajnäkirti, 2 pts., Maradäna 1931, 1948. 

= Saga Ryükoku Gakkai Kiyö, Saga. 

= Michael Hahn, "Die Subhäsitaratnakarandakaka- 
thä, Ein spätbuddhistischer Text zur Verdienst¬ 
lehre“, NAWG 1982, pp. 315-374. 

= Subhäsitaratnakarandakakathä, ed. u. übers. H. 
Zimmermann, Wiesbaden 1975 (FBI 8). 

= Ernst Waldschmidt, “Zur Sronakotikarna-Legen- 
de”. NAWG 1952, pp. 129-151 (auch in CT, pp. 
203-225). 

= Öronakotikarna-Avadäna, Fassung der Mülasar- 
västivädins (SHT 598). 

= Ernst Waldschmidt, "A Contribution to our 
Knowledge of Sthavira Srona Kotivimsa", Indo¬ 
logical Studies in Honour of the Memory of Su- 
shil Kumar De, ed. R. C. Hazra, S. C. Banerji, 
Calcutta 1972, pp. 107-116. 

• • 

= Ernst Waldschmidt, "Ein Beitrag zur Überliefe¬ 
rung vom Sthavira Örona Kotivimsa", Melanges 
d’Indianisme, ä la memoire de Louis Renou, Paris 
1968, pp. 773-787. 

= Sikh Religious Studies Information, New York. 

= Saga Ryükoku Tanki Daigaku Kiyö, Bulletin of 
Saga Ryukoku Junior College, Saga. 

= Siddhattha, Särasangaha, ed. YaUmalagala So- 
mänanda, Colombo 2458 (1914). 

= Siks. 

= Ashyari Obhäsäbhivamsa, Sutesana sarup pra 
abhidhän, Rankun 1955; new ed. Rankun 1975. 

= Schriftenreihe des Südasien-Instituts der Univer¬ 
sität Heidelberg, Wiesbaden, Stuttgart. 

= SSAI. 

= Satasähasrikä Prajiiäpäramitä (SHT 645, 1012). 

= Öatasähasrikä Prajiiäpäramitä, ed. P. C. Ghosa, 
Calcutta 1902-1913 (BI 123). 
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Ss-sn 

SSV 

ST 

Sthav 

Stichw. 

Stil 

StllM 

Stk. 

Stockh 


Stönner, Sanskrittexte II 


Stotras 


StPhB 

Str. 

STS 

STT 

*STTF 

Sü 

Subhäs 

• 

Subhäs(S) 

Subhäs-rm 

Subhäs-v 

Subhüti 

Subj. 

Subodh 

Subodh-nt 
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= Dhammasiri Tissa, Särasahgrahasannaya, in: Sä- 
rasangrahava, pt. I, Ceylon 1924. 

= Simhala Sähitya Vamsaya, History of Sinhalese 
Literature, by Puncibandära Sannasgala, Co¬ 
lombo, 2nd ed., 1964 (Ist ed. 1961). 

= (Sanskrit-) Sondertext (in CPS und MPS), [im 
SWTPJ. 

= Sthaviragäthä, in: BBV. 

= Stichwort. 

= Studien zur Indologie und Iranistik. 

= Studien zur Indologie und Iranistik, Beihefte A 
(Monographien). 

= Ernst Steinkellner. 

= “Päli MSS. at Stockholm” [collected in Cey¬ 
lon by Baron Nordenski 0 ld and described by V. 
Fausb 0 ll], JPTS 1883, pp. 150-151. 

= Heinrich Stönner, “Sanskrittexte in Brähmi- 
schrift aus Idikutsahri, Chinesisch-Turkistän, II”, 
SBAW 1904, pp. 1310-1313 (entspricht SHT 
575). 

= Dieter Schlingloff, Buddhistische Stotras aus ost- 
turkistanischen Sanskrittexten, Berlin 1955 
(STT 1). 

= Studia Philologica Buddhica, Tokyo. 

= Strophe. 

= Sripäda Tripitaka Series, Colombo. 

= Sanskrittexte aus den Turfanfunden, Teil 1-9, 
Berlin 1955-1968; Teil 10ff., Göttingen 1965ff. 

= STT. 

= Sütra. 

= Alagiyavanna Mukaveti, Subhäsitaya, in: 

Subhäs-v. 

• 

= Alagiyavanna, Subhasita, Stanzas 51-100, ed. 
Charles de Silva, Colombo 1938. 

= D. S. Jayakody, Subhäsitaratnamälä with para- 
phrase, I, Colombo 1926. 

= W. F. Gunawardhana, Subhäsitavarnanä, being 
a commentary on the Subhäsita, Panadure 1917. 

= Vaskaduve Subhüti, Nämamälä, Colombo 1876. 

= Subjekt. 

= Sangharakkhita, Subodhälankäraya mit Sanna^ 
ya, ed. D. Dharmasena, Välitara 1910. 

= Dhammakitti Ratanapajjota, Subodhälankära- 
navatlkä. 
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Subodh-pt 

Subodh-sn 

subst. 

SudhP 

SÜBS 

SUK 

Sukh 

Sukh(A) 

Sukh(T) 

Sukh(V) 

SulRjv 

SulRjv(S) 

superl. 

SuPP 

Suppl. 

Süry-sn 

Sutas 

Süträl 

Süträl(B) 

Suttägame 


= Sangharakkhita, Subodhälankära-puränatlkä. 

= Subodhälankärasannaya, in: Subodh. 

= Substantiv. 

= SudhammavatF Press Edition, Rangoon. 

• • 

= Systematische Übersicht über die buddhistische 
Sanskrit-Literatur, im Auftrag der Akademie der 
Wissenschaften in Göttingen hrsg. von Heinz Be¬ 
chert, T. IfF., Wiesbaden 1979ff. 

= Shükyo Kenkyü, Journal of Religious Studies, 
Tökyö. 

= Sukhävatfvyüha, ('Larger' and ‘Smaller’), ed. F. 
Max Müller, Oxford 1883 (Anecdota Oxoniensia 

I. 2). 

= Sukhävativyüha, ed. A. Ashikaga, Tokyo 1965. 

= Sukhävatfvyüha, in: Takao Kagawa, Muryöjukyö 
no shohontaishö kenkyü, Kyöto 1984. 

= Sukhävatfvyüha (vistaramätrkä and samksip- 
tamätrkä), in: Mahäyänasütrasamgraha, pt. 1, 
ed. P. L. Vaidya, Darbhanga 1961 (BST 17), pp. 
221-247. 

= Suluräjavaliya, ed. C. D. S. K. Jayavardhana, 
Butgamuva 1914. 

= Suluräjavaliya, ed. D. P. R. Samaranäyaka, Co¬ 
lombo 1959. 

= Superlativ. 

= Suvikräntavikrämi-pariprcchä Prajnäpäramitä- 
sütra, ed. R. Hikata, Fukuoka 1958. 

= Supplement. 

= Paräkramabähu Vilgammüla, Süryyas'atakasan- 
naya, in: Mayürabhatta sanna sahita Süryya- 
sataka, ed. M. D. Gunasena, Colombo 1949. 

= Dieter Schlingloff, “Die Erzählung von Sutasoma 
und Saudäsa in der buddhistischen Kunst", Alt- 
orientalische Forschungen II, Berlin 1976, pp. 93- 
117. 

= Asanga, Mahäyäna-süträlamkära, ed. and 
transl. Sylvain Levi, Paris 1907, 1911 (Bi- 
bliotheque de l’Ecole des Hautes ßtudes 159, 
190). 

= Asanga, Mahäyänasüträlaiikära, ed. S. Bagchi, 
Darbhanga 1970 (BST 13). 

= Suttägame, Ekkäras’-amga-samjuo, vol. 1, ed. 
Pupphabhikkhu, vol. 2, ed. Phülchandjf, Gur- 
gaon 1953, 1954. 
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Suttas 

Suttas-a 

Suv 

Suv(B) 

Suv(tib) 

SV 

Sv 

8.V. 

SväSö 

Sv-pt 

s. vv. 
SWTF 

Syämp 

Symp 

SyntHendr 

T. 

T 

*T 

t. 
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= Ariyavamsa, Suttasahgaha mit Suttasangaha- 
tthakathä, ed. Baddegäma Piyaratana Thera, 
Ceylon 1929. 

= Ariyavamsa, Suttasangaha-atthakathä, in: 

Suttas. 

= Suvarnabhäsottamasütra, ed. Johannes Nobel, 
Leipzig 1937. 

= Suvarnaprabhäsasütra, ed. S. Bagchi, Darbhan- 
ga 1967 (BST 8). 

= Suvarnaprabhäsottamasütra, ed. Johannes No¬ 
bel, Bd. 1: Tibetischer Text, Bd. 2: Wörterbuch 
Tibetisch-Deutsch-Sanskrit, Leiden 1944-1950. 

= Sämaveda-samhitä. 

= Buddhaghosa, Sumangalaviläsinl, Dlghanikäya- 
atthakathä, ed. T. W. Rhys Davids, J. E. Car- 
penter, W. Stede, 3 vols., London 1886-1932 
(PTS). 

= sub verbo, sub voce, unter dem Stichwort. 

= Svägatasütra, in: Ernst Waldschmidt, “Ein zwei¬ 
tes Dasabalasütra”, MIO 6 (1958), pp. 392-397 
(auch in CT, pp. 357-362). 

= Dhammapäla, SumahgalaviläsimpuränatTkä, LI- 
natthapakäsinl I, ed. Lily de Silva, 3 vols., Lon¬ 
don 1970 (PTS). 

= sub verbis, unter den Stichwörtern. 

= Sanskrit-Wörterbuch der buddhistischen Texte 
aus den Turfan-Funden, begonnen von Ernst 
Waldschmidt, ed. Heinz Bechert, bearb. Ge¬ 
org von Simson und Michael Schmidt, Göttingen 
1973flf. 

= Tibbotuväve Sri Siddhärttha Buddharaksita, 
Syämöpasampadävata, ed. Mägallägodha Praj- 
nätisya, Mätara 1948. 

= Symposien zur Buddhismusforschung, Göttingen 
[erscheinen in AAWG]. 

= Hans Hendriksen, Syntax of the Infinite Verb- 
Forms of Päli, Copenhagen 1944. 

= Teil. 

= Taishö Shinshü Daizökyö oder Taishö Issaikyö, 
100 vols., Tökyö 1924ff. 

= tib. 

= tomus. 



00040432 


118 


Abkürzungen in alphabetischer Anordnung 


t 

*TA 

Tab. 

TAC 

Taf. 

♦Taishö 

Taitt 

Täranätha 

TASJ 

*TB 

TBG 


TBh 

TBu 

TBV 

TCTL 

TDDK 

TDK 

TEB 


Tel 

Tel-sn 


term.tech. 

Teufeleien 


tg- 

TGH 


= tlkä (in Textnamen). 

= Toch.A 

= Tabelle. 

= Ta chai näh con tvai, publ. Jambü mit chve 
Press, Rankun 1956. 

= Tafel. 

= T. 

= Taittinya School of Black YV. 

= Täranäthae de doctrinae buddhicae in India pro- 
pagatione, ed. A. Schiefner, Petropoli 1868. 

= Transactions of the Asiatic Society of Japan, Yo¬ 
kohama and Tokyo. 

= Toch.B 

= Tijdschrift voor Indische Taal-, Land-, en Vol- 
kenkunde, uitgeg. door het Kon. Bataviaansche 
Genootschap voor Künsten en Wetenschappen, 
Batavia. 

= Moksäkaragupta, Tarkabhäsä. 

= Tökai Bukkyö, Journal of Tokai Association of 
Indian and Buddhist Studies, Tökyö. 

= Tui Bamä vat rvat can, ed. Sakhaii Kuiy tö 
Mhuihh, Mantaleh 1976. 

= Tachih tu lun, (Mahäprajnäpäramitopadesa), T 

1509. 

= Töyö Daigaku Dagakuin Kiyö, Bulletin of the 
Academy, Toyo University, Tökyö. 

= Töyö Daigaku Kiyö, Bulletin of Toyo University, 
Tökyö. 

= Wolfgang Krause und Werner Thomas, Tochari- 
sches Elementarbuch, 2 Bde., Heidelberg 1960- 
1964. 

= Telakatähagäthä, ed. E. R. Gooneratne, JPTS 
1884, pp. 49-68. 

= U. P. Ekanäyaka, Telakatähagäthäsannaya, in: 
Telakatähagäthä pota Nidänakathävastuva sa- 
hita, Colombo 1926. 

= Terminus technicus. 

= Ernst Waldschmidt, “Teufeleien 1 in Turfan- 
Sanskrittexten”, Folia Rara, Wolfgang Voigt 65. 
diem natalem celebranti, Wiesbaden 1976, pp. 
140-147. 

= tangutisch (Hsi-hsia). 

= Tohö Gakuhö, Kyöto. 
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432 


Th 


Th-a 

*Tha 

*ThaA 

tham. 

*TheB 

THG 

ThT 


*ThIA 

ThI-a 

Thomas, BUv 
Thomas, NSUv 
Thomas, Rez.SWTF 1 
Thomas, Rez.SWTF 2 
Thomas, Rez.SWTF 3 
Thomas, Rez.SWTF 4 
Thomas, STUvF 


= Theragäthä, in: Thera- and Therl-Gäthä, ed. H. 
Oldenberg and R. Pischel, rev. K. R. Norman, 
L. Alsdorf, London, 2nd ed., 1966 (PTS). 

= Dhammapäla, Theragäthä-atthakathä, ed. F. L. 
Woodward, 3 vols., London 1940-1959 (PTS). 

= Th. 

= Th-a. 

= in Tham-Schrift. 

= Buddhist. 

= Töhögaku, Eastern Studies, Tökyö. 

= Therigäthä, in: Thera- and Therl-Gäthä, ed. H. 
Oldenberg and R. Pischel, rev. K. R. Norman, 
L. Alsdorf, London, 2nd ed., 1966 (PTS). 

= ThI-a. 

= ParamatthadfpanT VI, Therlgäthä-atthakathä, 
ed. E. Müller, London 1893 (PTS). 

= Werner Thomas, Bilinguale Udänavarga-Texte 
der Sammlung Hoernle, Mainz 1971 (AAWL 7). 

= Werner Thomas, "Nachtrag zur Sanskrit-Udänar 
varga-Ausgabe", KZ 93 (1979), pp. 242-246. 

= Werner Thomas, (Besprechung zu: SWTF 1), IF 
80 (1975), pp. 232-237. 

= Werner Thomas, (Besprechung zu: SWTF 2), IF 
84 (1979), pp. 297-302. 

= Werner Thomas, (Besprechung zu: SWTF 3), IF 
89 (1984), pp. 310-317. 

= Werner Thomas, (Besprechung zu: SWTF 4), IF 
92 (1987), pp. 283-288. 

= Werner Thomas, “Zu einigen weiteren sanskrit- 
tocharischen Udänavarga-Fragmenten”, KZ 88 


(1974), pp. 77-105. 

*Thomas, Toch.Elementarbuch = TEB. 


Thup 

Thüp(J) 

Thüpv(Dh) 

Thüpv(H) 


*TI 

tib. 

TibJ 


= Väcissara, Thüpavamsa, ed. B. C. Law, London 
1935 (PTS). 

= Väcissara, Thüpavamsa, ed. and transl. N. A. 

Jayawickrama, London 1971 (SBB 28). 

= Paräkramapandita, Simhala Thüpavamsaya, ed. 

Dharmakirti Sri Dharmänanda, Nugegoda 1950. 
= Paräkramapandita, Simhala Thüpavamsaya, ed. 

D. I. Hettiäracci, Colombo 1965. 

= T 

= tibetisch. 

= Tibet Journal, Dharamsala. 
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Tikap 
Tikap-a 
Tikap-mt 
Tin Lwin 


TisS 

Tj 

TKBRAS 
'TM 361’ 


TMA 

TN 

toch. 

Toch.A 
*Toch A 
Toch.B 
*Toch B 
*TochSprachr 
TochSprR(A) 

TochSprR(B) 


Toev 

TP 

Tp. 

TPMA 

TPS 

Tr. 

trad. 


= Tika-patthana, ed. C. A. F. Rhys Davids, Lon¬ 
don 1921-23 (PTS). 

= Buddhaghosa, Tikapatthäna-atthakathä, Parica- 
pakaranatthakathä, in: Tikap. 

= Tikapatthäna-atthakathä-mülatlkä [CPD 3.7. 
U] - 

= Tin Lwin, A Study of Pali-Burmese Nissaya 
with Special Reference to the Mahäparinibbäna- 
Sutta, London 1961 [unpubl. M.A. thesis, Uni- 
versity of London]. 

= Tisara Sandesaya, Colombo 2480 (1936). 

= Bhävaviveka, Tarkajvälä, TT 5256, sDe-dge 
3856. 

= Transactions of the Korean Branch of the Royal 
Asiatic Society, Seoul. 

• • 

= Ernst Waldschmidt, “Uber ein der Turfan-Hand- 
schrift TM 361 fälschlich zugeteiltes Sanskrit- 
fragment”, UAJ 33 (1961), pp. 199-203 (auch 
in CT, pp. 412-416). 

= Uh Van, Takkasuil Mranmä Abhidhän, pt. 1-5, 
Rankun 1952-1964. 

= Tetsugaku Nenpö, Fukuoka. 

= tocharisch. 

= Tocharisch A (Osttocharisch). 

= TochSprR(A). 

= Tocharisch B (Westtocharisch). 

= TochSprR(B). 

= TochSprR. 

= E. Sieg, W. Siegling (Ed.), Tocharische Sprachre- 
ste, vol. 1, Die Texte, Berlin und Leipzig 1921. 

= E. Sieg, W. Siegling, Tocharische Sprachreste, 
Sprache B, Heft 1: Fragmente Nr. 1-70, Göttin¬ 
gen 1949; Heft 2: Nr. 71-633, Göttingen 1953. 

= J. H. C. Kern, Toevoegselen op ’t Woordenboek 
van Childers, Amsterdam 1916. 

= T’oung Pao, Leiden. 

= Tatpurusa. 

= (Prann thon cu Mranmä Nuinnam Buddha Sä- 
sanä Aphvai) Tipitaka Pali Mranmä Abhidhän, 
pt. lff., Rankun 1964ff. 

= Transactions of the Philological Society, Oxford. 

= V. Trenckner. 

= traduit, traduction. 
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Träger 

trans. 

Transl. 

transl. 

TRE 

Trip. 

*trsl. 

Ts 

TsP 

TSS 

TSTR 

TSWS 

TT 


TTT 

TTT VIII 
Tucci, OM 


’Turk.Rem 
Turner,DNL 

*Tumer-N 

♦TV 

tw. 

T.W.RhD 

TZ 

*U 

*U 

u. 

*UA 

u.a. 

UAJ 

UCHC 

UCL 

UCR 
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= Frank N. Träger, Burma, A Selected and Anno¬ 
tated Bibliography, New Haven 1973 (Behaviour 
Science Bibliographies). 

= transitiv. 

= Translator. 

= translated. 

= Theologische Realenzyklopädie, Berlin. 

= Chandrabhäl Tripäthl. 

= transl. 

= Öäntaraksita, Tattvasamgraha. 

= KamalasTla, Tattvasamgrahapanjikä. 

= Trivandrum Sanskrit Series. 

= Töhö Gakkai Söritsu Jügoshünen Kinen “Töhö- 
gaku Ronshu", Tokyo 1962. 

= Tibetan Sanskrit Works Series, Patna. 

= The Tibetan Tripitaka, Peking Edition (repr.), 
ed. D. T. Suzuki, 168 vols., Tökyö, Kyöto 1955- 
1961. 

= Türkische Turfan-Texte, Berlin. 

= Annemarie von Gabain, Türkische Turfan-Texte 
VIII, Berlin 1954 (ADAW 1952, 7). 

= Giuseppe Tucci, Opera Minora, 2 vols., Roma 
1971 (Universitä di Roma, Studi Orientali pub- 
blicati a cura della Scuola Orientale). 

= Hoernle, MR. 

= R. L. Turner, A Comparative and Etymological 
Dictionary of the Nepali Language, London 1931. 
= Turner, DNL. 

= tib. 

= Teilausgabe, Teilübersetzung. 

= T. W. Rhys Davids. 

= Tetsugaku Zasshi, Tökyö. 

= uigur. 

= udd. 

= und. 

= Udänäl. 

= und andere. 

= Ural-Altaische Jahrbücher, Wiesbaden. 

= University of Ceylon History of Ceylon, Co¬ 
lombo. 

= Universities’ Central Library, Rangoon. 

= University of Ceylon Review, Peradeniya. 
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Ud 

Ud-a 


Udanal 

Udayana 

Udayana(engl) 


udd. 

u.dgl. 

• • 

Ubers. 

übers. 

iibertr. 

ÜLB 


U.H. 

uigur. 

UmgJä 

UmgJä(B) 

UmgJä(MK) 

Un 

Univ. 

Un-v 

• 

unpubl. 

Unters. 

•• 

u.o. 

UpäliSü(N) 


Upas 

UpäsJan 


= Udäna, ed. P. Steinthal, London 1885 (PTS). 

= Dhammapäla, Udäna-atthakathä, Paramattha- 
dipanl I, ed. F. L. Woodward, London 1926 
(PTS). 

= Udänälarikära. 

= Ernst Waldschmidt, “Ein Textbeitrag zur Udaya- 
na-Legende”, NAWG 1968, pp. 101-125. 

= Emst Waldschmidt, “The Burning to Death of 
King Udayana’s 500 Wives, A Contribution to 
the Udayana Legend”, German Scholars on In- 
dia, Contributions to Indian Studies, vol. 1, 
Varanasi 1973, pp. 366-386. 

= uddäna. 

= und dergleichen. 

•• 

= Übersetzung. 

= übersetzt. 

= übertragen. 

•• 

= Ernst Waldschmidt, Die Überlieferung vom Le¬ 
bensende des Buddha, eine vergleichende Ana¬ 
lyse des Mahäparinirvänasütra und seiner 
Textentsprechungen, 2 T., Göttingen 1944, 1948 
(AAWG 29, 30). 

= Jens-Uwe Hartmann. 

= uigurisch, alttürkisch. 

= Ummaggajätakaya, ed. Mudaliyar Simon de 
Silva, Colombo 1893. 

= Ummaggajätakaya, ed. Robert Batuvantudäve, 
Colombo o.J. 

= Ummaggajätakaya, ed. M. Kumära(na)tumga, 
Colombo o.J. 

= Unädisütra, in: Un-v. 

= Universität, Universite, University. 

= [Unädivrtti] Ujjvaladatta’s Commentary on the 
Unädisütras, ed. Theodor Aufrecht, Bonn 1859. 

= unpubliziert, unpublished. 

= Untersuchung. 

= und öfter. 

= Hideaki Nakatani, “Un fragment xylographique 
de rUpäli-sütra conserve au Musee Guimet”, 
BEI 4 (1986), pp. 305-319. 

= Upäsakajanälankära, ed. H. Saddhatissa, Lon¬ 
don 1965 (PTS). 

= Moratota Dhammakkhandha, Upäsakajanälan- 
käraya, Colombo 1961. 
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Upj 

UpsnSü 

usw. 

*Utt 

Uttarajjh 

Utt-vn 

u.U. 

Uv 

Uv(tib) 

UvViv 

V 

v 

V 
*v 

V 

Vacch-sn 

Vägbh 

Vajra(Conze) 

Vajra(V) 


= Upasampadajnapti, crit. ed. with notes and in- 
troduction by B. Jinananda, Patna 1961 (TSWS 
6 ). 

= Emst Waldschmidt, “Das Upasenasütra, Ein 
Zauber gegen Schlangenbiß aus dem Samyuktä- 
gama”, NAWG 1957, pp. 27-44 (auch in CT, pp. 
329-346). 

= und so weiter. 

= Uttarajjh. 

= Uttarajjhayana (Uttarädhyayana), ed. J. Char- 
pentier, Uppsala 1922 (Archives d’etudes orien¬ 
tales, 18). 

= Buddhadatta, Uttaravinicchaya, in: Buddha- 
datta’s Manuals, part 2: Vinayavinicchaya and 
Uttaravinicchaya, Summaries of the Vinaya Pi- 
taka, ed. A. P. Buddhadatta, London 1927 
(PTS), pp. 231-304. 

= unter Umständen. 

= Udänavarga, ed. Franz Bernhard, vols. 1-2, 
Göttingen 1965-1968 (STT 10; AAWG 54); vol. 
3 in Vorbereitung. 

= Udänavarga, nach dem Kanjur und Tanjur mit 
Anmerkungen ed. Hermann Beckh, Berlin 1911. 

= Prajiiävarman’s Udänavargavivarana, Translite¬ 
ration of its Tibetan Version (based on the xylo- 
graphs of Chone/Derge and Peking), ed. Michael 
Balk, 2 vols., Bonn 1984 (Indica et Tibetica, Ar¬ 
beitsmaterialien A). 

= Vorderseite. 

= verso. 

= vrtti bzw. (pa.) vutti (in Textnamen). 

= vietn. 

= vide. 

= Vacchagottasütrasannaya, publ. D. S. Jayaratne, 
Colombo 1900. 

= Vägbhata, Astängahrdaya-samhitä, ed. Luise 
Hilgenberg, W. Kirfel, Leiden 1941. 

= Vajracchedikä Prajiiäpäramitä, ed. and transl. 
Edward Conze, Roma 1974 (SOR XIII). 

= Vajracchedikä Prajiiäpäramitä, in: Mahäyäna- 
sütrasamgraha, pt. 1, ed. P. L. Vaidya, Dar- 
bhanga 1961 (BST 17), pp. 75-89. 
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Väm-v 

var. 

*var. lect. 
var. orthogr. 
Vasl-sn 

VAV(UH) 

VB 

VBA 

VBG 

VBS 
v. Chr. 

VCV 

VdnK 

VdnK(P) 

*Vech 

ved. 

verb. 

Verf. 

Verklaring 


veröff., VeröfF. 
VersprGeschr 

Verz. 

VesJäK 

Ves-sn 

VeSü 


vgl. 

VGÖL 

v.Hi 


= Vämana, Kävyälamkärasütra(-vrtti), ed. C. 

Cappeller, Jena 1875. 

= variatio. 

= v.l. 

= varia orthographia. 

= Väligama Nänaratna, Vasalasuttasannaya, Vasa- 
latthadlpam, Colombo 1953. 

= Mätrceta, Varnärhavarnastotra, ed. J.-U. Hart¬ 
mann, Göttingen 1987 (STT 12; AAWG 160). 

= Visva-Bhäratl, Santiniketan. 

= VishvarBharati Annals, Santiniketan. 

= Verhandelingen van het Bataviaasch Genoot- 
schap van Künsten en Wetenschappen. 

= Vishva-Bharati Studies, Santiniketan. 

= vor Christi Geburt. 

= Vivekananda Commemoration Volume, India’s 
Contribution to World Thought and Culture, ed. 
Lokesh Chandra u.a., Madras 1970. 

= Vadankavipota, in: Gana devi hälla saha Vadan 
kavi pota, publ. Gunasena, Colombo 1979. 

= Vadankavipota, in: Vadankavi-vicäraya hä Ga- 
nadevihälla, ed. V. G. Pererä, Colombo 1955. 

= Vajra. 

= vedisch. 

= verbessert. 

= Verfasser. 

= J. H. C. Kern, Bijdrage tot de Verklaring van 
eenige Woorden in Pali-geschriften voorkomende, 
Amsterdam 1886. 

= veröffentlicht, Veröffentlichung. 

= J. H. C. Kern, Verspreide Geschäften, I-XV„ 
‘s-Gravenhage 1913-28. 

= Verzeichnis. 

= Vessantara-Jätaka-Kävyaya, Colombo 1963. 

= Vesaturu-dä-sanne, ed. D. E. Hettiäracci. Co- 
lombo 1950. 

= Ernst Waldschmidt, “On a Sanskrit Version of 
the Verahaccäni Sutta of the Samyuttanikäya”, 
NAWG 1980, pp. 69-76. 

= vergleiche. 

= Paul Horsch, Die vedische Gäthä- und Sloka- 
Literatur, Bern 1966. 

= Oskar von Hinüber. 
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v.Hi., Gil 

v.Hi., Kasussyntax 

v.Hi., KaVä-Slg. 

v.Hi., Mittelindisch 
v.Hi., Pali MSS 

v.Hi., Remarks 

v.Hi., Rez.CPD II, 1-5 
v.Hi., Rez.CPD II, 6-10 
v.Hi., Rez.SWTF 1 
v.Hi., Rez.SWTF 2/3 
Vibh 

Vibh(RD) 

Vibh-a 

Vibh-a-y 

Vibh-mt 

VidhJä 

VidhJäK 

vietn. 

Vikn 

Vim 


= Oskar von Hinüber, “Die Erforschung der Gilgit- 
Handschriften (Funde buddhistischer Sanskrit- 
Handschriften, I)”, NAWG 1979, pp. 329-360. 

= Oskar von Hinüber, Studien zur Kasussyntax 
des Päli, besonders des Vinaya-Pitaka, München 
1968 (MSS Beiheft 2). 

= Oskar von Hinüber, “Eine Karmaväcanä-Samm- 
lung aus Gilgit”, ZDMG 119 (1969) [auf Titel¬ 
blatt irrtümlich 1970], pp. 102-132. 

= Oskar von Hinüber, Das ältere Mittelindisch im 
Überblick, Wien 1986 (VKSKS 20). 

= Oskar von Hinüber, “The Päli Manuscripts kept 
at the Siam Society, Bangkok. A Short Catalo- 
gue”, JSS 75 (1987), pp. 9-74. 

= Oskar von Hinüber, “Remarks on a list of books 
sent to Ceylon from Siam in the 18th Century”, 

JPTS 12 (1988), pp. 175-183. 

= Oskar von Hinüber, “Bemerkungen zum Critical 
Päli Dictionary", KZ 84 (1970), pp. 177-186. 

= Oskar von Hinüber, “Bemerkungen zum Critical 
Päli Dictionary II”, KZ 94 (1980), pp. 10-31. 

= Oskar von Hinüber, (Besprechung zu: SWTF 1), 
Kratylos 18,2 (1975), pp. 207-208. 

= Oskar von Hinüber, (Besprechung zu: SWTF 
2/3), Kratylos 29 (1984), pp. 166-169. 

= Vibhanga (im allgemeinen). 

= Vibhanga, ed. C. A. F. Rhys Davids, London 
1904 (PTS). 

= Buddhaghosa, SammohavinodanT, Vibhanga- 
atthakathä, ed. A. P. Buddhadatta, London 1923 
(PTS). 

= Nänakitti, Sammohavinodam-(attha)yojanä 
[CPD 3.2.15,2]. 

= Änanda, SammohavinodanT Vibhangarmülatikä, 
ed. Üh Krlh, charä Sinh, charä Kyö, Kui Bha 
Kyö, Rankun 1915. 

= Vidhura-Jätakaya, ed. Välivitiye Sorata, Ceylon 
1932. 

= Vidhura-Jätaka-Kävyaya, Colombo o.J. 

= vietnamesisch. 

= Vimalakirtinirdesa, L’Enseignement de Vima- 
laklrti, traduit par 6. Lamotte, Louvain 1962 
(BM 51). 

= Vimuttimagga, T 1648. 
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Vim(E) 


VimAv 


*Vimuttimagga, trsl. 
Vin 

*Vinayälahkära-t 

Vin-kos 

*Vin(Mü:B) 

VinSg 

VinVibh 

VinVibh(R) 


Vin-vn 


Vin-vn-pt 
Vin-vn-vy 


VirAv 


VIS 

Vism 

Vism(W) 


= Vimuttimagga, The Path of Freedom, transl. by 
N. R. M. Ehara, Soma Thera and Kheminda 
Thera, Colombo 1967. 

= Heinz Bechert, “On a Fragment of Vimänäva- 
däna, A Canonical Buddhist Sanskrit Work”, 
Buddhist Studies in Honour of I. B. Horner, Dor- 
drecht 1974, pp. 19-25. 

= Vim(E). 

= Vinayapitaka, ed. H. Oldenberg, 5 vols., London 
1879-1883 (PTS). 

= Pälim-nt. 

= Moratuve Säsanaratana, Vinaya koshaya, Pali- 
Sinhalese, Bd. I-II, Panadura 1955-58. 

= MSV(B). 

= Valgovvägoda Sumaiigala, Vinaya-sarigrahaya, 
Yatinuvara 1946. 

= Vinayavibhaiiga. 

= Valentina Rosen, Der Vinayavibhaiiga zum Bhik- 
suprätimoksa der Sarvästivädins, Sanskritfrag¬ 
mente nebst einer Analyse der chinesischen Über¬ 
setzung, Berlin 1959 (STT 2). 

= Buddhadatta, Vinayavinicchaya, in: Buddha- 
datta’s Manuals, part 2: Vinayavinicchaya and 
Uttaravinicchaya, Summaries of the Vinaya Pi- 
taka, ed. A. P. Buddhadatta, London 1927 
(PTS), pp. 1-230. 

= Mahäupatissa, Vinayatthasärasandlpanl [CPD 

1.3.3,1J. 

= Lahkägoda Sri Dhlränanda, ViniscayärtthadTpa- 
nl nam Vinayavinis'caya Vyäkhyänaya, ed. Talla- 
le Dhammänanda, 2 vols., Colombo 1956-57. 

= Ernst Waldschmidt, “Bemerkungen zu einer zen¬ 
tralasiatischen Sanskrit-Version des Virüpa- 
Avadäna”, Studien zum Jainismus und Buddhis¬ 
mus, Gedenkschrift für Ludwig Alsdorf, Wiesba¬ 
den 1981, pp. 341-358. 

= Vishveshvaranand Indological Series, Hoshiar- 
pur. 

= Buddhaghosa, Visuddhimagga, ed. C. A. F. 
Rhys Davids, 2 vols., London 1920-1921 (PTS). 

= Buddhaghosa, Visuddhimagga, ed. H. C. War- 
ren, revised by Dharmananda Kosambi, Cam¬ 
bridge, Mass. 1950 (HOS 41). 
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Vism-bhsn 

= M. Dharmaratne, Visuddhimärga-(abhinava-)- 
samksepabhävasannaya. 

Vism-gp 

= Visuddhimagga-ganthipada, ed. Pinvatte Devä- 
nanda, Pänadure 1954. 

Vism-mht 

• 

= Dhammapäla, Paramatthamanjüsä, Visuddhi- 
magga-mahätlkä. 

Vism-sn 

= Paräkramabähu II, Visuddhimärgga-mahä-san- 
yaya (Visuddhimagga-mahäsannaya), ed. Ben- 
tara Öraddhätisya, 4 vols., Kalutara 1954. 

viv 

= vivarana (in Textnamen). 

Vjb 

= Vajirabuddhi, Vajirabuddhitlkä, Rankun 1960 
(ChS). 

VKI 

= Verhandelingen van het Koninklijk Instituut voor 
Taal-, Land- en Volkenkunde, Den Haag. 

VKNAWL 

= Verhandelingen der Koninklijke (Nederlandse) 
Akademie van Wetenschappen, Afd. Letterkun¬ 
de, Amsterdam. 

Vkp 

= Bhartrhari, Väkyapadlya, ed. W. Rau, Wiesba¬ 
den 1977. 

VKSKS(O) 

= Veröffentlichungen der Kommission für Spra¬ 
chen und Kulturen Süd- (und Ost)asiens, ÖAW, 
Wien. 

*v.l. 

= v.li. 

v.l. 

= varia lectio. 

v.li. 

= von links. 

Vm 

= Vinayamätrkä, T 1463. 

Vmkt 

= Vimuktisaiigrahava, in: Skandhädmge vibhägaya 


hä Navahädi Budugunavibhägayasahita, Vimuk- 
ti Sangrahava, ed. Silaratana, Colombo, 2nd ed., 


1954. 


Vmv 

= Coliya Kassapa, Vimativinodanftikä, 2 vols., 


Rankun 1960 (ChS). 

vn 

= viniscaya, (pa) vinicchaya, (sgh.) vinisa (in Text¬ 


namen). 

voc. 

= Vocativ. 

*VOH 

= VOHD. 

VOHD 

= Verzeichnis der orientalischen Handschriften in 

/ 

Deutschland, begründet von Wolfgang Voigt, 
hrsg. von Hartmut-Ortwin Feistei, Wiesbaden, 
Stuttgart. 

vol.,vols. 

= volume, volumes. 

Vorg. 

= Vorgang. 

Vorw. 

= Vorwort. 

VP 

= Louis de La Vallee Poussin. 
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VP, Madhyamaka 
VP, NF 


VS 

*VS 

Vs 


vs. 

*VSA 

v.Si. 

VSIB 

v.Simson, Diktion 


v.Simson, Phrase 


VSt 

VSthSü 

VTE 

VTP 

v.u. 

Vutt 


Vutt-sn 

Vutt-t 

• 

Vutt-viv 

Vv 

Vv(J) 

*VV 

Vv-a 


*Vva 

vv.ll. 


= Louis de La Vallee Poussin, “Madhyamaka”, 
MCB 2 (1933), pp. 1-146. 

= Louis de La Vallee Poussin, “Nouveaux frag- 
ments de la Collection Stein”, JRAS 1913, pp. 
843-855. 

= Väjasaneyi-samhitä. 

= VSt. 

= Ernst Waldschmidt, “The Varnasatam”, NAWG 
1979, pp. 1-19. 

= Vers. 

= VKSKS(O). 

= Georg von Simson. 

= Veröffentlichungen des Seminars für Indologie 
und Buddhismuskunde in Göttingen. 

= Georg von Simson, Zur Diktion einiger Lehrtexte 
des buddhistischen Sanskritkanons, München 
1965 (MSS Beiheft H). 

= Georg von Simson, “Zur Phrase yena ... tenopa- 
jagäma/upetyaund ihren Varianten in buddhisti¬ 
schem Sanskrit”, Beiträge zur Indienforschung, 
Ernst Waldschmidt zum 80. Geburtstag gewid¬ 
met, Berlin 1977, pp. 479-488. 

= Visvabharati Studies, Calcutta. 

= Vidyästhänopamasütra, in: KBSR, pp. 3-8. 

= Vajiräräma Tipitaka Edition, Colombo. 

= Vidyodaya Tika Publication, Colombo 

= von unten. 

= Sangharakkhita, Vuttodaya mit Sannaya, Viva- 
rana und Tlkä, ed. U. Dhammarakkhita Tissa, 
Ceylon 1916. 

= Sangharakkhita, Vuttodayasannaya, ed. V. Vi- 
malajoti, Ceylon 1915. 

= Vuttodaya-tlkä, in: Vutt. 

= Vuttodaya-(sanna)-vivarana, in: Vutt. 

= Vimänavatthu, ed. E. R. Gooneratne, London 
1886 (PTS). 

= Vimänavatthu, ed. N. A. Jayawickrama, London 
1977 (PTS). 

= VinVibh. 

= Dhammapäla, Vimänavatthu-atthakathä, mit 
Vimänavatthu, ed. E. Hardy, London 1901 
(PTS). 

= Vv-a. 

= variae lectiones. 
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VVRI 

vy 

Vyäs 

Vyäs(C) 


Vyas-sn 


VyY 


VyY-sö 


VyY-t 
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= Vishveshvaranand Vedic Research Institute, Ho- 
shiarpur. 

= vyäkhyä (in Textnamen). 

= Vyäsasubhäsitasamgraha, ed. L. Sternbach, Be¬ 
nares 1969 (KSS 193). 

= Vyäsakära, singhalesische Rezension, in: H. Be¬ 
chert, Sanskrittexte aus Ceylon, Teil 1, München 
1962 (MSS Beiheft D), pp. 29-40. 

= Vyäsakärasannaya, in: Vyäsakäraya, ed. P. J. 
Karunädhära, Colombo o.J. 

= Vasubandhu, Vyäkhyä-yukti, TT 5562, sDe-dge 
4061. 

= Vasubandhu, Vyäkhyä-yukti-sütra-khandarsata, 
TT 5561, sDe-dge 3897. 

= Gunamati, Vyäkhyä-yukti-tikä, TT 5570, sDe- 
dge 4069. 


♦Wackernagel, AIG 
Waldschmidt, KISchr 


Ware 


WB 

Wb. 

WBGGOT 


WdB 

♦West 

WFB 

Whitbread 


♦Whitney 
Whitney, Grammar 

Wi. 

Wickr.BM 


= AIG. 

= Emst Waldschmidt, Ausgewählte Kleine Schrif¬ 
ten, ed. Heinz Bechert und Petra Kieffer-Pülz, 
Stuttgart 1989 (GISt 29). 

= Edith W. Ware, Bibliography on Ceylon, Coral 
Gables, Florida 1962. 

= World Buddhism, Colombo, Dehiwela. 

= Wörterbuch. 

= Heinrich Lüders, “Weitere Beiträge zur Geschich¬ 
te und Geographie von Ostturkestan", SBAW 
1930, pp. 7-64 (auch in Phil.Ind, pp. 595-658). 

= Heinz Bechert u. Richard Gombrich (Ed.), Die 
Welt des Buddhismus, München 1984. 

= Cat.Copenh. 

= World Fellowship of Buddhists, Bangkok. 

= Kenneth Whitbread, Catalogue of Burmese Prin- 
ted Books in the India Office Library, London 
1969. 

= Whitney, Grammar. 

= William Dwight Whitney, Sanskrit Grammar, 
Cambridge, Mass. 1967. 

= Klaus Wüle. 

= Don Martino de Zilva Wickremasinghe, Catalo¬ 
gue of the Sinhalese Manuscripts in the British 
Museum, London 1900. 
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Wieger, Bouddh.chin.I 

Wille ,MSV 

*Wint 

Winternitz, GIL 

WIS 

WM 

WoB 

Wogihara Comm.Vol. 

Wright, Rez.SWTF 1 

Wright, Rez.SWTF 2 

Wsch. 

WSTB 

WTG 

Wun 

WZKM 

WZKS 

WZKSO 

y 

Yäjn 

Yam 


= Leon Wieger, Bouddhisme chinois, I. Vinaya: 
Monachisme et Discipline; Hinayana, Vehicule 
inferieur, Ho-kien-fou, Paris 1910 (Nachdruck 
Paris, Leiden 1951) (Les Humanites d’Extreme- 
Orient). 

= Klaus Wille, Die handschriftliche Überlieferung 
des Vinaya der Mülasarvästivädin (VOHD, 
Suppl. 30) [im Druck]. 

= Winternitz, GIL. 

= Moriz Winternitz, Geschichte der indischen Lit- 
teratur, 3 Bde., Leipzig 1908, 1913, 1920. 

= Woolner Indological Series, Hoshiarpur. 

= Wörterbuch der Mythologie, Abt. 1: Die alten 
Kulturen, ed. H. Haussig, Stuttgart, 1965ff. 

= Heinz Bechert and Richard Gombrich (Ed.), The 
World of Buddhism, London 1984. 

= Wogihara Hakushi Kanreki Kinen Shukuga Ron- 
bunshü [Festschrift Unrai Wogihara zum 60. Ge¬ 
burtstag], Tökyö 1930 (Photom. Nachdruck, 
Tökyö 1972). 

= J. C. Wright, (Besprechung zu: SWTF 1), 
BSOAS 38 (1975), p. 170. 

= J. C. Wright, (Besprechung zu: SWTF 2), 
BSOAS 41 (1978), pp. 220-221. 

= Ernst Waldschmidt. 

= Wiener Studien zur Tibetologie und Buddhis¬ 
muskunde, Wien. 

= Wolfgang Krause, Westtocharische Grammatik, 
Band 1, Heidelberg 1952. 

= Maung Wun, “Notes on Burmese Manuscript 
Books”, JBuRS 33 (1950), pp. 224-229. 

= Wiener Zeitschrift für die Kunde des Morgenlan¬ 
des, Wien. 

= Wiener Zeitschrift für die Kunde Südasiens, 
Wien. 

= Wiener Zeitschrift für die Kunde Süd- und Osta- 
siens, Wien. 

= atthayojanä (in Textnamen). 

= Yäjnavalkyasmrti, ed. Näräyana Sästrl Khiste, 
Benares 1930. 

= Yamaka, ed. C. A. F. Rhys Davids, 2 vols., Lon¬ 
don 1911-1913 (PTS). 
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Yam-a 

Yamada, Shobunken 

Yam-mt 

YBhü 

YL 

YMBA 

Yogäv 

Yogavidhi 

Yögrn 

Yoshimura 


Yuyama 

YV 


= Buddhaghosa, Yamaka-atthakathä, ed. C. A. F. 
Rhys Davids, JPTS 1910-12, pp. 52-107. 

= Ryüjö Yamada, Bongo Butten no Shobunken 

• • 

(Bibliographische Übersicht über die buddhisti¬ 
sche Sanskrit-Literatur), Kyöto 1959. 

= Yamaka-atthakathä-mülatlkä [CPD 3.6.11]. 

= Yogäcärabhümi. 

= Dieter Schlingloff, Ein buddhistisches Yogalehr¬ 
buch, Berlin 1964 (STT 7). 

= Young Men’s Buddhist Association, Colombo, 
Rangoon. 

= Yogävacara’s Manual of Indian Mysticism as 
practised by Buddhists, ed. T. W. Rhys Davids, 
London 1896 (PTS). 

= Dieter Schlingloff,“ Yogavidhi", IIJ 6 (1963-64), 
pp. 146-155. 

= Mayürapäda, Yögärnawa [Yogärnavaya], ed. Ki- 
riälle Nänavimala, 2 pts., Colombo 1943-44. 

= Shüki Yoshimura, The Denkar-Ma, An oldest 
Catalogue of the Tibetan Buddhist Canons, Kyö¬ 
to 1950 (Photom. Nachdruck in seinen ge¬ 
sammelten Werken: Indo Daijö Bukkyö Shisö 
Kenkyü, Kyöto 1974, pp. 99-199). 

= Akira Yuyama, Vinaya-Texte, Wiesbaden 1979 
(SÜBS 1). 

= Yajurveda. 


Z 

ZAS 

ZB 

z.B. 

ZDMG 

ZII 

zit. 

ZMR 

*Zoysa 

ZRGG 

Zs., Zss. 


= Zeile. 

= Zentralasiatische Studien, Wiesbaden. 

= Zeitschrift für Buddhismus und verwandte Ge¬ 
biete, München-Neubiberg. 

= zum Beispiel. 

= Zeitschrift der Deutschen Morgenländischen Ge¬ 
sellschaft, Leipzig, später Wiesbaden. 

= Zeitschrift für Indologie und Iranistik, Leipzig 

1922-1936. 

= zitiert. 

= Zeitschrift für Missionswissenschaft und Reli¬ 
gionswissenschaft, Münster. 

= Cat-Ceylon. 

= Zeitschrift für Religions- und Geistesgeschichte, 
Köln. 

= Zeitschrift, -ten. 
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z.T. 

Zürcher, Conquest 
ZVOr 


= zum Teil. 

= E. Zürcher, The Buddhist Conquest of China, 2 
vols., Leiden 1959. 

= Zeitschriftenverzeichnis Orient, ed. Universitäts¬ 
bibliothek Tübingen, Tübingen 1983. 


Zweiter Teil 


Auflösung der Abkürzungen 


in 


alphabetischer Folge 
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Abbildung —► Abb. 

Abhandlungen der Akademie der Wissenschaften in Göttingen, Phil.-Hist. Kl. 

—► AAWG 

Abhandlungen der Akademie der Wissenschaften und der Literatur, Mainz, 
Geistes- und Sozialwissenschaftliche Klasse —* AAWL 

Abhandlungen der Deutschen Akademie der Wissenschaften zu Berlin, Klasse 
für Sprachen, Literatur und Kunst [bis Jahrg. 1949: Phil.-Hist. Kl.] —► 
ADAW 

Abhandlungen der (kgl.) Bayerischen Akademie der Wissenschaften, München 
—* ABAW 

Abhandlungen der Kgl. Gesellschaft der Wissenschaften zu Göttingen —♦ 

AGWG 

Abhandlungen der (kgl.) Preussischen Akademie der Wissenschaften, Berlin 
—► APAW 

Abhandlungen der Sächsischen Akademie der Wissenschaften, Leipzig 
ASAW 

Abhandlungen für die Kunde des Morgenlandes, Wiesbaden; früher Leipzig 
AKM 


Abhidhanaräjendrakosa, Jain Encyclopaedia, comp. Vijayaräjendrasüra, 7 
vols., Ratlam 1913-1925 —* Abhidh-räj 

Abhidharma (im allgemeinen) —► Abhidh 

Abhidharma der Sarvästivädin => Demieville, Abhidh 

(Fragment of an) Abhidharma Text, in: R. Salomon, C. Cox, “Two New Frag¬ 
ments of Buddhist Sanskrit Manuscripts from Central Asia”, JIABS 11, 1 
(1988), pp. 145-152 —► AbhidhKomm(S/C) 

Abhidharmadipa with Vibhäsäprabhävrtti, ed. P. S. Jaini, Patna 1959 (TSWS 
4) — Abhidh-d 

Abhidharmaprakaranabhäsyam => AbhidhPrBh 

Abhidharmärtthasangraha-vistara-bhävasannaya => Abhidh-s-bhsn 

Abhidharmasamuccayabhäsya, ed. N. Tatia, Patna 1976 (TSWS 17) —► 
Abhidh-sam-bh 

Abhidharmävatäraprakarana, TT 5599, sDe-dge 4098 —» Abhidh-avat 

Abhidharmävatärasästra =» Abhidh-avat(V) 
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Abhisamäcarikä [of the Mahasämghika-Lokottaravädin], ed. B. Jinananda, 
Patna 1969 (TSWS 9) —► Abhis-Dh(Mä-L) 

Abhisamayälamkära, in: AAA —► AA 

Abhisamayälamkära, transl. E. Conze, Roma 1954 (SOR VI) —► AATr 

Abhisamayälamkäräloka, ed. P. L. Vaidya, in: ASP(Vaidya), pp. 267-558 —► 
AAA 

Abhisamayälamkäravrtti, ed. C. Pensa, Roma 1967 (SOR XXXVII) —► AAV 
Abkürzung —► Abk. 

Ablativ —> abl. 

Absatz —► Abs. 
absolut, Absolutiv —► abs. 

Acta Asiatica, Tökyö —► AcAs 

Acta Indologica, Indo Koten Kenkyü, Narita —► IKK 

Acta Orientalia Academiae Scientiarum Hungaricae, Budapest —> AOH 

Acta Orientalia, Leyden —► AO 

Adhikaranasamathadharma des PrMoSü —► AÖ 

Adhikaranavastu => Adhik-v 

E. W. Adikaram, Descriptive Catalogue of the Pali Manuscripts in the Adyar 
Library, Madras 1947 (Adyar Library Series, 62) —» Adyar 

Adjektiv —* adj. 

Administration Report of the Archaeological Commissioner, Colombo —► 
AdmRepArchC 

Adverb —► adv. 

Adyar Library Bulletin ALB 

Adyar Library Series, Madras —> ALS 

Ägamacakravartin, Avavädaparicchedaya, ed. Siriratana, Colombo 1939 [auch 
in Pariccheda satara] —► Avav 

Ägamacakravartin, Bhävanä-Paricchedaya, in: Avaväda-Däna-Sila-Bhävanä 
Pariccheda satara, ed. D. Ratanajoti, Colombo, 2nd ed., 1955, pp. 156- 
215 —> Bhäv-p 

Aggavamsa, Saddanlti, ed. H. Smith, 5 vols., Lund 1928-1966 


Sadd 
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Aichi Kyöiku Daigaku Kenkyü Hökoku, Bulletin of Aichi University of Educa- 
tion, Kariya —► AKDKH 

Akademie der Wissenschaften in Göttingen —> AWG 

Akademie der Wissenschaften und der Literatur, Mainz —* AWL 

Chizen Akanuma, Indo-bukkyö-koyümeishi-jiten (Dictionary of Proper Names 
of Indian Buddhism), Genshiki hen, Nagoya 1931 —► Akanuma, Proper 
Names 

Akkusativ —► acc. 

Aksobhyavyüha Aksobh(D) 
aktivisches pp. (Typ krtavat) —» ppP. 

Alagiyavanna Mukaveti Mohottala, Kusajätaka kävyaya, ed. D. H. S. Abhaya- 
ratna, Colombo 1900 —► KusJäK 

Alagiyavanna Mukaveti, Subhäsitaya, in: Subhäs-v —► Subhäs 

Alagiyavanna, Subhasita, Stanzas 51-100, ed. Charles de Silva, Colombo 1938 
—► Subhäs(S) 

allgemein —► allg. 

Ludwig Alsdorf, Die Äryä-Strophen des Pali-Kanons metrisch hergestellt und 
textgeschichtlich untersucht, AAWL 1967, 4, pp. 243-331 —► Alsdorf, 
Äryästrophen 

Alt- und Neuindische Studien, Hamburg —► ANISt 
Altorientalische Forschungen, Berlin —* AoF 
alttürkisch —► alttürk. 

James d’Alwis, A Descriptive Catalogue of Sanskrit, Pali and Sinhalese Literary 
Works of Ceylon, vol. 1, Colombo 1870 —* Alwis 

James de Alwis, The Sidath Sangarawa [Sidatsangaräva], A Grammar of the 
Sinhalese Language, Colombo 1852 —► Alwis, Sid 

am angegebenen Ort —» a.a.O. 

Amarakosasannaya, ed. M. Vimalajoti, Colombo 1934 —► Ak-sn(V) 
Amarakosasannaya, ed. Pandit Batuvantudäve, Colombo 1880 —♦ Ak-sn(B) 
Amarasimha, Amarakosa —* Ak 
Amarusataka —* Amar 

American Academy of Rehgion, Missoula —► AAR 
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American Oriental Series, New Haven —> AOS 

“Anägatavamsa", ed. J. P. Minayeff, JPTS 1886, pp. 33-53 —♦ Anäg 

Anägatavamsa, in: E. Leumann, Maitreya-samiti, Strassburg 1919, pp. 184- 
226 —* Anäg(L) 

Änanda, Atthasälini-mülatlkä, ed. D. Paiinäsära and Palannoruve Vimala- 
dhamma, Colombo 1938 (VTP 2) —► As-mt 

Dimbulägala Änanda, Padasädhanasannaya, ed. Dodanduve Dharmasena, Co¬ 
lombo 1905 —» Pds-sn 

Dimbulägala Änanda, Padasädhanasannaya, ed. Ratmaläne Dharmaklrti Sri 
Dharmäräma, Virahena 1932 —» Pds-sn(RD) 

Abhayagiri(Kavi-)cakravarti Änanda, Saddhammopäyana, ed. R. Morris, 
JPTS 1887, pp. 35-98 —♦ Saddh 

Änanda, Saddhammopäyanasannaya, in: Saddhammopäyana, ed. Devaraksita 
Batuvantudäve, Colombo 1874, 2nd ed., 1913 —* Saddh-sn 

Änanda, Sammohavinodam Vibhanga-mülatTkä, ed. Oh Krlh, charä Sinh, 
charä Kyö, Kui Bha Kyö, Rankun 1915 —* Vibh-mt 

Änandäsrama Sanskrit Series, Poona —► ASS 

Anavataptagäthä => Hofinger, Congres 

Anavataptagäthä, in: BBV —► Anav 

Ancient India, Bulletin of the Archaeological Survey of India, Delhi —► AI 
Dines Andersen —* D.A. 

Dines Andersen, Päli Glossary, Copenhagen 1907 —► PG1 
Dines Andersen, Päli Reader, Copenhagen 1901 —♦ PR 
Anfang —» A. 

Anguttara-Nikäya, ed. R. Morris, E. Hardy, 5 vols., London 1885-1900 (PTS); 
vol. 6 (Indexes, by M. Hunt and C. A. F. Rhys Davids), London 1910 (PTS) 
—► AN 

Anguttaranikäya, übers, von Nyanatiloka: Die Lehrreden des Buddha aus d'er 
Angereihten Sammlung, Anguttara-Nikäya, 3rd rev. ed. Nyanaponika, 5 
vols., Köln 1969 —* AN(Übers) 

Anhang —* Anh. 

Aniyatadharma des PrMoSü —► Aniy 
Anmerkung —* Anm. 
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Annales du Musee Guimet, Paris —► AMG 

Annals of the Bhandarkar Oriental Research Institute, Poona —► ABORI 

Anno Buddhae; nach buddhistischer Zeitrechnung —* A.B 

Anno Domini; nach christlicher Zeitrechnung —► A.D. 

Annual Bibliography of Indian Archaeology, Leyden —* ABIA 

Annual Memoirs of the Otani University Shin Buddhist Comprehensive Re¬ 
search Institute —► AMOUSBCR 

Annual Reports of the Archaeological Survey of Ceylon, Colombo —* 
ASCReports 

Anthology of Burmese Literature => ABL 

Anuruddha, “Abhidhammattha-sangaha”, ed. T. W. Rhys Davids, JPTS 1884, 
pp. 1-48 —♦ Abhidh-s 

Anuruddha, Anuruddhasataka mit Sannaya, ed. D. A. da Silvä Batuvantudäve, 
Colombo, 16th ed., 1922 —* Anrs 

Anuruddha, “Nämarüpapariccheda”, ed. A. P. Buddhadatta, JPTS 1913-14, 
pp. 1-114 —» Nämar-p 

Anuruddha, Paramatthavinicchaya, ed. A. P. Buddhadatta, JPTS X (1985), 
pp. 155-226 —► Pm-vn 

Anuruddhasatakasannaya, in: Anrs —► Anrs-sn 
anutikä (in Textnamen) —► anut 
anuvädaya (in sgh. Textnamen) —► anuv 
Aorist —* aor. 

Apadäna, ed. E. Lilley, 2 vols., London 1925-1927 (PTS) —► Ap 
Apadänapäli, ed. A. P. Buddhadatta, Colombo 1929 —♦ Ap(B) 

V. S. Apte, Sanskrit-English Dictionary, 3 vols., Poona 1957-1959 —* Apte 
Arbeiten aus dem Seminar für Völkerkunde, Frankfurt a.M —♦ ArbSV 
Arbeitskreis für Tibetische und Buddhistische Studien, Universität Wien —► 

ATBS 

Archaeological Survey of Ceylon, Colombo —* ASC 
Archaeological Survey of India, Annual Report, Calcutta 
Archaeological Survey of India, Calcutta —> ASI 
Archiv Orientalm, Praha —► ArchOr 


ASIAR 
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Ardhamägadhr —* amg. 

A.R.I. Kiyö, Abhidharma Research Institute [Publications], Kyoto —► AbhRI 

Ariyavamsa, Manisäramanjüsa —► Manis 

Ariyavamsa, Suttasangaha mit Suttasangahatthakathä, ed. Baddegäma Piya- 
ratana Thera, Ceylon 1929 —* Suttas 

Ariyavamsa, Suttasangaha-atthakathä, in: Suttas —* Suttas-a 

I. Armelin (trad.), Le coeur de la loi supreme, Traite de Fa-cheng, Abhidharma- 
hrdayas'ästra de Dharmas'rl, Paris 1978 —♦ Abhidh-hr(A) 

Arthaviniscaya-sütra => Arthav 

Arthavinis'caya-tlkä, Don rnam-par gdon-mi-za-ba’i ’grel-pa, TT 5852, sDe-dge 
4365 —» Arthav-t 

(Zentralasiatische Sanskrit-Fragmente des) Arthavistaradharmaparyäya, ed. 
Jens-Uwe Hartmann [in Vorbereitung] —► AvDh 

Arthavistaradharmaparyäya, TT 984, sDe-dge 318 —► AvDh(tib.) 

Artibus Asiae, Ascona —► ArtAs 

Artikel —► Art. 

Äryadeva’s Catuhäataka. On the Bodhisattva’s cultivation of merit and know- 
ledge, ed. Karen Lang, Copenhagen 1986 (IndSt 7) —► Csk 

Äryas'üra, Jätakamälä, ed. P. L. Vaidya, Darbhanga 1959 (BST 21) —► Jm(V) 

Äryas'üra, Päramitäsamäsa, ed. and transl. C. Meadows, Bonn 1986 (IndTib 
8) —► PärSa 

Äryas'üra, The Jätaka-Mälä or Bodhisattvävadäna-Mälä, ed. Hendrik Kern, 
Boston 1891 (HOS 1) —» Jm 

Asanga, Abhidharmasamuccaya, ed. P. Pradhan, Santiniketan (VBS 12) —► 
Abhidh-sam 

Asanga, Bodhisattvabhümi, ed. Unrai Wogihara, Tökyö 1930-36 —♦ Bbh 

Asanga, Bodhisattvabhümi, ed. N. Dutt, Patna 1966 (TSWS 7) —► Bbh(D) 

Asanga, Le compendium de la superdoctrine (Abhidharmasamuccaya), trad. 
W. Rahula, Paris 1971 (PEFEO 78) —♦ Abhidh-sam(R) 

Asanga, Mahäyänasamgraha, La somme du grand vehicule, trad. ßtienne La- 
motte, T. 1-2, Louvain 1938-1939 (BM 7) —► MhS(6La) 

Asanga, Mahäyänansüträlamkära, ed. and transl. Sylveiin Levi, Paris 1907, 
1911 (Bibliotheque de l’6cole des Hautes ßtudes 159, 190) —► Süträl 
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Asanga, Mahäyänasüträlankära, ed. S. Bagchi, Darbhanga 1970 (BST 13) —► 
Süträl(B) 

Asanga, Srävakabhümi, ed. K. Shukla, Patna 1973 (TSWS 14) —► Öräv-bh(Sh) 
Asanga, Örävakabhümi => Öräv-bh(W) 

Asia Major, Leipzig, London; New Series, London —» AM 
Asian Religious Studies Information, ed. by IASWR —* ARSI 
Asiatic Society of Bangladesh, Dhaka —► ASBangl 
Asiatic Society of Bengal, Calcutta —* ASB 
Asiatic Society of Pakistan, Dacca —► ASPak 

Asiatica, Festschrift Friedrich Weller zum 65. Geburtstag gewidmet, Leipzig 
1954 —► Asiatica 

Asiatische Forschungen, Göttingen, Wiesbaden —► AsF 
Asiatische Studien, ßtudes asiatiques, Bern —► AS 
Asokävadäna —* AsAv 
Assam Research Society, Gauhati —► AssRS 
assamesisch —> assam. 

Association for Asian Studies, Ann Arbor —► AAS 

Astädasasähasrikä Prajnäpäramitä (SHT 933-934, 951, 956) —♦ AdSP 

Astasähasrikä Prajnäpäramitä, ed. P. L. Vaidya, Darbhanga 1960 (BST 4) —» 
ASP(Vaidya) 

Astasähasrikä-prajnäpäramitä, ed. Rajendralala Mitra, Calcutta 1888 —* 
ASP(Mitra) 

Asvaghosa, Buddhacarita, ed. and transl. E. H. Johnston, Calcutta 1935 —♦ 
Buddhac 

Asvaghosa, Saundarananda, ed. and transl. E. H. Johnston, Oxford 1928-32 
—» Saund 

Ata-dä-sanyaya, ed. M. Vimalakirti and N. Sominda, Colombo 1954 —► 
At-d-sn 

Ätänätikasütra => ÄtänSü 

• • • 

Ätänätikasütrahrdaya, in: ÄtänSü 102-105 —♦ ÄtänSü-hrdaya 

Atapirikaradänänisamsaya, publ. Vijayasena, Colombo, 3rd ed., 1927 —► 
At-dn 
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Atharvaveda-samhita —► AV 

Atis'a, Bodhimärgadipapanjikä, TT 5344, sDe-dge 3948 —► Bmdp 

Atis'a (DipamkarasrTjnäna), Bodhipathapradlpa, ed. Helmut Eimer, Wiesbaden 
1978 (AsF 59) —♦ Bpp 

Atmanepadam —* Ä. 

Attaraggäma Bhandäraräjaguru, Kärakapupphamaiijarr-vyäkhyä, ed. D 
Dhammänanda, Colombo 2442 A.B. (1899) —* Kärk-sn 

atthakathä (in Textnamen) —> a 

atthayojanä (in Textnamen) —> y 

Auflage —► Aufl. 

Th. Aufrecht, Catalogus Catalogorum, An alphabetical register of Sanskrit 
works and authors, 3 vols, Leipzig 1891-1903 —► CC 

Aupapätika-sütra, ed. E. Leumann, Leipzig 1883 —► Aup 

ausführlich —» ausf. 

Ausgabe —► Ausg. 

Avadänas'ataka, ed. J. S. Speyer, St. Petersburg 1906-1909 (BBu 3) —► Avs 

Avadänasataka, ed. P. L. Vaidya, Darbhanga 1958 (BST 19) —♦ Avs(V) 

Avalokitavrata, Prajnäpradlpatikä, TT 5259, sDe-dge 3859 —► PPt 

Avalokitesvaragunakärandavyüha, in: Mahäyänasütrasamgraha, pt. 1, ed. P 
L. Vaidya, Darbhanga 1961 (BST 17), pp. 258-308 —► Kärand(V) 

Avasrutänavasrutadharmaparyäya => AvasruDh 

Ayittäliyädde Muhamdiramräla, Sahgharäja sädhu cariyäva hevat Välivita 
Saranahkara Sahgharäja caritaya, ed. Henpitagedara Piyänanda, Colombo 
1954'—► ShghC 

Äyuhparyantasütra, ed. H. Matsumura, in: Sanskrittexte aus dem buddhi¬ 
stischen Kanon: Neuentdeckungen und Neueditionen, Erste Folge, Göttingen 
1989 (SWTF, Beiheft 2) —. Äps 


Prabodh Chandra Bagchi, Le canon bouddhique en Chine, 2 vols., Paris 1927- 
1938 (Sino-Indica 1,4) —► Bagchi, CanonChin 

Bahuvrihi —► Bhvr. 

Bälävabodhana-vyäkhyänaya, in: Bälävab —* Bälävab-vy 
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Bälävatärasuganthisäraya, ed. K. Rätanasära, Vallampitiya 1905 —► 
Bäläv-sug 

Bälävatärasütranirdesaya saha Kätyäyanarkäraka-sütra-sanksepärtthavarnna- 
näva, ed. Don Andriss da Silva Batuvantudäve, new ed. K. Sugunasära, 
Colombo 1915 —» Bäläv-nird 

Michael Balk, Philologische Untersuchungen zu Udänavarga 1-5, Bonn 1981 
[Magisterarbeit, unpubl.] —» Balk, Uv 

Michael Balk, Untersuchungen zum Udänavarga. Unter Berücksichtigung mit¬ 
telindischer Parallelen und eines tibetischen Kommentars, (Dissertation) 
Bonn 1988 —* Balk, Uv(2) 

Band, Bände —► Bd., Bde. 

A. C. Banerjee, “Bhiksukarmaväkya", IHQ 25 (1949), pp. 19-30 —♦ 
KaVä(Mü) 

Anukul Chandra Banerjee, Sarvästiväda Literature, Calcutta 1957 —> Baner¬ 
jee, SarvLit 

Baranaganita, Nilakobö-Sandesaya, ed. P. Y. Äryyasena, Ambalangoda 1915 

— NilkS 

Andre Bareau, “Der indische Buddhismus", Die Religionen Indiens, Bd. 3, 
Stuttgart 1964, pp. 1-213 (RM 13) —♦ Bareau, IndBuddh 

Andre Bareau, L’absolu dans le bouddhisme, Pondichery 1956 (PIFI 4) —► 
Bareau, Absolu 

Andre Bareau, “La date du Nirväna”, JA 241 (1953), pp. 27-62 —> Bareau, 
Date 

Andre Bareau, Les sectes bouddhiques du Petit Vehicule, Saigon 1955 (PEFEO 
38) —» Bareau, SBPV 

Andre Bareau, Recherches sur la biographie du Bouddha dans les Sütrapitaka 
et les Vinayapitaka anciens, 3 vols., Paris 1963, 1970, 1971 (PEFEO 53; 77, 
1-2) —► Bareau, Recherches 

Andre Bareau, “Trois traites sur les sectes bouddhiques attribues ä Vasumitra, 
Bhavya et Vinitadeva, Premiere Partie", JA 242 (1954), pp. 229-266 —* 
Bareau, Trois traite 

Andre Bareau, “Trois traites sur les sectes bouddhiques attribues ä Vasumitra, 
Bhavya et Vinitadeva, Deuxieme Partie: L’Explication des divisions entre 
les sectes (Nikäyabhedavibhangavyäkhyäna) de Bhavya”, JA 244 (1956), pp. 
167-200 —* Bareau, Explication 
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L. D. Bar nett, A Catalogue of the Burmese Books in the British Museum, 
London 1913 —♦ BB 

L. D. Barnett, A Supplementary Catalogue of Sanskrit, Pali and Prakrit Books 
in the Library of the British Museum acquired during the years 1892-1905, 
London 1908 —* Barnett I 

L. D. Barnett, A Supplementary Catalogue of the Sanskrit, Pali, and Prakrit 
Books in the Library of the British Museum acquired during the years 1906- 
1928, London 1928 —► Barnett II 

A. L. Basham (Ed.), Papers on the date of Kaniska. Submitted to the Con¬ 
ference on the date of Kaniska, London, 20-22 April, 1960, Leiden 1968 
(Oriental Monograph Series, 4) —► Basham, Kaniska 

Bauddha Ädahilla —► BdhÄ 

Bauddha Bharati Series, Varanasi —► BBhS 

Bayerische Akademie der Wissenschaften, München —» BAW 

Bayerische Staatsbibliothek, München —» BSB 

Herbert Baynes, “A Collection of Kammaväcäs”, JRAS 1892, pp. 53-75 and 
p. 380 —► Baynes 

bearbeitet (von) —► bearb. 

Heinz Bechert —► Bch. 

Heinz Bechert (Ed.), Abkürzungsverzeichnis zur buddhistischen Literatur in 
Indien und Südostasien, Göttingen 1989 (SWTF, Beiheft 3) —► AbkV 

Heinz Bechert, Bruchstücke buddhistischer Versammlungen aus zentralasiati¬ 
schen Sanskrithandschriften, 1, Die Anavataptagäthä und die Sthaviragäthä, 
Berlin 1961 (STT 6) — BBV 

Heinz Bechert, “Buddha-Feld und Verdienstübertragung: Mahäyäna-Ideen im 
Theraväda^Buddhismus Ceylons”, Academie Royale de Belgique, Bulletin 
de la Classe des Lettres et des Sciences Morales et Politiques, Bruxelles, 5e 
serie, t. 62 (1976), pp. 27-51 —► Bechert, Buddha-Feld 

Heinz Bechert (Ed.), Buddhism in Ceylon and Studies on Religious Syncre- 
tism in Buddhist Countries, (Symp. I), Göttingen 1978 (AAWG 108) —► 
Bechert, BCSRS 

Heinz Bechert, Buddhismus, Staat und Gesellschaft in den Ländern des 
Theraväda--Buddhismus, 3 vols., Frankfurt, Wiesbaden 1966-73 —► Bechert, 
BSG 

Heinz Bechert, “Das Pratyayas'ataka, ein Werk der indischen Spruchweisheit 
aus Sri Lanka (Sanskrittexte aus Ceylon, II)”, NAWG 1985, pp. 241-283 
—► Praty-s 
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Heinz Bechert, “Die Lebenszeit des Buddha - das älteste feststehende Datum 
der indischen Geschichte?”, NAWG 1986, pp. 129-184 —> Bechert, Lebensz 

Heinz Bechert (Ed.), Die Sprache der ältesten buddhistischen Überlieferung, 
The Language of the Earliest Buddhist Tradition, (Symp. II), Göttingen 
1980 (AAWG 117) —* Bechert, Sprache 

Heinz Bechert, “On a Fragment of Vimänävadäna, A Canonical Buddhist 
Sanskrit Work”, Buddhist Studies in Honour of I. B. Horner, Dordrecht 
1974, pp. 19-25 —♦ VimAv 

Heinz Bechert, "On the Nltis'ästraviniscaya, a Subhäsitasamgraha from Sri 
Lanka”, IT 7 (1979), pp. 83-92 —► Nsv 

Heinz Bechert, “Slhalanrti, Ein ceylonesisches Sanskritwerk in birmanischer 
Tradition", IB, pp. 19-31 —► Shn 

Heinz Bechert (Ed.), The Date of the Historical Buddha. Die Datierung des 

historischen Buddha (Symp. IV) [in Vorbereitung], —► Bechert, Date 

• • 

Heinz Bechert, “Uber eine abweichende Regelung des vokalischen Sandhi im 
Sanskrit", MSS 9 (1956), pp. 59-65 —♦ Bechert, Sandhi 

Heinz Bechert (Ed.), Zur Schulzugehörigkeit von Werken der HTnayäna- 
Literatur, 2 Bde., (Symp. 111,1,2), Göttingen 1985-1987 (AAWG 149) —► 
Bechert, Schulz 

Heinz Bechert and Heinz Braun, Päli Nlti Texts of Burma: Dhammaniti, Lo- 
kaniti, Mahärahaniti, Räjaniti, London 1981 (PTS) —* PNTB 

Heinz Bechert and Richard Gombrich (Ed.), The World of Buddhism, London 
1984 —► WoB 

Heinz Bechert u. Richard Gombrich (Ed.), Der Buddhismus: Geschichte und 
Gegenwart, München 1989 —► BGG 

Heinz Bechert u. Richard Gombrich (Ed.), Die Welt des Buddhismus, München 
1984 —► WdB 

Heinz Bechert u. Georg von Simson (Ed.), Einführung in die Indologie, Darm¬ 
stadt 1979 —► Einfind 

Bedeutung —► Bed. 

beginning —► beg. 

Beiträge zur Geistesgeschichte Indiens, Festschrift für Erich Frauwallner, Wien 
1968 (WZKSO 12-13) — BGI 

Beiträge zur indischen Sprachwissenschaft und Religionsgeschichte, Stuttgart 
—* BISW 
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Beiträge zur Kunde der indogermanischen Sprachen, ed. A. Bezzenberger und 
W. Prellwitz, Göttingen —* BezzB 

Beiträge zur Südasienforschung, Südasien-Institut, Universität Heidelberg —► 
BSAI 

H. C. P. Bell, “List of Sinhalese, Päli, and Sanskrit Books [MSS.] in the Oriental 
Library, Kandy", JPTS 1882, pp. 33-43 — Kandy 

Benares Sanskrit Series, Benares —► BenSS 

Cecil Bendall, Catalogue of the Sanskrit Manuscripts in the British Museum, 
London 1902 —► Bendall,Cat 

Cecil Bendall (Ed.), Meghasütra, JRAS 1880, p. 288ff. —♦ Megh 

bengalisch —» beng. 

Hermann Berger, (Besprechung zu: SWTF 1/2), OLZ 76 (1981), Sp. 496-497 
—♦ Berger, Rez.SWTF 1/2 

Berichte der (kgl.) Sächsischen Gesellschaft der Wissenschaften zu Leipzig, 
Leipzig —* BSGW 

Berliner Indologische Studien, Berlin —► BIS 

Berkeley Buddhist Studies Series, Berkeley —► BBStS 

Franz Bernhard, “GändhärT and the Buddhist Mission in Central Asia”, Anjali, 
Felicitation Volume presented to 0. H. de Alwis Wijesekera, ed. J. Tilakasiri, 
Peradeniya 1970, pp. 55-62 —► Bernhard, GändhärT 

Franz Bernhard, “Zur Entstehung einer DhäranT", ZDMG 117 (1967), pp. 148- 
168 —♦ Bernhard, DhäranT 

A. Bertholet (Ed.), Religionsgeschichtliches Lesebuch, Heft 1-17, Tübingen, 2. 
Aufl., 1926-32 —* RL 

besonders —* bes. 

Besprechung —► Bespr. 

bestimmter, -e, -es) —► best. 

betreffend —► betr. 

Bezeichnung —* Bez. 

beziehungsweise —* bzw. 

Bha Sonh, Cä chui tö myäh atthuppatti, Rankun, 2nd ed., 1966, 3rd ed., 1968 
—CMA 

Bhadra, Elu-sandas-lakuna, ed. V. Sorata, Colombo 1944 —» EluSdl 
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Bhadracarl, ed. Kaikioku Watanabe, Leipzig 1912 —* Bhad 
Bhagavadgitä —» Bhag 
Bhägavata-puräna —» Bhäg-p 
Bhaisajyavastu —* Bhaisaj 

Bhaktisataka, ed. H. Bechert [in Vorbereitung] —► Bhkt 

Bhaktisatakasannaya, in: Simhala Granthärnavaya hevat Sihala Gatsayura (Li¬ 
brary of Sinhalese Classics), ed. A. M. G(unasekera), Colombo o.J., pp. 
88-115 —* Bhkt-sn 

Bhandarkar Oriental Research Institute, Poona —► BORI 
Bhandarkar Oriental Series, Poona —► BOS 

Bhartrhari, Öatakatrayädi-subhäsitasamgraha, The epigrams attributed to 
Bhartrhari, ed. D. D. Kosambf, Bombay 1948 (SJS 23) —► BhS 

Bhartrhari, Väkyapadfya, ed. W. Rau, Wiesbaden 1977 —► Vkp 

bhäsya (in Textnamen) —► bh 

Bhatta Arcata, HetubindutTkä, ed. S. Sanghavi Muni Sri Jinavijaya, Baroda 
1949 (GOS 113) — Hb-t 

Bhattikävya —► Bhatti 

bhävasannaya (in Textnamen) —► bhsn 

Bhävaviveka, Prajiiäpradlpa, TT 5253, sDe-dge 3853 —► PP 

Bhävaviveka, Madhyamakahrdayakärikä, TT 5255, sDe-dge 3855 —♦ Mhk 

Bhävaviveka, Tarkajvälä, TT 5256, sDe-dge 3856 —* Tj 

Bhe Mon Taii [Pe Maung Tin], Mranmä cä pe samuihh (History of Burmese 
Literature), Rankun 1947 —► HBL 

Bhesajjamanjüsä Bhes 

Bhiksukarmaväkya => KaVä(Mü) 

Bhiksunikarmaväcanä —► BhTKaVä 

Bhiksunlkarmaväcanä ==> BhlKaVä(R/VP) 

Bhiksunl-Prätimoksasütra —* BhiPrMoSü 

• • • 

Bhiksunl-Vinaya —* BhTVin 

BhiksunT-Vinaya, including Bhiksunl-Praklrnakaand a summary of the Bhiksu- 
PrakTrnaka of the Ärya-Mahäsämghika-Lokottaravädin, ed. Gustav Roth, 
Patna 1970 (TSWS 12) —♦ BhTVin(Mä-L) 
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Bhümibalo Bhikkhu Foundation Edition, Bangkok —► BBFE 

Bhuräh rhi khui amyuih myuih (mü honh), publ. Buddhabhäsä pran pväh reh 
aphvai, Rankun 1311 B.E. (1949)—»Bh-rh-kh 

Bhüridatta-Jätakaya, ed. Layanal Lokuliyana, Colombo o.J —> BhürJ 

Bibliographia Philologica Buddhica, Tokyo —► BPhB 

Bibliographie bouddhique, I-XXXII, Paris 1930-1967 —* Bibl.bouddh 

Bibliography of Asian Studies, Berkeley —► BiblAsSt 

A Bibliography of Bibliographies of Asian Religious Studies, New York (in 
Vorbereitung] —► BB-ARS 

A Bibliography of English Publications in India, New Delhi —► BEPI 
Bibliography of Indological Studies, Calcutta —* Bibi.IS 
Bibliotheca Buddhica, St. Petersburg (Leningrad) —► BBu 
Bibliotheca Indica, Calcutta —► BI 
Bibliotheca Indo-Buddhica —► BIB 

Bibliotheca Indo-Tibetica Series, publ. Central Institute of Higher Tibetan 
Studies, Sarnath —► BITS 

Bibliotheca Indonesica, The Hague —► Blndon 

Bibliotheque du Musion, Louvain —> BM 

Bibliotheque Nationale, Paris —► BN 

Bihar Research Society, Patna —► BRS 

Bijdragen tot de taal-, land- en volkenkunde, ’s-Gravenhage —► BTLV 
Bimbasärasütra, in: BBS, pp. 114-148 —► BimbSü 
birmanisch —» birm. 

Blatt —► Bl. 

Blatt-Nummer —► Bl.-Nr. 

Jules Bloch, La formation de la langue Marathe, Paris 1920 —* Bloch,M 

Mabel Bode, “Early Pali Grammarians in Burma", JPTS 1908, pp. 81-101 —* 
PGB 

Mabel Haynes Bode, The Pali Literature of Burma, London 1909 (repr. Ran¬ 
goon 1965) (Prize Publication Fund 2) —* PLB 
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Bodhicaryävatara-tikä, Kapitel 9 der Bca-p, ed. Louis de La Vallee Poussin, 
Bouddhisme, fetudes et Materiaux, London 1898, pp. 234-388 —* Bca-t 

Bödhivamsa-gätapadaya, Mahäbodhivamsa-granthipada-vivaranaya, ed. Sri 
Dharmäräma, Colombo 1910 —* Mhbv-gp 

Otto Böhtlingk, Rudolph Roth, Sanskrit-Wörterbuch, 7 Bde., St. Petersburg 
1855-1875 —♦ PW 

Otto Böhtlingk, Sanskrit-Wörterbuch in kürzerer Fassung, 4 Bde., St. Peters¬ 
burg 1879-1889 —* pw 

Willem B. Bollee, “Die Stellung der Vinayar'Kkäs in der Päli-Literatur", 
ZDMG, Suppl. I, XVII. Deutscher Orientalistentag, Vorträge, T. 3, Wies¬ 
baden 1969, pp. 824-835 —► Bollee 

Bombay Sanskrit Series, Bombay —* BSS 

Bombay University Publications Devanägari Päli Text Series, Bombay —► 

BUPDPTS 

Bonner Orientalistische Studien, Stuttgart, Bonn —► BOSt 

(Sudhammavati) Brahmacariya lak cvai vat rvat can (nhan sut pohh 33 sut pä 
vaii so Sirimangalä parit tö), publ. Sudhammavatr Press, Rankun 1325 B.E. 
(1953) —* BLV 

Brahmajälasütra —► Brny 

Brahmajälasütrapuränasannaya, publ. H. D. D. Gunasekara, Colombo 1956 
—* Brmj-8n 

The Brahmavidyä, Adyar Library Bulletin, Madras —► ALB 
BrhadäranyakarUpanisad —* Brh-Up 
briefliche Mitteilung von —* brfl. 

British Library, London —► BL 

C. Brockelmann, Geschichte der arabischen Literatur, 2 Bde., (2. Aufl.) u. 3 
Suppl., Leiden 1937-1949 —► GAL 

Jose van den Broeck, La saveur de l’Immortel (A-p’i-t’an Kan Lu Wei Lun), 
Lam Version chinoise de l’Amrtarasa de Ghosaka (T 1553), Louvain 1977 
(PIOL 15) —* Amrtar(B) 

Buddha Jayanti Tripitaka Series, Colombo —► BJTS 

Buddha Sasana Council, Buddha Säsanä Aphvai, Rankun, Rangoon —► BSC 
Aggamahäpandita Polvatte Buddhadatta —► A.P.B. 
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Polvatte Buddhadatta, A Concise Pali-English Dictionary, Colombo 1957 —► 
Buddhadatta, PED 

Buddhadatta, Abhidhammävatära, in: Buddhadatta’s Manuals, Summaries of 
Abhidhamma, part 1: Abhidhammävatära and Rüpärüpavibhäga, ed. A. P. 
Buddhadatta, London 1915 (PTS), pp. 1-142 —► Abhidh-av 

A. P. Buddhadatta, Corrections of Geiger’s Mahävamsa etc., A Collection of 
Monographs, Ambalangoda 1957 —> Buddhadatta, Corr 

A. P. Buddhadatta, English-Päli Dictionary, Colombo o.J. —► EPD 

Buddhadatta, Madhuratthaviläsinl näma Buddhavamsatthakathä, ed. I. B. 
Horner, London 1946 (PTS) —> Bv-a 

Polvatte Buddhadatta, Pälisähityaya, 2 pts., Ambalangoda 1956; Maradäna 
(Colombo) 1957 —► Buddhadatta, PS 

Buddhadatta, Rüpärüpavibhäga, in: Buddhadatta’s Manuals, Summaries of 
Abhidhamma, part 1: Abhidhammävatära and Rüpärüpavibhäga, ed. A. P. 
Buddhadatta, London 1915 (PTS), pp. 143-159 —► Rüpär 

Buddhadatta, Uttaravinicchaya, in: Buddhadatta's Manuals, part 2: Vinayavi- 
nicchaya and Uttaravinicchaya, Summaries of the Vinaya Pitaka, ed. A. P. 
Buddhadatta, London 1927 (PTS), pp. 231-304 —> Utt-vn 

Buddhadatta, Vinayavinicchaya, in: Buddhadatta's Manuals, part 2: Vinayavi- 
nicchaya and Uttaravinicchaya, Summaries of the Vinaya Pitaka, ed. A. P. 
Buddhadatta, London 1927 (PTS), pp. 1-230 —* Vin-vn 

Buddhagadyasannaya, in: Simhala Granthärnavaya hevat Sihala Gatsayura 
(Library of Sinhalese Classics), ed. A. M. G(unasekera), Colombo o.J., pp. 
30-32 —► Bdh-g-sn 

Buddhagadyaya, in: Sanskrittexte aus Ceylon I, ed. H. Bechert, München 1962 
(MSS, Beiheft D), p. 1-22 —► Bdh-g 

Buddhaghosa —> Bu. 

Buddhaghosa, Apadäna^atthakathä, Visuddhajanaviläsinl, ed. C. E. Goda- 
kumbura, London 1954 (PTS) —> Ap-a 

Buddhaghosa, Atthasälim, Dhammasanganl-atthakathä, ed. E. Müller, Lon¬ 
don 1897 (rev. ed. 1979) (PTS) —> As 

Buddhaghosa, Dhätukathä-atthakathä, Pancapakaranatthakathä I, in: 
Dhätuk, pp. 114-138 —> Dhätuk-a 

Buddhaghosa, Kahkhävitarani näma Mätikatthakathä, ed. Dorothy Maskell, 
London 1956 (PTS) —> Kkh 
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Buddhaghosa, Kathavatthu(ppakarana)-atthakatha, Paficapakaranatthakatha 
III, ed. N. A. Jayawickrama, London 1979 (PTS) —► Kv-a(J) 

Buddhaghosa, “Kathävatthu(ppakarana)-atthakathä, Pancapakaranatthaka- 
thä IIF, ed. J. P. Minayeff, JPTS 1889, pp. 1-199 —* Kv-a(M) 

Buddhaghosa, Khuddakapätha-atthakathä, Paramatthajotikä I, ed. H. Smith, 
London 1915 (PTS) —♦ Khp-a’ 

Buddhaghosa, Manorathapüranl, Anguttaranikäya-atthakathä, ed. M. Walle¬ 
ser, H. Kopp, 5 vols., London 1924-1956 (PTS) —► Mp 

Buddhaghosa, “Pancapakaranatthakathä II, Puggalapaniiatti-atthakathä", ed. 
G. Landsberg, C. A. F. Rhys Davids, JPTS 1913-14, pp. 170-254 —* Pp-a 

Buddhaghosa, PapancasüdanT, Majjhima-nikäya-atthakathä, ed. J. H. Woods, 
D. Kosambi, I. B. Horner, 5 vols., London 1922-1938 (PTS) —♦ Ps 

Buddhaghosa, Patthänappakaranavannanä, in: Buddhaghosa, Paramatthadl- 
panl, Pancappakaranatthakathä, ed. R. Candavimala, vol. 2, Colombo 1938 
(SHB 40), pp. 256-391 —♦ Patth-a 

Buddhaghosa, Samantapäsädikä, Vinaya-atthakathä, ed. J. Takakusu, M. Na- 
gai, 7 vols., London 1924-1947 (PTS). [Index vol. by H. Kopp, London 1977 
(PTS)] — Sp 

Buddhaghosa, Sammohavinodaiu, Vibhangaratthakathä, ed. A. P. Buddha- 
datta, London 1923 (PTS) —* Vibh-a 

Buddhaghosa, Säratthapakäsini, Samyuttanikäya-atthakathä, ed. F. L. Wood¬ 
ward, 3 vols., London 1929-1937 (PTS) —► Spk 

Buddhaghosa, Sumangalaviläsim, Dighanikäya-atthakathä, ed. T. W. Rhys 
Davids, J. E. Carpenter, W. Stede, 3 vols., London 1886-1932 (PTS) —♦ Sv 

Buddhaghosa, Tikapatthäna-atthakathä, Pancapakaranatthakathä, in: Tikap 
—► Tikap-a 

Buddhaghosa, Visuddhimagga, ed. C. A. F. Rhys Davids, 2 vols., London 
1920-1921 (PTS) —► Vism 

Buddhaghosa, Visuddhimagga, ed. H. C. Warren, revised by Dharmananda 
Kosambi, Cambridge, Mass. 1950 (HOS 41) —* Vism(W) 

Buddhaghosa, Yamaka-atthakathä, ed. C. A. F. Rhys Davids, JPTS 1910-12, 
pp. 52-107 —* Yam-a 

Buddhaghosuppatti, ed. J. Gray, London 1892 —► Bu-up 

Buddhanäga, Vinayatthamanjüsä, ed. U. P. Ekanäyaka, Colombo 1912 —* 
Kkh-t 





152 


Auflösung der Abkürzungen 


Coliyacariya Dipankara Buddhappiya, Maharupasiddhi, ed. Gunaratana, 
Brandiawatta 1897 [auch Padarüpasiddhi] —* MRüp 

Buddhappiya, Mahärüpasiddhi-tikä, ed. Tamgalle Pälita and Tamgalle Dham- 
maratana, Ceylon 1903 —♦ MRüp-t 

Buddhappiya, Pajjamadhu, ed. E. R. Gooneratne, JPTS 1887, pp. 1-16 —» 

Pajj 

Buddhappiya, Pajjamadhusannaya, ed. H. Devamitta, Colombo 1887 —* 
Pajj-sn 

Buddhaputta, Püjävaliya, Ceylon 1924 —► Püjäv 

Buddharakkhita, Jinälamkära, ed. J. Gray, London 1894 —► Jinäl 

Buddharakkhita, Jinälaiikäravannanä, ed. Dlpahkara and Dhammapäla, Alut- 
gama 2456 —» Jinäl-v 

Buddharaksita, Jätibheda laksanaya hevat Janavamsaya, Colombo 1957 —> 
JanV 

Tibbotuväve Sri Siddhärtha Buddharaksita, Saddharmävavädasamgrahaya, 
ed. Veragoda Amaramoli, Colombo 2499 A.B. (1956) —♦ SdhvSg 

Tibbotuväve Sri Siddhärttha Buddharaksita, Syämöpasampadävata, ed. Mä- 
gallägodha Prajnätisya, Mätara 1948 —» Syämp 

Buddhavamsa, in: Buddhavamsa and Cariyäpitaka, ed. N. A. Jayawickrama, 
London 1974 (PTS) —♦ Bv(J) 

Buddhavamsa, in: The Buddhavamsa and the Cariyäpitaka, ed. R. Morris, 
London 1882 (PTS) —> Bv 

Buddha-Vandanäva —► BdhVnd 

Buddhica, Documents et travaux pour l’etude du bouddhisme, Paris —► Bud 

Buddhica, Documents et travaux pour l’etude du bouddhisme, Paris, le Serie: 
Memoires —► BudM 

Buddhica, Documents et travaux pour l’etude du bouddhisme, Paris, 2e Serie: 
Documents —> BudD 

Buddhist Congress Tri-Pitaka Series, Colombo —» BCTPS 
Buddhist Hybrid Sanskrit —» BHS 

The Buddhist, Organ of the (Colombo) Young Men’s Buddhist Association, 
Colombo —► Buddhist 

Buddhist Publication Society, Kandy —► BPS 

Buddhist Research Information, ed. Richard A. Gard u.a., New York —» BRI 
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Buddhist Review, London —* BR 
Buddhist Sanskrit Texts, Darbhanga —> BST 
Buddhist Studies Review, London —» BSR 

Buddhist Text Information, ed. Richard A. Gard, New York —► BTI 

Buddhist Text Society —* BuddhTS 

Buddhist Theosophical Society, Colombo —* BTS 

Buddhistische Handbibliothek, Konstanz —» BHB 

Buddhistische Volksbibliothek, München-Neubiberg —► BVB 

buddhistisches Sanskrit —► buddh.Skt. 

Gudrun Bühnemann, “Identifizierung von Sanskrittexten Öankaranandanas”, 
WZKS 24 (1980), pp. 191-198 —► Bühnemann, Identifizierung 

Bukkyö Bunka Kenkyü, Journal of Buddhist Culture, Kyöto —* BBK 

Bukkyö Kenkyü, Buddhist Studies, Hamamatsu —► BK 

Bukkyö Shigaku, Journal of the History of Buddhism, Kyöto —► BKS 

Bukkyögaku Kenkyü, The Studies in Buddhism, Kyöto —* BGK 

Bulletin de la Societe de Linguistique de Paris, Paris —> BSL 

Bulletin de l’Association Franqaise des Amis de l’Orient, Paris —* BAFAO 

Bulletin de l’ßcole Fran^aise d’Extreme-Orient, Paris —► BEFEO 

Bulletin d’ßtudes Indiennes, Paris —► BEI 

Bulletin of the Deccan College Research Institute, Poona —► BDCRI 
Bulletin of the Museum of Far Eastern Antiquities, Stockholm —* BMFEA 
Bulletin of the Sangeet Natak Akademi —► BSNA 

Bulletin of the School of Oriental and African Studies, University of London, 
London —► BSOAS 

Bulletin of the School of Oriental Studies, University of London, London —► 

BSOS 

Bunka (Culture), Revue de l’Universite Tohoku —> BNK 
Burma Research Society, Rangoon —* BuRS 
Burmese era —► B.E. 

Burmese Manuscripts, vol. lff., comp. Heinz Bechert, Daw Khin Khin Su, 
Daw Tin Tin Myint, Heinz Braun, Wiesbaden 1979ff. (VOHD XXIII) —> 
BurmMss 
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E. Burnouf, Le Lotus de la bonne loi, 2 vols., nouvelle ed., Paris 1925 —♦ Lotus 

T. Burrow, The Language of the Kharosthi Documents from Chinese Turke- 
stan, Cambridge 1937 —* Burrow, Language 

Bussho Kaisetsu Daijiten [Großes bibliographisches Wörterbuch der in japani¬ 
scher und in chinesischer Sprache vorhandenen buddhistischen Texte], ed. 
Genmyö Ono, 12 Bde., Tökyö 1933-1936 [Photomechanischer Nachdruck 
Tökyö 1964ff.j —* BKD 

Buttan 2500-nen Kinen Bukkyögaku no Shomondai [Buddhismuskundliche 
Probleme, veröffentlicht zum Andenken an den 2500. Geburtstag des 
Buddha], Tökyö 1935 —► Buttan 2500 


Antoine Cabaton, Catalogue sommaire des manuscrits indiens, indo-chinois et 
malayo-polynesiens de la Bibliotheque nationale, Paris 1912 —► Cab III 

Antoine Cabaton, Catalogue sommaire des manuscrits sanscrits et pälis, Bi¬ 
bliotheque nationale, Departement des manuscrits, fase. 1, Paris 1907 —► 
Cab I 

Antoine Cabaton, Catalogue sommaire des manuscrits sanscrits et pälis, Bi¬ 
bliotheque nationale, Departement des manuscrits, fase. 2: Manuscrits Päli, 
Paris 1908 —♦ Cab II 

Colette Caillat, (Besprechung zu: SWTF 1/2), BSL 74,2 (1979), pp. 121-123 
—* Caillat, Rez.SWTF 1/2 

Cakkaparitta, Cakkapirita —► Cakkap 

CakkaväladfpanF —► Cakkav 

Cakravarttisimhanädasütrasannaya (Cakkavattislhanädasuttasannaya), publ. 
S. D. D. Appuhami, Colombo 1895 —► Cakrv-sn 

The Calcutta Oriental Journal, Calcutta —» CalOJ 

Calcutta Oriental Series, Calcutta —* COS 

Calcutta Review, Calcutta —► CalR 

Calcutta Sanskrit College Research Series —► CSCRS 

Calcutta Sanskrit Series, Calcutta —► CalSS 

Cambridge History of India, ed. E. J. Rapson, Cambridge 1922 —► CHI 

Magalegoda Candavamsa, SamskrtasiksämanjarT-vyäkhyä, Colombo 1934 —► 
SKÖV ' 


Candragomin, Cändravrtti, ed. B. Liebich, Leipzig 1918 


Candra-v 
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Candragomin, Cändravyäkarana, ed. B. Liebich, Leipzig 1902 —► Candra 
CandrakTrti —» Ca 

Candraklrti, CatuhsatakatTkä, TT 5266, sDe-dge 3865 —► Cst 
CandrakTrti, Madhyamakävatära, in: Mavbh —► Mav 

CandrakTrti, Madhyamakävatärabhäsya, traduction tibetaine publiee par Louis 
de La Vallee Poussin, St. Petersbourg 1907-1912 (BBu 9) —» Mavbh 

CandrakTrti, “Pancaskandhaprakarana”, [Tib. Text] ed. Christian Lindtner, 
AO 40 (1979), pp. 87-145 —* Psp(L) 

CandrakTrti, Pancaskandhaprakarana, TT 5267, sDe-dge 3866 —» Psp 

CandrakTrti, Prasannapadä ==> deJ., Präs 

CandrakTrti, Prasannapadä, in: MadhK —► Präs 

CandrakTrti, Prasannapadä Madhyamakavrtti, Douze chapitres traduits du 
sanskrit et du tibetain accompagnes d’une introduction, de notes et d’une 
edition critique de la Version tibetaine par Jaques May, Paris 1959 —♦ 
May,Präs 

Candrasütra => CandraSü 

George Cardona, Pänini, A Survey of Research, The Hague, Paris 1976 (Trends 
of Linguistics, State-of-the-Art Reports 6) —► Cardona, Pänini 

Cariyäpitaka, in: Buddhavamsa and Cariyäpitaka, ed. N. A. Jayawickrama, 
London 1974 (PTS) —► Cp(J) 

Cariyäpitaka, in: The Buddhavamsa and the Cariyäpitaka, ed. R. Morris, 
London 1882 (PTS) —»Cp 

Ch. Carter, Sinhalese-English Dictionary, Colombo 1924 —► Carter 
casus obliquus —► obl. 

Catalogue of the Päli and Burmese Books and Manuscripts belonging to the 
Library of the late King of Burma and found in the Palace at Mandalay in 
1886, Rangoon 1910 —♦ Palace 

Cattärodakabhayüpamasütrasannaya, ed. Disänäyaka Appuhämi, Colombo 
1911 —* Cattär-sn 

Catusparisatsütra => CPS; Kloppenborg, CPS 
Central Asiatic Journal, Wiesbaden —* CAJ 
Central Asiatic Studies, s’Gravenhage —► CAS 

Centro Piemontese di Studi sul Medio ed Estremo Oriente, Torino —» 
CESMEO 
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Ceylon Antiquary and Literary Register, Colombo —* CALR 
Ceylon Historical Journal, Dehivala —» CHJ 

Ceylon Journal of Historical and Social Studies, Colombo —► CJHSS 

Ceylon Journal of Science, Section G, Archaeology, Colombo —► CJSc 

Ceylon Journal of the Humanities, Colombo —► CJH 

Ceylon Literary Register, 3rd Series, Colombo —► CLR 3rd Ser 

Ceylon National Museums Manuscript Series, Colombo —» CNMMS 

“The Chakesadhätu-vamsa”, ed. J. P. Minayeff, JPTS 1885, pp. 5-16 —* 
Cha-k 

N. P. Chakravarti, L’Udänavarga Sanskrit, Mission Pelliot en Asie Centrale, 
Paris 1930 (Serie Petit 4) —► Chakravarti, Uv 

Chändogya-Upanisad —* Ch-Up 

Chandoviciti => ChV 

Chatthasahgäyana edition (of canonical, post-canonical and non-canonical Pali 
texts), publ. Buddha Sasana Council, Rangoon 1956ff. —♦ ChS 

E. Chavannes, Cinq cent contes et apologues extraits du Tripitaka chinois, vol. 
1-4, Paris 1910-1934 —► Ccc 

Chibetto Daizökyö Kanjüru Kandö Mökuroku, A Comparative Catalogue of 
the Kanjur Division of the Tibetan Tripitaka, Peking ed., kept in the Library 
of the Otani Daigaku, Kyöto 1930-1932 —♦ ötani Kanjur-Kat 

Chikushi Jogakuen Tanki Daigaku Kiyö, Journal of Chikushi Jogakuen Junior 
College, Fukuoka —► CJTDK 

Robert Caesar Childers, A Dictionary of the Pali Language, 4th impression, 
London 1909 — Chüd 

chinesisch —► chin. 

Chizan Gakuhö, Tökyö —► CGH 

Chowkhamba Sanskrit Series, Varanasi —» ChSS 

Chowkhamba Sanskrit Studies, Varanasi —► ChSSt 

christliche Zeitrechnung => n. Chr.; v. Chr. 

“Chulalongkorn-Ausgabe” des Tripitaka in Pali, Bangkok [siehe Geiger, Pali, 

pp. 9f.] —» Cüläl 

Chung Lun, T 1564 [MadhK(chin.)] —> CL 
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R. Öicak-Chand, Das Sämajätaka, kritische Ausgabe, Übers, u. vergleichende 
Studie, Diss., Bonn 1974 —► Cicak-Chand 

Walter Clawiter —► Cla. 

B. Clough, Sinhalese-English Dictionary, Colombo 1892 —► Clough.S 

George Coedes, Catalogue des Manuscrits en Päli, Laotien et Siamois provenant 
de la Thailande, Copenhague 1966 (Catalogue of Oriental Manuscripts, Xy- 
lographs etc. in Danish Colletions 11,2) —► Coedes 

George Coedes, “Note sur les ouvrages palis composes en pays Thai", BEFEO 
15,3 (1915), pp. 36-46 —> NPT 

columna —► col. 

commentaire, commentary (commentaries) —► ct., cty(cties) 

Co-ne-Ausgabe des tibetischen Tripitaka —► Co-ne 

confer —► cf. 

Congres International des Sciences Humaines en Asie et Afrique du Nord, In¬ 
ternational Congress of Human Sciences in Asia and North Afrique —* 
CISHAAN 

coniecit —► coni. 

Contributions to Indian Sociology, New Delhi —► ContrlndSoc 

Contributions to Nepalese Studies, Kirtipur —* ContrNepSt 

Edward Conze (ed. and transl.), The Gilgit Manuscript of the Astädas'asähasri- 
kä-prajiiäpäramitä, chapters 55 to 70, chapters 70 to 82, Roma 1962, 1974 
(SOR XXVI, XLVI) —► AdSP(Conze) 

Edward Conze, Materials for a Dictionary of the Prajnäpäramitä Literature, 
Tökyö 1967 —» Conze, Materials 

E. Conze, The Prajnäpäramitä Literature, Tokyo, 2nd ed., 1978 —► 
Conze, PL 

Palmyr Cordier, Catalogue du fonds tibetain de la Bibliotheque Nationale, II- 
III (Index du Bstan-hgyur tibetain 108-332), Paris 1909-1915 —► Cordier 

Corpus Inscriptionum Indicarum, Calcutta 1877ff. —* CII 

(Ceylon), Correspondence between the Governor of Ceylon (Hercules Robin¬ 
son) and the Secretary of State of the Colonies (Henry T. Irving) with refe- 
rence to the preparation of a descriptive catalogue of the Päli, Sinhalese, and 
Sanskrit Manuscripts, to be found in the libraries of the Pansalas, Buddhist 
monasteries, and other places in Ceylon, London 1870 —► Corresp 
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Walter Couvreur, “Die Fragmente Stein Ch. 00316a und Hoernle H 149.47 und 
231”, KZ 72 (1955), pp. 222-226 —* Couvreur, Fragm. 

Walter Couvreur, “Nieuwe Fragmenten van het Catusparisat-, Mahäparinirvä- 
na-, Mahäsudarsana- en Mahävadänasütra”, OrGand 4 (1967), pp. 167-173 
—► Couvreur, NF 

Walter Couvreur, “Sanskrit-Tochaarse en Sanskrit-Koetsjische Trefwoordenli- 
jsten van de Dirghägama (Dlghanikäya)”, OrGand 4 (1967), pp. 151-165 
—► Couvreur, Dirghägama 

Walter Couvreur, “Zu einigen Sanskrit-Kutschischen Listen von Stichwörtern 
aus dem Catusparisatsütra, Dasottarasütra und Nidänasamyukta”, Prati- 
dänam, pp. 275-282 —► Couvreur, Listen 

A Critical Pali Dictionary, begun by V. Trenckner, ed. D. Andersen, H. Smith, 
H. Hendriksen, vol. I, Copenhagen 1924-1948, vol. II (fase, lff.), Copenha- 
gen 1960fT. —♦ CPD 

Cülabödhivamsaya hevat Anurädhapurayehi £rl Mahäbodhln vahanse ätulu 
Lakdiva Bodhln vahanselä pihiti pilivela dakvana Bodhivamsa kathäva, ed. 
Don Davit Karunätilaka, Kägalla 1923 —♦ CülBöv 

Cülahatthipadöpamasütrasannaya, ed. Välipänne Upatissa, Nugegoda 1955 
—» Cülhp-sn 

Cullaniddesa, ed. William Stede, London 1918 (PTS) —♦ Nidd II 

A. Cunningham, The Ancient Geography of India, Delhi 1963 —* CGAI 

Current Trends of Linguistics, ed. Th. A. Sebeok, The Hague —► CTL 


Dalada-püjävaliya, ed. P. Sannasgala, Colombo 1954 —* DIPjv 

Dambadeni-asna, ed. D. D. Ranasimha, Colombo 1928 —* DmbAs 

Dandin, Kävyädars'a, ed. Premacandra Tarkaväglsa, Calcutta 1862 —» 
Kävyäd 

Paul Gerhard Dannhauer, Alfons Dufey und Günther Grönbold, Das Buch im 
Orient, Handschriften und kostbare Drucke aus zwei Jahrtausenden, Baye¬ 
rische Staatsbibliothek. Ausstellung 16. November 1982 - 5. Februar 1983, 
Wiesbaden 1982 —* Buch 

J. Dantinne (Trad.), La Splendeur de l’Inebranlable, Aksobhyavyüha, Louvain- 
la-Neuve 1983 (PIOL 29) —♦ Aksobh(D) 

Jean Dantinne, Le traite des cinq agregats (Paiicaskandhaprakarana de Va- 
subandhu), Bruxelles 1980 (Publications de l’Inst. beige des Hautes ßtud. 
bouddh., Serie Etudes et textes 7) —> Pancask(D) 
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Sarat Chandra Das, A Tibetan-English-Dictionary, rev. anded. Graham Sand¬ 
berg and A. William Heyde, Calcutta 1902 —► SCD 

das heißt —► d.h. 

Dasabalas'rlmitra, Samskrtäsamskrtavinis'caya, TT 5865, sDe-dge 3897 —► 

Samskrtäs 

• • 

Dasabalasütra 1 DbSü(l) 

Dasabalasütra 2 => DbSü(2) 

Dasabhümikasütra =>■ Das'a-bh-g 

Dasabhümikasütra, ed. Johannes Rahder, Leuven 1926 —► Dasa-bh 
Dasabhümikasütra, ed. P. L. Vaidya, Darbhanga 1967 (BST 7) —► Dasa-bh(V) 
Dasabodhisatta-uddesa => Dasab 

Dasabodhisattuppattikathä, transl. and ed. H. Saddhatissa, London 1975 
(SBB 29) —♦ DBK 

Dasasähasrikä Prajnäpäramitä —► DSP 
Dasavaikälikasütra => Das'avaik(L) 

Dasavaikälika-sütra, ed. E. Leumann u. W. Schubring, Ahmadabad 1932 —► 
Dasavaik 

Dasavatthuppakcirana, ed. et trad. J. Ver Eecke, Paris 1976 (PEFEO 108) —► 
Dasav 

Dasottarasütra => Daso 
dasselbe —► dass. 

Däthävamscisannaya, in: Dharmaklrti, Däthävamsaya mit Sannaya, ed. Ha- 
lavegoda Silälankära, Alutgama 1914 —► Däth-sn 

Dativ —► dat. 

Deccan College Dissertation Series, Poona —► DCDS 

Prinz Dechädison (Tejätis'ara), Prahjum klon Lokaniti, Bangkok 1971 —► 
Ln(TS) 

B. Delbrück, Altindische Syntax, Halle 1888 —► Ai.Synt 

Paul Demieville, Choix d’etudes bouddhiques (1929-1970), Leiden 1973 —► 
Demieville, Choix 

Paul Demieville, "L’origine des sectes bouddhiques d’apres Paramärtha", MCB 
1 (1931-32), pp 15-64 — Demieville, Sectes 
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Paul Demieville, “Un fragment Sanskrit de l’Abhidharma des Sarvastivadin”, 
JA 249 (1961), pp. 461-475 —* Demieville, Abhidh 

Demonstrativpronomen —► Demonstrativprn. 

Denominativum —► denom. 

dergleichen —♦ dgl. 

derselbe —* ders. 

W.S. Desai, Burmese MSS in the Royal Asiatic Society Library, Sir William 
Jones Bicentenary of his Birth Commemoration Volume 1746-1946, Calcutta 
1948, pp. 146-151 —► Desai 

desgleichen —* desgl. 

Desiderativ —► desid. 

deutsch —► dt. 

Deutsche Literaturzeitung für Kritik der internationalen Wissenschaft, Berlin 
—* DLZ 

Deutsche Morgenländische Gesellschaft —► DMG 

Devendrabuddhi, Pramänavärttikapanjikä —* PrvP 

Devradadampasanginävö, Daladä-sirita, ed. Vajirä Ratnasüriya, Colombo 
1949 —* DlSir(R) 

Devradadampasanginävö, Daladä-sirita, ed. Välivitiye Sorata, Colombo 1961 
—► DlSir 

Sitinämaluve Dhammajoti, Bälävatära sangrahaya, ed. D. Jinaratana, Colom¬ 
bo, 2nd ed., 1913 —♦ Bäläv-sg 

Okandapola Dhammajoti, Okandapolasannaya, Bälävatära-liyanasannaya, ed. 
Baddegama Klrttis'rl Dhammaratana, Väligama 1927 —* Bäläv-lsn 

Dhammakitti, Bälävatära, ed. Satischandra Vidyabhusana and Punnananda 
Swami, rev. Sailendranath Mitra, Calcutta 1935 —► Bäläv 

Dhammakitti, Cölavamsa => Mhv 

Dhammakitti, Cölavamsa being the more recent part of the Mahävamsa, transl. 
W. Geiger and from the German into English C. Mabel Rickmers, 2 pts., 
London 1929, 1930 (PTS) —* Cülv(transL) 

Dhammakitti, “Däthävamsa”, ed. T. W. Rhys Davids and R. Morris, JPTS 
1884, pp. 109-152 — Däth 

Dhammakitti Ratanapajjota, Subodhälahkära-navatikä —> Subodh-nt 
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Dhammakitti, Saddhammasahgaha, ed. Nedimäle Saddhänanda, JPTS 1890, 
pp. 21-90 —► Saddhamma-s 

Moratota Dhammakkhandha, Upäsakajanälahkäraya, Colombo 1961 
—► UpäsJan 

Vilegoda Dhammänanda, Anguttaranikäya-gäthäsannaya, Ambalangoda 1908 
—► AN-gsn 

Kirama Dhammänanda, Kavmutuhara, ed. C. E. Godakumbure, Moratuva 
1953 — KMut 

Kirama Dhammänanda, Siyabasmaldama, ed. K. D. P. Vikramasimha, Co¬ 
lombo 1953 —* SiyMld 

Dhammanandi, Slhalavatthuppakarana, ed. A. P. Buddhadatta, Colombo 1959 
—* Sihalav 

Dhammanandi, Slhalavatthuppakarana, ed. et trad. J. Ver Eecke, Paris 1980 
(PEFEO 123) —♦ Slhalav(E) 

Dhammaniti, in: PNTB, pp. 2-71 —► Dhn 

Dhammapada, ed. Suriyagoda Sumangala Thera, London 1914 (PTS) —► Dhp 

Dhammapadapuränasannaya, ed. Kamburupitiye Dhammaratana, Ceylon 
1926 —► Dhp-sn 

Dhammapadatthakathä, ed. H. C. Norman, 5 vols., London 1906-1914 (PTS) 
—► Dhp-a 

Dhammapadatthakathä, vol. 1, new ed. Helmer Smith, London 1925 (PTS) 
—♦ Dhp-a(HSm) 

Dhammapäla, Cariyäpitaka-atthakathä, Paramatthadlpanf VII, ed. D. L. Ba- 
rua, 2nd ed. with Corrections and Indexes, London 1979 (PTS) —► Cp-a 

Dhammapäla, Itivuttaka-atthakathä, Paramatthadlpani II, 2 vols., ed. M. M. 
Bose, London 1934-36 (PTS). [Index vol. by H. Kopp, London 1980 (PTS)] 
—► It-a 

Dhammapäla, Jätakatthakathä-puränatlkä, Jätakatthakathäya LTnatthapakä- 
sanl, [nicht ediert: CPD 2.5.10,11] —* Jä-pt 

Dhammapäla, LlnatthapakäsinT II, Papancasüdanl-puränatlkä —* Ps-pt 

Dhammapäla, Nettipakarana-atthakathä, ed. Vidurupola Piyatissa, Colombo 
1921 (SHB 9) —► Nett-a 

Dhammapäla, Nettipakarana-atthakathäya, Linatthavannanä —► Nett-pt 

Dhammapäla, Paramatthadlpanf IV [auf Titelblatt fälschlich III], Petavatthu- 
atthakathä, ed. E. Hardy, London 1894 (PTS) —► Pv-a 
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Dhammapäla, Paramatthamanjüsä, Visuddhimagga-mahätTkä —► Vism-mht 

Dhammapäla, Saccasamkhepa, ed. P. Dhammäräma, JPTS 1917-19, pp. 1-25 
—» Sacc 

Dhammapäla, SäratthapakäsinT-puränatTkä, LlnatthapakäsinT III [CPD 2.3,11] 
—► Spk-pt 

Dhammapäla, SumangalaviläsinT-puränatTkä, LlnatthapakäsinT I, ed. Lily de 
Silva, 3 vols., London 1970 (PTS) —♦ Sv-pt 

Dhammapäla, Theragäthä-atthakathä, ed. F. L. Woodward, 3 vols., London 
1940-1959 (PTS) —♦ Th-a 

Dhammapäla, Udäna^atthakathä, ParamatthadTpanT I, ed. F. L. Woodward, 
London 1926 (PTS) —+ Ud-a 

Dhammapäla, Vimänavatthu-atthakathä, mit Vimänavatthu, ed E. Hardy, 
London 1901 (PTS) —► Vv-a 

P. Dhammäräma Tissa, Kätyäyanabhedavarnanäva (Kaccäyanabheda-vanna- 
nä), Ambalamgoda 1939 —► Kacc-bh-sn 

Dhammasanganl, ed. E. Müller, London 1885 (PTS). [Index vol. by T. Tabata, 
S. Nonome, S. Bando, London 1987 (PTS)] —♦ Dhs 

DhammasirT, Khuddasikkhä, ed. E. Müller, JPTS 1883, pp. 88-121 —► 
Khuddas 

Dhammasiri Tissa, Särasaiigrahasannaya, in: Särasahgrahava, pt. I, Ceylon 
1924 —► Ss-sn 

Dhanaväla, Bhavisatta-kathä, ed. H. Jacobi, München 1918 —► Bhavis 

Dharmaguptaka —» Dh 

DharmakTrti, Hetubindu, ed. E. Steinkellner, Wien 1967 (VKSKSO 4.5) —♦ 
Hb 

Devaraksita Jayabähu DharmakTrti, Nikäyasarigrahaya hevat Öäsanävatäraya, 
ed. Simon de Silva, A. Mendis Gunasekara, W. F. Gunawardhana, Colombo 
1922 —* Nikäya-s 

DharmakTrti, Nyäyabindu —► Nb 

DharmakTrti, Pramänavärttika —► Prv 

DharmakTrti, Pramänavärttika(sva)vrtti —► PrvSV 

DharmakTrti, Pramänavinis'caya —* PrVin 

DharmakTrti, Saddharmälaiikäraya, ed. Bentara Öraddhätisya, Pänadurä 2474 

—* Sdhlk(S) 


40432 


Auflösung der Abkürzungen 163 

Dharmakfrti, Saddharmälankäraya, ed. K. Säränanda, Colombo 1928 —♦ 
Sdhlk(Sä) 

Dharmakirti, Saddharmmälankäraya, ed. Nänissara, Colombo 1899 —► Sdhlk 

M. Dharmaratna, Paramärthasudhänidhi(sannaya), Abhidharmärthavibhävi- 
nlsannaya, Colombo 1913 —► Abhidh-s-mht-sn 

M. Dharmaratne, Visuddhimärga-(abhinava-)samksepabhävasannaya —► 
Vism-bhsn 

Dharmasamgraha, ed. F. M. Müller, H. Wenzel, Oxford 1885 (Anecdota Oxo- 
niensia, Aryan Series 1, 5) —♦ Dhsgr 

Dharmasamgraha, in: Mahäyänasütrasamgraha, pt. 1, ed. P. L. Vaidya, Dar- 
bhanga 1961 (BST 17), pp. 329-339 —» Dhsgr(V) 

Dharmas'arlrasütra, in: H. Stönner, “Zentralasiatische Sanskrittexte in Brähmf- 
schrift aus Idikutsahri, Chinesisch-Turkistän, I”, SBAW 1904, pp. 1282-1287 
—► DhSaSü 

Dharmasena, Saddharmaratnävaliya, ed. Veragoda Amaramoli, Ceylon 1954 
— SdhRv(A) 

Dharmasena, Saddharmaratnävaliya, ed. D. B. Jayatilaka, Colombo 1928-1934 
—► SdhRv 

Dharmasena, Saddharmaratnävaliya, ed. Kiriälle Nänavimala, Colombo 1971 
—► SdhRv(N) 

Dharmaskandha => Dhsk 

Dharmasrl, Abhidharmahrdayasästra =$ Abhidh-hr(A) 

Dhätukathä-pakarana and its commentary, ed. E. R. Gooneratne, London 1892 
(PTS), pp. 1-113 —* Dhätuk 

Dhätukathäpakaranamülatlkä, in: Pancapakaranamülatlkä, Rangoon 2504 
A.B. (1960) (ChS) —► Dhätuk-mt 

"Dhvajägrasütra”, KBSR, pp. 8-18, 21f. —► DhvjSü 

J. F. Dickson, “The Upasampadä-Kammaväcä being the Buddhist Manual of 
the Form and Männer of Ordering of Priests and Deacons, The Päli-Text, 
with a transl. and notes”, JRAS, N.S. 7,1 (1874), pp. 1-16 —» Dickson 

Dictionary of the Sinhalese Language, Colombo 1935ff. —► DSL 

dieselbe —► dies. 


Siglinde Dietz 


Di. 
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Siglinde Dietz, Die buddhistische Briefliteratur Indiens, nach dem tib. Tanjur, 
ed., übers, u. erläutert, Wiesbaden 1984 (AsF 84) —+ BBLI 

Siglinde Dietz, Fragmente des Dharmaskandha, Ein Abhidharma-Text in 
Sanskrit aus Gilgit, Göttingen 1984 (AAWG 142) —♦ Dhsk 

Dlghanikäya, ed. T. W. Rhys Davids, J. E. Carpenter, 3 vols., 1890-1911 (PTS) 
— DN 

Dignäga, Pramänasamuccaya —* Prs 
Dignäga, Pramänasamuccayavrtti —► PrsV 

W. DTpahkara and B. Dhammapäla, Jinälaiikärasannaya, Galle 1900 —* 

J inäl-sn 

DTpavamsa, ed. H. Oldenberg, London 1879 —♦ Dip 
Dlrghägama —> DA 
Dirghägama =4» FakSHT 

Katuväne Disänäyaka Muhandiram, Kav mini maldama, ed. D. P. R. Sama- 
ranäyaka, Colombo 1961 —* KMld(S) 

• • 

Katuväne Disänäyaka Muhandiram, Kav mini maldama, ed. Akiriye Saddhä- 
tissa, Välitara 1903 —♦ KMld 

Disputationes Rheno-Traiectinae, The Hague —» DRT 

Divyävadäna, ed E. B. Cowell, R. A. Neil, Cambridge 1886 —* Divy 

Divyävadäna, ed. P. L. Vaidya, Darbhanga 1959 (BST 20) —♦ Divy(V) 

Dpal-brtsegs, Klu’i dban-po u.a., Pho-brah stod-than ldan-dkar-gyi chos-’gyur 
ro-cog-gi dkar-chag, oder Dkar-chag Ldan-dkar-ma, TT 5851, sDe-dge 4364 
(s. auch Lalou) —* Ldan-dkar-ma Kat 

Dukapatthäna, ed. C. A. F. Rhys Davids, London 1906 (PTS) —♦ Dukap 

Durgasimha, Kätantra-vrtti, in: Kät —» Kät-v 

Durvekamis'ra, Hetubindutlkäloka, in: Hb-t —► Hb-tä 

Duryodhana Series, Rangunia —► DuryS 

U. C. Dutt, The Materia Medica of the Hindus, with a Glossary of Indian 
Plants by G. King, rev. ed. with additions and alterations by B. L. Sen, A. 
Sen, P. K. Sen, Calcutta 1922 —* MMH 

Dvandva —» Dv. 

Dwarikadas Shastri —► Dw. 
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East and West, Roma —► EW 

The Eastern Buddhist, Kyöto —► EB 

ebenda —► ebd. 

£cole Fran$aise d’Extreme-Orient, Hanoi, Saigon, Paris —► EFEO 

Franklin Edgerton, (Besprechung zu: E. Waldschmidt, Das Catusparisatsütra 
[s. CPS]), Language 39 (1963), pp. 489-493 —* Edgerton, Rez.CPS 

Franklin Edgerton, (Besprechung zu: E. Waldschmidt, Das Mahäparinirväna- 
sütra [s. MPS]), JAOS 72 (1952), pp. 190-193 —♦ Edgerton, Rez.MPS 

Franklin Edgerton, (Besprechung zu: E. Waldschmidt, Das Mahävadänasütra 
[s. MAV]), JAOS 77 (1957), pp. 227-232 —♦ Edgerton, Rez.MAV 

Franklin Edgerton, Buddhist Hybrid Sanskrit Grammar and Dictionary, vol. 
1: Grammar, New Haven 1953 —* BHSG 

Franklin Edgerton, Buddhist Hybrid Sanskrit Grammar and Dictionary, vol. 
2: Dictionary, New Haven 1953 —► BHSD 

Franklin Edgerton, Buddhist Hybrid Sanskrit Reader, New Haven 1953 —► 
BHSR 

ediert (von), edited (by), edition —► ed. 

Editor, Edition —► Ed. 

Albert J. Edmunds, “A Buddhist Bibliography based upon the Libraries of 
Philadelphia", JPTS 1902-1903, pp. 1-60 —► Edmunds 

Einleitung —► Einl. 

Yasunori Ejima, “Turfan Shutsudo Abhidharma Shahon Danpen” [Fragments 
of a Manuscript of the Abhidharma Discovered in Turfan], Kokuyaku 
Issaikyö Indo Senjutsubu Geppö: Sanzö, vol. 95, Tökyö 1976 —♦ 
AbhidhFragm(E) 

W. P. Ekanäyaka, Pretavastuvarnanäva, Colombo, 4th ed., 1953 —* PretV 

U. P. Ekanäyaka, Telakatähagäthäsannaya, in: Telakatähagäthä pota Nidäna- 
kathävastuva sahita, Colombo 1926 —► Tel-sn 

Ekottara-ägama Fragments => GEÄ 

Ekottarägama —► EÄ 

Ekottarägama, trad. du Chinois par Thi'ch Huyen-Vi, Buddhist Studies Review 
1 (1983/84), no. 2, pp. 127-142; 2 (1985), pp. 36-46; 3 (1986), no. 1, pp. 
31-38; no. 2, pp. 132-142; 4 (1987), no. 1, pp. 47-58; no. 2, pp. 127-134; 
5 (1988), no. 1, pp. 47-59; no. 2, pp. 139-144, 6 (1989), no. 1, pp. 39-46 
[wird fortgesetzt] —► EA(H) 
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Ekottarägama-Fragmente der Gilgit-Handschrift, ed. C. B. Tripäthl, Hamburg 
(StllM 2, in Vorbereitung) —* EFGH 

Ekottara-karma-sataka, TT 5620, sDe-dge 4118 —♦ Eks 

The Eiders’ Verses I: Theragäthä; II: Therlgäthä, transl. with an introd. and 
notes by K. R. Norman, London 1969, 1971 (PTSTS 38, 40) —► EV 

Elu-Attanagaluvamsaya, ed. Munidäsa Kumäranatumga, Colombo, 3rd ed., 
1952 —► Attg-v 

Elu Atvanagaluvamsaya (Attanagaluvamsaya), ed. K. Prajnäsära, Kälaniya 
’ 1950 — Attg-v(Pr) 

emendavit —* em. 

Encyclopaedia of Buddhism, ed. G. P. Malalasekera, vol. lff., Colombo 1961ff. 
—* EncBuddh 

Encyclopaedia Iranica, ed. Ehsan Yarshater, vol. lff., London 1985ff. —► Elr 

An Encyclopaedic Dictionary of Sanskrit on Historical Principles, ed. A. M. 
Ghatage, vol. lff., Poona, 1976ff. —► EDS 

The Encyclopedia of Indian Philosophies, ed. S. Bhattacharya u.a., Delhi 
1970ff. —* EIP 

Encyclopedia of Islam, Leiden usw. 1960ff. —► EI(2) 

Encyclopedia of Religion, ed. Mircea Eliade, 16 vols., New York 1987 —► ER 

Ende —► E. 

Endstrophe —► Endstr. 

englisch —» engl. 

Fumio Enomoto —► Eno. 

Entsprechung —► Entspr. 

Enzyklopädie, Encyclopaedia, Encyclopedie —► Enc. 

Enzyklopädie des Islam, ed. M. Th. Houtsma u.a., Leiden u. Leipzig 1913-38 
— EI(1) 

Enzyklopädie des Märchens. Handwörterbuch zur historischen und vergleichen¬ 
den Erzählforschung, begründet von Kurt Ranke, hrsg. von R. W. Brednich 
zusammen mit H. Bausinger, W. Brückner u.a., Bd. lff., Berlin 1977ff. —► 
EM 


Epigraphia Birmanica, Rangoon 1919ff. —► EpBirm 
Epigraphia Indica, Delhi —► Eplnd 
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Epigraphia Zeylanica, London 1904ff. —» EpZ 

Epitheton —► Epith. 

ergänzt, ergänze —* erg. 

Ergänzung —^ Erg. 

erweitert —► erw. 

Erwerbungen aus drei Jahrzehnten, 1948-1978, Bayerische Staatsbibliothek, 
Ausstellung April-Juli 1978 —♦ EdJ 

et cetera —► etc. 

Extended Mahävamsa, ed. G. P. Malalasekera, Colombo 1937 —► ExtMhv 

Faksimile —» Faks. 

Far Eastern Quarterly, New York —► FEQ 

Faszikel, fascicle, fascicule —► fase. 

V. Fausb 0 ll —> Fsb. 

V. Fausb 0 ll, "Catalogue of the Mandalay MSS. in the India Office Library”, 
JPTS 1896, pp. 1-52 —► Cat-Mand 

V. Fausböll, “Förteckning öfver de af Frih. A. E. Nordenskiöld fran Ceylon 
hemförda Päli-manuskript”, Ymer 1883, pp. 200-205 —♦ Fausb 

Leon Feer, “List of Päli MSS in the Bibliotheque nationale, Paris”, JPTS 1882, 
pp. 32-37 —► Feer 

feminin —► fern. 

Festschrift —► Festschr. 

Jean Filliozat, “fetat des manuscrits de la collection ßmile Senart”, JA 228 
(1936), pp. 127-143 — Sen 

J. Filliozat, H. Kuno, “Fragments du Vinayades Sarvästivädin", JA 230 (1938), 
pp. 21-64 —► Filliozat/Kuno, FragmVin 

Finnisch-Ugrische Forschungen, Helsinki —* FUF 

Louis Finot, “Fragments du Vinaya Sanskrit", JA 1911, pp. 619-625 —♦ Finot 
1911 

Louis Finot, Le Prätimoksasütra des Sarvästivädins [s. Finot] [ausgewertet 
sind im SWTF unter dieser Abk. Appendice I: Bhiksunl-Prätimoksa, und 
III: Fragments du Saptadharmaka] —* Finot 1913 







168 Auflösung der Abkürzungen 

Louis Finot, “Recherches sur la litterature laotienne”, BEFEO 17,5 (1917), pp. 
1-218 —> RLL 

[Louis Finot u. E. Huber], “Le Prätimoksasütra des Sarvästivädins, texte 
Sanskrit par Louis Finot, avec la Version chinoise de Kumärajlva traduit 
en fran$ais par Edouard Huber", JA 1913, pp. 465-558 —► Finot 

First Report of the Historical Manuscripts Commission, Sessional Paper X, 
1933, Colombo 1933 —♦ HMC I 

folgende —> f. 

folgende (mehrere) —> ff. 

folio(s) —► fol., foll. 

footnote —► fn. 

Emile Forchhammer, Report on the Library Work performed on behalf of Go¬ 
vernment during the year 1879-80, Rangoon 1882 —► Forch 

Fortsetzung —► Forts. 

Fragment —> Fragm. 

Fragmente (grammatisch oder bedeutungsmäßig nicht näher bestimmbar; nur 
im SWTF) —* F 

R. Otto Franke, Geschichte und Kritik der einheimischen Päli-Grammatik und 
-Lexikographie, Strassburg 1900 —♦ PGL 

H. Frankfurter, “List of Päli MSS. in the Bodleian Library, Oxford", JPTS 
1882, pp. 30-31 —► Oxf 

Oskar Frankfurter, Handbook of Päli, being an Elementary Grammar, a Chre- 
stomathy, and a Glossary, London, Edinburgh 1883 —► Frankfurter 

französisch —► frz. 

Erich Frauwallner, “Abhidharma-Studien", I: WZKSO 7 (1963), pp. 20-36, II: 
WZKSO 8 (1964), pp. 59-99, III: WZKS 15 (1971), pp. 69-102, IV: ibid., 
pp. 103-121, WZKS 16 (1972), pp. 95-152, V: WZKS 17 (1973), pp. 97-121 
—► Frauwallner, AbhidhSt 

Erich Frauwallner, “Die Entstehung der buddhistischen Systeme”, NAWG 
1971, pp. 113-127 —► Frauwallner, Entstehung 

Erich Frauwallner, Die Philosophie des Buddhismus, Berlin 1956 —» Frauwall¬ 
ner, Phil.d.Buddh 

Erich Frauwallner, “Die Reihenfolge und Entstehung der Werke Dharmakfr- 
ti’s”, Asiatica, Festschrift Friedrich Weller zum 65. Geburtstag, Leipzig 
1954, pp. 142-154 —► Frauwallner, Reihenfolge 
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Erich Frauwallner, “Dignäga, sein Werk und seine Entwicklung”, WZKSO 3 
(1959), pp. 93-164 —* Frauwallner, Dignäga 

Erich Frauwallner, Geschichte der indischen Philosophie, 2 Bde., Salzburg 1953, 
1956 —* Frauwallner, Gesch.d.ind.Phil 

Erich Frauwallner, “Landmarks in the History of Indian Logic”, WZKSO 5 
(1961), pp. 125-148 —► Frauwallner, Landmarks 

Erich Frauwallner, The Earliest Vinaya and the Beginnings of Buddhist Lite- 
rature, Roma 1956 (SOR III) —► Frauwallner, Vinaya 

Erich Frauwallner, “Zu den buddhistischen Texten in der Zeit Khri-Sroh-Lde- 
Btsan’s”, WZKSO 1 (1957), pp. 95-103 —♦ Frauwallner, buddh.Texte 

Freiburger Beiträge zur Indologie, Wiesbaden —* FBI 

J. S. Furnivall, “Manu in Burma: Some Burmese Dhammathats”, JBuRS 30 
(1940), pp. 351-370 —* Furnivall, Manu 

Futur —* fut. 

Annemarie von Gabain, Türkische Turfan-Texte VIII, Berlin 1954 (ADAW 
1952, 7) —► TTT VIII 

Gadalädenisannaya, ed. Mägallägoda Pannätissa, Näyimbala 1930 —► 
Bäläv-gsn 

Gaekwad’s Oriental Series, Baroda —► GOS 

Gandavyüha, ed. T. Suzuki, H. Idzumi, Kyöto 1934-1936 —► Gv 

Gandavyühasütra, ed. P. L. Vaidya, Darbhanga 1960 (BST 5) —► Gv(V) 

Gändhärl —► gdh. 

The Gändhärl Dharmapada, ed. John Brough, London 1962 (LOS 7) —> 
GDhp 

(Fragment des) Gandhasütra, in: Emst Waldschmidt, "Drei Fragmente buddhi¬ 
stischer Sütras aus den Turfanhandschriften”, NAWG 1968, pp. 16-23 —> 
GanSü 

O. C. Gangoly, “Some Illustrated Manuscripts of Kamma-Vaca from Siam", 
OAZ, N.F. 13 (1937), pp. 207-214 —► Gangoly 

ganthipada bzw. (sgh.) gätapadaya (in Textnamen) —> gp 

Richard A. Gard, Bibliography for the Study of Buddhism in Burma in Western 
Languages, Tökyö 1957 —* Gard, Burma 

Richard A. Gard, “The Mädhyamika in Korea”, IBK VII, 2[14] (1959), pp. 
755-773 —► MK 
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geboren —> geb. 

gedruckt —► gedr. 

Gegensatz —► Gegens. 

Wilhelm Geiger —► Ggr. 

Wilhelm Geiger, An Etymological Glossary of the Sinhalese Language, Colom¬ 
bo 1941 —► Geiger, Gloss 

Wilhelm Geiger, Beiträge zur singhalesischen Sprachgeschichte, München 1942 
(SBAW 1942,11). [Nachgedruckt in Geiger, KlSchr, pp. 559-636] —* Geiger, 
Beiträge 

Wilhelm Geiger, Culture of Ceylon in Mediaeval Times, Wiesbaden 1960 —* 
Geiger, Culture 

Wilhelm Geiger, Grammar of the Sinhalese Language, Colombo 1938 —* Gei¬ 
ger, SGr 

Wilhelm Geiger, Kleine Schriften zur Indologie und Buddhismuskunde, ed. H. 
Bechert, Wiesbaden 1973 (GISt 6) —♦ Geiger, KlSchr 

Wilhelm Geiger, Literatur und Sprache der Singhalesen, Strassburg 1900 
(GindPh I, 10) —► Geiger, Sgh 

W. Geiger, Päli, Literatur Sprache, Strassburg 1916 (GindPh I, 7) —► Geiger, 
Pali 

Wilhelm Geiger, Päli Literature and Language, authorized English transl. by 
Batakrishna Ghosh, Calcutta 1943 —♦ Geiger 

Wilhelm Geiger, Studien zur Geschichte und Sprache Ceylons, München 1941 
(SBAW 1941, 11,4). [Nachgedruckt in Geiger, KlSchr, pp. 523-557] —* 
Geiger, Studien 

Wilhelm Geiger u. Ernst Kuhn, Grundriß der iranischen Philologie, Strassburg 
1895-1904 —> GirPh 

Genitiv —► gen. 

Dieter George, Handschriften aus Südostasien, Ausstellung der Orientabtei¬ 
lung der Staatsbibliothek Preussischer Kulturbesitz vom 8. Januar bis 13. 
Februar 1977, Berlin 1976 —* HSOA 

Gesellschaft —> Ges. 

gestorben —► gest. 

Ghosaka, Amrtarasa ==> Amrtar(B) 

Gilgit Buddhist Manuscripts => GBM (Fac.Ed.) 


Auflösung der Abkürzungen 


171 


Gilgit Manuscripts, ed. Nalinaksha Dutt, 4 vols., Calcutta, Srinagar 1939-1959 
—* GM [nur im SWTF: Dutt, GilMs] 

Gilgit-Version —► Gil. 

Gilgit-Version des CPS [mit hochgestelltem G bezeichnet] —► G 

Giornale della societa asiatica italiana, Firenze —► GSAI 

Girä-Sandesaya, ed. Kumäratumga Munidäsa, Colombo 2477 A.B —* 
GirS(MK) 

Girä-Sandesaya, ed. N. D. Wijesekera, Ceylon 1949 —> GirS 

Glasenapp-Stiftung, Wiesbaden, Stuttgart —♦ GISt 

The Glass Palace Chronicle of the Kings of Burma, transl. Pe Maung Tin and 
G. H. Luce, London 1923, repr. Rangoon 1960 —♦ GPC 

Raniero Gnoli, The Gilgit Manuscript of the Saiighabhedavastu, pt. 1-2, Roma 
1977-78 (SOR XLIX) —» Sahghabh 

Raniero Gnoli, The Gilgit Manuscript of the Sayanäsanavastu and the Adhika- 
ranavastu, Roma 1978 (SOR L) —> Adhik-v; Öay-v 

C. E. Godakumbura, ass. by U Tin Lwin with Contributions by Heinz Bechert 
and Heinz Braun, Catalogue of Cambodian and Burmese Päli Manuscripts, 
Copenhagen 1983 (Catalogue of Oriental Manuscripts, Xylographs etc. in 
Danish Collections, II, 1) —► GL 

C. E. Godakumbura, Catalogue of Ceylonese Manuscripts, Copenhagen 1980 
(Catalogue of Oriental Manuscripts, Xylographs etc. in Danish Collections 
I) —► God 

C. E. Godakumbura, Sinhalese Literature, Colombo 1955 —♦ GodSL 

Göttingische Gelehrte Anzeigen, Göttingen —> GGA 

H. A. I. Goonetileke, Bibliography of Ceylon, vol. lff., Zug 1970ff. —♦ BC 

G A. Grierson, Linguistic Survey of India, 11 vols., London 1903-1927 —* LSI 

Günter Grönbold, Der buddhistische Kanon, Eine Bibliographie, Wiesbaden 
1984 —► Grönbold, Kanon 

Grundriß der indo-arischen Philologie und Altertumskunde, ed. G. Bühler u.a., 
Straßburg 1896-1920 —♦ GindPh 

Guhyasamäja, ed. Benoytosh Bhattacharya, Baroda 1931 (GOS 53) —» 
Guhyasamäja 

(Srl)Guhyasamäjatantra, ed. S. Bagchi, Darbhanga 1965 (BST 9) —♦ Guhya- 
samäja(B) 
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Gunamati, PratTtyasamutpädädi-vibhanga^nirdesa-tlkä, TT 5497, sDe-dge 
3996 —► Pratlt-vnt 

Gunamati, Vyäkhyä-yukti-tlkä, TT 5570, sDe-dge 4069 —* VyY-t 

Gunapäthaya, ed. Mahananda Martlnu Silva, Mlgamuva 1900 —♦ GPäth 

Gunaprabha, Pancaskandha^vivarana, TT 5568, sDe-dge 4067 —♦ Pancask-viv 

K. S. Gunaratana, Kälakärämasütrasannaya, ed. K. Sri Sumangala, Colombo 
1925 —♦ Kälk-sn 

A. M. Gunasekera, A Comprehensive Grammar of the Sinhalese Language, 
Colombo 1891 —► Gunas, SGr 

Henry M. Gunasekera, Catalogue of Päli, Sinhalese and Sanskrit Manuscripts 
in the Colombo Museum Library, Colombo, 2nd ed., 1901 —♦ CM(Gun) 

W. F. Gunawardhana, Subhäsitavarnanä, being a commentary on the Subhäsi- 
ta, Panadure 1917 —* Subhäs-v 

Gurulugöml, Amävatura, ed. V. Sorata, Vällampitiya 1952 —► Amäv 

Gurujugöml, Dharmapradipikäva Mahäbodhivamsaparikathä, ed. Dharmakirti 
£rl Dharmäräma, Colombo, 2nd ed., 1915 —► Dharmapr 


Herbert Härtel —► H.Hä. 

Herbert Härtel, Karmaväcanä, Formulare für den Gebrauch im buddhistischen 
Gemeindeleben aus ostturkistanischen Sanskrit-Handschriften, Berlin 1956 
(STT 3) —♦ KaVä 

Michael Hahn, (Besprechung zu: SWTF 1/2), GGA 1979, S. 273-288 —* Hahn, 
Rez. SWTF 1/2 

Michael Hahn, “Die Subhäsitaratnakarandakakathä, Ein spätbuddhistischer 
Text zur Verdienstlehre“, NAWG 1982, pp. 315-374 —» SRKK 

Haläyudha, Mrtasamjlvanl, Chandovrtti, in: Chandahsästra, ed. Kedäranätha, 
V. L. Panaslkar, Bombay 1908 —► Ping-v 

R. Halliday, Mon-English Dictionary, Bangkok 1922 —► Hall.M 

A. Haly, Catalogue of the Colombo Museum Library, pt. 1, Päli, Sinhalese and 
Sanscrit Manuscripts, Colombo 1892 —* CM(Haly) 

Hamsa-Jätaka, in: Dieter Schlingloff, "Zwei Anatiden-Geschichten”, ZDMG 
127 (1977), pp. 369-397, (Text p. 382ff.) —► HamsaJ 


Hamsasandesaya, ed. C. E. Godakumbure, Colombo 1953 —* HamsS(G) 
Hamsasandesaya, ed. Välivitiye Sorata, Ceylon 1954 —» HamsS 
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Hamsävatr chumh ma cä ponh khyup, ed. Nanh Nnvan Chve, Rankun 1961 
-► Hchp 

(Chatthasamgäyanä tan cä tö mü) Hamsävati vat rvat can, Rankun 1963 —» 
Hvrc 

Shinshö Hanayama, Bibliography on Buddhism, Tökyö 1961 —♦ Hanayama, 
Bibliography 

Handbuch der Orientalistik, Leiden 1952ff. —> HdO 
Handschrift, Handschriften —► Hs.,Hss. 

Haribhattajätakamälä —> HJM 
Haridas Sanskrit Series, Benares —» HSS 
Harivamsapuräna, ed. Ludwig Alsdorf, Hamburg 1936 —* Hariv 
Jens-Uwe Hartmann —► U.H. 

Jens-Uwe Hartmann, “Fragmente aus dem Dlrghägama der Sarvästivädins”, 
in: Sanskrittexte aus dem buddhistischen Kanon: Neuentdeckungen und 
Neueditionen, Erste Folge, Göttingen 1989 (SWTF, Beiheft 2) —* Frgm.DÄ 

Jens-Uwe Hartmann, “Neue Asvaghosa- und Mätrceta-Fragmente aus Osttur- 
kistan”, NAWG 1988, pp. 55-92 —* NAMF 

Harvard Journal of Asiatic Studies, Cambridge, Mass —► HJAS 

Harvard Oriental Series, Cambridge Mass —► HOS 

Hasting’s Encyclopaedia of Religion and Ethics, Edinburgh —► ERE 

Hatthälokasütrasannaya, publ. K. M. S. Perera, Ceylon 1907 —► Htth-sn 

Hatthavanagallavihäravamsa, ed. C. E. Godakumbura, London 1956 (PTS) 
—► Att 

Masaaki Hattori, Dignäga, On Perception, Being the Pratyaksapariccheda 
of Dignäga’s Pramänasamuccaya, Cambridge Mass. 1968 (HOS 47) —► 
Hattori, Dignäga 

Hans Hendriksen, Syntax of the Infinite Verb-Forms of Päli, Copenhagen 1944 
—► SyntHendr 

Heranasikha saha Heranasikha-vinisa, ed. Nuvaraeliye Vimalabuddhi, Colom¬ 
bo 1911 —* Heranas 

Heranasikha-vinisa, in: Heranas —* Heranas-vn 

• * • • 

herausgegeben (von) —* hrsg. 

F. Herrmann (Ed.), Symbolik der Religionen, Stuttgart 1958ff. —* SR 
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Pannänanda Keiki Higashimoto, Pali Buddhist Canon in Ordinary Use together 
with its explanation, Tokyo 1970 —► PBCOU 

hindi —» hi. 

Hindu Text Information, ed. Christopher Chappel, New York —» HTI 

Oskar von Hinüber —> v.Hi 

Oskar von Hinüber, “Bemerkungen zum Critical Pali Dictionary”, KZ 84 
(1970), pp. 177-186 —* v.Hi., Rez.CPD II, 1-5 

Oskar von Hinüber, “Bemerkungen zum Critical Päli Dictionary II”, KZ 94 
(1980), pp. 10-31 —* v.Hi., Rez.CPD II, 6-10 

Oskar von Hinüber, (Besprechung zu: SWTF 1), Kratylos 18,2 (1975), pp. 
207-208 — v.Hi., Rez.SWTF 1 

Oskar von Hinüber, (Besprechung zu: SWTF 2/3), Kratylos 29 (1984), pp. 
166-169 —* v.Hi., Rez.SWTF 2/3 

Oskar von Hinüber, Das ältere Mittelindisch im Überblick, Wien 1986 (VKSKS 
20) —► v.Hi., Mittelindisch 

Oskar von Hinüber, “Die Erforschung der Gilgit-Handschriften (Funde buddhi¬ 
stischer Sanskrit-Handschriften, I)”, NAWG 1979, S. 329-360 —► v.Hi., Gil 

Oskar von Hinüber, “Eine Karmaväcanä-Sammlung aus Gilgit”, ZDMG 119 
(1969) [auf Titelblatt irrtümlich 1970], pp. 102-132 —> v.Hi., KaVä-Slg. 

Oskar von Hinüber, “Remarks on a list of books sent to Ceylon from Siam in 
the 18th Century”, JPTS 12 (1988), pp. 175-183 —► v.Hi., Remarks 

Oskar von Hinüber, Studien zur Kasussyntax des Päli, besonders des Vinaya- 
Pitaka, München 1968 (MSS Beiheft 2) —► v.Hi., Kasussyntax 

Oskar von Hinüber, The Päli Manuscripts kept at the Siam Society, Bangkok. 
A Short Catalogue”, JSS 75 (1987), pp. 9-74 —► v.Hi., Pali Mss 

Akira Hirakawa, Index to the Abhidharmakos'abhäsya, pt. 1-3, Tökyö 1973- 
1978 — Abhidh-k-bh(Hi) 

Akira Hirakawa, Ritsuzö no Kenkyü (Studien zum Vinaya Pitaka), Tökyö 1960 
—► Hirakawa, Ritsuzö 

Hiroshima Daigaku Bungakubu Kiyö, Hiroshima —* HDBK 

historisch —* hist. 

The History and Culture of the Indian People, London —► HCIP 

A History of Indian Literature, ed. J. Gonda, Wiesbaden 1973ff. —* HIL 

History of Religions, Chicago —► HR 
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Hobögirin, Dictionaire encyclopedique du bouddhisme d’apres les sources chi- 
noises et japonaises, ed. S. Levi, J. Takakusu, P. Demieville., Fase. lff., 
Tökyö, Paris 1929ff. —► Hobögirin 

K. J. R. Hoerning, “List of Manuscripts in the British Museum”, JPTS 1883, 
pp. 134-144 —► Hoern I 

K. J. R. Hoerning, “List of Päli MSS in the British Museum, acquired since 
1882”, JPTS 1888, pp. 108-111 —> Hoern II 

A. F. R. Hoernle, Manuscript Remains of Buddhist Literature Found in Eastern 
Turkestan, Oxford 1916 —> Hoernle, MR 

A. F. R. Hoernle, “The Sutta Nipata in a Sanskrit Version from Eastern Tur- 
kestan”, JRAS 1916, pp. 709-732 —► Sn(Hoernle) 

Helmut Hoffmann, Bruchstücke des Ätänätikasütra aus dem zentralasiatischen 
Sanskritkanon der Buddhisten, Leipzig 1939 (KST 5) —♦ ÄtänSü 

Marcel Hofinger, Le congres du lac Anavatapta, I, Legendes des anciens 
(Sthavirävadäna), Louvain 1954, [Korrekter Titel: Anavataptagäthä] —► 
Hofinger, Congres 

Hokkaido Komazawa Daigaku Kenkyü Kiyö, Hokkaido Journal of Komazawa 
University, Iwamizawa —► HKDKK 

Hokke Bunka Kenkyü, Journal of Institute for the Comprehensive Study of 
Lotus Sutra (Hokekyö Bunka Kenkyüjo), Tökyö —► HBK 

Yoshifumi Honjö, A Table of Ägama Citations in the Abhidharmakos'a and the 
Abhidharmakosopäyikä, pt. 1, Kyöto 1984 —► Honjö, Table 

Horäbharanasannaya, in: Mahendrapäda, Horäbharanaya mit Sannaya, ed. A. 
J. P. Pemaräja, Mätara 1931 —► Horbh-sn 

I. B. Horner (transl.), The Book of the Discipline, Vinaya Pitaka, vols. 1-6, 
London 1938-1966 (SBB) —> BD 

Paul Horsch, Die vedische Gäthä- und Sloka-Literatur, Bern 1966 —► VGÖL 

E. Hultzsch, Inscriptions of Asoka, Calcutta 1925 (CII 1 [new. ed.]) —► Asok 


ibidem, ebendort —> ibid. 
id est, das heißt —► i.e. 
idem —► id. 
illustriert —► ill. 
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Junkichi Imanishi, “Fragmente des Abhidharmaprakaranabhasyam in Text 
und Übersetzung (Abhidharmatexte in Sanskrit aus den Turfanfunden II)”, 

NAWG 1975, pp. 1-54 —► AbhidhPrBh 

•• 

Junkichi Imanishi, “Uber den Text des Prakarana”, Annual Report of Cultural 
Science, Hokkaido University, 25,2 (March 1977), pp. 15-31 [Prakarana- 

Zitate im Abhidharmakos'a] —► Prak(Abhidh-k) 

•• 

Junkichi Imanishi, “Uber den Text des Prakarana”, Annual Report of Cul¬ 
tural Science, Hokkaido University, 25,2 (March 1977), pp. 4-15 [Sanskrit- 
Fragmente des Prakarana aus den Turfan-Funden] —» Prak(Im) 

Imperativ —► impv. 

Imperfekt —► impf. 

in fine compositi, am Ende eines Kompositums —► ifc. 
indeklinabel —* ind. 

India Office Library, London —> IOL 

Indian and Foreign Review, Delhi —► IFR 

Indian Antiquary, Bombay —► IA 

Indian Archaeology, A Review, New Delhi —► IndArch 

Indian Art and Letters, London —► IAL 

Indian Council for Cultural Relations, New Delhi —► ICCR 

Indian Culture, Calcutta —► IC 

Indian Historical Quarterly, Calcutta —► IHQ 

Indian Linguistics, Calcutta, später Pune —» IL 

Indian Reviews, Madras —► IR 

Indian Studies Past and Present, New Delhi —► ISPP 

Indianisme et Bouddhisme, Melanges offerts ä Mgr. Etienne Lamotte, Louvain- 
La-Neuve 1980 (PIOL 23) —* IB 

Indica et Tibetica, Bonn —► IndTib 

Indische Studien, Beiträge für die Kunde des indischen Altertums, ed. A. 
Weber, vol. 1-18, Berlin, Leipzig 1850-1898 —♦ IS 

Indiske Studier, Copenhagen —* IndSt 

Indo Gakuhö, Indological Review, Kyöto —► IG 

indoarisch —» ia. 
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Indogaku Bukkyögaku Kenkyü, Journal of Indian and Buddhist Studies, Tökyö 
—» IBK 

Indogaku Shironshü, Miscellanea Indologica Kiotiensia, Kyöto —* IGS 
indogermanisch —* idg. 

Indogermanische Forschungen, Berlin —► IF 
Indo-Iranian Journal, Den Haag, Dordrecht —► IIJ 
Indo-Iranian Monographs, ’s-Gravenhage —* UM 
Indo-Iranica, Calcutta —► II 
Indologica Taurinensia, Torino —► IT 
indonesisch —► indon. 

Infinitiv —► inf. 

Injunktiv —► inj. 

Inscriptions Copied from the Stones Collected by King Bodawpaya and Placed 
near the Arakan Pagoda, Mandalay, vol. 2, printed by the Superintendent, 
Government Printing, Burma, Rangoon 1897 —* Inscr. Bod 

Inscriptions du Cambodge, Paris 1926ff. —* InscrCamb 

Institut —* inst. 

Institut für Orientforschung, Deutsche Akademie der Wissenschaften, Veröf¬ 
fentlichung, Berlin —► IOFV 

Institute for Advanced Studies of World Religions, New York —► IASWR 
Instrumental —* instr. 

Intensiv —► intens. 

Inter Documentation Company, Zug —► IDC 

International Association of Buddhist Studies, Madison —» IABS 

International Association of Tamil Research, Madras —► IATR 

International Association of the Vrindaban Research Institute, London —> 
IAVRI 

International Buddhist News Forum, Rangoon —► IBNF 
International Institute for Advanced Buddhistic Studies, Rangoon —► HABS 
The International Institute for Buddhist Studies, Tokyo —* IIBS 
International Institute for Religious Studies, Rangoon —► IIRS 
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Internationales Asienforum, München, Köln —♦ IAF 
intransitiv —> intrans. 
introduction —♦ intr. 

Johann Conrad Irmischer, Handschriften-Katalog der Königlichen Univer¬ 
sitätsbibliothek zu Erlangen, Frankfurt und Erlangen 1852 —♦ Irmischer 

Istituto Italiano per il Medio ed Estremo Oriente, Roma —► IsMEO 

italienisch —► ital. 

Itivuttaka, ed. Ernst Windisch, London 1889 (PTS) —♦ It 


H. A. Jäschke, A Tibetan-English Dictionary with Special Reference to the Pre- 
vailing Dialects, to which is added an English-Tibetan Vocabulary, London 
1881 —► Jäschke, TED 

Jägaräbhivamsadhaja, Samantapäsädikäya atthayojanä —► Sp-yoj 

Jahrbuch —* Jb. 

Jahrgang —> Jg. 

Jahrhundert —► Jh. 

Jaina-Mahärästn —► JMah. 

• • 

S. Jaini, Mahädibbamanta, BSOS 28 (1965), pp. 61-80 —* Mdm 

Klaus Ludwig Janert, An Annotated Bibliography of the Catalogues of Indian 
Manuscripts, pt. 1, Wiesbaden 1965 (VOHD Suppl. 1) —♦ Janert 

Klaus Ludwig Janert, Verzeichnis indienkundlicher Hochschulschriften 
(Deutschland - Österreich - Schweiz), Wiesbaden 1961 —♦ Janert, Verzeich¬ 
nis 

japanisch —► jap. 

Jätaka, together with its Commentary, ed. V. Fausb0ll, 6 vols., London 1877- 
1896; vol. 7 (Index, D. Andersen), 1897 —» Jä 

Jätaka-atuvä-gätapadaya, ed. Mädauyangoda Vimalakfrti and N. Söminda, 
Colombo 1961 —♦ Jä-a-gp(V) 

Jätaka-atuvä-gätapadaya, Teil 1, ed. D. B. Jayatilaka, Colombo 1943; Teil 2, 
ed. D. E. Hettiäracci und M. Rammandala, Colombo 1960 —► Jä-a-gp 

Jätakamälävadänasütra —► JMAS 

Jätakatthakathä-ganthipadatthavannanä, ed. Harumalgoda Sumangala, Co¬ 
lombo 1911 —► Jä-gp 
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J ätidukkhavibhäga oder Käyaviratigäthä, in: Jätid-sn —► Jätid 

Jätidukkhavibhägasannaya oder Käyaviratigäthäsannaya, ed. K Nänaratana- 
tissa, Colombo 1915 —► Jätid-sn 

Jayäditya und Vämana, Käsikä-vrtti, in: Pän —* Käs 

D. S. Jayakody, Subhäsitaratnamälä with paraphrase, I, Colombo 1926 —* 
Subhäs-rm 

Jayamaiigalagäthä [CPD 4.5.2] —* Jayam 

Jayanta Bhatta, The NyäyamanjarT, ed. S. N. Öukla, Benares 1936 —* Nm 

N. A. Jayawickrama, Pali Manuscripts in the John Rylands University Library 
of Manchester, Manchester 1973 [auch: Bulletin of the John Rylands Uni¬ 
versity Library of Manchester 55 (1972), pp. 146-176] —* Manch 

jemandem —► jmdm 

jemanden —»jmdn 

jemandes —»jmds 

Jinacaritasannaya, in: Vanaratana Medhahkara, Jinacarita, ed. Valäne Dham- 
mänanda, Valäne 1886 —► Jina-c-sn 

B. Jinananda —► Jin 

Jinapanjara [CPD 2.9.1, upagrantha, p. 95*] —► Jinap 

Jinendrabuddhi, Visälämalavati Pramänasamuccayatlkä —► PrsT 

Jnänälankära (Ledi Sayadaw), Niyäma-dipam, transl. into Sinhalese by Siri- 
dhamma, Colombo 1929 —♦ Nyäm(sgh) 

Jnänasnmitranibandhävali, Buddhist Philosophical Works of Jnänas'rlmitra, 
ed. by Anantalal Thakur, Patna 1959 (TSWS 5) —* JiiN 

Jan Willem de Jong —* deJ. 

Jan Willem de Jong, (Besprechung zu: SWTF 1), IIJ 17 (1975), pp. 273-276 
— deJ., Rez.SWTF 1 

Jan Willem de Jong, (Besprechung zu: SWTF 2), IIJ 20 (1978), pp. 316-317 
—* deJ., Rez.SWTF 2 

Jan Willem de Jong, (Besprechung zu: SWTF 4), IIJ 29 (1986), pp. 59-60 —* 
deJ., Rez.SWTF 4 

Jan Willem de Jong, Buddhist Studies, ed. Gregory Schopen, Berkeley 1979 
—► deJ., BuddhSt 

Jan Willem de Jong, Cinq chapitres de la Prasannapadä, Paris 1949 (BudM 9) 
—* deJ., Präs 
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P. de Jong, Catalogus Codicum Orientalium Bibliothecae Academiae Regiae 
Scientiarum, Lugduni Batavorum 1862 —* Leiden 

Journal —♦ J 

Journal Asiatique, Paris —► JA 

Journal des Savants, Paris —► JS 

Journal of Asian History, Wiesbaden —♦ JAH 

Journal of Asian Studies, Ann Arbor —► JAS 

Journal of Indian Philosophy, Dordrecht —► JIP 

Journal of Oriental Research, Madras —► JORM 

Journal of Sino-Indian Buddhist Studies, Taipei —► JSIBS 

Journal of Southeast Asian Studies, Singapore —► JSEAS 

Journal of Tamil Studies, Madras —► JTS 

Journal of the American Oriental Society, New Haven —► JAOS 

Journal of the Asiatic Society of Bangladesh, Dhaka —► JASBangl 

Journal of the Asiatic Society (of Bengal), Calcutta —► JASB 

Journal of the Asiatic Society of Pakistan, Dacca —♦ JASPak 

Journal of the Assam Research Society, Gauhati —► JAssRS 

Journal of the Bihar (and Orissa) Research Society, Patna —> JB(0)RS 

Journal of the Bombay Branch of the (Royal) Asiatic Society; jetzt Journal of 
the Asiatic Society of Bombay, Bombay —► JBB(R)AS 

Journal of the Burma Research Society, Rangoon —♦ JBuRS 

Journal of the Ceylon (Sri Lanka) Branch of the Royal Asiatic Society (jetzt: 
Journal of the Royal Asiatic Society of Sri Lanka), Colombo —► JRASCB 

Journal of the Ganganatha Jha Research Institute, Allahabad —► JGJRI 

Journal of the Greater India Society, Calcutta —► JGIS 

Journal of the Gujerat Research Society, Bombay —♦ JGRS 

Journal of the Indian Society of Oriental Art, Calcutta —► JISOA 

Journal of the International Association of Buddhist Studies, Madison —► 
JIABS 

Journal of the Malayan Branch of the Asiatic Society, Singapore —> JMBRAS 
Journal of the Naritasan Institute for Buddhist Studies, Narita —* JNIBS 
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Journal of the Nepal Research Center, Kathmandu —► JNRC 
Journal of the Oriental Institute, Baroda —► JOIB 
Journal of the Pali Text Society, London —» JPTS 

Journal of the Royal Asiatic Society of Great Britain and Ireland, London —* 

JRAS 

Journal of the Siam Society, Bangkok —► JSS 

Journal of the Society of Oriental Research, Toronto u.a —► JSOR 

Journal of the Tibet Society, Bloomington —» JTibS 

[Adoniram Judson], Judson’s Burmese-English Dictionary, unabridged, as rev. 
and enlarged by Robert C. Stevenson and Rev. F. H. Eveleth, Rangoon 
1921 —► Judson,B 

Kaccäyana, Kaccäyanappakarana, ed. E. Senart, JA 1871, pp. 1-339 —* Kacc 
Kaccäyana-vutti, in: Kacc —► Kacc-v 

Kakusandha, Dhätuvamsaya, ed. M. Piyaratana, Colombo 1941 —♦ Dhätv 
Kälakärämasütrasannaya Kälk-sn 

Kälihgabodhijätakakävyaya, ed. P. F. Abhayavikrama, Mätara 1963 —* Klhgj 
Kalpanämanditikä => KalpM 

Kalyäni päsäna lekhä hevat Kalyänlprakaranaya, ed. Gimtota Medhahkara, 
Colombo 1924 [Unvollst: pp. 1-48] —♦ Kalyä 

Kamalas'fla, Madhyamakäloka, TT 5287, sDe-dge 3887 —» Mal 

KamalasTla, Tattvasamgrahapanjikä —► TsP 

kambodschanisch, khmer —► kamb. 

Kammaväcä (Kammaväkya) —► Kammav 

Tibetischer Kanjur-Text in der Staatsbibliothek Berlin, [s. Hermann Beckh, 
Verzeichnis der tibetischen Handschriften, I: Kanjur, Berlin, 1914 (Die 
Handschriften-Verzeichnisse der Königlichen Bibliothek zu Berlin 24)] —♦ 
Berlin Hs-Kanjur 

Kankhävitaranl-pitapota, ed. Kalukondayäve Pannäsekhara, Colombo 1936 
—► Kkh-gp 

Kapitel —► Kap. 

Käranaprajnapti, TT 5588, sDe-dge 4087 —* Käranapr 
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“Kärandavyüha”, Hindu Commentator 5 (1872) —♦ Kärand 

Bernhard Karlgren, Analytic Dictionary of Chinese, Paris 1923 —* Karlgr.Ch 

Karmadhäraya —» Kdh. 

Karmaprajnapti, TT 5589, sDe-dge 4088 —> Karmapr 
Karmaväcanä ==> KaVä 

Karmaväcanä, in: Richard Salomon, Judith Boltz, “A Textual Research on 
Newly Unearthed Incomplete Papers of ’Kathina Ritual'”, Social Sciences 
in Xinjang, No. 2 (1987), pp. 95-99 —* KaVä(S/B) 

Karmaväcanä-Sammlung aus Gilgit ==> v.Hinüber, KaVä-Slg 

Karmavibhägaya, ed. Isvälle Jinaratana, Ceylon 1929 —* Karmavibh 

Karmavibhägaya, ed. M. Vimalakirti and N. Sominda, Colombo 1961 —* 
Karmavibh(VS) 

Karnakagomin, Pramänavärttika(sva)vrtti-tlkä —► PrvSVT 

Karunäpundarlka, ed. Qarat Chandra Das, Qarat Chandra Qästry, Calcutta 
1898 —► Karunäp(D) 

Karunäpundarlka, ed. Isshi Yamada, 2 vols., London 1968 —♦ Karunäp(Y) 
Karunäpundarika-Mahäyänasütra (SHT 976) —» Karunäp 
Kashi Prasad Jayaswal Research Institute, Patna —► KPJResInst 
Käshi Sanskrit Series, Benares —* KSS 

Kassapa, Mohavicchedanl, ed. A. P. Buddhadatta, A. K. Warder, London 1961 
(PTS) —► Moh 

Coliya Kassapa, Vimativinodamtlkä, 2 vols., Rankun 1960 (ChS) —► Vmv 

Kassapa V, D(h)ampiyä-atuvä-gätapadaya, ed. D. B. Jayatilaka, Colombo 
1932-33 —* Dhp-a-gp 

Käsyapaparivarta, ed. Alexander von Stael-Holstein, Shanghai 1926 —* KP 

Katalogisierung der orientalischen Handschriften in Deutschland, begründet 
von W. Voigt —* KOHD 

Katalog-Nummer —* Kat.-Nr. 

Kathävatthu, ed A. C. Taylor, London 1894-1897 (PTS). [Index vol. by T. 
Tabata, S. Nonome, T. Uesugi, S. Bando, G. Unoke, London 1982 (PTS)] 
—* Kv 

Kathävatthu(ppakarana)-atthakathä-mülatlkä —* Kv-mt 
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Kathinänisamsaya, ed. N. Saccänanda, Colombo 1931 —► Kathinän(S) 

Das Kathinävadäna, ed. und übers. A. Degener, Bonn 1989 (IndTib 16) —♦ 
Kath-av 

Katikävatas => Katk(R) 

Katikävatsangarä, ed. D. B. Jayatilaka, Ceylon 1922 —* Katk 

(Fragmente des) Kaumäraläta, in: Heinrich Lüders, “Kätantra und Kaumäralä- 
ta”, SPAW 1930, Nr. 25, pp. 482-538 —► Kaum 

U Thaw Kaung, “List of Books in English and other European Languages in 
the Burma Research Society Library”, JBuRS 47 (1964), pp. 445-556 —♦ 
BooksBuRS 

Kausativ —» caus. 

Kavsilumina mit Kalpalatävyäkhyä, ed. Välivitiye Sorata, 2nd ed., Maradäna 
1960 —. Kavsil(S) 

Kävyasamgrahava oder Kavsangaräva, publ. Ratnäkara pot velanda sälava, 
Colombo 1947 —► KSg 

Käyaviratigäthä, Jätidukkhavibhäga [CPD 4.5.3] —> Käyav 

Kedärabhatta, Vrttaratnäkara —* Kedär 

Arhan Keläsa, Mahävisutärämanikäya säsanä vaii, Rankun 1970 —♦ MVS 

Ken-pen sa-p’o-to-pu lü-she, T 1458 —► Lü-she 

Ken-pen shuo-i-ch’ieh-yu-pu po-i chieh-mo, T 1453 —► Po-i chieh-mo 

J. H. C. Kern, Verspreide Geschriften, I-XV, ‘s-Gravenhage 1913-28 —► 
VersprGeschr 

J. H. C. Kern, Bijdrage tot de Verklaring van eenige Woorden in Pali-geschriften 
voorkomende, Amsterdam 1886 —» Verklaring 

H. Kern, Manual of Indian Buddhism, Strassburg 1896 (GindPh III, 8) —♦ 
Kern, Manual 

J. H. C. Kern, Toevoegselen op ’t Woordenboek van Childers, Amsterdam 1916 
—* Toev 

KharosthT Inscriptions, ed. A. M. Boyer u.a., 2 vols., Oxford 1920-1927 —♦ 
Khar.Inscr. 

Khemäcariya, “Nämarüpasamäsa oder Khemapakarana”, ed. P. Dhammärä- 
ma, JPTS 1915-16, pp. 1-19 —► Nämar-s 


khotansakisch 


khot. 
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Khuddakapätha, together with its commentary, ed. Helmer Smith, London 
1915 (PTS) — Khp 

Kindlers Literatur Lexikon, 8 Bde., Zürich 1965-74 —» KLL 
Kindlers Neues Literatur Lexikon, München 1988ff. —> KNLL 
W. Kirfel, Die Kosmographie der Inder, Bonn 1920 —* Kirf.Kosm 
Klasse —► Kl. 
klassisch(es) —* kl. 
klassisches Sanskrit —► kl.Skt. 

Kleine Schriften [in der Serie der Glasenapp-Stiftung], Wiesbaden, Stuttgart 
—► KlSchr 

Kleinere Sanskrit-Texte, ed. Heinrich Lüders, Leipzig —► KST 

Ria Kloppenborg, The Sütra on the Foundation of the Buddhist Order 
(Catusparisatsütra), Leiden 1973 (Religious Texts Translation Series, Nisaba 
1) —► Kloppenborg, CPS 

Kobe Joshi Daigaku Kiyö, Bungaku Bunen, Bulletin of Kobe Women’s Uni- 
versity, Literature Department, Kobe —► KJDKBB 

Kodai Gaku, Osaka —* KG 

Koelner Sarasvati Serie, Wiesbaden —► KSarS 

königlich —* kgl. 

Kohombäkankäriya, ed. Cäls Godakumbure, Colombo 1963 —* KohKank 
Kökila-sandesaya => KovS; KovS(M) 

Kölan Kavi Pota, ed. M. D. P. Vettasimha, Colombo 1956 —* KölK 

Komazawa Daigaku Gakuhö, Bulletin of the Komazawa University, Tokyo —► 
KDG 

Kommentar —* Komm. 

Komparativ —* compar. 

Kompositum —► Kompos. 

Konditional —* cond. 

Det Kongelike Bibliotek, Copenhagen —> DKB 

Koninklijk Instituut voor Taal-, Land- en Volkenkunde, Translation Series —► 
KITS 
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Sten Konow, Central Asian Fragments of the Astädas'asähasrikä Prajnäpärami- 
tä and of an unidentified Text, Calcutta 1942 (MASI 69) —► AdSP(Konow) 

Sten Konow, Kharosthl Inscriptions, Calcutta 1929 (CII II, 1) —» Konow, 
Kharlnscr 

korrektes Sanskrit —► korr.Skt. 

Korrektur —* Korr. 

korrigiert (von) —* korr. 

Kosalabimbavannanä, ed. R. Gombrich, in: Bechert, BCSRS, pp. 281-303 —♦ 
KBV 

Kovul-sandesaya [oder Kökila--sandesaya], ed. W. F. Gunawardhana, Colombo, 
2nd ed., 1945 —* KovS 

Kovul-sandesaya [oder Kökilarsandes'aya] mit Nänodaya vyäkhyä von Vataddar- 
ra Medhänanda, Colombo 1943 —► KovS(M) 

Wolfgang Krause und Werner Thomas, Tocharisches Elementarbuch, 2 Bde., 
Heidelberg 1960-64 —» TEB 

Wolfgang Krause, Westtocharische Grammatik, Band 1, Heidelberg 1952 —► 
WTG 

Ksemendra, Avadänakalpalatä, ed. P. L. Vaidya, 2 vols., Darbhanga 1959 (BST 
22, 23) — Av-klp(V) 

Ksemendra, Avadänakalpalatä, with Tib. transl., ed. Sarat Chandra Das, 
Harimohan Vidyäbhüsana, Calcutta 1888-1918 (BI 124) —* Av-klp 

Kslrasvämin, Kslratarangini, Dhätuvrtti, ed. B. Liebich, Breslau 1930 —► Ksir 

Kunälajätaka, ed. W. B. Bollee, London 1970 (SBB 26) —► Kunäla-jä 

Kuveni-Asna, in: Kuveni-Asna sahita Sihabä-Asna, ed. D. W. Äryyavamsa, 
Colombo 1912 —» KuvAs 

U Kyaw Dun (Ed.), Anthology of Burmese Literature, Mranmä cä nnvan ponh 
kyamh, 2 Bde., Rangoon 1953 (Bd. 2), 1961 (Bd. 1, rev. ed.) —* ABL 

Kyöto Daigaku Bungakubu Kenkyü Kiyö, Kyöto —► KDBKK 

Kyüshü Daigaku Tetsugaku Nenpö, Fukuoka —* KDTN 

Lak vai nö rathä cu sann cä chui tö myäh ratu ponh khyup, ed. Oh ’Umh 
Rvhe, Rankun 1966 —* LCR 

Laibhai Dalpatbhai Series, Ahmedabad —► LDS 
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Lalit Kalä, New Delhi 

Lalitavistara, ed. S. Lefmann, 2 vols., Halle 1902-1908 —► Lai 

Lalitavistara, ed. P. L. Vaidya, Darbhanga 1958 (BST 1) —* Lal(V) 

Marcelle Lalou, “Contribution a la bibliographie du Kanjur et du Tanjur: Les 
textes bouddhiques au temps du Roi Khri-sroh-lde-bcan", JA 241 (1953), 
pp. 313-353 —► Lalou 

Etienne Lamotte —► 6. La. 

Ütienne Lamotte, Histoire du bouddhisme indien, des origines ä l’ere Saka, 
Louvain 1958 (BM, 43) —♦ HBI 

ßtienne Lamotte, History of Indian Buddhism from the Origins to the Öaka 
Era, transl. from the French by Sara Webb-Boin, Louvain-la-Neuve 1988 
(PIOL 36) — HBI(engl.) 

ßtienne Lamotte, Le traite de la grande vertu de sagesse de Nägärjuna 
(Mahäprajnäpäramitäsästra), T. 1-5, Louvain 1944-1980 (BM 18, PIOL 2, 
12, 24) [Übers, von TCTL] —> Mpps 

Lewis R. Lancaster in collaboration with Sung Bae Park, The Korean Buddhist 
Canon, A descriptive Catalogue, Berkeley 1979 —» Lancaster, Canon 

Language, Journal of the Linguistic Society of America, Baltimore —► Lan- 
guage 

Lankägoda Sri Dhlränanda, Vinis'cayärtthadTpanl nam Vinayaviniscaya Vyä- 
khyänaya, ed. Tallale Dhammänanda, 2 vols., Colombo 1956-57 —► 
Vin-vn-vy 

Lankävatära Sütra, ed. B. Nanjio, Kyöto 1923 —* Lankäv 

(Saddharma) Lankävatärasütra, ed. P. L. Vaidya, Darbhanga 1963 (BST 3) 
—♦ Laiikäv(V) 

laotisch —» lao. 

lateinisch; in lateinischer Schrift —» lat. 

Louis de LaVallee Poussin => Vallee Poussin, Louis de La 

Lävaratthassa Tepitaka Pali, Vientiane —» LTP 

‘Lay tl vannita’ Üh Lha Taii, (Pitakat samuihh khö) Pitakat sumh pum cä 
tamh [Catalogue of manuscripts and books in the Mahädhammacetf tuik tö 
krlh of Üh Bhuih Slh in Sathum (Thaton)], Rankun 1940 —» Pit-st 

Ernst Leumann, “Das'avaikälikasütra und -niryukti nach dem Erzählungsgehalt 
untersucht und herausgegeben”, ZDMG 46 (1892) pp. 581-663 —► 
Das'avaik(L) 
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Sylvain Levi, “Le Samyuktägama Sanscrit et les Feuillets Grünwedel”, TP, 2e 
Serie, Tome 5 (1904), pp. 297-309 —► Levi, SÄ 

Lha Sa Min, Ganthavari pugguil kyö myäh atthuppatti ponh khyup, Rankun 
1961 —► Ganthav 

Lha-sa^Ausgabe des tibetischen Kanjur —► Lha-sa 

Library of Congress, Washington —► LCong 

Library of Tibetan Works and Archives, Dharamsala —* LTWA 

Lieferung —► Lfg. 

Lienhard, A History of Classical Poetry, Sanskrit-Pali-Prakrit, Wiesbaden 1984 
(HIL 3,1) —♦ Lienhard, Hist 

Light of Dharma, San Francisco —► LD 

Christian Lindtner, (Besprechung zu: A Critical Päli Dictionary, vol. II, fase. 
11 and 12), IIJ 28 (1985), pp. 299-302 —♦ Lindtner, Rez.CPD II 

Christian Lindtner, Nagarjuniana: Studies in the writings and philosophy of 
Nägärjuna, Copenhagen 1982 (IndSt 4) —► Nagarjuniana 

linea —» 1. 

List of Microfilms Deposited in The Centre for East Asian Cultural Studies, 
c/o The Toyo Bunko, Tökyö 1976, pt. 8: Burma —► CEACS 

List of Päli Manuscripts [excluding the Nevill Collection], British Museum [un- 
publ. typewritten catalogue in the Oriental Reading Room, British Library, 
London] —» BMPäli 

(Handwritten) List of Pali, Sinhalese, Sanskrit and other Manuscripts, formerly 
in the possession of Hugh Nevill (and now in the British Museum], vol. I-II, 
London o.J —► BM(Nevill) 

(Typescript) List of Palm leaf manuscripts formerly belonging to Oh Mon Mon 
Kyö in the library of the Historical Commission in Rangoon [nicht publiziert] 
—► Hist.Comm.Ia 

(Typescript) List of palm leaf manuscripts formerly belonging to the Rvhe 
Prann Oh Bha Tan in the library of the Historical Commission in Rangoon 
[nicht publiziert] —» Hist.Comm.IIa 

(Typescript) List of pura puiks formerly belonging to Rhve Prann Uh Bha Tari 
in the library of the Historical Commission in Rangoon [nicht publiziert] —► 
Hist.Comm.IIb 

(Typescript) List of pura puiks formerly belonging to Oh Moh Mon Kyö in 
the library of the Historical Commission in Rangoon [nicht publiziert] —♦ 
Hist.Comm.Ib 
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Literarisches Zentralblatt für Deutschland, Leipzig —* LZB 

Literatur —► Lit. 

P. T. Liyanage, Närisiksä sangrahaya, Colombo 1931 —♦ Näri-s' 

Jinadasa Liyanaratne, Catalogue des Manuscrits Singhalais, Paris 1983 —► 
Liyanaratne, Cat. 

loco citato —► l.c. 

Lokaniti => Ln(TS) 

Lokanili, in: PNTB, pp. 72-84 —► Ln 

La Lokapannatti et les idees cosmologiques du bouddhisme ancien, ed. E. 
Denis, These presentee devant l’Universite de Paris IV, le 16 juin 1976, 
Paris 1977 — Loka-p 

Lokaprajnapti, ed. S. Dietz [in Vorbereitung] —► LP(D) 

Lokaprajnapti, TT 5587, sDe-dge 4086 —» LP(tib.) 

Lokativ —► loc. 

Lökavinis'caya hevat Löka vibhägaya, ed. K. S. Appuhämi, Colombo 1906 —♦ 
LökVn 

Lökavinis'caya, Saptasüryyödgamanasütrasannaya, publ. P. H. D. Romanis Ap¬ 
puhämi, Divulupitiya o.J —* Sapt-sn(RA) 

Lokesh Chandra —► L.Ch. 

Lokesh Chandra, Tibetan-Sanskrit Dictionary, 12 vols., New Delhi 1958-1961 
(ÖPS 3) (repr. in 2 vols., Kyöto 1971) —► LC 

Lokesh Chandra, “Unpublished Fragment of the Prätimoksa-Sütra” [Ergän¬ 
zungen von Lokesh Chandra], WZKSO 4 (1960), pp. 1-13 —* Erg.L.Ch 

London Oriental Series, London —* LOS 

Friedgard Lottermoser —► Lttr. 

Gordon H. Luce, Old Burma — Early Pagän, 3 vols., Locust Valley, New York 
1969-1970 (Artibus Asiae, Suppl. 25) —» OBEP 

Gordon H. Luce, Tin Htway, “A 5th Century Inscription and Library at Pagän, 
Burma", MalalasekeraCommemoration Volume, ed. 0. H. de A. Wijesekera, 
Colombo 1976, pp. 203-256 —♦ Luce/Tin Htway 

Else Lüders —> E.Lü. 

Heinrich Lüders —> H.Lü. 
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Heinrich Lüders, “A List of Brährrn Inscriptions from the earliest times to about 
400 A.D. with the exception of those of Asoka”, in: Eplnd 10, Calcutta 1912, 
Appendix —* Lüders, List 

Heinrich Lüders, Beobachtungen über die Sprache des buddhistischen Urka- 
nons, ed. E. Waldschmidt, Berlin 1954 (ADAW 1952, 10) —♦ Lüders, Be¬ 
obachtungen 

Heinrich Lüders, Bruchstücke der Kalpanämanditikä des Kumäraläta, Leipzig 
1926 (KST 2) —♦ KalpM 

Heinrich Lüders, Philologica Indica, Ausgewählte kleine Schriften, Festgabe 
zum 70. Geburtstage, Göttingen 1940 —► Phil.Ind 

Heinrich Lüders, “Die Pranidhi-Bilder im neunten Tempel von Bäzäklik”, 
Phil.Ind, pp. 255-274 —PrBäz 

Heinrich Lüders, “Weitere Beiträge zur Geschichte und Geographie von Ost- 
turkestan”, SBAW 1930, pp. 7-64 (auch in Phil.Ind., pp. 595-658) —♦ 
WBGGOT 

Heinrich Lüders, “Zur Geschichte und Geographie Ostturkestans”, SBAW 1922, 
pp. 243-261 (auch in Phil.Ind, pp. 526-546) —* GGOT 

Madhyamägama —► MÄ 
Madhyamaka-Schule —* Madhy. 

Mädhyamika (Anhänger der Madhyamakalehre) —* Mädhy. 

Madhyänta-Vibhäga-Sästra, ed. R. C. Pandeya, Delhi 1971 —♦ MVÖ 

Madras University Sanskrit Series, Madras —♦ MUSS 

Madras University, Tamil Dictionary, Madras 1921-1939 —* Madras-T 

“Maduräsiye tibena Simhala puskola pot”, Gurukula I, Colombo 1944, pp. 
43-47 —* Madras 

Maga salakuna, ed. Edmund Peiris, Colombo 1947 —♦ MagaSl 
mägadhf —* mag. 

The Maha Bodhi (and the United Buddhist World), Calcutta —♦ MB 
Mahäbhärata, Bombay 1863 —♦ Mhbh(B) 

Mahäbhärata, Calcutta 1834-39 —♦ Mhbh(C) 

Mahäbhärata, crit. ed. V. S. Sukthankar u.a., Poona 1933-41 (BORI) —• 
Mhbh 
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Mahädhammasankram, Säsanälaiikära cä tamh, publ. Hamsävatf, Rankun 
1956 —-» SÄ1 

Mahädibbamanta => Mdm 

Mahägovindasütra => MGoSü 

Mahajjätakamälä, Der grosse Legendenkranz, Eine mittelalterliche buddhisti¬ 
sche Legendensammlung aus Nepal, ed. Michael Hahn, Wiesbaden 1985 
(AsF 88) —* MJM 

Mahäkaccäyana, Nettipakarana, ed. E. Hardy, London 1902 (PTS) —* Nett 

Mahäkaccäyana, Petakopadesa, ed. R. Fuchs, Halle 1908 —♦ Pet 

Mahäkarmavibhanga and Karmavibharigopadesa, in: Mahäyänasütrasamgra- 
ha, pt. 1, ed. P. L. Vaidya, Darbhanga 1961 (BST 17) —♦ Mh-karmav(V) 

Mahäkarmavibhanga and Karmavibhangopades'a, ed. Sylvain Levi, Paris 1932 
—► Mh-karmav 

Mahäkäsyapa, Bälävabodhana mit Vyäkhyä, ed. Öllaskandha, Alutgama 1924 
—» Bälävab 

Mahämakuta-Räjavidyälaya [Series], Bangkok —► MMRV 

[Mahämäyürihrdaya], KBSR, pp. 23f. —► MhMHr 

MahämäyürlvidyäräjnT => MhMVR(O) 

(Ärya-)Mahämäyürlvidyäräjiil, ed. Shüyo Takubo, Tokyo 1972 —► 
MhMVR(T) 

Mahämäyürlvidyäräjni (SHT 63, 375, 524) —^ MhMVR 

Mahänäga Kulasandesa => Mänäv-s 

Mahänäma, Mahävamsa, ed. W. Geiger, London 1908 (PTS) [und] Dhamma- 
kitti, Cülavamsa, ed. W. Geiger, 2 vols., London 1925, 1927 (PTS) —* 
Mhv 

Mahänäma, Mahävamsa, transl. W. Geiger, London 1912 (PTS) —► 
Mhv(transL) 

Mahänäma, Saddhammapakäsinl, Patisambhidämagga-atthakathä, ed. C. V. 
Joshi, 3 vols., London 1933-1947 (PTS) —♦ Patis-a 

Mahänidänasütra (SHT 865, 868) —* MNidSü 

Mahäniddesa, ed. Louis de la Vallee Poussin, E. J. Thomas, London 1916 
(PTS) —* Nidd I 

Mahäparinirvänasütra => MPS 
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(Fragment aus dem) Mahäparinirvänasütra der Dharmaguptas, in: Ernst 
Waldschmidt, “Drei Fragmente buddhistischer Sütras aus den Turfanhand- 
schriften”, NAWG 1968, pp. 3-16 —* MPS(Dh) 

Mahäprajnäpäramitäsästra => Mpps 
Mahäprajnäpäramitopades'a => TCTL 
Mahärahanlti, in: PNTB, pp. 99-131 —* Mhn 

Mähärästrl —► mähär 

• • 

Rhari Mahäratthasära nhac 500 prann cä tanh myäh, Mantaleh 1968 —♦ Nhac 

Mahärüpasiddhisannaya, ed. B. K. Dhammaratana, Paliyagoda 1926 —» 
MRüp-sn 

Mahärüpasiddhi-vyäkhyäva, Sandehavighätani, ed. B. K. Dhammaratana, We- 
ligama 1936 —► MRüp-vy 

Mahäsahasrapramardini, in: MhMVR(O), pp. 215-218, 261-264 —► MhSP 
[Mahäsamäjasütra], BBS, pp. 149-206 —* MSjSö 
[Mahäaamäjasötra, Neuausgabe], CASF, pp. 150-162 —* MSjSü(Re-ed) 
Mahäsämghika —► Mä 

Mahäsämghika-Lokottaraväda; Mähasämghika-Lokottaravädin —♦ Mä-L. 

Mahäsatipatthänasütra-puränasannaya, ed. N. Siriratana, Colombo 1966 —♦ 
Mhstp-sn 

Mahäsatipatthänasütra-puränasannaya, ed. Välipänne Upatissa, Nugegoda 
1960 —» Mhstp-sn(U) 

Mahäsudarsanasütra, in: The Mahäsudarsanävadäna and the Mahäsudarsana- 
sütra, ed. Hisashi Matsumura, Delhi 1988 (BIB 47) —► MSuSö 

Mahäsudarsanävadäna, in: The Mahäsudarsanävadäna and the Mahäsudar¬ 
sanasütra, ed. Hisashi Matsumura, Delhi 1988 (BIB 47) —* MSuAv 

mahätlkä (in Textnamen) —* mht 

(Mahä-)Upatissa, Mahäbodhivamsa, ed. S. A. Strong, London 1891 (PTS) —♦ 
Mhbv 

Mahä-Upatissa, Samantabhaddikä, Anägatavamsa-atthakathä [CPD 4.4.1,1] 
—> Anäg-a 

Mahäupatissa, Vinayatthasärasandlpani [CPD 1.3.3,1] —> Vin-vn-pt 
Mahävadänasütra ==> MAV 

Mahävamsa-tlkä => Mhv-t 

• • • 
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Mahavastu-Avadäna, vol. 1, ed. S. Bagchi, Darbhanga 1970 (BST 14) —► 
Mvu(B) 

Mahävastu-Avadäna, ed. Radhagovind Basak, 3 vols., Calcutta 1963-68 
(CSCRS) —► Mvu(RB) 

Mahävastu-Avadäna, ed. ßmile Senart, 3 vols., Paris 1882-1897 —► Mvu 

Mahävyutpatti, ed. R. Sakaki, 2 vols., Kyöto 1926 —* Mvy 

MahTsäsaka —► Ms. 

VTdägama Maitreya, Buduguna-alamkäraya, ed. D. B. Jayatilaka, Kälaniya 
1954 —* Bdg-al 

VTdägama Maitreya, Elu Attanagaluvamsaya, ed. M. Piyaratana, Colombo 
1954 —» Attg-vs 

VTdägama Maitreya, Löväda sangaräva, ed. T. A. Dharmabandhu, Colombo 
1925 —► Löv 

Maitreyavyäkarana, ed. Sylvain Levi, in: Etüde d’orientalisme, Paris 1932, pp. 
384-389 —► Maitr-vyäk 

Majjhima-Nikäya, ed. V. Trenckner, R. Chalmers, 3 vols., London 1888-1899 
(PTS). [Vol. 4: Indexes by C. A. F. Rhys Davids, London 1925 (PTS)] —♦ 
MN 

G. P. Malalasekera, Dictionary of Pali Proper Names, 2 vols., London 1937- 
1938 —► DPPN 

G. P. Malalasekera, The Päli Literature of Ceylon, London 1928 —► PLC 

Mallikovädasütrasannaya, publ. W. Cornelis, Ceylon 1930 —► Malk-sn 

Mänava Dharma-Sästra, The Code of Manu, Original Sanskrit Text, critically 
ed. according to the Standard Sanskrit Commentaries with critical notes by 
Julius Jolly, London 1887 —* Manu 

Mänävulu-sandesa-puränasannaya, ed. Nänänanda Mädövita, Colombo 1925 
—* Mänäv-s-sn 

Manavulu-sandesaya [Mahänägakulasandesa], ed. and transl. L. D. Barnett, 
JRAS 1905, pp. 265-283 —♦ Mänäv-s 

Mandschu-Version —► manj. 

STri Mangala, MangalatthadTpanT, pt. 1-2, Bangkok 1972-74 —► Marig 

Manicüdävadäna, ed. and transl. Ratna Handurukande, London 1967 (PTS) 
—► Manie 


Sali Ale Maniratna, Kavmutuhara, ed. D. Amarasiri, Ceylon 1928 


KavMut 
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(Ärya-)Manjusrimülakalpa, ed. Ganapati Sästrl, 3 vols., Trivandrum 1920-1925 
-> Mmk 

(Ärya-)Manjusrlmülakalpa, in: Mahäyänasütrasamgraha, pt. 2, ed. P. L. Vai- 
dya, Darbhanga 1964 (BST 18) —► Mmk(V) 

Mankha, Mankhakosa, ed. Th. Zachariae, Wien, Bombay 1897 —► Mankha-k 

Manorathanandin, Pramänavärttikavrtti —► PrvV 

manuscript(s) —♦ ms(s). 

Manuscrits de Haute Asie conserves a la Bibliotheque Nationale de Paris (Fonds 
Pelliot) —► MHA 

Fr. Martini (Ed.), Dasabodhisatta-uddesa Anägatabuddhavamsa, BEFEO 36 
(1936) pp. 287-413 —♦ Dasab 

maskulin —* m. 

maskulin-feminin-neutrum (Adjektiv) —► mfn. 

Materialien zur Kunde des Buddhismus, Heidelberg —► MKB 

Mathew8’ Chinese-English Dictionary, rev. American Edition, Cambridge 1969 
—* M 

Mätrceta, Öatapancäsatka, ed. D. R. Shackleton Bailey, Cambridge 1951 —♦ 
PPU 

Mätrceta, Varnärhavamastotra, ed. J.-U. Hartmann, Göttingen 1987 (STT 12; 
AAWG 160) —* VAV(UH) 

Hisashi Matsumura —► H.Ma. 

Hisashi Matsumura, Four Avadänas from the Gilgit Manuscripts, Diss., Can¬ 
berra 1980 —► Matsumura, Avadänas 

Hisashi Matsumura, “Raitawarakyö no tenkai no ichidanmen (One aspect of 
the development of the Rästrapälasütra)”, BK 15 (1985), pp. 39-62 —► 
Rästra-P(HMa) 

D. Maue, K. Röhrborn, “Ein zweisprachiges Fragment aus Turfan”, CAJ 20 
(1976), pp. 208-221 —♦ KaVä(Türk-Skt) 

Dieter Maue, “Sanskrit-uigurische Fragmente des Ätänätikasütra und des 
Ätänätihrdaya", UAJ, N.F. 5 (1985), pp. 98-122 —» ÄtänSü(M) 

Manfred Mayrhofer, (Besprechung zu: SWTF 1), Sprache 20 (1974), pp. 189 
—* Mayrhofer, Rez.SWTF 1 

Manfred Mayrhofer, (Besprechung zu: SWTF 2), Sprache 24 (1978), p. 73 —♦ 
Mayrhofer, Rez.SWTF 2 
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M. Mayrhofer, Handbuch des Pali, 2 Bde., Heidelberg 1951 —♦ Mayrhofer, 
PGr 

Manfred Mayrhofer, Kurzgefaßtes etymologisches Wörterbuch des Altindi¬ 
schen, 4 Bde., Heidelberg 1956-1980 —► Mayrhofer, Wb 

Mayürapäda, Püjävaliya, ed. Valäne Sri Siddharttha Dharmänanda, Ceylon 
1932 —» Pjv 

Mayürapäda, Püjävahya, part 1, ed. D. Hettiäracci, D. C. Disänäyaka, Co¬ 
lombo 1936 —♦ Pjv(HD) 

Mayürapäda, Püjävaliya, part 2, ed. D. E. Hettiäracci, Ceylon, 2nd ed., 1954 
— Pjv(H) 

Mayürapäda, Yögärnawa [Yogärnavaya], ed. Kiriälle Nänavimala, 2 pts., Co¬ 
lombo 1943-44 —» Yögrn 

Mayüra-sandesaya, ed. V. Örl Dipankara, Ceylon 1923 —♦ MayS 

Mededelingen der Koninklijke (Nederlandse) Akademie van Wetenschappen, 
Afd. Letterkunde, Amsterdam —* MKNAWL 

Dimbulägala-(Udumbaragiri-)Medharikara, Khuddasikkhäsannaya (Kudusika- 
sannaya), ed. H. Sumangala, Alutgama 1928 —♦ Khuddas-sn 

(Nava-) Medhankara, Lokappadipakasära, ed. H. Piyaratana, Alutgama 1928 
—► Lok-s 

Vanaratna Medhankara, “Jinacarita”, ed. W. H. D. Rouse, JPTS 1904-1905, 
pp. 1-65 —* Jinarc 

Vanaratna Medhankara, Payogasiddhi —► Pay 

Medini-kosa, ed. J. Öästri Hosing, Benares 1940 (Käsi Sanskrit Series 41) —* 
Medim-k 

Meghasütra =» Megh 

Melanges —► Mel. 

Melanges Asiatiques, Paris —► MAs 

Melanges chinois et bouddhiques, Bruxelles —* MCB 

Memoires —► Mem. 

Memoires de la Delegation Archeologique Fran^aise en Afghanistan, Paris —» 
MDAFA 

Memoires de la Societe de Linguistique de Paris, Paris —* MSL 

Memoirs of the Archaeological Survey of Ceylon, Colombo —* MASC 
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Memoirs of the Archaeological Survey of India, Delhi —• MASI 

Memoirs of the Asiatic Society of Bengal, Calcutta —* MASB 

Memoirs of the Research Department of the Toyo Bunko, Tokyo —» MTB 

G. C. Mendis, Addendum to the 1950 Reprint of Dr. Wm. Geiger’s Translation 
of the Mahävamsa, Colombo 1950 —* Mendis,Add 

G. C. Mendis, Early History of Ceylon, Calcutta, 3rd ed., 1938 —♦ 
Mendis,EHC 

metri causa —► m.c. 

Mie Kenritsu Daigaku Kenkyü Nenpö, Annual Reports of the Prefectural Uni- 
versity of Mie, Tsu —► MKDKN 

Mikkyö Bunka, Quarterly Report on Esoteric Buddhism, Koyasan —* MBu 
Milindapanha, ed. V. Trenckner, London 1880 —» Mil 
Milinda-tlkä, ed. P. S. Jaini, London 1961 (PTS) —* Mil-t 
Minor Buddhist Texts => MBT 

N. D. Mironov, Katalog indijskich rukopisej, Fase. 1, Petrograd 1914 —► Petr 
Miscellany —* Mise. 

Kusum Mittal, Dogmatische Begriffsreihen im älteren Buddhismus, I: Frag¬ 
mente des Dasottarasütra aus zentralasiatischen Sanskrit-Handschriften [I- 
VIII], u. Dieter Schlingloff, Dogmatische Begriffsreihen im älteren Bud¬ 
dhismus, Ia: Dasottarasütra IX-X, Berlin 1957, 1962 (STT 4,4a) —» Daso 

Mitteilung —► Mittig. 

Mitteilungen des Instituts für Orientforschung, Deutsche Akademie der Wis¬ 
senschaften zu Berlin —* MIO 

Mitteilungen des Seminars für Orientalische Sprachen, Berlin —* MSOS 
mittelindisch —► mi. 

Shinkö Mochizuki, Bukkyö daijiten, 6 vols., Tokyo 1933-1937 —> Mochizuki 
modern (von Sprachstufen) —► mod. 

Moggalläna, Abhidhänappadlpikä, ed. Vaskaduve Subhüti, Colombo, 2nd ed., 
1883 —« Abh 

Moggalläna-Pancikä, in: Mogg —> Mogg-p 
Moggalläna-vutti, in: Mogg —* Mogg-v 
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Moggalläna-vyakarana with Moggallana-vutti and Moggalläna-pancikä, ed. 
Dhammakitti Siri Dhammänanda, Colombo 1931 —♦ Mogg 

Moksäkaragupta, Tarkabhäsä —* TBh 

Oh Mon Mon Tari u.a., Kunh bhon chak mahäräjavari tö krlh, 3 vols., Rankun 
1967-68 —► Kbch 

mongolisch —* mong. 

(Pathama) Monh thon charä tö (Mahädhammasankran), Ameh tö phre, Manta- 
leh 1961 —► ATP 

Monier Monier-Williams, A Sanskrit-English Dictionary, Oxford 1899 —♦ MW 

Mon-Khmer Studies, Honolulu —► MKS 

Monographien zur indischen Archäologie, Kunst und Philologie, Wiesbaden, 
Stuttgart —► MIAKPh 

Monumenta Nipponica, Tokyo —► MonN 

Monumenta Serica, Los Angeles —► MS 

Richard Morris, “Notes and Queries”, JPTS 1884-1891; 1884, pp. 69-108, 1885, 
pp. 29-76, 1886, pp. 94-160, 1887, pp. 99-169, 1889, pp. 200-212, 1891, pp. 
1-75 —* Morris 

MPS Hs. 101 Z. 5 bis 104 Z. 5. (in: ST. III) — MPS[Vorg.]36b 

Mranma cvay cum kyamh, ed. Mranmä Nuinnam Bhäsä Pran Cä Pe Asanh, 
pt. 1-15, Rankun 1954-77 [so-called ‘Burmese Encyclopaedia') —* MCK 

Mrga-Jätaka, in: Dieter Schlingloff, "Zwei Anatiden-Geschichten im alten In¬ 
dien”, ZDMG 127 (1977), pp. 369-397 (Text p. 381f.) —* MrgaJ 

Nandasena Mudiyanse, "A Catalogue of Palm Leaf Manuscripts Written in 
Burmese, Cambodian and Siamese Characters”, The Buddhist 43 (1972/73), 
no. 2-5, pp. 145-147, no. 6-8, pp. 42-44; 44 (1973/74) no. 1, pp. 64-72 —> 
CPLM 

Münchener Indologische Studien, München, Wiesbaden —* MIS 

Münchener Ostasiatische Studien, Wiesbaden, Stuttgart —» MOST 

Münchener Studien zur Sprachwissenschaft, München —♦ MSS 

mündlich, mündliche Mitteilung von —* mdl. 

Mülasarvästivädavinayavastu, 2 vols., ed. S. Bagchi, Darbhanga 1967, 1970, 
(BST 16) —* MSV(B) 

[Mülasarvästivädavinayavastu], Gilgit Manuscripts, ed. Nalinaksha Dutt, vol. 
3, pts. 1-4, Srinagar, Calcutta 1942, 1943, 1950 —* MSV(D) 
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Müla-Sarvästivädin —* Mü. 

Mülasikkhä, ed. E. Müller, JPTS 1883, pp. 122-130 —* Mülas 

mülatlkä (in Textnamen) —► mt 

Mulusikasannaya, [Mülasikkhä mit Sannaya], ed. U. W. Siyakularatna, Alut- 
gama 1924 —► Mülas-sn 

Mumkotuve Räla, Saiigaräjavata, ed. C. da Silva, Colombo o.J —► SngVat 

Paul Mus, La Lumiere sur les Six Voies, Paris 1939 (Universite de Paris, 
Travaux et memoires de l’Institut d’Ethnologie, 35) —► LSV 

Muvadev Dä Vivaranaya, ed. Munidäsa Kumäranatumga, Colombo, 3rd ed., 
2482 A.B —♦ MuvD(MK) 

Muvadev-Dävata, ed. Ahungalle Vimalananditissa, Ambalangoda 1949 —» 
MuvD 

Klaus Mylius, “Ausgewähltes Verzeichnis der Abkürzungen von Titeln aus der 
Sanskrit-Literatur”, MIO 16 (1970), pp. 602-611 —* Mylius, Verzeichnis 

nach Christi Geburt —► n. Chr. 

nach unserer Zeitrechnung —» n.u.Z. 

Nachdruck —► Nachdr. 

Nachrichten der Akademie der Wissenschaften in Göttingen, Phil.-Hist. Kl., 
Göttingen —► NAWG 

Nachrichten der Gesellschaft für Natur- und Völkerkunde Ostasiens, Hamburg 
—♦ NGNVO 

Nachrichten der Kgl. Gesellschaft der Wissenschaften zu Göttingen, Berlin —► 
NGWG 

Nachträge —> Nachtr. 

K. M. Nadkami, Indian Materia Medica, ed. by A. K. Nadkami, 2 vols., 
Bombay, 3rd ed., 1954 —► IMM 

Volkbert Näther, Das Gilgit-Fragment Or. 11878 A im Britischen Museum zu 
London, Diss. Marburg 1975 —* Näther 

in Nägarl-Schrift —* ng 

Nägärjuna —* Näg. 

Nägärjuna, Madhyamakas'ästra, ed. P. L. Vaidya, Darbhanga 1960 (BST 10) 
—► MadhK(V) 
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Nägärjuna, Mülamadhyamakakärikäh, ed. J. W. de Jong, Madras 1977 (ALB, 
109) —» MadhK(deJ) 

Nägärjuna, Mülamadhyamakakärikäs (Mädhyamikasütras) de Nägärjuna avec 
la Prasannapadä commentaire de Candraklrti, publie par Louis de La Vallee 
Poussin, St. Petersburg 1903-1913 (BBu 4) —► MadhK 

Nägärjuna, RatnävalT, vol. 1: The basic texts (Sanskrit, Tibetan, Chinese), ed. 
M. Hahn, Bonn 1982 (IndTib 1) —► Ratnäv 

Nagaropamasütra, in: A. F. R. Hoernle, “Three further Collections of An- 
cient Manuscripts from Central Asia”, JASB 66,1 (1897), pp. 242-243 —♦ 
NagSü(Hoernle) 

Nagaropamasütra, in: Louis de La Vallee Poussin, “Documents sanscrits de la 
seconde Collection M. A. Stein”, JRAS 1911, pp. 773-777 —* NagSü(VP) 

Nagoya Daigaku Bungakubu Jüshünen Kinen Nenpö, Nagoya —► NDBJKN 

Nagoya Daigaku Bungakubu Kenkyü Ronshü Tetsugaku, Nagoya —► 
NDBKRT 

Nagoya Shöka Daigaku Ronshü, Bulletin ofFacultyof Commerce, Nagoya Com- 
mercial University, Nagoya —► NSDR 

Naihsargikapätayantikadharma des PrMoSü —» NP 

Hajime Nakamura, Indian Buddhism, A Survey with Bibliographical Notes, 
Hirakata 1980 (Intercultural Research Institute Monograph 9) —* Naka¬ 
mura, Buddhism 

Hideaki Nakatani, Udänavarga, ed. critique du manuscrit sur bois de Subasi 
(BN, Fonds Pelliot), Contribution ä l’etude de la transmission des ‘Dharma- 
pada’, Diss., Paris 1978 —► Nakatani, Uv 

Hideaki Nakatani, “Un fragment xylographique de l’Upäli-sütra conserve au 
Musee Guimet”, BEI 4 (1986), pp. 305-319 —* UpäliSü(N) 

Nälandä Devanägari Päli Series, Nälandä —* NDPS 

Nämamälä => Subhüti 

Nam pota, in: Pannila Säränanda, Opäta Saranankara, Vivarana sahita nam 
pota hevat Vihära Asna, (Pitigala) 1956 —> NamP(S) 

Nampota saha Magul Lakuna, Colombo 1972 —* NamP 

Nämarüpasamäsasannaya oder Silipitopata, ed. Batapole Dhammapäla, Am- 
balangoda 1908 —► Nämar-s-sn 

Nämästasataka, in: Sanskrittexte aus Ceylon, I, ed. H. Bechert, München 1962 
(MSS, Beiheft D), pp. 23-24 —► Nämästa 
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Nämästasatakasannaya, in: Simhala Granthärnavaya hevat Sihala Gatsayura, 
ed. A. M. G(unasekhera), Colombo o.J., pp. 37-39 —* Nämästa-sn 

Name —► N. 

Nänäbhivamsa, Petakälamkära Netti-(nava)-mahätlkä —* Nett-mht 

Nänakitti, AtthasälinI-(attha)yojanä, ed. Paniiäsekhara, Kataluvara 2433 —♦ 
As-y 

Nänakitti, Samantapäsädikäya atthayojanä, Bangkok 2471-2 —* Sp-y 

Nänakitti, SammohavinodanT-(attha)yojanä [CPD 3.2.15,2] —* Vibh-a-y 

Nänamoli (Nyanamoli) —► Nm. 

Väligama Nänaratna, Vasalasuttasannaya, Vasalatthadipani, Colombo 1953 
—► Vasl-sn 

Valitota A. Nänatilakatissa, Ekakkharakosasannaya, in: Ekakkh —► Ekakkh- 
sn 

Nänatiloka (Nyanatiloka) —► Ntl. 

Nandapanna, "The Gandhavainsa”, ed. Ivan P. Minayeff, JPTS 188ti, pp. 54- 
80 —► Gandhav(M) 

Bunyiu Nanjio, A Catalogue of the Chinese Translation of the Buddhist 
Tripitaka, the Sacred Canon of the Buddhists in China and Japan, Oxford 
1883 —► Nanjio 

Nanto Bukkyö, Journal of the Nanto Society for Buddhist Studies, Nara —♦ 
NBu 

Narasühagäthä [CPD 4.5.1] —► Naras 

Näräyana, Hitopadesa —► Hitop 

Naritasan Bukkyö Kenkyüjo Kiyö, Journal of Naritasan Institute of Buddhist 
Studies, Chiba —► NBKK 

Nat syhah non ratu ponh khyup, ed. Oh ’Unh Rvhe, Rankun 1966 —♦ Nat 

National Library, Bangkok —► NLB 

National Library, Rangoon —* NLR 

Jean Naudou, Les bouddhistes Kasmiriens au Moyen Age, Paris 1968 (AMG, 
Bibliotheque d’ßtudes 68) —* Naudou 

Navadeh ratu pohh khyup, (Nawade Radu Baungchoke by Nawade I), Rankun, 
4th ed., 1966 —► Nav 

nava-tlkä (in Textnamen) —► nt 
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negiert —> neg. 

Nendun Vihara Sutta Pitaka Series, Ratnapura —> NVSPS 
Nepal Research Center, Kathmandu —► NRC 
Nepal-German Manuscript Preservation Project —* NGMPP 
Nepäll —* nep. 

Neue Folge —► N.F. 

Neue Serie —► N.S. 
neuindisch —* ni. 
neutrum —► n. 

Neväri —► nev. 

New Indian Antiquary, Bombay —► NIA 
New Series ==> N.S. 

Nidänakathä, in: Jä I, pp. 1-94 —► Nidänakathä 
Nidänasamyukta => NidSa 
niederländisch —* nl. 

Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek, Göttingen —► NdsSul'B 

Nihon Bukkyö Gakkai Nenpö, Kyöto —* NBGN 

Nihon Bukkyö [Journal of Japanese Buddhism], Tökyö —► NB 

Nimi Jätakaya, ed. F. E. Kure, (Mätara) 1952 —► NimJä 

Nirnayasägara Press, Bombay —* NSP 

Nirutti [CPD 5,0] —^ Nir 

nissaya —► ns 

Nlti-Nighanduva, ed. T. B. Panabokke, Colombo 1879 —► NINgh 
NItis'ästravinis'caya ==► Nsv 

Moh Nnvan Moii, Kunh bhon khet Mranmä nissaya myäh cä cu cä ranh, Ran- 
kun 1975 —* MNM 

no date —► n.d. 

Nomen proprium, Eigenname —► Npr. 

Nominativ —► nom. 
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K. R. Norman, Päli Literature, Including the Canonical Literature in Prakrit 
and Sanskrit of all the Hinayäna Schools of Buddhism, Wiesbaden 1983 (HIL 
7,2) —► Norman 

Norsk Tidsskrift for Sprogvidenskap, Oslo —» NTS 

number —* no. 

numerus, numeriert —► Nr. 

Nyanatiloka, Buddhistisches Wörterbuch, Konstanz 1953 —> BW 
Nyäsa päth => Mmd 
Nyäyabindutlkä —► Nb-t 

Evgenii Obermiller, History of Buddhism (Chos-hbyung) by Bu-ston, 2 vols., 
Heidelberg 1931-32 (MKB 18, 19) —► Obermiller 

Ashyari Obhäsäbhivamsa, Sutesana sarup pra abhidhän, Rankun 1955; new ed. 
Rankun 1975 —► SSA 

• • 

Österreichische Akademie der Wissenschaften, Wien —► ÖAW 
ohne Jahr —► o.J. 
ohne Ort —► o.O. 

Okandapolasannaya =» Bäläv-lsn 

Yüsen Ökubo, “The Ekottara-ägama Fragments of the Gilgit Manuscripts", 
Bukkyögaku Seminä No.35 (Mai 1982), pp. 91-120 —► GEÄ 

Hermann Oldenberg —» Old. 

Hermann Oldenberg, "Catalogue of the Päli Manuscripts in the India Office 
Library”, JPTS 1882, pp. 59-128 —. Cat-Oldenb 

S. Oldenburg, “MahämäyürT vidyäräjnf’, “Otryvki Kasgars kich i sanskritskich 
rukopisej iz sobranija N. F. Petrovskago, II, Otryvki iz Pancaraksä”, Zapiski 
vostocnago otdelenija imperatorskago russkago archeologiceskago obscestva 
11 (1897-98), pp. 218-261 —. MhMVR(O) 

omittit, läßt aus —» om. 

Optativ —* Opt. 

Oriens Extremus, Wiesbaden —► OE 
Orientalia Gandensia, Gent —► OrGand 
Orientalia Suecana, Uppsala —* OrSuec 
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Orientalistische Literaturzeitung, Berlin —* OLZ 

Original —♦ Orig. 

Osaka Furitsu Daigaku Kiyö, Bulletin of the University of Osaka Prefecture, 
Osaka —♦ ODKN 

Ostasiatische Zeitschrift, Berlin —» OAZ 

Ötani Gakuhö, Kyöto —► OG 

Oud-Javaansche Oorkonden. Nagelaten Transscripties van wijlen J. L. A. Bran¬ 
des, uitgegeven door N. J. Krom, Batavia-’s Hage 1913 (VBG 60) —► OJO 

Our Heritage, Calcutta —* OH 

W. Pachow, A Comparative Study of the Prätimoksa, Santiniketan 1955 —» 
Pachow, CompSt 

Padarüpasiddhi => MRüp 

Pärakumbä Sirita, ed. K. D. P. Vikramasimha, Colombo 1954 —► Pärak 

pages —* pp. 

pagina —► p. 

Päli —* pa. 

Pali Buddhist Review —► PBR 

Päli Dhätupätha, in: The Päli Dhätupätha and the Dhätumanjiisä, ed. D. 
Andersen, H. Smith, Copenhagen 1921 —► Dhätup 

Päli Granthamälä, Varanasi —> PGr 

“Päli MSS. at Stockholm" [collected in Ceylon by Baron Nordenski 0 ld and 
described by V. Fausb 0 ll], JPTS 1883, pp. 150-151 —♦ Stockh 

Pali Text Society, London —* PTS 

Pali Text Society Translation Series, London —► PTSTS 

The Pali Text Society’s Pali-English Dictionary, ed. T. W. Rhys Davids, W 
Stede, London 1921-1925 —. PTSD 

Päli Tipitakam Concordance, ed. F. L. Woodward, E. M. Hare, London 1952ff. 
(zuletzt vol. 3, pt. 6, 1984) —► PTC 

Päjipada pitaka-kyamh niivhanh, ed. Buddha Säsanä Aphvai, vol. IfF., Rankun 
1972ff. —■» PPKN 

Palmblatt, Palmblätter —> Palmbl. 
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“Pancagatidipani”, ed. L. Feer, JPTS 1884, pp. 152-161 —* Panca-g 

Pancaparivenädhipati, Bhesajjamanjüsä, ed. K. D. Kulatilaka and P. M. P. 
Abhayasimha, Nugegoda 1962 —► Bhes 

Pancavastuka, in: Junkichi Imanishi, “Das Paiicavastukam und die Pancavastu- 
kavibhäsä”, NAWG 1969, pp. 1-31 —♦ PancaV 

Pancavastukavibhäsä, in: PancaV —* PancaVV 

paiicikä, paiijikä (in Textnamen) —► p 

Arhan Pandita ther, Rvhe kyari nikäya säsanä vaii, Rankun 1963 —» Rvhe 

Pänini, Päninlya-sütrapätha Astädhyäyf mit Käsikä vrtti, Benares 1876-78 —♦ 
Pän 

Pänini’s Grammatik, ed. O. Böhtlingk, Leipzig 1887 —> Pän(B) 

Pannäsa-Jätaka or Zimme Pannäsa (in the Burmese Recension), ed. Pad- 
manabh S. Jaini, vol. 1, Jätakas 1-25; vol. 2, Jätakas 26-50, London 1981, 
1983 —► Pannäsa-jä 

Paniiäsämi, Säsanavamsa, ed. Mabel Bode, London 1897 (PTS) —* Säs 

Paräbhavasütrasannaya, ed. F. E. Kure, Mätara 1929 —♦ Parbh-sn 

Päräjikadharma des PrMoSü —» Pär 

Paräkramabähu (II), Kavsilumina hevat Kusadävata mit Päranisannaya, ed. 
M. B. Äriyapäla, Colombo 1965 —► Kavsil-sn 

Paräkramabähu II, Visuddhimärgga-mahä-sanyaya (Visuddhimagga-mahäsan- 
naya), ed. Bentara Sraddhätisya, 4 vols., Kalutara 1954 —* Vism-sn 

Jayavarddhanapura Paräkramabähu, Kathinänisamsaya, ed. M. M. P. Vijaya- 
ratna Appuhämi, Välitara 1925 —» Kathinän 

Paräkramabähu, Ruvanmal-nighantuva hevat Nämaratnamäläva, ed. Dharma- 
bandhu, Pänadure, 2nd ed, 1954 —► Ruv 

Paräkramabähu VI., Ruvanmala, in: Ruvanmala saha Piyummala, ed. Batu- 
vantudäve, Colombo 1892 —► Ruv(B) 

Paräkramabähu Vilgammüla, Süryyas'atakasannaya, in: Mayürabhatta sanna 
sahita Süryyas'ataka, ed. M. D. Gunasena, Colombo 1949 —* Süry-sn 

Paräkramapandita, Simhala Thüpavamsaya, ed. Dharmaklrti ÖrT Dharmänan- 
da, Nugegoda 1950 —* Thüpv(Dh) 

Paräkramapandita, Simhala Thüpavamsaya, ed. D. I. Hettiäracci, Colombo 
1965 — Thüpv(H) 
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Paramärtthapradlpa nam Abhidharmärtthasangraha^vistara-bhävasannaya, 
ed. Väboda Sangharatana, Colombo 1931 —► Abhidh-s-bhsn 

Paramärttharatnävali-vyäkhyä =$■ Abhid-k-prv 

Paramatthadfpanl VI, Therlgäthä-atthakathä, ed. E. Müller, London 1893 
(PTS) —► Thl-a 

Paramatthajotikä II, Suttanipätatthakathä, ed. Helmer Smith, 3 vols., London 
1916-1918 (PTS) —. Sn-a 

Parasmaipadam —♦ P. 

(Buddha mantan ponh khyup) Parit tö 31 sut — Dhärana parit Mranmä pran 
pä sann, ed. Oh Taxi Mran, Rankun 1341 B.E. (1979) —► Dhärp 

(Parit tö ponh 31 myuih pä vaii so) Slrimaiigalä parit tö (Sirlmangalaparitta 
päji), ed. Buddha Säsanä Aphvai, Rankun 1962 —» SMP 

(Chatthasangäyanä tan mü) Paritta päli tö, [with] Paritta-tlkä päth [by] Arhan 
Tejodlpa [and] Paritta-tlkä nissaya, Rankun 1973 (BSC) —► ParitB 

Paritta (Pirit-pota), in: Maha-pirit-pota mit Sannaya, Colombo 1903 —► Parit 

H. Parker, Ancient Ceylon, London 1909 —► Parker,AC 

part —► pt. 

participium neceasitatis —► p.nec. 
participium praeteriti —► ppt. 
participium praeteriti [nur im SWTF] —► pp. 

Partizip —* p. 

Bhikkhu Päsädika —* Bh.Pä. 

Bhikkhu Päsädika, Kanonische Zitate im Abhidharmakos'abhäsya des Vasu- 
bandhu, Göttingen 1989 (SWTF, Beiheft 1) —► Abhidh-k-bh(Pä) 

Passiv —* pass. 

Pätalakasütra => PäSü 

Patanjali, (Vyäkarana-)Mahäbhäsya, ed. F. Kielhorn, Bombay 1880-1885 —► 
Mahä-bh 

Pätayantikadharma des PrMoSü —» Pät 
Pathamasambodhi —* Patham 
Pätimokkha —► Pätim 

Patisambhidämagga, ed. A. C. Taylor, 2 vols., London 1905-1907 (PTS) —► 
Patis 
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Patna-Dharmapada, in: Gustav Roth, “Particular Features of the Language 
of the Ärya-Mahäsämghika-Lokottaravädins and their Importance for Early 
Buddhist Tradition Including Notes on the Patna Dharmapada”, in: Be¬ 
chert, Sprache, pp. 78-135 —► PDhp 

Patthäna, ed. Jagdish Kashyap, 6 vols., Nalanda 1961 (NDPS) —► Patth 

Patthäna^Mahäpakaranasannaya, Teil 1, ed. Rerukäne Candavimala, Colombo 
1956 —♦ Patth-sn(C) 

Pattini hälla, ed. D. B. Jayakodi, Colombo o.J —► PatnH 

Bernard Pauly, “Fragments sanskrits de Haute Asie (Mission Pelliot)”, JA 245 
(1957), pp. 281-307 —♦ Pauly 1957 

Bernard Pauly, “Fragments sanskrits de Haute Asie (Mission Pelliot)”, JA 247 
(1959), pp. 203-249 —» Pauly 1959 

Bernard Pauly, “Fragments sanskrits de Haute Asie (Mission Pelliot)”, JA 248 
(1960), pp. 214-258, 509-538 —► Pauly 1960 

Bernard Pauly, “Fragments sanskrits de Haute Asie (Mission Pelliot)”, JA 249 
(1961), pp. 333-410 —* Pauly 1961 

Bernard Pauly, “Fragments sanskrits de Haute Asie (Mission Pelliot)", JA 250 
(1962), pp. 593-612 —* Pauly 1962 

Bernard Pauly, “Fragments sanskrits de Haute Asie (Mission Pelliot)”, JA 252 
(1964), pp. 197-271 —. Pauly 1964 

Bernard Pauly, “Fragments sanskrits de Haute Asie (Mission Pelliot)”, JA 253 
(1965), pp. 83-121 —► Pauly 1965 

Bernard Pauly, “Fragments sanskrits de Haute Asie (Mission Pelliot)”, JA 254 
(1966), pp. 245-304 —♦ Pauly 1966 

Bernard Pauly, "Fragments sanskrits de Haute Asie (Mission Pelliot)”, JA 255 
(1967), pp. 231-241 —► Pauly 1967 

Päyantikadharma des PrMoSü der Mü —► Päy 

Pe MaungTin, “Burma Manuscriptsin the British Museum”, JBuRS 14 (1924), 
pp. 221-246 —* PMT I 

Pe Maung Tin, “Burma MSS. in the Bodleian Library, Oxford”, JBuRS 15 
(1925), pp. 145-147 —* PMT II 

Perfekt —► perf. 

Periphrastisches Perfekt —► perf.periphr. 


Personalpronomen —> Personalpron. 
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Wilhelm Pertsch, “Über eine Pali-Handschrift in der Herzogi. Bibliothek zu 
Gotha”, GurupüjäkaumudT, Festgabe zum Fünfzigjährigen Doctorjubiläum 
Albrecht Weber, Leipzig 1896, pp. 108-115 —* Pertsch 

Petavatthu, ed. N. A. Jayawickrama, London 1977 (PTS) —* Pv(J) 

Petavatthu, ed. J. P. Minayeff, London 1888 (PTS) —♦ Pv 

Peter Pfandt, Mahäyäna Texts translated into Western Languages, A Biblio- 
graphical Guide, Köln 1983 —* Pfandt 

Pihgala, Chandahsästra, ed. Kedäranätha, V. L. Panasikar, Bombay, 2 Auf!., 
1927 — Pihg' 

Richard Pischel, “Bruchstücke des Sanskritkanons der Buddhisten aus Idykut- 
sari, Chinesisch-Turkestän”, SBAW 1904, pp. 807-827 —* BrSK 

R. Pischel, Grammatik der Prakrit-Sprachen, Strassburg 1900 (GindPh I, 8) 
—> Pischel 

Richard Pischel, “Neue Bruchstücke des Sanskritkanons der Buddhisten aus 
Idykutsari, Chinesisch-Turkestän", SBAW 1904, pp. 1138-1145 (neu publ. 
SHT 613, 614) —» NBrSK 

Piyadassi, Padasädhana, ed. Dhammakitti Dhammänanda, Colombo 1932 —► 
Pds 

Ratmaläne Piyaratana, Örävakacaritaya, ed. Kotahene Prajnäklrti, 2 pts., Ma- 
radäna 1931, 1948 —► ÖrävC 

Plural —► pl. 

H. J. Poleman, A Census of Indic Manuscripts in the United States and Canada, 
New Haven, Conn., 1938 —* Pol 

Poona Oriental Series, Poona —* POS 

G. P. Popov, Birmanskaja Literatura, Moskva 1967 —► Popov 

Poräna cakäh abhidhän, compiled Oh Sä Mrat, Rankun 1961 —► PCA 

Postposition —» Postpos. 

Potaliyasütra-puränasannaya (Pötaliyasuttapuränasannaya), ed. D. Vijayavar- 
dhana, MTgamuva 1901 —♦ Pötal-sn 

Potential —► pot. 

Karl H. Potter, Bibliography of Indian Philosophies, Delhi 1970, repr. 1974 
—► Potter 1 

Karl H. Potter, Bibliography of Indian Philosophies, rev. ed., Delhi 1983 —► 
Potter 2 
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Karl H. Potter, “Bibliography of Indian Philosophies, First suppl.”, JIP 2 
(1972), pp. 65-112; 175-209; 397-413 —♦ Potter 1(1) 

Karl H. Potter, “Bibliography of Indian Philosophies, Second suppl.”, JIP 4 
(1977), pp. 295-399 —♦ Potter 1(11) 

Karl H. Potter, “Bibliography of Indian Philosophies, Third suppl.”, JIP 6 
(1978), pp. 87-127, 195-231, 299-324 —► Potter l(III) 

Pavel Poucha, Institutiones linguae tocharicae, T. I-II, Praha 1955-1956 —» 
Poucha, In8t.ling.toch 

P. Pradhan —► Pr. 

Präposition —► präpos. 

Präsens —* präs. 

Prajnäkaragupta, Pramänavärttikabhäsya —► PrvBh 

Prajnäkaramati, Bodhicaryävatärapanjikä —» Bca-p 

Prajnäkaramati, Bodhicaryävatärapanjikä, ed. Louis de La Vallee Poussin, 
Calcutta 1901-1914 (BI 150) —♦ Bca-p(VP) 

Prajnäkaramati, Bodhicaryävatärapanjikä, ed. P. L. Vaidya, Darbhanga 1960 
(BST 12) —* Bca-p(V) 

Kirivattuduve Prajnäsära, Kathinänisamsavistarasahita Kathina vamsaya, Co¬ 
lombo 1968 —♦ KathV 

Prajnävarman’s Udänavargavivarana, Transliteration of its Tibetan Version 
(based on the xylographs of Chone/Derge and Peking), ed. Michael Balk, 2 
voU., Bonn 1984 (IndTib, Arbeitsmaterialien A) —► UvViv 

Prakarana => Prak(Abhidh-k); Prak(Im) 

Prakrit —* pkt. 

Prakrit Text Society Series, Banares, Ahmedabad —* PrTSS 

Prasädapratibhodbhava =$ PPU 

Pratidänam, Indian, Iranian and Indo-European Studies presented to Fran¬ 
cisco Bernardus Jakobus Kuiper on his Sixtieth Birthday, The Hague 1968 
—♦ Pratidänam 

Pratidesanlyadharma des PrMoSü —» Pratid 

Prätihäryasatakaya Präts 

Prätimoksa —> PrMo 


Prätimoksa-Sütra => Erg.L.Ch 
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Prätimoksasütra der Dharmaguptas (SHT 656) —* PrMoSü(Dh) 

Prätimoksasütra der Sarvästivädins => Finot; Finot 1913 

Prätimoksasütra der Sarvästivädins, ed. Georg von Simson, Teil I ff., Göttingen 
1986ff. (STT 11; AAWG 155) —* PrMoSü 

Prätimoksasütra of the Mahäsäiighikäs, ed. W. Pachow, R. Mishra, Allahabad 
1956 —► PrMoSü(Mä) 

Prätimoksa-Sütram (Mülasarvästiväda), ed. A. Ch. Banerjee, Calcutta 1954 
—* PrMoSü(Mü) 

Prätimoksasütram of the Lokottaravädimahäsäiighika School, ed. Nathmal 
Tatia, Patna 1976 (TSWS 16) — PrMoSü(Mä-L) 

Prätis'äkhya —* Prät 

Pratyayas'ataka =J* Praty-s' 

Pratyayas'ataka-bhävasannaya, ed. P. J. Karunädhära, Ceylon o. J —► 
Praty-s'-sn 

Proceedings —► Proc. 

Proceedings of the American Academy of Arts and Science, Boston —► PAAAS 
Proceedings of the American Philosophical Society, Philadelphia —► PAPhS 
Pronomen —» prn. 

Prthivlbandhu, Pancaskandha-bhäsya, 'IT 5569, sDe-dge 4068 —* Pancask-bh 
Publications de l’ßcole Franqaise d’Extreme-Orient, Paris —* PEFfcO 
Publications de l’Institut de Civilisation Indienne, Paris —► PICI 
Publications de l’Institut Franqais d’Indologie, Pondichery —► PIFI 
Publications de l’Institut Orientaliste de Louvain, Louvain —► PIOL 
Publications du Musee Guimet, Bibliotheque d’6tudes, Paris —► PMGBE 
publiziert, published, Publikation, Publication —► publ., Publ. 
Puggalapannatti, ed. R. Morris, London 1883 (PTS) —► Pp 
Puggalapannatti-atthakathä-mülatlkä —► Pj>-mt 
puräna-tlkä (in Textnamen) —» pt 

E. P. Quigly, Some Observations on Libraries, Manuscripts and Books of 
Burma, London 1956 —► Quigly 
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quod vide —► q.v. 

V. Raghavan, New Catalogus Catalogorum, An Alphabetical Register of 
Sanskrit and allied Works and Authors, vol. 1-8, Madras 1949-1974, vol. 
1, rev. ed., Madras 1968 —♦ NCC 

Raghu Vira and Lokesh Chandra, Gilgit Buddhist Manuscripts (Facsimile Edi¬ 
tion), 10 pts., New Delhi 1959-1974 (SPS 10) —♦ GBM(FacEd) 

Johannes Rahder and Shinyu Susa, “The Gäthäs of the Dasabhümikasütra”, 
The Eastern Buddhist V, 4 (1931), pp. 1-58 —. Dasa-bh-g 

W. Rahula, History of Buddhism in Ceylon, Colombo 1956 —* Rahula.HBC 

Totagamuve Sri Rähula, Buddhippasädani, Padasädhanatlkä, ed. DhTrananda 
and Väcissara, Colombo 1908 —* Pds-t 

Totagamuve Sri Rähula, Kävyasekharaya mit Kommentar von Sipkaduve Sri 
Sumaiigala, rev. ed. Robart Batuvantudäve, Colombo, 6th ed., 1931 —* 
KSek 

Totagamuve Sri Rähula, (Maudgalyäyana-)Pancikäpradlpaya, [Moggallänar 
Pancikappadfpaya], in: Siri Rahal pabanda, ed. Rä. Tennakön, Colombo 
1962 —► Mogg-pd 

Totagamuve Sri Rähula, Parevisandes'a kävya varnanäva, ed. W. A. F. Dhar- 
mavarddhana, Colombo 1949 —* ParvS 

Totagamuve Sri Rähula, Sälalihinisandesaya, ed. Ratmaläne Dharmmaklrtti 
Sri Dharmmäräma, Ceylon 1922 —* SälS 

Räja Muräri, Jätakagäthäsannaya, ed. Baddegama Klrtti Sri Dhammaratana, 
Väligama 1927 —► Jä-gsn 

Räja vadiga patuna, ed. S. G. Pranändu, Divulapitiya 1958 —► RjVdg 

Räjanlti, in: PNTB, pp. 132-160 —► Rn 

Räjasthäna Purätana Granthamälä, Jaypur, Jodhpur —► RPG 

Räjävaliya, ed. B. Gunasekara, Colombo, 2nd ed., 1953 —► Rjv 

Räjävaliya, ed. Vatuvatte Pemänanda, Colombo 1959 —♦ Rjv(P) 

Räjävaliya, ed. A. V. Suravlra, Colombo 1976 —► Rjv(S) 

Arhan Räjinda, Säsanabahussutappakäsinl, Rankun 2469 A.B. (1926) —» Sbp 

Rämacandra Bhäratin, Vrttaratnäkarapancikä, ed. C. A. Sllaskandha, Bom¬ 
bay, 6th ed., 1948 —» Kedär-p 

Rämäyana —» Räm 
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Ranasgalle, Lököpakaraya, ed. Kirivattuduve Prajnasara, Colombo 1931 -* 

Lökp 

Tch Raper (Ed.), Catalogue of the Päli printed books in the India Office Li¬ 
brary, London 1983 —* Raper, Cat IOL 

Rasavähinl-gäthäsannaya, ed. K. ÖrT Säränanda, Colombo 1913 —» Ras-gsn 

Rästrapälapariprcchä, ed. L. Finot, Petersburg 1901 (BBu 2) —► RP 

Rästrapälasütra => RästraP(W) 

Gammulle Ratanapäla, (Simhala) Vimänavastu-prakaranaya, ed. Pemänanda, 
Colombo 1949 —♦ SimhVim 

Ratanapanna, JinakälamälT, ed. A. P. Buddhadatta, London 1962 (PTS) —+ 
Jinak 

Ratna Chandra, An Illustrated Ardha-MägadhT Dictionary, 5 vols., Dhanmandi 
1923-33 (Nachdruck Tökyö 1977) —» Ratnach 

Ratnagotravibhäga-mahäyänottaratantra-qästra, compared with Chinese and 
Sanskrit by Z. Nakamura, Tökyö 1961 —♦ RGV 

Ratnakirti, Ratnakirti-Nibandhävali (Buddhist Nyäya Works of Ratnakirti), 
ed. Anantalal Thakur, Patna 1957 (TSWS 3) —♦ RkN 

Nandasena Ratnapala, The Katikävatas, Laws of the Buddhist Order of Ceylon 
from the 12th Century to the 18th Century, crit. ed., transl., and annotated, 
München 1971 (MSS Beiheft N) —* Katk(R) 

Ratthapäla, Sahassavatthuppakarana, ed. A. P. Buddhadatta, Colombo 1959 
—* Sah 

Wilhelm Rau, “Lotusblumen”, Asiatica, Festschrift Friedrich Weller, Leipzig 
1954, pp. 505-513 —♦ Rau, Lotusblumen 

recto —► r 

C. Regamey, Buddhistische Philosophie, Bern 1950 (Bibliographische Einfüh¬ 
rungen in das Studium der Philosophie 20/21) —♦ Regamey 

C. Regamey, “Manuscrits sur feuilles de palmier, Les manuscrits indiens et 
indochinois de la section ethnographique du Musee historique de Berne, Ca¬ 
talogue descriptif”, Jahrbuch des Bernischen Historischen Museums in Bern 
38 (1948), pp. 40-62 —► Regamey, Ms. 

K. Regamey, Three Chapters from the Samädhiräjasütra, Warszawa 1938 (The 
Warsaw Society of Sciences and Letters, Publication of the Oriental Com¬ 
mission, 1) —► Samädh 

Regeln für die Alphabetische Katalogisierung —* RAK 
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Register —► Reg. 

Relativpronomen —► Relativprn. 

Die Religion in Geschichte und Gegenwart, Tübingen —► RGG 

Religionen der Menschheit, Stuttgart —► RM 

L. Renou et J. Filliozat, L’Inde classique, manuel des etudes indiennes, T. 1-2, 
Paris 1947-53 — IC1 

L. Renou, Grammaire sanscrite, Paris 1930 —» Renou, Gr 

I». Renou, Terminologie grammaticale du sanscrit, Paris 1942-44 —► Renou, 
Terminologie 

Repertoire du canon bouddhique sino-japonais, ßdition de Taishö (Taishö 
Shinshü Daizokyö), Compile par P. Demieville, H. Durt, A. Seidel (Fascicule 
annexe du Höbogirin), Tökyö, Paris 1978 —► Höbogirin, Rep 

reprint, reprinted —» repr. 

Revata, Khuddasikkhä-puränatlkä [siehe CPD 1.3.1,1] —► Khuddas-pt 

revidiert, revised —► rev. 

Review of Indonesian and Malaysian Affairs, Sydney —► RIMA 

Revue de l’Histoire des Religions, Paris —► RHR 

C. H. B. Reynolds, Catalogue of the Sinhalese Manuscripts in the India Office 
Library, London 1981 —► Reynolds, Cat IOL 

Rezension —> Rez. 

Rgveda^samhitä —► RV 

C. A. F. Rhys Davids —» C.RhD. 

T. W. Rhys Davids —» T.W.RhD 

T. W. Rhys Davids, "List of Päli Manuscripts in the Cambridge University 
Library”, JPTS 1883, pp. 145-146 —► Cambr 

T. W. Rhys Davids, “List of Päli Manuscripts in the Copenhagen Royal Library 
[including additions made since the publication of Westergaard’s catalogue]”, 
JPTS 1883, pp. 147-149 —♦ Copenh 

C. M. Ridding, L. de La Vallee Poussin, “A Fragment of the Sanskrit Vinaya, 
Bhiksunikarmaväcanä”, BSOS 1 (1920), pp. 123-143 —► BhlKaVä(R/VP) 

Rinsen Buddhist Text Series, Kyöto —► RBTS 

Ripusimha VTramäpä, Dütajätaka-vyäkhyänaya, ed. R. Batuvantudäve, Co¬ 
lombo 1930 —► Düt-vy 
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Ripusimha Vlramäpa, Junhajatakapadärthavarnanä, ed. R. Öasanälankära, 
Colombo 1912 —* Junh-pv 

Rivista di Studi Orientali, Roma —► RSO 

Richard H. Robinson, Early Mädhyamika in India and China, Madison 1967 

—♦ EMIC 

W. W. Rockhill, Udänavarga, transl. from the Tibetan of the Bkah-hgyur, 
London 1892 —* Rockhill 

Rocznik Orjentalistyczny, Krakow, Lwow, Warszawa —► RO 

G. N. Roerich, The Blue Annals, pt. I-II, Calcutta 1949 (repr. Delhi 1976) 
—► Roerich 

Valentina Rosen, Der Vinayavibhaiiga zum Bhiksuprätimoksa der Sarvästivä- 
dins, Sanskritfragmente nebst einer Analyse der chinesischen Übersetzung, 
Berlin 1959 (STT 2) —* VinVibh(R) 

Gustav Roth, Indian Studies. Selected Papers, ed. Heinz Bechert and Petra 
Kieffer-Pülz, Delhi 1986 (BIB 32) —♦ Roth, IS 

Royal Asiatic Society of Great Britain and Ireland, London —♦ RAS 

Rückseite —* R 

Russisch —* russ. 

Ruvan-sütrasannaya [und Äsana deke dharmadesanä samgrahava], ed. Väli- 
pänne Upatissa, Colombo 1955 —* Rtn-sn 

Rvhe Kuinh Säh Üh Sobhita, Mantaleh - anhac 100 praiin, 1221-1321, Mantaleh 
1959 —► RKS 

Ryükoku Daigaku Ronshü, Journal of Ryükoku University, Kyöto —► RDR 

Sacred Books of the Buddhists Series, London —» SBB 

Sacred Books of the East, Oxford —* SBE 

Saddä nay 15 con päth, ed. Üh Thvanh Sinh, Üh ’Oh Mran, Üh Thvanh Ran, 
Rankun 1954 —► SAD 

Saddanlti-nissaya [CPD 5.2(2]] —► Sadd-ns 

Saddhammajotipäla, Abhidhammatthasangaha-sankhepavannanätlkä, ed. Siri 
Sumanasära, Colombo 1930 —* Abhidh-s-svt 

Saddhammajotipäla alias Chappata, Kaccäyanasuttaniddesa, ed. Mäböpitiye 
Medhamkara, Colombo 1915 —♦ Chap 
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Saddhammajotipäla, Nämacäradipaka [CPD 3.8.9] —* Nämac 

Saddhammakitti, Ekakkharakosa mit Sannaya, Colombo 1886 —* Ekakkh 

Saddhammapäla, NettivibhävanT, Rankun 1961 (ChS) —» Nett-t 

Saddharmakösaya, ed. A. Mendis Gunasekara, Balapitiye 1930 —♦ SdhKös 

(Saddharma)lankävatärasütra => Lankäv(V) 

Saddharmapundarlka, ed. H. Kern, B. Nanjio, St. Petersburg 1908-1912 (BBu 
10) —♦ Saddhp 

Sanskrit Manuscripts of Saddharmapundarlka, ed. Institute for the Compre- 
hensive Study of Lotus Sutra, 14 vols., Tokyo 1977ff. —► Saddhp(MS) 

Saddharmapundarlka Manuscripts found in Gilgit, ed. Shoko Watanabe, 2 
vols., Tokyo 1972-75 —* Saddhp(G) 

[Saddharmapundarlka-sütra], Heinz Bechert, “Über die ‘Marburger Fragmente’ 
des Saddharmapundarlka (mit einem Beitrag von Jongchay Rinpoche)", 
NAWG 1972, pp. 1-81 —* Saddhp(M) 

[Saddharmapundarlkasütra], Oskar von Hinüber, A New Fragmentary Gilgit 
Manuscript of the Saddharmapundarlkasütra, Tokyo 1982 —► Saddhp(H) 

Saddharmapundarlkasütra, ed. U. Wogiharaand C. Tsuchida, Tokyo 1958 —* 
Saddhp(W) 

Saddharmapundarlkasütra, Central Asian Manuscripts, ed. Hirofumi Toda, 
Tokushima 1981 —► Saddhp(C) 

Saddharmapundarlkasütra, Kashgar Manuscript (Facsimile edition], ed. Lokesh 
Chandra, Tokyo 1977 —► Saddhp(K) 

Saddharmapundarlkasütra, (Manuscripts), ed. Hirofumi Toda, 11 parts, To¬ 
kushima 1977-1985 —► Saddhp(T) 

Saddharmapundarlkasütra-Fragmente, in: G. M. Bongard-Levin, M. I. Vorob’e- 
va-Desjatovskaja, Pamjatniki indijskoj pis’mennosti iz central’noj Azii, Vy- 
pusk 1, Moskva 1985 (BBu 33), pp. 77-160 —* Saddhp(B) 

Sädhanamälä, ed. Benoytosh Bhattacharya, 2 vols., Baroda 1925, 1928 —* 
Sädh 

Sävulsandesaya, ed. Rä. Tennakön, Colombo 1955 —* SävS(T) 

Saga Ryükoku Gakkai Kiyö, Saga —» SRGK 

Saga Ryükoku Tanki Daigaku Kiyö, Bulletin of Saga Ryukoku Junior College, 
Saga —► SRTDK 

Saiksadharma des PrMoSü —* Sai 
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Sakaskadaya, in: Buddha-Gadyaya saha Sakaskadaya, ed. M. D. Gunasena, 
Colombo 1956 —* Saks 

§akraprasnasütra, in: BBS, pp. 58-113 —► ÖPrSü 

Öäkyamati, Pramänavärttikatikä —» PrvT 

Säliäle, Prätihäryas'atakaya, ed. Robert Batuvantudäve, Colombo 1928 —♦ 
Präts 

Öälistambasütra, ed. N. Aiyaswami Sastri, Madras 1950 (ALS 76) —> Säl(S) 

Sälistambasütra (reconstructed), ed. Louis de La Vallee Poussin, Theorie des 
douze causes, Gand 1913 (Bouddhisme, etudes et materiaux) —► Öäl 

Richard Salomon, (Besprechung zu: SWTF 4), Kratylos 30 (1985), pp. 176-177 
—► Salomon, Rez.SWTF 4 

Richard Salomon, Judith Boltz, “A Textual Research on Newly Unearthed 
Incomplete Papers of ’Kathina Ritual'”, Social Sciences in Xinjiang, No. 2 
(1987), pp. 95-99 —* KaVä(S/B) 

Samadhi, Cahiers d’etudes bouddhiques, Bruxelles —► Sam 

Samädhiräjasütra => Samädh 

Samädhiräjasütra, in: GM, 2 —» Samädh(D) 

Samädhiräjasütra, ed. P. L. Vaidya, Darbhanga 1961 (BST 2) —► Samädh(V) 

Sämajätaka => Gicak-Chand 

Sämanera prasnaya, ed. Bentara Änanda Dharmmadars'I Sri Saranankara, 
Alutgama, 2nd ed., 1926 —► SmnPr 

Sämanerar-banadahampota, ed. U. P. Ekanäyaka, Colombo, 7th ed., 1955 —* 
SmnPo 

Samantapäsädikä => ChinSp 

Abhayagunavardhana Samarajiva, Kav mini kondola, ed. T. S. Dharma- 
bandhu, Colombo 1955 —♦ KKond 

Tömis Samarasekara, Gangärohana-varnanäva, ed. P. F. Abhayavikrama, Mä- 
tara, 2nd ed., 1932 —» Gang-v 

Öamathadeva, Abhidharmakosatlkopäyikä, TT 5595, sDe-dge 4094 —► 
Abhidh-k-t 

Sämaveda-samhitä —* SV 

Samdhinirmocanasütra, L’explication des mysteres, texte tibetain ed. et trad. 
6. Lamotte, Louvain 1935 —* Samdhis(6La) 


0432 


Auflösung der Abkürzungen 215 

Udumbaragiri Samgharakkhita, Khuddasikkhä-navatikä, Sumahgalappasäda- 
nltlkä, ed. G. Sumanajoti, Colombo 2441 A.B. (1898) —♦ Khuddas-nt 

Samghävas'esadharma des PrMoSü —» SA 

Sammlung —► Slg. 

Samyuktägama —► SÄ 

Samyuktägama => Levi, SÄ 

(Fragment aus dem) Samyuktägama, in: Ernst Waldschmidt, “Drei Fragmente 
buddhistischer Sütras aus den Turfanhandschriften”, NAWG 1968, pp. 23- 
26 —♦ FrgmSÄ(2) 

Samyuktakagama => SÄ(VP) 

Samyutta-Nikäya, ed. L. Feer, 5 vols., London 1884-1898 (PTS), vol. 6 (Inde¬ 
xes by C. A. F. Rhys Davids), London 1904 (PTS) —♦ SN 

Samyutta-Nikäya. Die in Gruppen geordnete Sammlung aus dem Päli-Kanon 
der Buddhisten zum ersten Mal ins Deutsche übertragen von Wilhelm Gei¬ 
ger, 2 vols., München-Neubiberg 1930, 1925. —► SN(G) 

SanatsujätTya, Benares 1924 (Haridas Ser. 13) (entspricht Mhbh 5.42-45) —* 
Sanats 

Lore Sander —* L.Sa 

Lore Sander, Nachträge zu “Kleinere Sanskrit-Texte, Hefte III-V", Stuttgart 
1987 (MIAKPh 3), pp. 125-212 —♦ Sander, Nachtr 

Lore Sander, Paläographisches zu den Sanskrithandschriften der Berliner Tur¬ 
fansammlung, Wiesbaden 1968 (VOHD, Suppl. 8) —► Sander, Paläographi¬ 
sches 

Sandesakathä, ed. J. P. Minayeff, JPTS 1885, pp. 17-28 —* Sandes 

Sang hyang Kamahäyänan Mantranäya. Ansprache bei der Weihe buddhisti¬ 
scher Mönche, aus dem Altjavanischen übersetzt und sprachlich erläutert 
von K. Wulff, K0benhavn 1935 (Det Kgl. Danske Videnskabernes Selskab. 
Historisk-filologiske Meddelelser, XXI,4) —► SHKM 

Sang hyang Kamahäyänikan. Oud-Javaansche Tekst met Inleiding, Vertaling 
en Aanteekeningen door J. Kats, ’s-Gravenhage 1910 —♦ SHK 

Sanghabhadra, San Chien P’i P’o Sha, A Chinese Version of Samantapäsädikä, 
transl. P. V. Bapat in collaboration with A. Hirakawa, Poona 1970 (BOS 
10) —► ChinSp 

Sanghabhedavastu => Sanghabh 

Sangharakkhita, Subodhälankära-puränatlkä —► Subodh-pt 
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Sangharakkhita, Subodhälankärayamit Sannaya, ed. D. Dharmasena, Välitara 
1910 —► Subodh 

Sangharakkhita, Vuttodaya mit Sannaya, Vivarana und Tlkä, ed. U. Dham- 
marakkhita Tissa, Ceylon 1916 —► Vutt 

Sangharakkhita, Vuttodayasannaya, ed. V. Vimalajoti, Ceylon 1915 —► 
Vutt-sn 

Sangitiparyäya, in: Sang —► SangPar 
Sahgltisütra => Sang; SangE 
sannaya —* sn 
sanskrit —► skt. 

(Sanskrit-) Sondertext (in CPS und MPS), (im SWTF] —♦ ST 

Sanskrittexte aus den Turfanfunden, Teil 1-9, Berlin 1955-1968; Teil 10ff., 
Göttingen 1965ff. —* STT 

Sanskrit-Wörterbuch der buddhistischen Texte aus den Turfan-Funden, begon¬ 
nen von Ernst Waldschmidt, ed. Heinz Bechert, bearb. Georg von Simson 
und Michael Schmidt, Göttingen 1973ff. —► SWTF 

Säntaraksita, Madhyamakälamkära, critically ed. by Masamichi Ichigö, Kyöto 
1985 —► Mal 

&äntaraksita, Tattvasamgraha —► Ts 

Säntideva, Bodhicaryävatära —► Bca 

Säntideva, Bodhicaryävatära, in: Bca-p(V) —► Bca(V) 

Jjäntideva, Bodhicaryävatära, in: Bca-p(VP) —► Bca(VP) 

Öäntideva, Bodhi[sattva]caryävatära, ed. in Skt. and Tib. by Vidhushekhara 
Bhattacharya, Calcutta 1960 (BI 280) —* Bca(Bh) 

Säntideva, Öiksäsamuccaya , ed. Cecil Bendall, St. Petersburg 1902 (BBu 1) 
—> Siks 

Öäntideva, Siksäsamuccaya, ed. P. L. Vaidya, Darbhanga 1961 (BST 11) —t 
Siks(V) 

Saptasüryyödgamanasütrasannaya hevat Vinäsotpattikathäva, ed. Valäne Vi- 
jayänanda, Colombo 1956 —* Sapt-sn 

Välivita Saranamkara, Bhesajjamanjüsäsannaya, in: Bhes —> Bhes-sn 

Välivita Saranarikara, Caturäryyasatya vibhägaya, ed. D. D. Vikramasimha 
Appuhämi, Colombo 1927 —> CaturVibh 
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Dampe Saranankara, Cundasütravarnanava, Alutgama 1927 —► Cund-sn 

Öaranankara, Damsak-pävatum-sütra-varnanäva, ed.Välipänne Upatissa, Ma- 
radäna 1956 —* DmSk-sn 

Välivita Pindapätika Saranankara, Särärtthasangrahava, ed. SHaratana, Co¬ 
lombo 1927 —* SärthSg 

Saranankara, Säratthasamuccaya Catubhänaväratthakathä, ed. Doranegoda 
Nänasena, Colombo 1929 (SHB 27) —* Catubh-a 

Sära-samuccaya-näma-abhidharma-avatära-tlkä, TT 5598, sDe-dge 4097 —► 
Säras-t 

Säratthasamuccaya, Catubhänaväratthakathä, ed. V. Dhammapäla, Colombo 
1903 —♦ Parit-a 

Säriputta [aus Polonnaruva], Abhidharmärthasahgrahavistarärthavarnanäoder 
Abhidharmärthasangrahasannaya, ed. Totagamuve Paiinämoli, Ambalan- 
goda, 3rd ed., 1926 —► Abhidh-s-sn 

Säriputta [aus Polonnaruva], Pälimuttaka-vinaya-vinicchaya-sangaha, Vinaya- 
sangahatthakathä, Rankun 1960 (ChS) —♦ Pälim(ChS) 

Säriputta [aus Polonnaruva], Pälimuttaka-vinaya-vinicchaya-sangaha, (Vinaya- 
sangahatthakathä), ed. D. Pannäsära, P. Vimaladhamma, V. Amaramoli, 
Ceylon 1931 —► Pälim 

Säriputta [aus Polonnaruva], Pälimuttaka-vinaya-vinicchaya-sangaha-(porä- 
na-)tlkä, ed. K. Pannäsära, Matara 1908 —» Pälim-pt 

Säriputta [aus Polonnaruva], Säratthamaiijüsä, [ManorathapüranT-tlkä], 3 
vols., Rankun 1961 (ChS) —► Mp-t 

Säriputta [aus Polonnaruva], Säratthadlpam, 3 vols., Rankun 1960 (ChS) —► 
Sp-t 

Sarvästivädin —► Sa. 

Öarvavarman, Kätantra mit Kätantravrtti, ed. J. Eggeling, Calcutta 1876 —» 
Kät 

Sasadävata hevat Kävyatilakaya, ed. Aturuvälle Dhammapäla, Välitara, 3rd 
ed., 1934 —» SasD 

Sasadävata, in: Sasadä-vivaranaya, ed. Kumaratunga Munidasa, Colombo 
2498 —* SasD(MK) 

Moratuve Säsanaratana, Vinaya koshaya, Pali-Sinhalese, Bd. I-II, Panadura 
1955-58 —► Vin-kos 

Öäsanävatirnavarnanäva, ed. C. E. Godakumbure, Moratuva 1956 —» Säsanäv 
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Satapathabrähmana, ed. A. Weber, Berlin-London 1855 —► ÖBr 

Sata-Pitaka Series, New Delhi —► ÖPS 

Satasähasrikä Prajnäpäramitä, ed. P. C. Ghosa, Calcutta 1902-1913 (BI 123) 
—» ÖSP(Ghosa) 

Öatasähasrikä Prajnäpäramitä (SHT 645, 1012) —► ÖSP 

Satyasütra, in: KBSR, pp. 18-19 —► SatyaSü 

Saurasenl —* saur. 

Öayanäsanavastu => Öay-v 

[Schlangenzauber], “Weitere Manuskripte des Schlangenzaubers”, in: Ernst 
Waldschmidt, “Ein zweites Das'abalasütra", MIO 6 (1958), pp. 403-405 
(auch in CT, pp. 368-370) —♦ SchlZ 

Dieter Schlingloff —► Schl. 

Dieter Schlingloff, (Besprechung zu: SHT I), ZDMG 116 (1966), pp. 419-425 
—* Erg.Schl 

Dieter Schlingloff, Buddhistische Stotras aus ostturkistanischen Sanskrittexten, 
Berlin 1955 (STT 1) —► Stotras 

Dieter Schlingloff, Chandoviciti, Texte zur Sanskritmetrik, Berlin 1958 (STT 
5) — ChV 

Dieter Schlingloff, Die Buddhastotras des Mätrceta, Faksimilewiedergabe der 
Handschriften, Berlin 1968 (ADAW, 1968, Nr. 2) —► FakSchl 

Dieter Schlingloff, “Die Erzählung von Sutasoma und Saudäsa in der buddhi¬ 
stischen Kunst”, Altorientalische Forschungen II, Berlin 1976, pp. 93-117 
—* Sutas 

Dieter Schlingloff, Ein buddhistisches Yogalehrbuch, Berlin 1964 (STT 7) —► 
YL 

Dieter Schlingloff, (Korrekturen zu SHT I), ZDMG 116 (1966), pp. 419-425 
— Korr.Schl 

Dieter Schlingloff, “Yogavidhi”, IIJ 6 (1963-64), pp. 146-155 —+ Yogavidhi 

Dieter Schlingloff, “Zum Mahägovindasütra", MIO 8 (1961), pp. 32-50 —► 
MGoSü 

Dieter Schlingloff, Zwei Anatiden-Geschichten => HamsaJ; MrgaJ 

Schlußprosa des PrMoSü —► Schlußpr 

Schlußverse des PrMoSü —► Schlußv 
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Klaus T. Schmidt —♦ K.T.Sch. 

Klaus T. Schmidt, Die Gebrauchsweisen des Mediums im Tocharischen, Diss. 
Göttingen, 1969 —* Schmidt, Gebrauchsweisen 

Klaus T. Schmidt, Fragmente eines buddhistischen Ordinationsrituals in west- 
tocharischer Sprache, Mit kleineren Abschnitten in Sanskrit, [in Vorberei¬ 
tung] —» KaVä(Toch) 

Klaus T. Schmidt, Der Schlußteil des Prätimoksasütra der Sarvästivädins. Text 
in Sanskrit und Tocharisch A verglichen mit den Parallelversionen anderer 
Schulen. Auf Grund von Turfan-Handschriften hrsg., Göttingen 1989 (STT 
13; AAWG 171) —* Schmidt, Schlußv 

Michael Schmidt —► M.Sch. 

Richard Schmidt, Nachträge zum Sanskrit-Wörterbuch von O. Böhtlingk, Leip¬ 
zig 1928 —» Schmidt, Nachtr 

Lambert Schmithausen —► L.Sch. 

Lambert Schmithausen, (Besprechung zu: SWTF 1), ZDMG 132 (1982), pp. 
407-411 —► Schmithausen, Rez.SWTF 1 

Lambert Schmithausen, (Besprechung zu: SWTF 2), ZDMG 137 (1987), pp. 
151-157 —♦ Schmithausen, Rez.SWTF 2 

Lambert Schmithausen, (Besprechung zu: Udänavarga, hrsg. F. Bernhard, 
Göttingen 1965, 1968 [AAWG 54]), Oriens 23-24 (1970-71), pp. 620-623 —♦ 
L.Sch., Rez.UvII 

Lambert Schmithausen, Der Nirväna-Abschnitt in der Vinis'cayasamgrahanl 
der Yogäcärabhümih, Wien 1969 (VKSKSO 8) —♦ Schmithausen, Nirväna- 
Abschn 

Lambert Schmithausen, “Zu den Rezensionen des Udänavargah”, WZKS 14 
(1970), pp. 47-124 —* Schmithausen, Rez.Uv 

School of Oriental and African Studies, London —► SOAS 

Schriften —► Sehr. 

Schriftenreihe des Südasien-Instituts der Universität Heidelberg, Wiesbaden, 
Stuttgart —► SSAI 

S. Schwertner, Internationales Abkürzungsverzeichnis für Theologie und Grenz¬ 
gebiete, Berlin 1974 —► IATG 


scilicet, nämlich —» seil. 

sDe-dge-Ausgabe des tibetischen Tripitaka —► sDe-dge 
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Second Report of the Ceylon Historical Manuscripts Commission, Sessional 
Paper XXI, 1935, Colombo 1935 —♦ HMC II 

Seite —► S. 

Seminar für Indologie und Buddhismuskunde, Göttingen —* SIB 

sequens, sequentes —► sq., sqq. 

Serie Orientale Roma, Roma —* SOR 

David Seyfort Ruegg —► SeyR. 

David Seyfort Ruegg, (Besprechung zu: SWTF 1), JAOS 97,4 (1977), pp. 550- 
552 —► SeyR., Rez.SWTF 1 

David Seyfort Ruegg, (Besprechung zu: SWTF 2), JAOS 99,1 (1979), pp. 160- 
161 —* SeyR., Rez.SWTF 2 

David Seyfort Ruegg, (Besprechung zu: SWTF 3/4), JAOS 106,3 (1986), pp. 
596-597 —* SeyR., Rez.SWTF 3/4 

David Seyfort Ruegg, Contributions a Phistoire de la philosophie linguistique 
indienne, Paris 1959 (PICI 8, fase. 7) —* SeyR., Contributions 

David Seyfort Ruegg, The Literature of the Madhyamaka School of Philosophy 
in India, Wiesbaden 1981 (HIL 7,1) —► SeyR., Madhy.-Lit 

Hargovind Das T. Sheth, Päia-Sadda-Mahannavo, Calcutta 1928 (2nd ed., 
Varanasi 1963) —► PSM 

Shih Erh Men Lun, T 1568 —♦ SEML 

H L. Shorto, A Dictionary of Mon-Inscriptions from the sixth to the sixteenth 
centuries, London 1971 (LOS 24) —► DMI 

Shükyo Kenkyü, Journal of Religious Studies, Tökyö —► SUK 

ShweZan Aung, “Abhidhamma Literaturein Burma”, JPTS 1910, pp. 112-113 
—♦ AbhLB 

siamesisch —► siam. 

Sidatsangarä, publ. Jemis Mändis Gunasekara, Alutgama 1924 —► Sid 

Sidatsangarä, ed. D. W. Sirivardhana, Colombo, 6th ed., 1929 —♦ Sid(S) 

Sidatsangarä-liyanasannaya hevat Simhalaliyanasannaya, ed. Giridara Rata- 
najoti, Välitara 1907 —► Sid-lsn 

Sidatsangaräva ==> Alwis.Sid 

Sidatsangarä-vivaranaya, ed. Munidäsa Kumäratumga, Colombo 1954 —► 
Sid(MK) 
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Siddhattha, Rasavähinl-tlkä, ed. L. Siriniväsa, Colombo 1907 —> Ras-t 

Siddhattha, Särasangaha, ed. Yatamalagala Somänanda, Colombo 2458 (1914) 
—♦ Ss 

E. Sieg, W. Siegling (Ed.), Tocharische Sprachreste, vol. 1, Die Texte, Berlin 
und Leipzig 1921 —* TochSprR(A) 

E. Sieg, W. Siegling, Tocharische Sprachreste, Sprache B, Heft 1: Fragmente 
Nr. 1-70, Göttingen 1949; Heft 2: Nr. 71-633, Göttingen 1953 —+ 
TochSprR(B) 

siehe —► s. 

siehe oben —► s.o. 

Sihabä Asna, in: Kuveni Asna sahita Sihabä Asna, ed. D. W. Äryyavamsa, 
Colombo 1912 —* SihAs 

Slhalaniti => Shn 

Sikh Religious Studies Information, New York —► SRSI 

Sikhavalanda mit Sikhavalanda-vinisa, ed. D. B. Jayatilaka, Colombo 1924 —♦ 
Sikhav 

Sikhavalanda-vinisa, in: Sikhav —► Sikhav-vn 

Silämeghavama, Siyabaslakara, ed. Hendrick Jayatilaka, Colombo 1892 —* 
SiyB 

Paragoda Sllänanda, Dasa-akusalakarmadfpanT hevat Bauddhayange Galavime 
Upadesaya, Kötte 1932 —* Dsak 

Si'lavamsa, Dhätumanjüsä, in: The Pali Dhätupätha and the Dhätumanjüsä, 
ed. D. Andersen, H. Smith, Copenhagen 1921 —> Dhätum 

W. A. de Silva, “A list of Pali Books printed in Ceylon in Sinhalese Characters”, 
JPTS 1910-12, pp. 133-154 —> PaliPr 

W. A. de Silva, Catalogue of Palm Leaf Manuscripts in the Library of the 
Colombo Museum, vol. 1, Colombo 1938 —* CM 

W. A. de Silva, “Palm Leaf Manuscripts on Ridivihara”, JRASCB 29, No. 76 
(1923), pp. 133-144 —♦ Ridivihara 

Slmävivädavinicchayakathä, ed. J. P. Minayeff, JPTS 1887, pp. 17-34 —+ 
Slmäv 

Simhala Öabdakosaya, publ. The Ceylon Branch of the Royal Asiatic Society, 
Ceylon University, and The Cultural Department, Colombo 1937ff. —♦ 

SimhKo 
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Simhala Sahitya Vamsaya, History of Sinhalese Literature, by Puiicibandära 
Sannasgala, 2nd ed., Colombo 1964 (Ist ed. 1961) —♦ SSV 

Simon Hewavitarne Bequest Pali Text Series, Colombo —► SHBP 

Simon Hewavitarne Bequest Series, Colombo —► SHB 

Georg von Simson —► v.Si. 

Georg von Simson, Zur Diktion einiger Lehrtexte des buddhistischen Sanskrit¬ 
kanons, München 1965 (MSS Beiheft H) —► v.Simson, Diktion 

Georg von Simson, “Zur Phrase yena ... tenopajagäma/upetya und ihren Va¬ 
rianten in buddhistischem Sanskrit", Beiträge zur Indienforschung, Ernst 
Waldschmidt zum 80. Geburtstag gewidmet, Berlin 1977, pp. 479-488 —► 
v.Simson, Phrase 

sine dato —► s.d. 

sine loco —► s.l. 

singhalesisch —* sgh. 

Singhalesische Handschriften, ed. Heinz Bechert u.a., vol. lff. Wiesbaden 
1969flF. (VOHD XXII) —► SH 

Singhi Jain Series, Bombay —» SJS 

Singular —► sg. 

Sinhala Verse (Kavi), collected by the late Hugh Nevill, ed. P. E. P. Dera- 
niyagala, pt. I-III, Colombo 1954-5 (Ceylon National Museums Manuscript 
Series, vol. 4-6) —* Nevill, Kavi 

Sino-Indian Studies, Santiniketan —► SIS 

Sinologica Coloniensia, Wiesbaden, Stuttgart —► SinCol 

Sir Pratap Singh Museum in Srinagar —► SPS-Museum 

(Sirimahä-)Caturangabala, Abhidhänappadlpikä-tlkä, Rankun 1964 (3SC) —► 
Abh-t 

Sirimangalä parit to => (Parit tö ponh 31 myuih pä vari so) 

Sitzungsbericht —► Sb. 

Sitzungsberichte der Akademie der Wissenschaften in Wien, Phil.-hist. Kl., 
Wien —> SAWW 

Sitzungsberichte der Bayerischen Akademie der Wissenschaften in München, 
Phil.-hist. Klasse, München —► SBAW 

Sitzungsberichte der Preußischen Akademie der Wissenschaften zu Berlin, Ber¬ 
lin —► SPAW 
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Siyabaslakara-vistaravarnanäva, ed. Henpitagedara Jnänaslha, Colombo 1964 
-► SiyB-v 

sNar-thaii-Ausgabe des tibetischen Tripitoka —* sNar-than 

Mon Sö Koiih, Mranmä Nuinnam Sutesana Asanh cä krann tuik rhi Mranmä 
cä ’up cä ranh, JBuRS 47 (1964), pp. 559-586 —» MNSA 

Societe, Society etc —> Soc. 

sogdisch —► sogd. 

sogenannt —» sog. 

K. D. Somadasa, Catalogue of the Hugh Nevill Collection of Sinhalese Ma- 
nuscripts in the British Library, vol. lff., London 1987ff. (PTS) —♦ Soma¬ 
dasa, Cat 

K. D. Sömadäsa, Lahkäve puskola pot nämävaliya, Teil I-III, Colombo 1959- 
1964 —♦ LPP 

William Edward Soothill and Lewis Hodous, A Dictionary of Chinese Buddhist 
Terms, London 1937 —► DCBT 

Välivitiye Sorata, Sri Sumaiigala Sabdakosaya, A Sinhalese-Sinhalese Dic¬ 
tionary, 2 pts.: pt. 1 (a-nyü), Colombo 1952; pt. 2 (p-lo), Colombo 1956 
—► Sorata 

Spalte —► Sp. 

J S. Speyer, Vedische und Sanskrit-Syntax, Strassburg 1896 (GindPh I, 6) —♦ 
Speyer, Syntax 

Spolia Zeylanica, Colombo —► SpZ 

Die Sprache, Zeitschrift für Sprachwissenschaft, Wien —► Sprache 

Sri Lanka Journal of the Humanities, Colombo —» SLJH 

Sri Sumaiigala, Brähmadharmaya hevat Anus'äsanasamgrahaya, Colombo 1912 
—► Brähm 

Sripäda Tripitaka Series, Colombo —► STS 

Sronakotikarnar-Avadäna, Fassung der Mülasarvästivädins (SHT 598) —► 
SroKarn(Mü) 

Staatsbibliothek der Stiftung Preußischer Kulturbesitz, Berlin —► SBPK 

Valentina Stache-Rosen, Dogmatische Begriffsreihen im älteren Buddhismus, 
II: Das Saiigltisütra und sein Kommentar Sangltiparyäya, Teil 1-2, Berlin 
1968 (STT 9) —* Sang 

Ernst Steinkellner —* Stk. 
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J. A. Stewart and C. W. Dünn, A Burmese-English Dictionary, 6 pts., London 
1940-1981 —* BED 

Sthaviragäthä, in: BBV —► Sthav 

Sthavirävadäna => Hofinger, Congres 

Sthiramati, Pancaskandhaprakarana-vaibhäsya, TT 5567, sDe-dge 4066 —► 
Pancask-vbh 

Stichwort —► Stichw. 

Heinrich Stönner, “Sanskrittexte in Brährmschrift aus Idikutsahri, Chinesisch- 
Turkistän, II”, SBAW 1904, pp. 1310-1313 (entspricht SHT 575) — 
Stönner, Sanskrittexte II 

Strophe —► Str. 

Studia Orientalia edidit Societas Orientalis Fennica, Helsinki —► SO 
Studia Philologica Buddhica, Tokyo —* StPhB 
Studien zur Indologie und Iranistik —► Stil 

Studien zur Indologie und Iranistik, Beihefte A (Monographien) —* StllM 

sub verbis, unter den Stichwörtern —► s.vv. 

sub verbo, sub voce, unter dem Stichwort —* s.v. 

Subhäsitaratnakarandakakathä => SRKK 

• • • 

Subhäsitaratnakarandakakathä, ed. u. übers. H. Zimmermann, Wiesbaden 
1975 (FBI 8) — SRKK(Z) 

Vaskaduve Subhüti, Abhidhänappadipikä-sücl, Colombo 1893 —* Abh-süci 
Vaskaduve Subhüti, Nämamälä, Colombo 1876 —♦ Subhüti 
Subjekt —► Subj. 

Subodhälankärasannaya, in: Subodh —► Subodh-sn 

Subodhi-tlkä, in: Dhammakitti, Bälävatära mit Subodhi-tlkä, ed. H. Sumah- 
gala, Colombo 1892 —* Bäläv-t 

Substantiv —► subst. 

Sudhammavatf Press Edition, Rangoon —* SudhP 

Sukhävatfvyüha, ed. A. Ashikaga, Tokyo 1965 —♦ Sukh(A) 

Sukhävatfvyüha, in: Takao Kagawa, Muryöjukyö no shohontaishö kenkyü, 
Kyöto 1984 —> Sukh(T) 
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Sukhävatfvyüha, (‘Larger’ and ‘Smaller’), ed. F. Max Müller, Oxford 1883 
(Anecdota Oxoniensia I, 2) —♦ Sukh 

Sukhävatfvyüha (vistaramätrkä and samksiptamätrkä), in: Mahäyänasütra- 
samgraha, pt. 1, ed. P. L. Vaidya, Darbhanga 1961 (BST 17), pp. 221-247 
—♦ Sukh(V) 

Suluräjavaliya, ed. C. D. S. K. Jayavardhana, Butgamuva 1914 —» SulRjv 

Suluräjavaliya, ed. D. P. R. Samaranäyaka, Colombo 1959 —* SulRjv(S) 

Handukaduve Sumana, Patthäna^mahäprakarana-bhävasannaya, Ceylon 1926 

—* Patth-sn 

• • 

Sumahgala, Abhidhammatthavibhävinl Abhidhammatthasahgaha-mahätikä 
[in Birma auch: Tikä-kyö], ed. D. Pannäsära und P. Vimaladhamma, Co¬ 
lombo 1933 —► Abhidh-s-mht 

Sumahgala, Abhidhammävatära-navatikä, ed. A. P. Buddhadatta, Ambalan- 
goda 1961 —> Abhidh-av-nt 

Hfnatikumbure Sumahgala, Milindaprasnaya (Simhala-Milindapanha), ed. Rä- 
nagala ÖrT Revata Nänaratana, Alutgama 1955 —♦ MilPr 

Väligama Öri Sumahgala, Hitopadesasannaya, Ceylon 1878 —♦ Hitop-sn 

Valgovvägoda Sumahgala, Vinaya-sahgrahaya, Yatinuvara 1946 —♦ VinSg 

Superlativ —► superl. 

Supplement —» Suppl. 

Öüramgamasamädhisütra, La Cencentration de la marche heroi'que, trad 
ßtienne Lamotte, MCB 13 (1965), pp. 1-308 —♦ Ögs(ßLa) 

Sütra —» Sü 

Sütranipäta-purätana-vyäkhyäva, ed. Induruve Uttaränanda, Vällavatta 1938 
—► Sn-vy 

Suttägame, Ekkäras’-amga^samjuo, vol. 1, ed. Pupphabhikkhu, vol. 2, ed. 
Phülchandjf, Gurgaon 1953, 1954 —► Suttägame 

Suttanipäta, ed. D. Andersen, H. Smith, London 1913 (PTS) —♦ Sn 

Suvarnabhäsottamasütra, ed. Johannes Nobel, Leipzig 1937 —♦ Suv 

Suvarnaprabhäsasütra, ed. S. Bagchi, Darbhanga 1967 (BST 8) —► Suv(B) 

Suvarnaprabhäsottamasütra, ed. Johannes Nobel, Bd. 1: Tibetischer Text, 
Bd. 2: Wörterbuch Tibetisch-Deutsch-Sanskrit, Leiden 1944-1950 —♦ 
Suv(tib) 

Suvikräntavikrämi-pariprcchä Prajnäpäramitäsütra, ed. R. Hikata, Fukuoka 
1958 —* SuPP 
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D. T. Suzuki (Ed.), The Tibetan Tripitaka, Peking Edition, Catalogue and 
Index, Tokyo 1962 —► Ötani Cat 

Svägatasütra, in: Ernst Waldschmidt, “Ein zweites Dasabalasütra”, MIO 6 
(1958), pp. 392-397 (auch in CT, pp. 357-362) —► SväSü 

Symposien zur Buddhismusforschung, Göttingen [erscheinen in AAWG] —* 
Symp 

• • 

Systematische Übersicht über die buddhistische Sanskrit-Literatur, im Auftrag 
der Akademie der Wissenschaften in Göttingen hrsg. von Heinz Bechert T. 
lff., Wiesbaden 1979ff. —♦ SÜBS 

Ta chai näh coh tvai, publ. Jambü mit chve Press, Rankun 1956 —♦ TAC 
Ta chih tu lun, (Mahäprajnäpäramitopades'a), T 1509 —* TCTL 
Tabelle —♦ Tab. 

Tafel —♦ Taf. 

Taishö Shinshü Daizökyö oder Taishö Issaikyö, 100 vols., Tökyö 1924ff. —► T 
Taittinya School of Black YV —♦ Taitt 

Oh Tan, Mranmä maiih ’up khyup pum cä tamh, (Myamma Min Okchokpon 
Sadan), 5 vols., Rankun 1931-1933 —♦ MMOS 

tangutisch (Hsi-hsia) —► tg. 

Täranäthae de doctrinae buddhicae in India propagatione, ed. A. Schiefner, 
Petropoli 1868 —» Täranätha 

Tatpurusa —► Tp. 

Teil —► T. 

Teilausgabe, Teilübersetzung —► tw. 

Tejätis'ara, Prahjum klon Lokaniti => Ln(TS) 

Telakatähagäthä, ed. E. R. Gooneratne, JPTS 1884, pp. 49-68 —♦ Tel 
Terminus technicus —► term.tech. 

Tetsugaku Nenpö, Fukuoka —► TN 
Tetsugaku Yasshi, Tökyö —► TZ 
in Tham-Schrift —► tham. 

Theologische Realenzyklopädie, Berlin —* TRE 
Theragäthä => EV 
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Theragäthä, in: Thera- and Therl-Gäthä, ed. H. Oldenberg and R. Pischel, 
rev. K. R. Norman, L. Alsdorf, London, 2nd ed., 1966 (PTS) —► Th 

Therlgäthä => EV 

Therlgäthä, in: Thera- and Therl-Gäthä, ed. H. Oldenberg and R. Pischel, 
rev. K. R. Norman, L. Alsdorf, London, 2nd ed., 1966 (PTS) —► ThT 

Third Report of the Ceylon Historical Manuscripts Commission, Sessional Pa¬ 
per XXIX, 1951, Colombo 1951 —► HMC III 

Werner Thomas, (Besprechung zu: SWTF 1), IF 80 (1975), pp. 232-237 —► 
Thomas, Rez.SWTF 1 

Werner Thomas, (Besprechung zu: SWTF 2), IF 84 (1979), pp. 297-302 —► 
Thomas, Rez.SWTF 2 

Werner Thomas, (Besprechung zu: SWTF 3), IF 89 (1984), pp. 310-317 —► 
Thomas, Rez.SWTF 3 

Werner Thomas, (Besprechung zu: SWTF 4), IF 92 (1987), pp. 283-288 —► 
Thomas, Rez.SWTF 4 

Werner Thomas, Bilinguale Udänavarga-Texte der Sammlung Hoernle, Mainz 
1971 (AAWL 7) —♦ Thomas, BUv 

Werner Thomas, “Nachtrag zur Sanskrit-Udänavarga-Ausgabe”, KZ 93 (1979), 
pp. 242-246 —* Thomas, NSUv 

Werner Thomas, “Zu einigen weiteren sanskrit-tocharischen Udänavarga- 
Fragmenten”, KZ 88 (1974), pp. 77-105 —* Thomas, STUvF 

Üh Thvanh Mran, Päli sak vohära abhidhän, (Rankun) 1968 —► PVA 

Tibet Journal, Dharamsala —► TibJ 

Tibetan Sanskrit Works Series, Patna —► TSWS 

The Tibetan Tripitaka, Peking Edition (repr.), ed. D. T. Suzuki, 168 vols., 
Tökyö, Kyoto 1955-1961 —► TT 

tibetisch —► tib. 

Tijdschrift voor Indische Taal-, Land-, en Volkenkunde, uitgeg. door het Kon. 
Bataviaansche Genootschap voor Künsten en Wetenschappen, Batavia —► 

TBG 

tlkä (in Textnamen) —» t 

Tikä-kyö => Abhidh-s-mht 

Tika-patthäna, ed. C. A. F. Rhys Davids, London 1921-23 (PTS) —* Tikap 

Tikapatthäna-atthakathä-mülatlkä [CPD 3.7.11] —► Tikap-mt 
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Tin Lwin, A Study of Pali-Burmese Nissaya with Special Reference to the 
Mahäparinibbäna-Sutta, London 1961 [unpubl. M.A. thesis, University of 
London] —» Tin Lwin 

Maung Tin, The Student’s Pali Dictionary, Rangoon 1920 —► MTD 

(Prann thon cu Mranmä Nuinham) Buddha Säsanä Aphvai Tipitaka Päli 
Mranmä Abhidhän, pt. lff., Rankun 1964ff. —♦ TPMA 

Tisara Sandesaya, Colombo 2480 (1936) —♦ TisS 

tocharisch —► toch. 

Tocharisch A (Osttocharisch) —► Toch.A 
Tocharisch B (Westtocharisch) —► Toch.B 

Töhö Gakkai Söritsu Jügoshünen Kinen "Töhögaku Ronshu”, Tokyo 1962 —> 
TSTR 

Tohö Gakuhö, Kyöto —► TGH 
Töhögaku, Eastern Studies, Tökyö —► THG 

Tökai Bukkyö, Journal of Tokai Association of Indian and Buddhist Studies, 
Tökyö —» TBu 

tomus —» t. 

Tori-phi-lä charä tö Munindaghosa, (Päli-muttaka-vinaya-vinicchaya-nava-tlkä), 
Vinayälahkära-tlkä, 2 vols., Rankun 1962 (ChS) —♦ Pälim-nt 

T’oung Pao, Leiden —► TP 

Töyö Daigaku Dagakuin Kiyö, Bulletin of the Academy, Toyo University, 
Tökyö —► TDDK 

Töyö Daigaku Kiyö, Bulletin of Toyo University, Tökyö —► TDK 
traduit, traduction —» trad. 

Frank N. Träger, Burma, A Selected and Annotated Bibliography, New Haven 
1973 (Behaviour Science Bibliographies) —► Träger 

Transactions of the Asiatic Society of Japan, Yokohama and Tokyo —* TASJ 

Transactions of the Korean Branch of the Royal Asiatic Society, Seoul —► 

TKBRAS 

Transactions of the Philological Society, Oxford 
transitiv —► trans. 
translated —► transl. 


TPS 


40432 


Auflösung der Abkürzungen 229 

Translator —► Transl. 

V. Trenckner —► Tr. 

V. Trenckner, A Pali Miscellany, London 1879 (repr. JPTS 1908, pp. 102-151) 
—♦ PM 

Chandrabhäl Tripäthl —► Trip. 

Chandrabhäl Tripäthl, “Die Einleitung des Dasottarasütra und Nidänasamyuk- 
ta”, Pratidänam, pp. 275-282 —* DasoE(Trip) 

Chandrabhäl Tripäthl, Fünfundzwanzig Sütras des Nidänasamyukta, Berlin 
1962 (STT 8) —* NidSa 

Trisimhale kadaim saha vitti, part 1, ed. A. J. W. Märambe, Mahanuvara 
[Kandy] 1926 —► KadVit 

Trivandrum Sanskrit Series —* TSS 

Giuseppe Tucci, Minor Buddhist Texts, pt. I, Roma 1956 (SOR IX); pt. II, 
Roma 1958 (SOR IX,2), pt. III, Roma 1971 (SOR XLIII) —► MBT 

Giuseppe Tucci, Opera Minora, 2 vols., Roma 1971 (Universitä di Roma, Studi 
Orientali pubblicati a cura della Scuola Orientale) —* Tucci, OM 

Giuseppe Tucci, Pre-Dinnäga Buddhist Texts on Logic from Chinese Sources, 
Baroda 1929 (GOS 49) —► Pre-Dinnäga 

Türkische Turfan-Texte, Berlin —► TTT 

Tui Bamä vat rvat caii, ed. Sakhaii Kuiy tö Mhuinh, Mantaleh 1976 —► TBV 

Berliner Turfantexte, Berlin —► BTT 

R. L. Turner, Collected Papers 1912-1973, London 1975 —► CP 

R. L. Turner, A Comparative Dictionary of the Indo-Aryan Languages, Lon¬ 
don 1973 (Ist ed. 1966), Indexes compiled by D. R. Turner, London 1969, 
Phonetic Analysis, R. L. and D. R. Turner, London 1971 —► CDIAL 

R. L. Turner, A Comparative and Etymological Dictionary of the Nepali Lan- 
guage, London 1931 —► Turner,DNL 

H. N. van der Tuuk, Kawi-Belineesch-Nederlandsch Woordenboek, 4 vols., Ba¬ 
tavia 1897-1912 —► KBW 

(Mhan nanh tö) Üh Tvan, Mhan nanh mahä-räjavaii tö krlh, publ. Praiin 
krlh manduiri pitakat Press, Rankun 1319 B.E./1957 A.D. [vol. 2], 1329 
B.E./1967 A.D. [vol. 1, 3] —► MNR 

Udäna, ed. P. Steinthal, London 1885 (PTS) —► Ud 
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Udänälankära —► Udänäl 

Udänavarga ==> Chakravarti, Uv; Nakatani, Uv; Rockhill 

Udänavarga, ed. Franz Bernhard, vols. 1-2, Göttingen 1965-1968 (STT 10; 
AAWG 54); vol. 3 in Vorbereitung —► Uv 

Udänavarga, nach dem Kanjur und Tanjur mit Anmerkungen ed. Hermann 
Beckh, Berlin 1911 —* Uv(tib) 

uddäna —* udd. 

übersetzt —► übers. 

• • •• 

Übersetzung —► Ubers. 

übertragen —► übertr. 

H. Ui, Index to the Bodhisattvabhümi, Tökyö 1961 —* Bbhlndex 
uigurisch, alttürkisch —► uigur. 

Ummaggajätakaya, ed. Robert Batuvantudäve, Colombo o.J —♦ UmgJä(B) 
Ummaggajätakaya, ed. M. Kumära(na)tumga, Colombo o.J —► UmgJä(MK) 
Ummaggajätakaya, ed. Mudaliyar Simon de Silva, Colombo 1893 —* UmgJä 

Unädisütra, in: Un-v —► Un 

• • • • 

[Unädivrtti] Ujjvaladatta’s Commentary on the Unädisütras, ed. Theodor Auf¬ 
recht, Bonn 1859 —► Un-v 

und —► u. 

und andere —► u.a. 

und dergleichen —» u.dgl. 

und öfter —» u.ö. 

und so weiter —► usw. 

Universität, Universite, University —► Univ. 

Universities’ Central Library, Rangoon —♦ UCL 
University of Ceylon History of Ceylon, Colombo —* UCHC 
University of Ceylon Review, Peradeniya —► UCR 
unpubliziert, unpublished —► unpubl. 
unter Umständen —♦ u.U. 


Untersuchung —» Unters. 
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Upäli-sütra => UpäliSü(N) 

Upäsakajanälahkära, ed. H. Saddhatissa, London 1965 (PTS) 
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Upäs 


Upasampadajnapti, crit. ed. with notes and introduction by B. Jinananda, 
Patna 1961 (TSWS 6) — Upj 

Upasampadä-Kammaväcä => Dickson 

Ködägoda Upasena, Nettisärärtthadlpani, Colombo 2476 A.B. —» Nett-dp 

Upasena, Saddhammapajjotikä I, Mahäniddesa-atthakathä, ed. A. P. Buddha- 
datta, London 1931-39 (PTS) —* Nidd-a I 

Upasena, Saddhammapajjotikä II, Cullaniddesa-atthakathä, ed. A. P. Buddha- 
datta, London 1940 (PTS) —* Nidd-a II 

Upasenasütra => UpsnSü 


Ural-Altaische Jahrbücher, Wiesbaden —► UAJ 

Uttarajjhayana (Uttarädhyayana), ed. J. Charpentier, Uppsala 1922 (Archives 
d’etudes orientales, 18) —► Uttarajjh 


Vacchagottasütrasannaya, publ. D. S. Jayaratne, Colombo 1900 —► Vacch-sn 

Väcissara, Thüpavamsa, ed. and transl. N. A. Jayawickrama, London 1971 
(SBB 28) — Thüp(J) 

Väcissara, Thüpavamsa, ed. B. C. Law, London 1935 (PTS) —* Thüp 

Vadankavipota, in: Gana devi hälla saha Vadan kavi pota, publ. Gunasena, 
Colombo 1979 —► VdnK 

Vadankavipota, in: Vadankavi-vicäraya hä Ganadevihälla, ed. V. G. Pererä, 
Colombo 1955 —* VdnK(P) 

Vättäva, Guttila-kävyaya, in: W. F. Gunavardhana, Guttila-Kävya-varnanä, 
ed. W. F. Gunavardhana, Colombo, 2nd ed., 1916 —► GuttK 

Vägbhata, Astängahrdaya-samhitä, ed. Luise Hilgenberg, W. Kirfel, Leiden 
1941 —* Vägbh 


Väjasaneyi-samhitä —► VS 

Vajirabuddhi, Vajirabuddhitlkä, Rankun 1960 (ChS) 
Vajiräräma Tipitaka Edition, Colombo —► VTE 


Vjb 


Vajracchedika Prajnapäramitä, ed. and transl. Edward Conze, Roma 1974 
(SOR XIII) ^ Vajra(Conze) 
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Vajracchedikä Prajnäpäramita, in: Mahäyänasutrasamgraha, pt. 1, ed. P. L. 
Vaidya, Darbhanga 1961 (BST 17), pp. 75-89 —* Vajra(V) 

Valgampäye Mähimi, Räjaratnäkaraya, ed. P. N. Tiserä, Ceylon 1929 —♦ RjRk 

Louis de La Vallee Poussin —♦ VP 

Louis de La Vallee Poussin, “Documents sanscrits de la seconde collection M. 
A. Stein, Fragments du Samyuktakagama”, JRAS 1913, pp. 569-580 —► 
SÄ(VP) 

Louis de La Valle'e Poussin, “Madhyamaka”, MCB 2 (1933), pp. 1-146 —► VP, 
Madhyamaka 

Louis de La Vallee Poussin, “Nouveaux fragments de la Collection Stein", JRAS 
1913, pp. 843-855 —► VP, NF 

Louis de La Vallee Poussin, Vasubandhu et Ya^omitra, Troisieme Chapi- 
tre de l’Abhidharmakoqa, avec une analyse de la Lokaprajnäpti et de la 
Käranaprajnäpti de Maudgalyäyana, Bruxelles 1919 (Bouddhisme, ßtudes 
et Materiaux, Cosmologie: Le Monde des Etres et le Monde-Receptacle) —* 
Cosmologie 

Vämana, Kävyälamkärasütra(-vrtti), ed. C. Cappeller, Jena 1875 —♦ Väm-v 

VarnsatthappakäsinT (Mahävamsa-tlkä), Commentary on the Mahävamsa, ed. 
G. P. Malalasekera, 2 vols., London 1935 (PTS) —♦ Mhv-t 

Oh Van, Takkasuil Mranmä Abhidhän, pt. 1-5, Rankun 1952-1964 —* TMA 

varia lectio —* v.l. 

varia orthographia —► var. orthogr. 

variae lectiones —» vv.ll. 

variatio —► var. 

Vasubandhu, Abhidharmakos'a —► Abhidh-k 

Vasubandhu, Abhidharmakoea, traduit et annote par Louis de La Vallee Pous¬ 
sin, 6 vols., Paris 1923-1931 —► Abhidh-k(VP) 

Vasubandhu’s Abhidharmakos'a with the Commentary of Paramärttha Ratnä- 
vali, [Paramärttharatnävali-vyäkhyä], ed. Moratuve Säsanaratana, pt. 1, 
Pänadurä 1948 —► Abhidh-k-prv 

Abhidharmakos'a and Bhäsya of Äcärya Vasubandhu with Sphutärthä Com¬ 
mentary of Äcärya Yas'omitra, pts. 1-4, ed. Swami Dwarikadas Shastri, 
Varanasi 1970-1973 (BBhS 5,6,7,9) —* Abhidh-k-bh(D) 
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Vasubandhu, Abhidharmakosabhäsya —► Abhidh-k-bh 

Vasubandhu, Abhidharmakosabhäsya, ed. P. Pradhan, rev. 2nd ed. Aruna 
Haldar, Patna 1975 (TSWS 8) —* Abhidh-k-bh(P) 

Vasubandhu, Gäthä-samgraharsästra, TT 5603, sDe-dge 4102 —► GäthäS 

Vasubandhu, Gäthä-samgraha-sästrärtha, TT 5604, sDe-dge 4103 —♦ 
GäthäS -ar 

Vasubandhu, Karmasiddhiprakarana, trad. 6. Lamotte, MCB 4 (1936), pp. 
151-158 —► Karmas-p(ßLa) 

Vasubandhu, Madhyäntavibhäga-bhäsya, A Buddhist Philosophical Treatise, 
ed. G. Nagao, Tökyö 1964 —» MVBh 

Vasubandhu, Pancaskandhaprakarana => Pancask(D) 

Vasubandhu, Pancaskandha-prakarana, TT 5560, sDe-dge 4059 —► Pancask 

Vasubandhu, Pratityasamutpädädi-vibhangarnirdesa-bhäsya (oder Pratltya- 
samutpäda-vyäkhyä), TT 5496, sDe-dge 3995 —► Pratlt-vy(tib) 

Vasubandhu, Pratltyasamutpäda-vyäkhyä, ed. G. Tucci, in: Tucci, OM, vol. 
1, pp. 239-248 —» Pratlt-vy 

Vasubandhu, Vyäkhyä-yukti, TT 5562, sDe-dge 4061 —► VyY 

Vasubandhu, Vyäkhyä-yukti-sütra-khanda-sata, TT 5561, sDe-dge 3897 —► 
VyY-sü 

Vedeha, Samantakütavannanä, ed. C. E. Godakumbura, London 1958 (PTS) 
—» Samantak 

Vedehathera, Rasavähini, ed. Saranatissa, Colombo, 2nd ed., 1899-1901 —♦ 
Ras 

vedisch —► ved. 

Marcel van Velthem (trad.), Le traite de la descente dans la profonde loi 
(Abhidharmävatärasästra) de l’Arhat Skandhila, Louvain 1977 (PIOL 16) 
—► Abhidh-avat(V) 

Verahaccäni Sutta of the Sämyuttanikäya => VeSü 

verbessert —» verb. 

Verfasser —► Verf. 

vergleiche —* vgl. 

Verhandelingen der Koninklijke (Nederlandse) Akademie van Wetenschappen, 
Afd. Letterkunde, Amsterdam —► VKNAWL 
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Verhandelingen van het Bataviaasch Genootschap van Künsten en Wetenschap- 
pen —► VBG 

Verhandelingen van het Koninklijk Instituut voor Taal-, Land- en Volkenkunde, 
Den Haag —► VKI 

veröffentlicht, Veröffentlichung —► veröff., Veröff. 

Veröffentlichungen der Kommission für Sprachen und Kulturen Süd- (und 
Ost)asiens, ÖAW, Wien —► VKSKS(O) 

Veröffentlichungen des Seminars für Indologie und Buddhismuskunde in Göttin¬ 
gen —» VSIB 

Vers —► vs. 

verso —► v 

Verzeichnis —* Verz. 

Verzeichnis der Handschriften im Preussischen Staate, 1: Hannover, 3: 
Göttingen, [Band], 3: (Universitäts-Bibliothek) von W. Meyer. 3 Bde., Ber¬ 
lin 1893-94 —* Meyer,Verz 

Verzeichnis der orientalischen Handschriften der Königlichen] Hof- und [Baye¬ 
rischen] Staatsbibliothek in München mit Ausschluß der hebräischen, arabi¬ 
schen und persischen, München 1875 (Catalogus codicum manuscriptorum 
Bibliothecae regiae Monacensis 1,4) —» München 

Verzeichnis der orientalischen Handschriften in Deutschland, begründet von 
Wolfgang Voigt, hrsg. von Hartmut-Ortwin Feistei, Wiesbaden, Stuttgart 
—* VOHD 

Vesaturu-dä-sanne, ed. D. E. Hettiäracci, Colombo 1950 —► Ves-sn 
Vessantara-Jätaka-Kävyaya, Colombo 1963 —» VesJäK 
Vibhanga (im allgemeinen) —► Vibh 

Vibhanga, ed. C. A. F. Rhys Davids, London 1904 (PTS) —► Vibh(RD) 
vide —» v. 

Vidhura-Jätaka-Kävyaya, Colombo o.J —► VidhJäK 

Vidhura-Jätakaya, ed. Välivitiye Sorata, Ceylon 1932 —► VidhJä 

Satis Chandra Vidyabhusana, A History of Indian Logic (Ancient, Mediaeval 
and Modern Schools), Calcutta 1921, Photomech. Nachdr., Delhi o.J. [ca. 
1977] —► HILo 

S. C. Vidyabhusana, “So-sor-thar-pa; or, a Code of Buddhist Monastic Laws: 
Being the Tibetan Version of Prätimoksa of the Müla-sarvästiväda School’’, 
JASB, N.S. 11 (1915), pp. 29-139 —» PrMoSü(Mü.tib) 
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Vidyäcakravarti, Amrtävaha nam vü Butsarana, ed. Välivitiye Sorata, 
Vällampitiya 1953 —> Buts 

Vidyäcakravartin, Dahamsarana, ed. K. Nänavimala, Colombo 1955 —♦ Dhms 

Vidyäcakravartin, Elu-Umamdäva, ed. P. Pemänanda, G. Dhammika, Kälani- 
ya 1950 —* EluUmd 

Vidyäcakravartin, Sangasarana, ed. Dharmaklrti Dharmänanda, Vataddara 
1929 —* Sangs 

Vidyäcakravartin, Sangasarana, ed. Puncibandära Sannasgala, Colombo 1954 
—► Sangs(S) 

Vidyästhänopamasütra, in: KBSR, pp. 3-8 —♦ VSthSü 

Vidyodaya Tika Publication, Colombo —* VTP 

vietnamesisch —► vietn. 

Paräkramabähu Vilgammula, Metebudusirita nam vü Anägatavamsaya, ed. V. 
Medhänanda, Vataddara 1934 —► Anäg-v 

Vilgammula, Sanda-kinduru dä kava, ed. Makuludüve Piyaratana, Colombo, 
3rd ed., 1960 —► Sandk 

Vilgammula, Simhala Bödhivamsaya, ed. Kirtisiri Dhammaratana, Matara 
1911 —► SimhBö 

Vimalabuddhi, Mukhamattadlpanl [in Birma auch: Nyäsapäth], ed. Välivitiye 
Dhammaratana, Colombo 1898 —► Mmd 

Vimalakirti, Saddharmaratnäkaraya, ed. Dharmakirti 6n Sugunasära, Colom¬ 
bo 1955 —► SdhRk 

Mädauyangoda Vimalakirti, Öäsanavamsa pradlpaya, Mätara 1954 —* Säs-pd 

Vimalaklrtinirdesa, L’Enseignement de Vimalakirti, traduit par 6. Lamotte, 
Louvain 1962 (BM 51) —► Vikn 

Vimalasära, Säsanavamsadlpa, Colombo 1881 —► Säs-dip 

Vimänävadäna => VimAv 

Vimänavatthu, ed. E. R. Gooneratne, London 1886 (PTS) —* Vv 

Vimänavatthu, ed. N. A. Jayawickrama, London 1977 (PTS) —» Vv(J) 

Vimuktisaiigrahava, in: Skandhädlnge vibhägaya hä Navahädl Budugunavibhä- 
gaya sahita, Vimukti Sangrahava, ed. Silaratana, Colombo, 2nd ed., 1954 
—► Vmkt 

Vimuttimagga, The Path of Freedom, transl. by N. R. M. Ehara, Soma Thera 
and Kheminda Thera, Colombo 1967 —» Vim(E) 
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Vimuttimagga, T 1648 —* Vim 

Vinaya ==> BD; Vin 

Vinaya der Sarvästivädin —► Sarv-Vin 

Vinaya der Sarvästivädin ==> Filliozat/Kuno, FragmVin 

Vinayälaiikära-tlkä =$ Pälim-nt 

Vinayamätrkä, T 1463 —* Vm 

Vinayapitaka, ed. H. Oldenberg, 5 vols., London 1879-1883 (PTS) —* Vm 
Vinayasaiigahatthakathä => Pälim; Pälim(ChS) 

Vinayavastu der Mülasarvästivädin —» MSV 

Vinayavibhariga —* VinVibh 

Vinayavibhariga für die Bhiksunls —► BhTVinVibh 

Vinayavibhariga zum Bhiksuprätimoksa der Sarvästivädins => VinVibh(R) 

vinis'caya, (pa.) vinicchaya, (sgh.) vinisa (in Textnamen) —* vn 

VTrasimha Pratiräja, Pansiyapanas-jätaka^pota, ed. Nävulle Dhammänanda 
und Devi Nuvara Ratanajoti, 10 vols., o.O. (vol. 1: 1955; vols. 2-10: 1929) 
—► Jä-pot 

Gandara P. D. S. Virasüriya, Mätara Sähitya Vamsaya, Valasmulla 1951 (2495 
AB.) —► MätSV 

Virüpa-Avadäna =^ VirAv 

Viryasridatta, The Arthaviniscaya-sütra and its commentary (Nibandhana), 
ed. N. H. Samtani, Patna 1971 (TSWS 13) —► Arthav 

Vishva-Bharati Annals, Santiniketan —► VBA 

Vishva-Bharati Studies, Santiniketain —► VBS 

Vishveshvaranand Indological Series, Hoshiarpur —► VIS 

Vishveshvaranand Vedic Research Institute, Hoshiarpur —* VVRI 

Visuddhimagga-ganthipada, ed. Pinvatte Devänanda, Pänadure 1954 —• 
Vism-gp 

Visva-BhäratI, Santiniketan —► VB 
Visvabharati Studies, Calcutta —» VSt 
vivarana (in Textnamen) —* viv 
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Vivekananda Commemoration Volume, India’s Contribution to World Thought 
and Culture, ed. Lokesh Chandra u.a., Madras 1970 —♦ VCV 

Vocativ —► voc. 

volume, volumes —* vol., vols. 

von links —► v.li. 

von unten —► v.u. 

vor Christi Geburt —► v. Chr. 

Vorderseite —► V 

Vorgang —► Vorg. 

Vorwort —► Vorw. 

vrtti bzw. (pa.) vutti (in Textnamen) —* v 
Vuttodaya-(sanna)-vivarana, in: Vutt —* Vutt-viv 
Vuttodaya-tlkä, in: Vutt —► Vutt-t 
vyäkhyä (in Textnamen) —► vy 

Vyäsakära, singhalesische Rezension, in: H. Bechert, Sanskrittexte aus Ceylon, 
Teil 1, München 1962 (MSS Beiheft D), pp. 29-40 —♦ Vyäs(C) 

Vyäsakärasannaya, in: Vyäsakäraya, ed. P. J. Karunädhära, Colombo o.J —► 
Vyäs-sn 

Vyäsasubhäsitasamgraha, ed. L. Sternbach, Benares 1969 (KSS 193) —♦ Vyäs 

J. Wackernagel, A. Debrunner, Altindische Grammatik, Bd. 1-3, Göttingen 
1896-1930; Nachträge zu Bd. 1 von A. Debrunner, Göttingen 1957; Register 
zu Bd. 1-3 von R. Hauschild, Göttingen 1964 —► AIG 

Ernst Waldschmidt —► Wsch. 

Emst Waldschmidt, “A Contribution to our Knowledge of Sthavira Örona 
Kotivimsa”, Indological Studies in Honour of the Memory of Sushil Ku- 
mar De, ed. R. C. Hazra, S. C. Banerji, Calcutta 1972, pp. 107-116 —♦ 
ÖroVims(D) 

Ernst Waldschmidt, “A Note on Names and Surnames of Indra in a Fragment 
of a Buddhist Canonical Sanskrit Text from Central Asia”, JBRS 54 (1968), 
pp. 33-39 —► Indra 

Ernst Waldschmidt, Ausgewählte Kleine Schriften, hrsg. von Heinz Bechert u. 
Petra Kieffer-Pülz, Stuttgart 1989 (GISt 29) 
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Ernst Waldschmidt, “Bemerkungen zu einer zentralasiatischen Sanskrit- 
Version des Virüpa-Avadäna”, Studien zum Jainismus und Buddhismus, Ge- 
denkschrift für Ludwig Alsdorf, Wiesbaden 1981, pp. 341-358 —♦ VirAv 

Ernst Waldschmidt, Bruchstücke buddhistischer Sütras aus dem zentralasiati¬ 
schen Sanskritkanon 1, Leipzig 1932 —» BBS 

Emst Waldschmidt, Bruchstücke des Bhiksunl-Prätimoksa der Sarvästivädins, 
Leipzig 1926 (KST 3) —* BhlPr 

Ernst Waldschmidt, “Buddha frees the Disc of the Moon (Candrasütra)”, 
BSOAS 33,1 (1970), pp. 179-183 —» CandraSü 

Ernst Waldschmidt, “Central Asian Sütra Fragments and their Relation to the 
Chinese Ägamas”, Bechert, Sprache, pp. 136-162 —> CASF 

Emst Waldschmidt, “Chinesische archäologische Forschungen in Sin-kiang 
(Chinesisch-Turkistan)” OLZ 54 (1959), Sp. 229-242 —> Frgm.SÄ(3) 

Emst Waldschmidt, Das Catusparisatsütra, Eine kanonische Lehrschrift über 
die Begründung der buddhistischen Gemeinde, T. I-III, Berlin 1952-1962 
(ADAW 1952, 2; 1956, 1; 1960, 1) —» CPS 

Ernst Waldschmidt, “Das Lied des Mönches Mälakyämäta (Päli: Mälukyaput- 
ta)”, NAWG 1967, pp. 83-89 —> MäMä 

Emst Waldschmidt, Das Mahäparinirvänasütra, T. 1-3, Berlin 1950-1951 
(ADAW 1949, 1, 1950, 2, 3) — MPS 

Emst Waldschmidt, Das Mahävadänasütra, Ein kanonischer Text über die sie¬ 
ben letzten Buddhas, Sanskrit, verglichen mit dem Päli, Nebst einer Ana- 

• • 

lyse der in der chinesischen Übersetzung überlieferten Parallelversionen, Auf 
Grund von Turfan-Handschriften hrsg., T. 1-2, Berlin 1953, 1956 (ADAW 
1952 Nr. 8, 1954 Nr. 8) —► MAV 

Emst Waldschmidt, “Das Upasenasütra, Ein Zauber gegen Schlangenbiß aus 
dem Samyuktägama”, NAWG 1957, pp. 27-44 (auch in CT, pp. 329-346) 
—► UpsnSü 

Emst Waldschmidt, “Die Einleitung des Sangitisütra”, ZDMG 105 (1955), pp. 
298-318 (auch in CT, pp. 258-278 und Sang, pp. 41-45) —► SahgE 

Ernst Waldschmidt, “Die Erleuchtung des Buddha", Indogermanica, Festschrift 
für Wolfgang Krause, Heidelberg 1960, pp. 214-229 (auch in CT, pp. 396- 
411) —* Erleucht 

• • 

Ernst Waldschmidt, Die Überlieferung vom Lebensende des Buddha, eine ver¬ 
gleichende Analyse des Mahäparinirvänasütra und seiner Textentsprechun¬ 
gen, 2 T., Göttingen 1944, 1948 (AAWG 29, 30) —► ÜLB 
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Ernst Waldschmidt, “Drei Fragmente buddhistischer Sütras aus den Turfan- 
handschriften”, NAWG 1968 => FrgmSÄ(2); GanSü; MPS(Dh) 

Ernst Waldschmidt, “Ein Beitrag zur Überlieferung vom Sthavira Örona 
Kotivimsa”, Melanges d’Indianisme, a la memoire de Louis Renou, Paris 
1968, pp. 773-787 —♦ SroVims(R) 

Ernst Waldschmidt, “Ein Fragment des Samyuktägama aus den ‘Turfan- 
Funden’ (M_ 476)”, NAWG 1956, pp. 45-53 (auch in CT, pp. 279-287) 
—► FrgmSÄ(l) 

Ernst Waldschmidt, “Ein Textbeitrag zur Udayana-Legende", NAWG 1968, 
pp. 101-125 —► Udayana 

Ernst Waldschmidt, “Ein zweites Dasabalasütra”, MIO 6 (1958), pp. 382-387, 
397-403 (auch in CT, pp. 347-352, 362-368) —» DbSü(l) 

Ernst Waldschmidt, “Ein zweites Dasabalasütra”, MIO 6 (1958), pp. 388-392, 
395f. (auch in CT, pp. 352-357, 360f.) —► DbSü(2) 

Ernst Waldschmidt, Faksimile-Wiedergaben von Sanskrithandschriften aus den 
Berliner Turfan-Funden I: Handschriften zu fünf Sütras des Dlrghägama, ed. 
unter Mitarbeit von W. Clawiter, D. Schlingloff und R. L. Waldschmidt, The 
Hague 1963 (Indo-Iranian Faksimile Series 1) —► FakSHT 

Emst Waldschmidt, “Fragment of a Buddhist Sanskrit Text on Cosmogony”, 
Anjali, Felicitation Volume presented to O. H. de Alwis Wijesekera, ed. J. 
Tilakasiri, Peradeniya 1970, pp. 40-45 —* Cosmogony 

Ernst Waldschmidt, “Kleine Brähmi-Schriftrolle”, NAWG 1959, pp. 1-25 (auch 
in CT, pp. 371-395) —► KBSR 

Ernst Waldschmidt, "Mahämaudgalyäyana’s Sermon on the Letting-in and not 
Letting-in (of Sensitive Influences)”, [Avasrutänavasrutadharmaparyäya], 
JIABS 1 (1978), pp. 25-33 — AvasruDh 

Ernst Waldschmidt, “On a Sanskrit Version of the Verahaccäni Sutta of the 
Samyuttanikäya”, NAWG 1980, pp. 69-76 —♦ VeSü 

Ernst Waldschmidt, “Reste von Devadatta-Episoden”, ZDMG 113 (1964), pp. 
552-558 —► DevEp 

Ernst Waldschmidt u.a., Sanskrithandschriften aus den Turfan-Funden, T. 
lff., Wiesbaden 1965ff. (VOHD X) —» SHT 

Ernst Waldschmidt, “'Teufeleien* in Turfan-Sanskrittexten”, Folia Rara, Wolf¬ 
gang Voigt 65. diem natalem celebranti, Wiesbaden 1976, pp. 140-147 —» 
Teufeleien 

Ernst Waldschmidt, “The Buddha not a Magician, Fragment from the 
Pätalakasütra of the Madhyamägama”, Dr. Ludwik Sternbach Commemo- 
ration Volume, IT 8-9 (1980-81), pp. 495-499 —► PäSü 
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Ernst Waldschmidt, “The Burning to Death of King Udayana’s 500 Wives, A 
Contribution to the Udayana Legend”, German Scholars on India, Con- 
tributions to Indian Studies, vol. 1, Varanasi 1973, pp. 366-386 —► 
Udayana(engl) 

Emst Waldschmidt, “The Rästrapälasütra in Sanskrit Remnants from Central 
Asia”, IB, pp. 359-374 —► Rästra-P 

Ernst Waldschmidt, “The Varnasatam”, NAWG 1979, pp. 1-19 —► Vs 

Ernst Waldschmidt, “Über ein der Turfan-Handschrift TM 361 fälschlich zu¬ 
geteiltes Sanskritfragment", UAJ 33 (1961), pp. 199-203 (auch in CT, pp. 
412-416) —► ‘TM 361’ 

Ernst Waldschmidt, Von Ceylon bis Turfan, Schriften zur Geschichte, Lite¬ 
ratur, Religion und Kunst des indischen Kulturraumes (Festgabe zum 70. 
Geburtstag), Göttingen 1967 —► CT 

Ernst Waldschmidt, “Zu einigen Bilinguen aus den Turfanfunden", NAWG 
1955, pp. 1-20 (auch in CT, pp. 238-257) —♦ Bil 

Ernst Waldschmidt, “Zum ersten buddhistischen Konzil in Räjagrha, Sanskrit- 
Bruchstücke aus dem kanonischen Bericht der Sarvästivädins", Asiatica, 
Festschrift Friedrich Weller (1954), pp. 817-828 (auch in CT, pp. 226-237) 
—► Konzil 

Emst Waldschmidt, “Zur Öronakotikarna-Legende”, NAWG 1952, pp. 129-151 
(auch in CT, pp. 203-225) —► jjroKarn 

Edith W. Ware, Bibliography on Ceylon, Coral Gables, Florida 1962 —* Ware 

Henry C. Warren, “Pali MSS in the Brown University Library at Providence, 
R.I.", JPTS 1885, pp. 1-4 —► Brown, Pali MSS 

Alex Wayman, Analysis of the Örävakabhümi Manuscript, Berkeley 1961 [Tei¬ 
ledition] —» Öräv-bh(W) 

Friedrich Weller, Tausend Buddhanamen des Bhadrakalpa, nach einer fünfspra¬ 
chigen Polyglotte, Leipzig 1928 —► Bhadr 

Westergaard, Codices Indici Bibliothecae Regiae Havniensis, Copenhagen 1846 
—► Cat-Copenh 

Kenneth Whitbread, Catalogue of Burmese Printed Books in the India Office 
Library, London 1969 —► Whitbread 

William Dwight Whitney, Sanskrit Grammar, Cambridge, Mass. 1967 —* 
Whitney, Grammar 

Don Martino de Zilva Wickremasinghe, Catalogue of the Sinhalese Manuscripts 
in the British Museum, London 1900 —> Wickr.BM 
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Don Martino de Zilva Wickremasinghe, Catalogue of the Sinhalese Printed 
Books in the Library of the British Museum, London 1901 —► SghPr 

Leon Wieger, Bouddhisme chinois, I. Vinaya: Monachisme et Discipline; Hina^ 
yana, Vehicule inferieur, Ho-kien-fou, Paris 1910 (Nachdruck Paris, Leiden 
1951) (Les Humanites d’Extreme-Orient) —* Wieger, Bouddh.chin.I 

Wiener Studien zur Tibetologie und Buddhismuskunde, Wien —* WSTB 

Wiener Zeitschrift für die Kunde des Morgenlandes, Wien —* WZKM 

Wiener Zeitschrift für die Kunde Süd- und Ostasiens, Wien —> WZKSO 

Wiener Zeitschrift für die Kunde Südasiens, Wien —► WZKS 

Klaus Wille —♦ Wi. 

•• 

Klaus Wille, Die handschriftliche Überlieferung des Vinaya der Mulasarvästivä- 
din (VOHD, Suppl. 30) [im Druck] —► Wille,MSV 

E. Windisch, Geschichte der Sanskrit-Philologie, 2 vols., Strassburg 1917-1920 
(GindPh I, 16) — GSPh 

Moriz Winternitz, Geschichte der indischen Litteratur, 3 Bde., Leipzig 1908, 
1913, 1920 —» Winternitz, GIL 

Wörterbuch —► Wb. 

Wörterbuch der Mythologie, Abt. 1: Die alten Kulturen, ed. H. Haussig, 
Stuttgart, 1965flf. —> WM 

Wogihara Hakushi Kanreki Kinen Shukuga Ronbunshü [Festschrift Unrai Wo- 
gihara zum 60. Geburtstag], Tökyö 1930 (Photom. Nachdruck, Tökyö 1972) 
—♦ Wogihara Comm.Vol. 

Woolner Indological Series, Hoshiarpur —► WIS 

World Buddhism, Colombo, Dehiwela —► WB 

World Fellowship of Buddhists, Bangkok —► WFB 

J. C. Wright, (Besprechung zu: SWTF 1), BSOAS 38 (1975), p. 170 —► Wright, 
Rez.SWTF 1 

J. C. Wright, (Besprechung zu: SWTF 2), BSOAS 41 (1978), pp. 220-221 —► 
Wright, Rez.SWTF 2 

Maung Wun, “Notes on Burmese Manuscript Books”, JBuRS 33 (1950), pp. 
224-229 —► Wun 


Yajnavalkyasmrti, ed. Näräyana Öästrl Khiste, Benares 1930 —► Yäjii 
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Yajurveda —* YV 

Üh Yam, Pitakat-samuinh, ed. Üh Khan Cuih, publ. Hamsävatl, Rankun 1959 
—> Pit-sm 

• • 

Ryüjö Yamada, Bongo Butten no Shobunken (Bibliographische Übersicht über 
die buddhistische Sanskrit-Literatur), Kyöto 1959 —* Yamada, Shobunken 

S. Yamaguchi, Chugan Bukkyö Ronko, Kyoto 1944 —► CBR 

Yamaka, ed. C. A. F. Rhys Davids, 2 vols., London 1911-1913 (PTS) —> Yam 

Yamaka-atthakathä-mülatlkä [CPD 3.6.11] —♦ Yam-mt 

Yasomitra, Abhidh-k-vy, in: Abhidh-k-bh(D) —► Abhidh-k-vy(D) 

Yasomitra, Sphutärthä Abhidharmakos'avyäkhyä, ed. Unrai Wogihara, Tökyö 
1932-1936 —♦ Abhidh-k-vy 

Yasomitra, Sphutärthä Commentary => Abhidh-k-bh(D) 

Yogäcärabhümi —» YBhü 
Yogalehrbuch ==> YL 

Yogävacara’s Manual of Indian Mysticism as practised by Buddhists, ed. T. 
W. Rhys Davids, London 1896 (PTS) —► Yogäv 

Yogavidhi => Yogavidhi 

Shüki Yoshimura, The Denkar-Ma, An oldest Catalogue of the Tibetan 
Buddhist Canons, Kyöto 1950 (Photom. Nachdruck in seinen gesammel¬ 
ten Werken: Indo Daijö Bukkyö Shisö Kenkyü, Kyöto 1974, pp 99-199) 
—► Yoshimura 

Young Men’s Buddhist Association, Colombo, Rangoon —► YMBA 
Akira Yuyama, Vinaya-Texte, Wiesbaden 1979 (SÜBS 1) —♦ Yuyama 

Zeile —* Z. 

Zeitschrift, -ten —► Zs., Zss. 

Zeitschrift der Deutschen Morgenländischen Gesellschaft, Leipzig, später Wies¬ 
baden —► ZDMG 

Zeitschrift für Buddhismus und verwandte Gebiete, München-Neubiberg —► 
ZB 

Zeitschrift für Indologie und Iranistik, Leipzig 1922-1936 —♦ ZU 
Zeitschrift für Missionswissenschaft und Religionswissenschaft, Münster —► 

ZMR 
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Zeitschrift für Religions- und Geistesgeschichte, Köln —► ZRGG 

Zeitschrift für vergleichende Sprachforschung auf dem Gebiet der Indogerma- 
nischen Sprachen, begründet von A. Kuhn, Göttingen —* KZ 

Zeitschriftenverzeichnis Orient, ed. Universitätsbibliothek Tübingen, Tübingen 
1983 —♦ ZVOr 

Zentralasiatische Studien, Wiesbaden —► ZAS 

zitiert —► zit. 

L. de Zoysa, “Catalogue of Päli, Sinhalese, and Sanskrit Manuscripts in the 
Ceylon Government Oriental Library, Colombo 1882 [preface dated 1876]”, 
repr. JPTS 1882, pp. 46-58 —♦ CM(Zoysa) 

L. de Zoysa, Catalogue of Pali, Sinhalese and Sanskrit MSS in the Temple 
Libraries of Ceylon, Colombo 1885 —► Cat-Ceylon 

Louis de Zoysa, Reports on the Inspection of Temple Libraries [in Ceylon], 
Colombo 1875 —* Reports 

E. Zürcher, The Buddhist Conquest of China, 2 vols., Leiden 1959 —► Zürcher, 
Conquest 

zum Beispiel —► z.B. 

zum Teil —► z.T. 
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